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Dialog 


Ulrich Makosch 


Im Dialog 

Nicht selten tritt der Zusammenhang mischen Innen- 
und Außenpolitik ganz unmittelbar hervor: so in Foul 
Schlüters Fernseh interview, wenn der dänische Mini- 
sterprisident die wissenschaftlich-technische Entwick¬ 
lung, die sich seit seinem ersten Besuch in der DDR vollzo¬ 
gen hat i unglaublich« nennt, so, wenn der Präs ident des 
Jüdischen Weltkongresses. Edgar Miles Bronfman, vor 
unserer Kamera seinen »großen Respekt vor der ent¬ 
schiedenen, auf antifaschistischen Grundlagen beruhen¬ 
den Friedenspolitik der DDflt bekundet, wenn der erste 
Stellvertreter des amerikanischen Außenministers, John 
C. Whitehead, seine Begegnung mit Erich Honeoker in 
einem Femsehinterview als iin jeder Hinsicht konstruk¬ 
tiv und nützlich« bezeichnet, wenn Spaniens Premier Fe¬ 
lipe Gonzales gegenüber Erich Honecker bekrä ftigt, »wir 
haben ein gemeinsames Interesse, einen gemeinsamen 
Raum in Europa für die Kooperation, für die Zusammen^ 
arböit in Frieden zu finden« 

Die dytiamische internationale Entwicklung, das ge 
wachsene Gewicht der DDR und ihre Schritte in der Dia¬ 
log Politik, das wohltuende DDR-Engagement für Abrü¬ 
stung und Entspannung werden durch alle; Bürger unse 
res Landes mitgestaltet und losen weiteres Interesse an 
den außenpolitischen Fragen aus. 

Unser Fernsehmagazin »Objektiv« begleitet diese sehr 
komplexen Prozesse, befaßt sich dabei im Detail milden 
Grundtendenzen der internationalen Entwicklung, dam 
Verhältnis von Friedens- und Klas&enkampr, von Klas¬ 
sen interessen und globalen Menschheitsproblemen, der 
wissenschaftlich-technischen Revolution und den dar¬ 
aus abzuleitenden Erfordernissen. ■Objektiv* spürt die 
gewachsene Aufmerksamkeit für die» Vorgänge in sei¬ 
nem zunehmenden Dialog mit dem Zuschauer Familie 
Thieme aus Bad Liebenwerda fühlt sich bestärkt im 
»Verständnis der gegenwärtigen Probleme in der Wall«, 
die Schüler der 7 b in Ostornie nburg verwenden inte res 
$«nte Beispiele aus dam außenpolitischen Magazin für 
ihre Wandzeitung, Familie Ahrens aus Ballenstedt 
schreibt, »unser Bedürfnis an tObjekthn wachet mit der 
zunehmenden Schärfe der ideologischen Auseinander¬ 
setzung«, Unsere Zuschauer drucken Genugtuung über 
die erreichten Abrüstu ngserge b nisse ebenso wie über 
Anfänge zum Beginn der Regelung vieler regionaler 
Konflikte aus, wohl wissend, daß jeder Schritt zur Abrü¬ 
stung schwer erstritten werden muß. 

Nicht minder reizvoll: Viele ausländische Gesprächspari 
ner haben unseren Korrespondenten etwas für unsere 
Zuschauer mitgegeben - Aznavour, Makoba und Ma- 
thieu eine handsignierte Platte, Amadound Aldridge 
eine BuchrariläL Brsndauer »inen Alpenhut und eine 
Flaache handgezogenen Vogelheerschnaps, Dürrenmatt 
eine Original-Manuekriptseite Und Pierre Richard, der 
sich demnächst zu den großen Fragen unserer Zeit äu 
ßert d will sich an sch ließen. Wir verbinden mit ihren Inter¬ 
views auch eine kleine Versteigerung zugunsten der So¬ 
lidarität 

Das Echo auf diese Beiträge ermutigt uns, die Mitarbei¬ 
ter des außenpolitischen Magazins. Zumal die positiven 
internationalen Tendenzen, die wir dokumentieren, an 
Boden gewinnen, wozu die DDR das Ihre beiträgt. Ihr 

'u Zoo<^&o/t^ 



Der Krug 
geht solange 
zum Brunnen... 

t&tf hat das Wärt 

JWfifUmHHiilf 

(DÜR-famsntim t) 

Der Streifen zeigt, wie aftgemfen » 
ist, zuiiükth Geld zu verdienen, 
aber euch. diß « gef ährlich wird, 
komm Unehrlich k*ri m Spiel. Ich 
glaube, ** feg viel an K«1 fl«™- 
witr' Cherekferechwäche, daE ur 
nicht vor vornherein dem Betrug wi¬ 
derstand, als er bemerkt«, daß 
i Strohmänner! im Spiele sind. Wte 
tonfl wäre er zu der Meinung g#- 
kpfimen, er ui diesen iFreund- 
»cheludienau seinem Freund Faul 
wegen dessen GpfinefhatbgkM 
schuldig. Karls Charakter&ihwdCh-G 
wurde noch deutlicher.. al* *r sch 
nun semer Frau geradezu ezpimien 
ließ. 

Waffe im Schafspelz möchte «h 
Rrejektieningdeitef Röbel und Ab 
teilpngsleiler Pittwem nennen. Wo, 
wie von den beiden praktiziert, 
durch verschleierte Abrechnungen, 
Aitfliftung ju mangelhafter Arbeit 
und anderem Betrug in die eigene 
Tasche flevrirtKilftftet wird, kann 
Vdfl *oifeit»tiwh*r Moral keine Rede 
mehr Sflüi. 

M achte es eigentlich die anderen 
Brigademitgl «dnr nicht stutzig, Ö4& 
eie mehr Geld bekamen, efe*i* ver¬ 
dient hätten t Zu wen*g noch konlrel 
Haren meines Erechtem die Auftrag 
geber die Ausführungen und Ab¬ 
rechnungen der Arbeiten, zu oh 
drücken sie ein Auge zu- 
Red Buchte, Rwhenbuch 

* 

Wir finden, daß Karl Bennewitz zu 
Cpät klar erkennte, in weiche Srtui- 
Klon er fick gebrach« hatte. Posiw 
werten wir jedoch, daß er «ich pa- 
itelH hat Hotten wir, daß rtfeMf 
Streifen vielen ins Gereuen g* 
drung*niü. 

rem** uurTera, ocniHarin 

• 

Um «ich von Kumpatte nicht täu¬ 
schen zu lassen, muß man han ge¬ 
gen «eh seihst »in. Hat nickt so 
manch«* pff das Bedürfnis. itWiS 
beim anderen zu decken oder ixt 
übersehen, weil man sich am ge 
meinsemet Arbeit kennt und glaubt, 
einen RreundtPhaftediwl tbenfeII« 
einmal nötig zu haben ? So- entite 



Frentitk* [Angelika Walter} will 
ihn (WHchwnglvf MH (J«cki 
Schwan) - n»u* Sidh ata 
Bauleiter - in wÜF0g*m Rahmen 
feiem. 


han das sogenannte AugMizudnik- 
ken, das Nichtanecken... Zum and» 
rm, mußt* niehf schon mancher er¬ 
fahren. daß Kritik ungut zurück 
stNigi. 

Bunter Fumposch, SaBnite 

# 

Ich vertrete die Auffassung, daß die 
Redewendung iVertrp»n ift gut, 
Kontrolle ist bessere reicht* von ih 
rer Aktualität verloren hat. Wie wete 
Gerichtsberichte in jüngner Zeit 
wer deutlichen, daß letztere« irr-mer 
wieder nnucMbügL und dar straf¬ 
fen Durchsetzung vw Ordnung und 
Sicherheit, aber auch von Disziplin 
nicht immer der gebührendu Platz 
Eingerauml wird. 

Necft wie vor gilt in unterer soziali¬ 
stischen Getel iBchatlsordnung dar 
Grundsatz daß nur da« verbraucht 
werden kenn, was zuvor erarbeitet 
wurde. Gerade daran sdreHavfi Bür¬ 
ger, die glauben, sich auf Kosten un¬ 
sere« Staates und dar Betri ebs be 
reichem zu können 
Wie large Wi rlschaftsstratlaler 
günstigan Nährboden finden, hing« 
nicht zuletzt vom Vermögen staatli¬ 
cher Leiter ab, web duretuuictzen 
und b* Ihren UiinMem dis 
Rechtsbewi^irein auszuprägen 
Möge dieser Film dun »ngelm 
»in, dit aigmvtn Positionen zu 
überdenken und sotehsn Mrturbe+ 
tem wie dem Kbf Legan Beutel zu b« 
■tätigen, «ich nicht ainscbüchtem 
zu livten, «renn es um den Schute 
und die Erhaltung des VoHseigefi- 
tumsgeht 

Jurptrt KuhniUxh. Helle Trotha 

* 

Menschlich baiührt hart mich, nie 
lieh der im Grunde fleißige, ehrli¬ 
che. bescheidene Bauleftor Karl 
Bennewitz m betnigenichen Hsnd 
lungen ve rfeit an Ufit. Wenn «r den 
Mut gehabt hätte, nach seiner * 
■tan Umarechrfft urvter eilte ga 
fatschte Rechnung Schluß zu ma¬ 
chen, ehrlich wie bisher su arbeiten, 
wäre er sjchrrdioh mehl verwiegt 
worden. Aber die Umstand* im Be¬ 
trieb waren dazu nichl engsten. Wb- 
hin wenden, da salbst Hauptabtei- 
lungsleitar Pittwem Uhr aktiv an 
den Betrügereien beteiligt w»f. 
Bagrußenswen die Zivilcourage des 
Kdlegan Bevtai, der Lelzdich den 
Wtgium OMlor fand. Gtfreur 
habe +ch mich darüber, daß bei der 
Sireftumessung em deutlicher 
Unterschied fwisciten Befiitewitt 
und Röt»l|lffttw«iri gemacht wurde. 
Karl Bennewitz h*t je dureh hah«n 
persönlichen Einsam nach Feier¬ 
abend an den maleflölten Leistun¬ 
gen der Feierebondbrigade leäfla 
habt, wehrend Rubel und Pittwfrn 
unter Ausrartzung ihmr Lettungs- 
f unktinn nur di* Hand aufhifelcen. 
Manfred Keutat, Berlin 

Sehr emotional 

»Schaff nicht dätmn it 
fDDft FBmseftp* tj 

Mein größtpr Wunsch ist es, den 
Schöpfern d eses mich ungeheuer 
stark beriührendan Kunstwerkes zu 
danken. In meiltef ftufimehf HflNl- 
gen Tibglwt als Mutikanieber wif 
es athöri inner ein» mc'm At- 
bw(spri?ft|-ipten. jungen HenKhen 
auf emoltenel wirkungsvolle Weise 
dH Woher und Wohin unserer ga- 
sdwehrfichen EntwieWung nahezu¬ 


bringen. Der Film wurde nach mV 
mar Auffassung vor allere durch ( 
kluge, dadurch außerordentlich \ 
kungavoilu Verbindung der Kuns 
aber auch durch Verknappung, d 
Stark* KonzentraEiun auf wichtig 
Informationen, und nicht zuletzt 
durch diegaschickte Vetwendun 
authemnoher Auhubmen zu ein 
igwergeßücihtn Erlebnis mitgrel 
Anspruch «n dte RaieptiansFäh^ 
keil des Zuachsuefs 
Renate Dre«h«l*r, Nsubrandenl 

Wie’s sich trifft 

m fAbstiegt zur TwumroÄ« 

Mil großem Intef Hise La« ich vön 
Heinz Behrens' »Abstiege zur 
TraumrqJle. Wenn dieser Schaus 
Jer Wf dam aildwturm aracliBint 
freu* ic+i mich immer sehr. Ich 
wohne nämlich seit Kriegsende i 
HaHenclebeii. Ah eheroikgt Lü 
rin, jetzt ftemtnerin, macht es rek 
stolz, wenn «ich Bürger unserer 
Stadt eu Per süriklikeilen entwik 
Mi, wie es bei Heinz Behrens di 
Fall OL Schön, defi m äi dem De 
sptädh mit Anna Bamhard Beine 
Herkunft nicht verschwieg 
Edeftreul ioffa. Haldensleben 
« 

Gut vorgHlelH. kann rean sagen 1 
Dm tatet Mrtdünfiigererfeben o 

tatsächlich am liebsten im heiter 
Genre, wofür er ein* besonder* I 
gabung zu haben scheint - und 
zwar für Figuren, di* s>mpsthis& 
nab Wirker , etwas »liblütchi, «ü- 
wohl rm Ausdruck als iudi irega 
s»ret*n Auftreten fr gehört zu d 
stilten Komüteffi 

Besondere gef ollen hat mir, daß 
Heim Bohren-* 1 U Hause ein ganz 
norm Mer Bürger ist. Seiner Einsi 
als Vor s ftz and er ein« Wohnbazi 
ausschütssos weiß man sithar er: 
f Iqhbg zu schätzen, worin man H 
eigener Erta’hrurig dte umfengrei 
Arbeit kennt, dte reif dieser Funk 
vefbunden ist. 

Chrfiti Höher r Bad Doberen 

Nach Mecklen¬ 
burger Art 

■IGprisiiack« f£J£W-Fem»ri*ft JJ 

Pie Boremerpause wahrt» yiel m 
lange. Ich freue mich auf jede St 
düng und zähle seit rund einem. 
zu fiten Slammittscheutm. ich 
find*, hm wi rd jedesmal ein* »u 
gewogene Mischung von Unterh 
lung und Information geboten £ 
ist die wohl beste Talk -Show um 
re« Femsehprogramr«. Mir gefi 
auch, daß i« flicht ausscbließJic 
maritimen Charakter tragt und w 
InteTBS-sen berücksichtigt. Ich 
iiußt* nicht, w»»man besser reac 
könnte, außer v*elle*chc, die 
zait-atwai tu vertengefn. und sei 
nur ein VierielstündchenL 
Heike Bottifl, Halle 
* 

Eibe Stunde voller Entspannung? 
mach« Monika Schepeür, Hort< 
DüsleriköN tmd ihr«fi> Kollektiv * 
g*m dickes Lob für die Qesteltui 
der Sendung und die Auwflhl dt 
Gäste euupredmv Leider eher 
bleibt zu wenig llrrt, über interes 
santa Dirige ausführlich zu plau- 
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n. An&onaHüi entspricht »Klön- 
cki ganz imwrer MoCfcl*nbtirg*r 
: WVr tind einfach und oaugwfiB- 

tili Sctreidar, Wü4g**t 


find stets aufs ö*ue begeistert, 
kn wir doch möglich 4 t wl über 
d und Leute erfahren, Helga Piur 
Kh uns aus- dam Mtrxenrrvl ih~ 

1 Bestreb«, immer freundlich 
nitraten und bei der Erziehung 
Umgang miteinander Fiüfnftfar- 
t in liieten. Ali Lehrerin möchte 
ite besonders Tür das Engsge- 
nt in «Ohmen der Jygandstun- 
i di * Hand drucken 
da* Besondere #a der Sendung 
pliftde ich die bHlante Art und 
ii*a, md dw Ae twden Moder a- 
tn jeden Gesprächspartner aut 
■ Reserve lockte und Wissen. gfc 
Ut mii Hailerkeit, M den unter- 
tiedftdisieo Gebieten vermitteln. 

I Karp, Wittatock/Dosse 

xquisit 

nrä» Wtf« /OiWr .fiBmsahBn ff 

\ schöner Ferniebaband, den ich 
bald nicht wurgeuan Dia 

ufekepellfl Ofwdeii, der Chor der 
agtsoper Dresden und natürlich 
f hervorragenden Säogeririfwn 
et Sänger. an der Spitze Ermanno 
iure, hormten einen wahrtieh fc* 
isteffl, 

iJmut Schübe. Dresden 

« 

. wai eine Starn stunde für une 
hliigjähnge Opern Liebhaber, Ört 
cht mehr m der Lage sind, sich 
ich Keiten für die ftamp*rop*r m- 
stellen. Möge d« Fernsehen 
whinftie Sdlcher Konzert' und 
pemjendungon zu einer m günsti- 
m Sendewrit bringen 
und H- Schmidt Dresden 

• 

En emam Giraten Wein habe ich 
« Verth- Arven so richtig in mir wf- 
»nomman. DM dam noch die W*- 
michntu Kamerefühmng. Ei 
immifver.iiiiiteidhiin l.Hang 
n Ertehnit Ohnegleichen I 
Ltetftrt* Hghk, IroÄerfcminriBdorf 

* 

«r bin ich will auf meine Kosten 
rtommen eh Opwnten und Votdi- 
tfiiwer. Dtea* herrlichen «ein- 
*n. von schönen Summen darge- 
Otan, waren an richtiger Genuß, 
nd dazu noch euw gümtige Sen ■ 
ef ei|l Opernirtund* müssen Biso 
eht Hnm$f zu Mschteulen werden, 
näher gib M außerdem hin und 
leder mal ei« -Opetniiiffulmjng 
n Femiahan, El wäre schön, wenn 
I im kommenden Wi nterpfogramm 
■jeder möglich wäre. 
l*ri* üii» ftwdrid«, Pötedam 

in wenig Gedofict frftt, dtenrnöchsr 
innen Sie Md*JrfJ selten gespielte 
\per M ö* GiitMtm mm l&m'*uf 
am Bildschirm «ffeteft. 

Selten richtig 
jetippt 

'Country-MuSik* 

DDR-fam**h*f] 1 / 

War hatte ich borerfs in Plauen. Ge- 
agmhtil; diese Veranstaltung origk 
iai mitzosrteban, aber die AuFzeich- 


Dem Frieden die Freiheit 


RundtunkSolkloritirtskonzorto 
in Gemeinschaft mit dem FDGB 
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Zu Gest tei einer 
Talk-Show im 
Nauruppinor 

Pusehhinteua. 
mit der di* Jour¬ 
nalisten des Krti- 
■etden Auftakt 

für ihns diesjäh¬ 
rig* Sobdarftiti 

ikfion geben, wer 
euch de Spreche- 
linder »Aktuellen 
Kifiufir Angofika 
Unterlauf. Laaer 
Ecfeard Handke tp- 
tOv pterta. 


mng aus dem Studie fl cstcck lieft 
ich mir trotzdem oichi entgehen. Al- 
terdsmg* kann ich mir ein» Kiitilc 
nicht verkneifan: Fan sämtlich* Tb 
teleinbleiwlunaon waren fthlertiaft 
je teilweise hurtiriiAend fiischt 
Seihst von iJamhateya« und «Take 
me harr», Counlry roadi*. ZWOi der 
wohl berühmtesten und populärsten 
Coufitry-Songs uterhsupt, waren 
die Titel volitg verstümmelt worden. 
Und wenn zu guter Letzi euch noch 
der Name des Singart George San- 
dirar falsch geschrieben wird. Läßt 
«eh nun wirklich nicht von einer gu¬ 
ten Leistung sprechen 
F. Macht, Pteuen 

* 

Di* Sehr der Counlry-M usik- 
Freuidfl in der DDR ist grofi r wi* ich 
weift. Leider hat seit dam Ted* 

Dean Ffieeda. der seineraaii zw*i 
gute Sendungen zum Thema gestal¬ 
tete. dieses Genre sehen Platz in un¬ 
serem Feroseh progremm gefunden 
Oh hefte ich für oinen Verlust, 
brachte diese Muiiluichtunig doch 
gute Abwechslung in di* Unledtel 
lungsheitrdge Nach Wte vor ist die 
Resonanz bei öHfrlHichen Korw 
len sehr groß. Ei gibt euch bei mi 
gute bis sehr gute Ccunttv-Muvk- 


Gruppen. wi* »Smiple Songi aus 
Hadeteul, weWteden Faden vfifl 
damals wieder aufnehiten könnten. 
Die Übertragung dar V#f anrtahung 
aut floilocfc fand ichbegrüBem- 
W»n. aber zu tpil plazted Aufiar 
dem zeugen meinet Erachtens tee 
lehlerhaiten Titeteinblend ungen. die 
Kimerführiiivg und viel« mehr von 
einer gewissen Ueblöf igkaii bei der 
Sehpndlung diesö* Genies. Nun, 
wie könnte M weit ergehen? Ich 
danke, das Fenuehen sollte 
wuchern mitden Pfunden, über die 

wirvorfügen- 

Di*tmar Wunsch, Mylau 

Wunschgemäß 

iGtihird Neef und Orm» 
LtdvbiiSCh* iFF eteö* 

Schon lange hatte ich mit ge¬ 
wünscht. Gorhard Wwf und die 
Gruppe gemeinwm auf dom Bild zu 
haben. In ihren Liedscn vermitteln 
m soviel Hsimedioba. k* houa 
mich aut die Weihnachtszeit, denn 
danri weiden dke Sifigif undMulJ 
kanten sicherlich wieder oft zu hä¬ 
ren und zu sahen sein. 

Helmut Drechsler, Leipzig 


Eigenwillig 

iSrejfidffr fJachi 

(Radio DD ft tf} 

Hier hörte men das Engage- 
mani aller Beteiligten rog^recht 
heraus. Brnpo. So machl fUdiohö' 
ranSpaft Bitte mehr von Antflnn 
Heida Böwe und dieser guten 
Sehauspieiof ■ /ftprechenrepp*. 
Reinhard Fnteh. Hedin 
* 

Ein eigenwi iligsr Mensch wurde vor- 
pesteilt, dei sich und sftnen Mit 
menitheii das Laben «hwermachi 
Night ntfftef aber waren dte Szene* 
gleich irttetindllch. Dennoch: ein 
Hörspiel, da* noch lange nachdem 
ken laßt. 

rjj ±. PiL»,äulU ümhmji 

boitn maiEPTp wnorc*i 

• 

Woher kOfWh*n Aogtt und Aggres 
thritei d*r HtWiii? Wps erwartet si*? 
Wat Hat nicht wlgiegangeri für i« 

□nd warum, r B- ihre Ehe, die nicht 
abgeschlossene Abbildung? Oie** 
Fragen blieben gffpi. Sie t*t d«h 
klug; will m io leb*n wiosl« lebt, 
womit iftaie nicht xulneden? Was 
will sie überhaupl ? DftZu bitte ich 
mir mehr gewünscht. 

Hildegard Zendet, Beten 

Unterkühlt 

tfeveraband* ( 9 DR F*m$then 1 ) 

Als alter ehemaliger Hellmer hatte 
ich mich Ouf dies* Fernsehsendung 
am 21 . ÜktPtor gefreut- Aber« 
wurde Sine EniteUKhung. Von dum 
ichöoeo Letefntnf ett war his auf ei¬ 
nige kurze Einblendungen nichts zu< 
sehe* und zu spüren, Sun dessen 
folgte ein Schlager nadh dem ende 
reo. Wsrtjm nurmuftsich oun noch 
jede* He*fn etf est, des über dan Bdd 
schirm geht, immer «weder aus 
Schlager und Ballett zusam nwnset 
zen? Man wird damit doch m d*n 
Untefhahungssendungo* wahriteh 
genug bedient. Zu loben war* die 
Arbeit der Kameraleute, die aber ai - 
| Cher auch manch lohnendes Motw 
bei m eigentlichen LaEsmenfest ge¬ 
funden bitten. 

Erich Wilde, Baten 
* 

Des Studio Haft* hgt das angekun- 
digtiThoms rfO Jahre Laternen ■ 
lifti voll verfehlt Sdbtt wir als Hai 
lenser konrrEen kaum einen Bezog 
dajti finden. Wi* sollten erst di* Zu- 
«haueroui ffcastoci!, SuW p Karl- 
MBn-Stedtvenuhon, worum, k 
sich dabei handelt. zumal nicht ein ¬ 
mal dem Schirmherren dH Fistes, 
Oberbürgermeister Anders, Zeit g* 
lasren wurde, ntd dam Moderator 
ap£U 9 lo 6 *n. B*schw«ifle denn mit 
ihm über di* Tradition dies« P**t« 
zu plaudem So teiob der »Fetter 
abend« unterkühlt. 

Günther Thiel, Halle 
* 

Es war leider evite der übtichän, 
noch nicht einmal guten Schlog*r- 
sendungen, dte mit dem Uteman 
fest überhaupt nichts ?u tun haue, 
sich dafür aber mit engltschsprachi- 
gen Titelrt nchmückt*i. W« dach¬ 
ten sich die Mechcr cigenlf ich da¬ 
bat, nicht einmal über das Notw*n 
' digsteiurn(ormieien?OiaSeftduflg 
verdient Kbl*. 

Ukich Wii. Eisle&en 


mnfäftä 

Programntilfus triartß 


Rp*p toi« 

Karl UabknediT-Str 29 BaAn, 10 » 
Tdefbn:144P^t«kim1il 

Teleaiwn***»*. FF dibvi BfHift 
TetarcBlim 


Hpd|kj hwiAoI legium 

Ufretl Wignar (Ow+ndbOwrl 
Frwh Eil rar, Eodu Fedste. Fnw Schön 
[5!»llv*rtTecsnd» ChefredteiHT*) 
Hrtmut Hihiwminn, flswhwl Wteiiictii, 
Hans JcKhim Pua*. Km 
LtanirtHJr^ 


SrtrfiWNil de ChffTwtMtlKtfi 
TstdOfl' 


DrimvOKlW Kucil 
T*MH. aM »31 



Tttsfcn. 1*42319 


Rtm 

TaMan 2 -MJ 1 » 


Musik 

Testen- 74*11« 


Bild 

Tstfefi lUUttt 


GesukLno 

T*4Han:J«&M 


nogrecMWiiffiirm* l»n 
lOtifwi: 2 U3254 


I Jl Bl ft* Li 11 r ^ f1 

TsU+m 3 44 3 * 1 * 


TekM 1*4 Z? 77/» 57 


FF dokei enclwirTt im V*rt*fl 
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Zu der» Solidaritätskonzerten 
»Dem Frieden die Freiheit« 


Freitag 19.30 Stimme der DDR und Radio DDR f 
Sonntag 13-00 Jugendradio DT64 



>Und dem , 

der kein Stein ist ... < 


D as ist die Gewerkschaft* - 
gruppe »Fritz Gablern aus 
dem Stahl- und Walzwerk 
Brandenburg 25 sind sie, wann alle 
beieinander sind. Sie arbeiten an der 
kontinuierlichen Drahtstraße. Das 
heißt lag täglich und im Schichtbe¬ 
trieb verantwortungsvolle Arbeit lei¬ 
sten. 

Vor 3S Jahren, genau am 21, Juli 
i960, 12.15 Uhr, floß in Brandenburg 
der erste Stahl. Auf den Trümmern 
des ehemaligen Fiickschen Ru 
stungsbelriebes war das neue Stah l - 
und Walzwerk errichtet worden. »Un¬ 
ser Stahlwerk für den Frieden« war 
auf einem Transparent zu lesen. Ei¬ 
nige der »Gablers« waren damals 
noch nicht geboren. Sie sind hinein 
gehören in die neue Zeit. Von den 
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Störmanövern gegen den Aufbau der 
jungen DDR wissen sie nur aus den 
Erzählungen ihrer älteren Kollegen. 
Des Wissen sitzt im Kopf und auch 
des Wissen um die Hilfe, die den Er¬ 
bauern des neuen Werkes damals 
von sowjetischen Exporten geleistet 
wurde. 

Wenn Stimme der DDR und das t. 
Programm von Radio DDR am Frei¬ 
tag das erste abendliche Solid aritäts- 
konzertder diesjährigen Solidaritäts¬ 
aktion »Dom Frieden die Freiheit« 
übertragen, dann wird auch von der 
G*werkschaftsgruppe »Fritz Gabler« 
zu sprechen sein. Zur Eröffnung der 
traditionellen Gemein sc haftsaktion 
von Stimme der DDR und FDGB he¬ 
ben sie alle Gewerkschafter und Bür¬ 
ger unseres Landes zur Teilnahme an 


dieser Solidaritätsaktion, zur aktiven 
politischen, moralischen und mate 
riel len Solidarität auf gerufen. »Wir 
stehen damit in dar Tradition der 
deutschen Arbeiterbewegung, für 
die die Solidarität stets das Herz¬ 
stück dos proletarischen Internat» 
naIismus war«, steht in ihrem Aufruf 
und! »Aus eigener Erfahrung wissen 
wir: Ein starker Sozialismus macht 
den Frieden sicherer. Frieden auf Er 
den, Freiheit und Menschenwürde 
für alle, die auf ihr leben - Arbeit, 
Brot und Volkerfrieden, das ist un¬ 
sere Wolf I« 

In der Eröffnungsveranstaltung zur 
diesjährigen Solidaritätsaktion io 
Brandenburg sang ein Kinderöhör 
ein neues Ued über die Solidarität, 
das den »Gablers« die Feder geführt 


heben könnte, als sie ihren Aufruf 
formulierten' 

»Was ist Solidarität? Das habe ich 
neulich den Vater gefragt. Er hat 
überlegt, und dann hat ergesagr 
Di* Antwort, mein Jungs, die ruter 
wir laut. Und dem, der kein Stein k 
geht * unter die Haut: 

Mitdsnkeri, mitfühlen», 

den Freund nie verlass« 
mitholfen, mitkämpfen, 

mitleben, mithassen mit H> 
und Verstand, mit dar Faust, 

mit der Hand, den Freu 
unterstützen, wo immer er geht. 
Das ist Solidarität.« 

Don »Gäblors« geht r s unter die Ha 
Hans Cai 

Fotos: FF dabei/Manfred Krause 


jr »Sonntagsvorlesung 

;r Berliner Charite« '" 

lontag 22.00 DD R-Fern sehen 2 

Damit Augen 
jesser sehen 


Pn>f. Dr ■&. med- Angelika Klatt 
spricht In dar SonntHgsvoH&*ung 
der Berliner C he rit* zum Thema 
»Sehen 1ms ins hohe Alter« über 
modern« Möglichkeiten der Be¬ 
handlung von Star Erkrankungen. 



erlmer Charile, Augenklinik, 
Operationssaai 20. Ober das 
Mikroskop gebeugt eine kleine 
sriiche Frau. Pjof. Dr. sc. med An- 
dika klatt bei einer Lin stm implan ta- 
sn, Ihre Hände führen feinfühlig 
mzige Klingen und Scheren, die 
eziss Schnitte setzen, damit d*e 
nsenkSpSQi geöffnet werden kann. 
iHifnelerarbeit. die enormes Finger 
ützengefühl. Geduld und -absolute 
slbstbeherrschung verlangt Durch 
chts laßt sich die Ärztin ablenken 
e konzentriert sich ganz auf di<*se 
pereiion, nicht die erste und letzte 
) diesem Tag Ihr Arbeitstag hatte 
\ TV-Studio der Charite begonnen, 
o ein Video lür ihre Sonntagsvorle- 
jng z Lisa mm engestellt wurde, das 
e Laserbehandiung des grünen 
tars ze«gt Ober diese und andere 
oderne Behandlungsmethoden bei 
t&r Erkrankungen mochte sie in der 
odesung sprechen, sie möchte dar 
Der auf klaren, was unternommen 
ird, um die Betroffenen vor einer 
og liehen Erblindung zu bewahren 
ie ist Arzt mit ganzer Seelt* und al 
r Konsequenz Könnte sie sich 
jch einmal entscheiden, wurde sie 
■jeder den gleichen Weg wählen 
I cd iz i nstu diu m in Le hin g rad Fach 
vladsbildung in der Augenklinik der 
lidirilir. W'p :;n: rum :n l K'H mein als 



2Ü Jahre arbeitet. Aspiramur und 
B Promotion am Allumcnsforschungs 
Institut lür Augenheilkunde in Mos¬ 
kau. Vor zwei Jahren Berufung zum 
Professor Derzeit slellvertetende Pi 
rektorin der Klinik für Augenheil¬ 
kunde der Charite 

»Ich habt meinen Beruf an die erste 
Stelle gesetzt«, sagt die 46jährige 
Ärztin. »Wenn man sich für ihn ent 
schinden hat, muß man sich darüber 
im klaren sein, daß man immer Arzt 
ist Es ist selbstverständlich, daß ich 
für jeden Patienten da bin auch für 
die Nachbarin, die mit einem gebro 
chenen Arm zu mir kommt « 

Viels am grünen Star erkrankte Men 
sehen werden in dar .Abteilung, die 
sie leitet, betreut- Ihr Arbeitspensum 
■ st immens, =hre Arbeitsweise ent¬ 
sprechend intensiv. Dabei kann sie 
sich auf ihre Mitarbeiter voll verlas¬ 
sen, die S‘e so heranbi'det. daß sie 
selbständig ihren Teil leisten Immer 
mehr verspürt sie das Bedürfnis, von 
■farem Wissen weite rzugeben, in Pu 
blEkationsn, Vorträgen und - eben 
auch m emer SomiagsvoHosung. 

FSosw»tha Kummer 


Fotos: 

FF datlOl/Vulker Hediuneiin 







KINDER 

HÖRSPIEL¬ 

PREIS 

1989 



Mach mit - 
hör zu — 
entscheide! 


MEIN TIP: 


3 Ein Tagebuch wird verbrannt 


3 Die Spar 


3 Am Sonntag, wenn es regnet 


3 Das Zauberfaß 


3 Unteitn grünen, grünen Gras 


3 Die Insel im Fluß 


3 Zum Süden hinab - nach Norden hinauf,.. 

3 Die Verwandlu ng des Jacob Bredow.» 

3 Wie Walther und Wolfram ihr Mütchen kühlten. 

ndcres Hwipwl: 


Neun Hörspiele. Neun Angebote für alle diejeni¬ 
gen, die Spaß deren beben, den Preis der Hörer 
für das Kinderhörspiel des Jahres mitzubestim- 
men Gefragt sind jung und «W Zwischen dem 
25, November und dem 18, Dezember werden 
neun her aufregende Hörspiele des la uten den 
Jahres wiederholt. Der Autor dar Geschichte, 
für die sich die meisten Höner entscheiden, er¬ 
hält den Hörerpreis 1989. Stimmen und Mei¬ 
nungen sind gefragt, Wenn kein Tipprettei vor¬ 
handen ist, genügt eine Postkarte mit dem Titel 
des H örspiels der Wahl und dam Absender. Es 
werden - wie jedes Mal - Büchergurtschein*, 
Aufkleber und Lesezeichen verlost sowie fünf 
Hörspielfreunde zu einem Besuch des Funkhau 
ses eingeiaden. 

Neun Hörspiele also - Märchen, Geschichten 
e^s Gegenwart und Vergangenheit. Neun An¬ 


Ein Tagebuch wird verbrannt 

VON MAHIA SEIDEMANN 

Eine Siebzehnjährige nimmt Abschied. Nie¬ 
mand darf davon erfahren, nichts darf Zurück¬ 
bleiben, nichts mitgenommen werden. Nur Er¬ 
innerung wird sein an die Kindheit» an die Ju¬ 
gend in Polen. Ein beeindruckender Ausschnitt 
aus dem Leben eines außergewöhnlichen Jun¬ 
gen Mädchens: Rose Luxemburg. 

Fr Berliner Rundfunk 15.00 
Sb {10.12-| Radio DDR I114.10 


Die Spor 


VON JUTTA SCHLOTT 

Amanda überprüft eigen willig ihre Umwelt. Da 
entdeckt sie über den Kupferstich ihrer Urgroß¬ 
mutter das Reich der spurlos Verschwundenen. 
Einmai im Jahr darf einer zurückkehren in die 
Welt, Ist nun Amanda eine Heutige, oder ist sie 
eine ihrer Ururgroßmütter? 

Sa Radio DDR 1114.10 

So (11. 12.| Stimme der DDR 15 06 


Das Zauberfaß 

VON ROLF GOZELL 

Vor vielen Jahren lebte im alten Chine ein 
Bauer mit seiner Frau und einem Großvater. Ei¬ 
nes Tages findet der Bauer ein Faß mit der sel¬ 
tenen Eigenschaft, alles lebensecht zu verdop^ 
pem. Schön, wenn Geldstücke hineinfallen, 
was aber r wenn der Großvater... 

Sc Borliner Rundfunk 10,00 
So (18- 12.} Berliner Rundfunk 10,00 


Unterm grünen, grünen Gras 

VON HANS WERNER HONERT 

Was für eine Aufregung: Paul hat einen gehei¬ 
men Gang entdeckt! Unter der harmlos grünen 
Wiese erwächst eine fremde, bedrückende 
Wett. Die Jungen, kaum zehn Jahre alt, erkun¬ 
den sie, gegen alle Warnungen... 


So Stimm» der DDR 1S.06 

Mo [11.12 } Berliner Rundfunk 18,00 


geböte, die Herausforderin eigene Erfahrungen 
provozieren, Träume verwirklichen. Geschieh- 
tcn p Erfindungen, Entwürfe, di« Spaß machen. 


Zuschriften mit Angabe des Namens, der 
Adresse und des Alters *n; 

RUNDFUNK DER DDR 
Abteilung Hörspiele für Kinder 
Nalepa Straße 18/50 
Berlin, 1150 

Kennwort; 

Kindorh erspiel preis 1889 

Einsendeschluß: 

31 Dezember 1388 


Am Sonntag, wenn es regnet 

VON GABRIELE BIGOTT 

Bettina fühlt sich von allen verraten. Nur der 
Regen hat Zeit für sie. Er zaubert für Bettinas 
Piratenschiff das gefährliche lila Meer« und 
schließlich kidnappen beide einen Halbstarken 


So Radio DDR I 8.40 

So {11. 12.) Berliner Rundfunk 10.05 


Die Insel im Fluß 

VON WALOTRAUT LEWIN 

Ein Fremder klopft an die Tür. Er kommt, Buße 
zu tun, denn er hat den einzigen Sohn im Krieg 
erschlagen. Ab der Großvater, der Vater, die 
Mutter und die Tochter den Fremden endlich ir 
Frieden auf nehmen, ertönt die Kriegs trompete 
vom rechten Ufer. 

Mo (28. 11.) Berliner Rundfunk 15 88 
Be (17.12.) Radio DDR Ü 14.10 


Zum Süden hinab* 
nach Norden hinauf 
oder Claas sucht das Glück 

VON WOLF SPILLNER 

Der Fischer Claas wirbt um die reiche harther 
zige Kristine. Da entführt der Wassergeist das 
Mädchen in sein Reich. Claas muß einen ge¬ 
fährlichen Weg gehen, sie zu befreien. Er ge¬ 
winnt die Blume Noma, aber nicht die Liebe Kri* 
■tlnae. 


Fr (2. 12,) Berliner Rundfunk 16.00 
So (18. 12.) Stimm« der DDR 15,08 


Die Verwandlung des Jacob 
Bredow oder Die Geheimnisse 
der Silvia vom Sternsee 

VON BODO SCHULENBURG 

Jacob Hebt die Mathematik. Er träumt von Zah¬ 
len. Und nun das? Eine Nixei Jacob will as nicht 
glauben. Aber noch viel weniger glaubt Max, 
der des Ferienlager leitet, an Nixen in Men¬ 
schengestalt. Wie sich die Sache wirklich ver 
hält? Keiner weiß es genau. 


Se (3.12.) Radio DDR I114.10 
Fr (16.12.) Berliner Rundfunk 15.00 


Wie Walther und Wolfram ihr 
Mütchen kühlten oder Der 
Sängerkrieg auf der Wartburg 

VON ANDREAS SCHEINERT 

Walther von der Vogelweide sinnt auf Rache; 
Ofterd Ingen, Modesänger aus Österreich, hat 
ihm sein Pferd Sigune unter dem Hintern weg 
geschossen. Es kommt zum berühmten Sen 
gerduell auf der Wartburg. Allerdings ist Wal¬ 
ther nicht lange gutbestallter Hofpoet. Er kann 
halt sein »loses Mault nicht halten... 

Mo [5. 12 } Berliner Rundfunk 15 00 (1. Teil) 
Ff {9. 12 ) Berliner Rundfunk 15,08 (2 Teil) 


frrtvuftg. ftflifvtftd E 











































ir Wiederaufführung der »Gespenster« von Ibsen_Freitag 22.30 DDR-Fernsehen 2 


jr Sendung »Revision zu dritt« 


Mittwoch 20.30 DDR-Fernsehen 2 


tYundermedizin 

Wir wallen flicht zuviel verraten. * Zwei Personen also. Und warum »zu 

er vi el ierc hi fuh re n S ie di e Lös et dritte ? 

;h schon ein wenig aut ihr Heiteres Sie warten keineswegs auf eine imagi 
el aus -der Montzbury hin? nare Figur wre Godet. sondern auf eine 

n Zwc Männer haben «inen riemlrch sehr reale - Christina die mit ihrem Ve? 

nichtige n Sträy | m il e> npnder halten Wich t iges bewirk! M ir g eh t es 

hten Beide gehören als LAHnoarstef abermals darum, zwischenmenschliche 
smom Arbeitertheater an und raumen Probleme auf eine versöhnliche und mich! 

dessen F jndus auf Um alles Für und tragische Art zu losen Wenn Sie sc wol 

ler zu erwägen, huschen sie Fürtwah !en kleine und größere Schmerzen im hei- 

d io andere Kostüme und mit ihnen in ten mii der Wundermedizio Lachen, d*e ja 

■ü Rolle" treten stets in irnmEr we::h dazu beitragen soll, die späteren Lebens 

Uten Verkleidungen und Masken auf jahrfl 2U erreichen und nicht vorieitrg an 

aßt s ie h m an c hes leichter sag en. Da r H arzbcarü ckung z u sterben 

bezieht die gar nicht so belanglos * Nun hat ja das Lachen so seine Nu an 
LGhighta ihren Spaß cen. , 

scheint mir übrigens em rech? proba . wie wahr. Das van mir gewollte Lachen 

Mitte: ab und an aus der eigenen All- : sollte die Figuren nicht beschadigen, sie 
ällaut in emu andere zu schlüpfen. Das nicht iaeherheh machen Der Zuschauer 
Hrft oft den B‘ick. wir sehen und er soll sich m-! einer Figur identifizieren kön 

nen manches, was sonst leicht über nen, und de darf er keine Karikatur auf 

en wird. Sagen wir - sich selber et da- Buhne erleben. Besser ist es. mit ie 
> fremd werden und dann «Lner Selbst mandern zu lachen als über ihn. 5a strebe 
irprufung unterziehen Die Theaterpra ich nach heiteren Stucken mn Gehalt, 
zeigl. daß Züsch auer gern mi i Phan l asie n ic h t n ach solch en. de n en zwa r e in komi 
hem Verkleidungsspief folgen scher Grundeintall zugrunde liegt der 

<3 DPR Fcrnsf licn 'WpHrj"i ^chmtfl f F tl*üfr Manfred (Oau-ie 


Lachen 

sehr viel Ernsthaftes im Spiel Nor teils 
ich die Ansicht von Peter Hacks, Dramatik 
habe immer etwas vom Marth in an sich. 
Erwachsene wollen auch ihre Art Mar 
eben Was ia nicht bcdcutei. dar Wirk 
lichkeit öes Lebens zu enmjcken Es 
kommt nur auf den Blickwinkel an r auf je 
nen Hauch von Poesie, v*ki VerzäubErung 
und Illusion, ahne den Dramatik wohl 
’n ic h t wi r ken kann Aber g erad e da mit 
muß sie so na hi wie möglich an die Reali¬ 
tät heran. 

# Sind Sie eigentlich selbst »überwie¬ 
gend heftet?« 

Eher sehr ernsthaft Das Schicksal ande¬ 
rer Menschen nehme ich fceintswegs auf 
die leichte Schulter Doch meine ich. daß 
sich alle Dinge besser lösen lassen, wenn 
man sie nicht allzu verbissen angeht. To 
taranz übt, versucht, den anderen zu ver¬ 
stehen Nicht rml Trotz oder gar Bi'ter 
fceit, nein, mH einem heiteren Wort, e« 
nem Lachen lassen sich viele Wogen glat 
ten 

Gespräch Winfried Scheue 
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var ein iu£ergewühnl:i- 
S künstlerisches Ereig¬ 
nis «m November I9S3 
renovierte Haus der 
nmerspiEflä des Deut 
en Theaters ß-erlin mir 
;ns »Ge spen stern i neu 
Ff net wurde und. per- 
I zur Bühnenauffüh- 
g. des Stuck auf dem 
Ischirm m e~n er eigen 
ldigen Fernsehmsze 
ung zu erleben war 
li&seur Thomas Lang 
F hatte mit namhaften 
lauspielern des DI die- 
10S1 geschriebene 
rk der Weltdramatik m 
Kun&tformen zweier 
dien umgesetzt und d e 
eiligen Vorzüge von 
Ischirm und Sühne im 
nsi einer zeitnahen 
Jtung em drucksvoll Zur 
kung gebracht Iridis 
i o nzigart*gen Doopel 
ernahmon konnte das 
ater - auch dies waF 
Novum - auf den Er¬ 
rungen der Fernaeoar 
: auf bauen Die Buh 
Inszenierung der 
nsler« behauptet sich 
vischen im fünften 
r mit anhaltender 
stl en scher Aus strah 
jskraFl *m Flef>ertoi?e 
KammerapielE 
jenu beider Theat er- 
lung, d e entsprechend 
Totale des Suhnenrau 
de Vorgänge bildlich 
ichoH 1 und Me in großer 
rfälliger Gestik starker 
aNgemiinert, erzähl! 


... und die Keller 
brilliert 


mge Keller 
als Frau Alving mit 
Dietrich fCorrwr 


die Bildschirm Version in- schafft größere Figuren faszinierende Wirkung er spiele? zu psychologisch 

tensiver das Seelendfäma n^he, die Großaufnahme klärt sich aus der Beherr vertiefter Darsteliyngs 

in diesem soziatknUschen oewirkl intimes Tetlnch- schung d§r F&rnschtach- kunst. 

GHseilschaltealuck. Die men an den inneren Vor ' nik und den uborragenden ' Das gilt vor ailcnn für inge 


bewfrglicEl* Kamera 


gangen de- Personen Ihre | Famgkeiren de^ Schau 


Keller m der Hauptrolle 


dieses Familiendramas, 
das dis zähe Macht fal 
scher Ideale und Moral vor 
Stellungen brandmark!. 

Als Frau Alving Lstsiein ei¬ 
ne? ihti:r eindrucksvollster, 
und reifsten kunstlen 
sehen Leistungen zu 
Keh. Gebannt von der ge.- 
stiget> Brillanz und mimi 
schon Kraft ihrus Spiels 
folgen wir dieser Frau, die 
ihr Laben lang glaubte, 
recht zu tun, wenn sie ndie 
fromme Luge zum guten 
Zwecnu em setzt, auf dem 
Lmtären Weg der Eckenri- 
nis, der Wahrh&iLSSuche 
und der erbarm ung siosan 
Selbstanaly&fl. Dabei g,e 
lingles der Darstellend, 
bei alle? Schuldbeladen 
heil und Kritik, der die Fi 
gor aosgeltefert ist. immer 
auch die menschliche 
Große. Wurde und Energie 
dieser Ibsen sehen Gestalt 
durch schei nen zu lassen - 
einer Frau, dre unablässig 
kämpfl, und zwar nicht nur 
gegen sich selbst, sondern 
mehr und mehr zugleich 
gegen eine überlebte Ge 

sei Ischaktsordn urig 

übngens werden S»e Inge 
Keller demnächst in weite 
ren ihrer großen Bild- 
schirmroken erleben und 
so eine breite Skala ihres 
künstlerischen Ausdrucks 
Vermögens genießen kon- 
! nan. 


Eva Nähks 


FF da bei sprach mit dem Autor 
Horst Ulrich Wendler 

sich iedach rasch abnutzt, und dm wo 
möglich ihren Ulk nur daraus beziehen, 
daß zwei beständig aneinander vorbeiren 
nen. oder der Autor einem immerfort Ge 
logenheit gibt, sich zu irren, 
v Birgt Eins betont freundliche Sicht 
rieht Gefahren? 

Wenn Sie damit meinen, em solcher Au 
!0r gerate bald »rt den Geruch. Hgr immer 
Sonne vorm Fenster zu sehen gewiß 
Doch bei genauem Hinschauen ist schon 



raucht hat, verzieht nicht de« Statt, 
der Sie erfüllt, nachdem« $e 
schafft ist. D*a Abhängigkeit fcesiegt 
zu h-aben, ist hjr viele d« «triftigste 
Ergebnis dar R juchcrentwötinung 
Häufig erlebe« sich enlwöhnle R|u> 
eher als loistungäfähiqer, jieL^cretfci 
gsr und entschlufifraudhgir. Set sie 
rtidlfl mh r räuchern, fiat ihr» fcöw 
ItatM uftd geishga Kondition zuge 
nemmen. Das Veredhwinden des 
Riuthef Hustens rät oft des erste 


Ratschläge • Tips 


Des Wichtigste irn Lab» in *a' 
sündhaft, die ein aktives Laben b 
körperlichem, geistigem und soz 
lein Wohlbefinden ermog licht S 
haben daa gut» Gefühl, eine ga«. 
M»nge für Ihre Gesundheit gelär 
haben. Das solliegkiekhch mach 


Runde 7 (und Schluß): 
Ich rauche nicht mehir! 

D«r Abschied von der Zigarette war 
sicher nfctn leicht. Nun liegt er - 
wie wir annehman - hinter lhr>»n. 

Oie schlimmsten Tage sind über- 1 
Standen. Dm Frage »Wie werde ich 
Nicht-Imahr-fFtaudiarTc haben Eia 
bch bea ntwnrtpt. 

Nun kann daraus ein neue» Problem 
«rauhen: 

Win bleibe ich 

Nichtraucher? 

Dies» Fragt ist mindestens ebenso 
wichtig wie die eftta. Dia Freude 
Üb« dl« Erreicht# Wird dt« Erinne¬ 
rung an die ReschwedichkBile« 
odw »gar Qualen dar vergangenen 
Noch» alirftfthlithi verdrängen. Sie 
werden spüren, d&ft Sie Ptnrner bes¬ 
ser rurechtkemm». Nnch ist das 
N ieht mehf-Rauchan etwas Beson¬ 
deres, das Sie soigsam hüten. und 


dem Sie vi*t Aufmerksamkeit Wid¬ 
men müssen. Margen wtlletaht Ist 
«hon vergessen,, was mühsam m- 
rungenwunda. Aber Vorsicht, Ihr & 
folg TOht auf dem Spiel! 

u amiT n njcifi *f*i icswvn. Kommt, 
«rüg« Tips: 

* Ni# vergessen, warum Sie dlas 
Rauchen auf gegeben haben. 

* I mrner m Erinnerung behalt». 

w»Italien Kampf es gekostet het r 
Nicht- mehr-Rauchar zu werden. 

* Stolz darauf Bein, es aus eigener 
Kraft geschafft zu haben. 

* Ganz bewußt dt# Vorteil« de« 
Nichtrauchens genialen 

* Bedenken, dal. am «#ag« unbe¬ 
dacht« Morn»', das Nichgcben 
«in« Verlockung die M iihsai von 
Wochen wieder ztinichia machen 
Kann. 

m Durch «gena Akhvrtit positive 
Eiiabnrsse uerechaff ec und nicht 
»uf Amt- - 'igvooeuS» warte». 

* Siels «ul cm harmonisches Var- 


häliTiis tu den Mitmenschen ach¬ 
ten, Spann-ungen ynd ftenflAlt 
rechtzeitig «kennte und »ich ak¬ 
tiv um deren Lösung bemüh##. 

* Auf Mitmenschen zugahen und 
wreuchen, deren Vrhitttn zu 
mtalwn lomee, figant An¬ 
sprüche in angamtssentr F«m 
zum Ausdruck und zur Geltung zu 
bringe«. 

Nabe« Sie sich nicht Sri» selbst 
darüber gewundert, daß fruiwr die 
Zigarette dabei heffan sollt«, Lange¬ 
weile zu bekämpfen. Sp»nung» 
und Konflikte hi beheben oder Kon 
takle zu knüpfen? Ohne Ghmmsten 
gal geht das al-es noch viel besser’ 

Und warm ich »s nicht geschafft 
habt? 

J#d#s grobe Vorhaben ü hliefit den 
Mißerf&ig als Möglichkeit ein. Der 
Mißerfolg nf aber nicht das Ende, 
iondem kann Ausgangspunkt für ei¬ 
nen zweite« Anlauf 4P in Warum 
sollt# es beim zweiten Mal nicht 
besser lauf»? Aus Fehlem h a ben 
Sic schließlich gelernt 

- Hanen 5i* vielleicht kein zwin¬ 
gendes, dauerhaftes Motiv? 

- Waran Sib nnerftcli noch nicht 
bereit, äutauhpron? 

- Naben Sie sich zu «ch«r geführt 
und sind leichtsinnig, überheblich 
geworden? 

Könnt* *s etwas «öderes gew* 
een »io? 

Das Entwöhnungsprogramm noch 
einmal Runde für Runde durchge¬ 
hen. Schließen Sw Bich, wann Ab 
M öglichkeit ba-stshi einer Rauche* ■ 
BntwdtinumgGgrupo# an. Bataten 
Sie sich mit denn Therapiepwtner 

Hat es sich für mich 

gelohnt? 

Entwöhnte Ftiurier bejahe« das 
fast übereinstimmend, Es sind nur 
wenige, die ihr» Entschluß, nicht 
mehr zu ra uchen, jemals bereut ha¬ 
ben Warum lut es sich gelohnt? Si¬ 
cher sehen Sie den Erfolg ganz an¬ 
ders als der N achbär, Arbeitskollege 
oder Ehepartner Kern Ao&enstrian- 
der kann m veiem Umfang nerifüh- 
i*n, welche T«f*n »d Höh» Sie 
durchlebt heben «Nicht rauch» - 
was dt de# schon7t Wv nie ge 


Fragen an die Teilnehmer 
der Radio- und Famwbkur 

■ Wi« «lt tiAd S«7. 

1 Was raict*n S* bmilkl> ) 


■Mein« latzle Zigarett#« 
Ae Nichtraucher geworden 

1 . 

| Seit wann rauch» Sie 


sind und b*ä Mai 1$63 du rch- 

j ntaht mehr?. ,. 


gehalten hebe«. 

| Wi 4 M«IJ«hrc h«b«n Sie fl ««UEht7 

1 WanmerwsdJafire D 

Dta Iniüäfiorefi der Radio- und 

| $-9 Jahre 

D 

Femäflhkur würde» ÜJ 

I 10-10 Jahre 

P 

freuen, wenn Sie die Frag» 

i 20-M Jahre 

D 

beantworten bzw des 

30-39 Jahre 

□ 

Zutreffende »kreuz» uftd 
d» Abichndt bis zum 31. M a. 

40 Jahre odw mehr 

□ 

19tQoin»nd» 

an; Radio DDR 

| Wievial haben Sie vor Kuibagii 
| täglic-h garauNC-ht 7 

m 

Kennwort: 

| Ich rauchte Dicht jed» Tag 

c 

Radkl‘ und Formehluir 

I Ut zu & Zigaretten 

□ 

Botin 

1 10-19 Zigaretten 

□ 

11» 

Mit dieser B&slähgung 
Ihres Erfolgea nehmen Stt 

20-29 Zigaretten □ 

30 33 Zigeretl» Q 

40 Zigaretten und mehr □ 

J Ich rauchlB nur Zigarren 
. oder Pfeife [läglich] □ 

| Wie- sch alz an Sie Ihre Perspektive 
ein? 

Auf alle Fälle bleib« 4h 

an einer Tombola leü und 
hib» - eebw dem Gewinn » 

Nichtraucher 

Ich fein nicht ganz »ich», 

□ 

Gwundfieii - die Chance, 
einender Pre.se zu 

1 ob ich durchhelt» werde 

1 Ich befürchte. Ca lieh rück- 

□ 

gewinnen? 

1 Filig werde. 

V - 

□ 


Zeichen eie« beginnenden Gm- 
suog voeden Folg» des Rauchens. 
Beobachten 5re sehr aufmerksam, 
welche positiven Veränderungen au 
spüren sind, witdam Sie nicht mehr 
rauch». Achten Sie auch auf Kl« 
ni^tartan. Vielleicht wird erst jetf t 
erkennt., weich» Vielfalt von Ge 
würenuincen es gibt- Früher haben 
Sie nur gemarkt, wenn dei Silz f« 
der Suppe fehlte Gwchmecks ^ und 
Geruchs» rnplinden wer»« durch 
das Rauchen Bhgeatumpft. 

Wann Sie Kinder habflii od« b«vf 
lieh mit Kindern umgehen, SO kann 
Ihre positive Haltung mit dazu bei¬ 
trag», dem Rauch» unserer Ju- 
genAich»v«zubeugen. Dieses Er¬ 
gebne ist uhr wichtig. Eraahkn Sra 
Jugendlich», welch« Anclrengue- 
gen #4 koetot, vom Rauchan wieder 
bszukcimmpn Sich« iftterettiertfi 
s*e eich auch für Ihre Erfahrungen 
als Raucher undfurd» Beweg¬ 
gründe zum Niehl-mehr-Riuch#«, 

Ein Laban ohne 

Nikotin -flibl 65 

das wirklich? 

Je. solem Bä dm äktivfl Hauchen 
betnffi. Si# haben sich dazu ent- 
SChlrW5B«1, um lür all»)« auf dBE 
Rauch» zu verfehl». Doch Sie 
kommen nicht umhin, unter Räu¬ 
chere zu leb» und mit ihn» zu ar - 
b«ten Aü Ntehtoiihr-Rauch» 
macht man vielleicht erstmalig im 
Loben di« Erfahrung,, wie unange¬ 
nehm äufgezwungener Tabakrauch 
sei« Kami Möglicherwois* bewegt 
Sie das dazu, zieh besonders ent¬ 
schieden gegen das Rauch» eiotu- 
satzai und in Ihr» Umwelt keinen 
Rauch und keinen Raucher zu dul¬ 
den. Sie haben ein Recht dazu, sich 
m Ihrer Wohnung und auch zm Ar- 
bfttsplatzdaä Rauchin zu vertntten. 
Dab« aber bin# dar» denken, wie 
S«* frühar auf solche Vorwürfe rea- 
gi»rt haban Unklug wäre A4, von 
nur* an alle Raucher bekämpfen zu 
wollen Vereuthsn &ie auch ti-ichi, 
alle und ied» zum Nithtrauohun zu 
bekehren, Ei genügt, ween ihr Bei¬ 
spiel auf andere mpiivperind wirkt. 
Alle Kraft uMh* nun darauf verwan 
des werde«, d m Leb» interess»- 
tariindnützlicbar zu gestalten E* 
kan« durehaui auch etwas GiöBe - 
res gcpiam werden, denn Sia spa¬ 
ren letzt jades Jihr viel Geld. Aber 
Geld allein macht nicht glücklich 


Aufgabe« dar Woche 

I. Dank» Sie dem Thereprepart 
f» seine Unterstützung und II 
rem Hereenspartner für Wt» V 
Etündnn und EntgagenkoniRH 
Saida werden sich über den Ei 
folg miltreuan. 

J. Übeitagen SiepUiofeul es im 
Piacheten hälb» Jahr besondi 
ankonptf. Bshahun Sied» 
Zweck und den Nutzen des Eo 
Schlusses, das Rauchen ganz: 
Zugaben, immer im Garfichtni 
litt» Sieden Therapwparine 
Sie VOfl ZWl Zu Zeit daran zu ei 
n»n 

3. Schneid» Se den Fregeboge 
am, beantwort» Sie ihn in«- 
n»m helfeen Jihr undfchcktfi 
ihn denn an RsApDOT. 


Tun Si# sich de« Gefalle«: fl leibe 
Sie Nictit-mehf-Raucherl Radio 
ODR wij rdfl Sich freuin wann 5k 
einig» Zeit» über Erfahrungen 
rvact) dem Abschied von der Ziga¬ 
rette IhptcHi». 

Zu den Smdungen; 

i Die RADIO- DDR ■ Ratgeber 

Runda« 

Sonnabend p. 11.) 

10 07 BAD 10 DDR 1 

»Visite« 

Moftt«g|21.11.) 

19.00 DOR-fimrehflnl 




ÜdMUifl: Ö.SdTt 
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timdfunkprogramm 



Später Besuch... 


...oder EiA Venfirtt« bei Arnold 
Zweig ~#m Ftltur* Wjn Klaus 9*1- 
fein. Bertln-RHedersetTOTihauMm, 
Homeyerif riße *3 (Foto: Arbeits¬ 
zimmer! Dort **rtw*cht* Anw Id 
Zwpii seine letzten LBbeuijahT*. 

1966. »19 er Wilhelm Pittfc Zum BO 
Gabuitetw gratuliert*, ha* arte gro¬ 
ben Umrissen enahll. M«l kam. 
da & er dorthin zog... 

Dm Gebäude - inzwischen afe mu- 
loele Einrichtung der Offen ilfehk fit 
iugäfnglid) - ist für den Autor Aaj 
gangspunkl seiner Wiederbegeg- 
nung mrt Amöld Zweig, 

Montag 1&.06 Stimm! dir DDR 


Liederbühne 

Maurice CtiMitar r 1 WB geboren, 
war «in Künstler. der Esprit, Chamte 
Uftd Eleganz verkörpert», der durch 
Talent. Fleiß und Aufdauer zum Star 
unter den Stars wurde und heb ti* 
solcher bn ins hohe Alter auf den 
6 (ihnen und auch im Film behaup¬ 
tete. Ala er 1972 starb, wör s*ch d*e 
Fachwelt darüber steig., daß mit 
Chevalier ein »inmalHg-er Typ des 
UnterheHungeicunftlffe, ema* Uber 
bnngars guter Laune. gegangen 
Air. - Eint Sendung über don 
sFrwuoa** out dem Sttöhhui* von 
und mit Henna M*np FiiClW 

Diene tag 21 .DO Bedinar Rundfunk 


Kakteen und 
Sukkulenten 


Hafenmelodie 


Die 118 Folge am Mittwoch kommt 
vom Itter der Donau, vom Uriahn- 
her Herbstmirtl in Uiu jÖstef- 
reichf Knapp 1 HB Zuhörer wenn, 
dabei, all Künstler aus Österreich 
und aus dtr DDR mit den Modere 
teuren Helmut Obermtyr und Horst 
Kob&ert gemeinsam auf die große, 
mufiItalische Rei» gingen. Henlich 
begrüßter Gest der VennstaOung 
werde! Stedleberbaupt von Linz. 
Dr, Franz Dobuwb. Neben intern- 
senten Gesprächen gibt m auch ein 
maritimes Prarsrätsal 

»StudieH« 

Mittwoch 11.10 Stimme der DDR 


S*e sind ela^mmeffpflenreri dweh 
eigenartige Fennen tehr beliebige 
worden. We^be Anspruchs Marien 
Kaktee» und Sukkulenten an den 
WnEerttandbrt; welche Er-dmi ■ 
ichung pH die bester Wie und wann 
muß men d< Gewächse düngen 
und wie oft gießen? leisen sich 
Kakteen auch im Hydrotepf halten? 
Diese und andere Fragen werden im 
iTelefonhjcumc bnrtmrtel Audi 
B »anert hat KikteenkÄriner und Ex¬ 
pertin e^gilad&n, di» ab 9.00 Uhr 
jeviiit 57 711 zu erritchefl und. 


Mittwoch MB Radio DDR* 


21. bis 27.11.88 



PS zu einem 
Lebenslauf 


Sw ist wn ihrer Arbeii besessen: 
Christine Miekii. Obersp*ell*fterin 
der Stuteoper Dresden. Sie hat 
U, I. GkK*, Mozart ond Wagner, 
Verdi, Puccini. Senaten g und Janä - 
tek lOMemert U nd immer fand sie 
einen neu an, zuweien auch Wider¬ 
spruch harvorrufenden Zugang. Ihr 
geht es darum, das Werk am seiner 
Zaü zu verstehen md für uneere 
Zeit zu «fühlen Wie ha ihren Serpf 
mit den Flächten einer Mutter, Ehe 
und Hamlrao in Einklang bringt, 
euch davon ist dw Rede 

Freitag 2.00 Radio DDR H 



Alte Liebe 
rostet nicht 

Eigentlich kön nt« dte Siadt (Foio: 
Marktplatz mit Sg#mgbfufi«en und 
Setztuimf io ihrem Wappen auch ei¬ 
nen Traktor abgebildet heben, Im¬ 
merhin verkörpert das dortige Tnk- 
terenwerk, ein Stück DDR Industrie- 
geschfcmi üod man könnte to 
üed vpm Jägersmann anstimmen, 
denn in der Gastgebenladf wird 
jagowar^eomurnuon FHNgesieirL. 
Aber hlanfned Uhhg wird sicrter kei¬ 
nen Bock iduafien r wenn er mit 
Günter Han»! üd die Pirsch gebt 

Sonntag * 15 Radio DDR I 



Pop-Cafe 

Jürgen Ecke - dieser KwnpOrti*tan- 
nirns stahl hinter Füm- und Buhlt««- 
muHiken swia euwr Kindenovue-; 
hinter Werken für SteFonaeofthe- 
Her, Jazz-Fwmatwnen, ß rg Rand« 
und den Produktionen etmr ElBctro- 
nma-LP. Senne MalftdiMt Sangen 
Uschi Brüning, Kurt Noiza, Katrin 
Lindner und Regiftt Thttf. 

Der Absolvent | Jahrgang tf60) der 
Musikhochschulen in Weimar und 
Berlin paßt in keine Schublade. Ge¬ 
rade deshalb hat ihn Juge«drad*ö- 
DT>14-Mod*faiorin Mariane* Qp- 
piialf Grsprsctispertr er ins i'Pcp- 
Catei aingeladen 

S&nntag 1E.K1 Jugendted» DT H 



Mit Toni 366 
unterwegs 

Manche ■Siießenbekanmacheben* 
sind für die Toni. Besau ung nicht 
gerade engenerim. Wer hört sich 
schon gern zum 366 Mel on, daß 
die 20 im/h mehr eis ertaubt durch 
einen dringenden Termin bedingt 
waren, daä das ßhnhiieht juatsment 
io diesem Momeot ausgef allen sein 
muß... Ob di« Hörer am Sonntag 
ÜhnfcAitugG solcher und ähnlicher 

Ajutreden werden, oder ob vch 
Kraftfahrer von ilwer Schokoladen- 
wt! zeigen, bleibt ahiuwerten. 

SennLsg 16® äediner Rurattunk 
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Fm«. Ff dibe^Goiie, AON-ZS, -W&m. ./Schäfer. -/S*fl E. Dflmy, It Schuba 



















































MO 21.11. 


Radio DDR I 


HW: 

Grfii'malC-, Lftiääg Hl KHz 

Bestock Hfl kHz 

Sch wm 516 KHz 

Königs Wüftprtisimfi ®3IHi 

Futbus 729 khi 

S»low lCIUKHi 

Burg. Wadwibtunn lG44lflz 

Btt 1408-11®) l3S9kHl 

Dresden 1411 kHz 

UKW: 


4&K.-M. Stadl 

37.7 MHz 

<rnimtisPtrg 

375 MHz 

4Q>H|riow 

38 2 MH r 

©Loipnq 

H.4MH1 

(SiSufil 

33C MHz 

ffij Brock«* 

S9.Q MHl 

Cß> Schwerin 

»2 MH? 

dDeqjBdE 

«,4 MHz 

<CH3antus 

93.4 MHi 

©SoflMberg 

95 j MHz 

<mDt*td*n 

S.4 MHz 

Eii Berlir 

MHz 

© HelpCrbarg 

'S Ö MHz 

(53LÖiJ3t 

%2 MH; 

Frankluri (D.| 

968 MHz 


(© - Ster« murmn] 



um Melodie der Nacht 

|Von DOO-4.DO ub«i (H( 
Frequenzen) 

O.W.2.S»,3 ! (»N«hnc*ttp 
C.05 (Dj Oh SpftzHipiiHi« 
wr Yti«*; snjrrH icnwi weisen 

1® (EP rii W i m M 
Kunzhörapial von Matthias 
nach mm low 
ven Th. und R. «miler 
2® (Di Musik liegt «i 
d*f LuH 

3.® (DD fterbr geltet werter 


Mil ftfidi* DDR in den Tjg: 

«»©Magazin 
am Morgen 

iMWTiilllOlTffl, 

Mu-iik und güUUure 
Am Mikrofon Jürgen Böhm 
Bit 7.00 flalbstundl. Nicht. 

7* RADIO DPR frittiert 
7.57 WaosaritifidariBkkifigan 

fiNfli flÜfithtt 


joo® Notizen - 

Noten-Neuigkeiten 

Am Mikra^an Dmuu Lieber 
1.00 und 9 00 Na eti ri cht an 
ME Aid dum ButzifTtfnnhtu* 

Das Märchen vom der Groß 
mLiier, die sichern 
Enkatahen einfing. 

Ti DO Nechiiehten 
»07- 11J» 

Unterhalt urig Bin Vormümg 

ID. 0ff45PS m nm mc. iii- 
HH-ner Spezialitäten 
lutvfflArHlMl 

11 .S WaiHftfeflcilfnifldiffig&i 

12.00 Nedmctnen 

12® Aid dem Zahgasdiefien 

12.15 JJ) Rhf^thmiicti« Dttmi 

12.00 Nachrichten 

1107 Fünf Minuten Agmpolitt 

13 Tj (Q ü Konzert am Mrtta^ 

14® Nachrichten 
14® dP Wrr »ptt for Wh 
Blasmusik 

15JDDCEP Magazin 
am Nachmittag 

IE. U. tS.DO. 17.® Nvdv. 

liWhKhnthtw 

1t Jffi cm Stttt dff IhU* 

IS £5 tm Der Sandmann ht da! 
19® NiCh ruhten 

14 .1 Cpykri^ ly iiiia 

Mil: a[a3niiiorm3rKjnf:i 

iM&DfaWntl 

OWhtfl “ htartt “TrtCejen 
tM V D fcit tt kti i Witt 
20 00 ÜBchnchtEn 

J)£6 (D.I Oie 
Schlagerrevue 

$m hören. raten und flttn*n 
Am Mikrulwi Hera üuermanr 
21®N*chnthWn 

zi<s«as Aus der Welt 
der Oper 

S 00 Nach richten 

22 07 fr* Mott haut# ibwid 

Uli-. 1 pfw-jjdü#Jyk|U| 

um n». iLflrpuinrv-iKisi 
Kwumcfitar 
tut HD HirtinHtht 

5 pHam gibt 

BOOUachnfihtffi 

23® cm Mifiaitttifwitt 
2158 Dw Nitronelhvrone 
m Mtttd* Nicht 


Radio DDR II 


UKW. 

Cmhinthifl |0 | 

l*i4 bus 

(Dü halste rtowg 
tm Wirte* 
^nnebere 
CD> Dresden 
LE'ln^lttserg 
[ffiSdiittnn 
cm K M Stedt 

[U.-Wemi 1 

dB Suhl 

nj/Ltfina 
m>in^k«n 
®>Dequide 
üELöbau 
® Collbus 

tffr Havefiwenia 
■3EHMI* 

{& Marlow 


17.1 MHZ 
W.BMHz , 
».SMHzj! 
91,0MHz i l 
917 MH? ' 

32.2 Mhz 1 
Ü.BMHj 
33.ftMHz 
92,8 MHf 
WJMHi 
91.7 MHl 
H,9MKr . 
W.EMHa ; 
M.9MHJ |j 
SE.2MH2 ■ 
98.6 MHz : 
VUtall 
100 fl MHz >'i 
l80JMm;4 
1IUHH 


fOD - Stcreci FnfrqijanzHn 


9® Ntachriphttm 
O.OM.DD (Dj 

Klassik zur Nacht 

Cu« J flfl-3,» 
KiitiAafpm Mi( rufen 

RmUMhüi Pttar Liebefs 
Diafeg- Em hUlLffnagaz n 
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Am Mikrqfen: 

Michad Lachmann 
(WdWfl.domiMl-ffl 
i00McfefeM«fi 
[4,HM1,[)0 FnqMancBn 
siehe Regkxialprognmmc) 

13.®NachncM«i 

lMixjCoitinuum 

OhoiBaaK C - Wfriwaus 
IT.JihrMdtn 
[Komponaft unbakan ntj 

t?na rvnfi4 

TofgjjerGagNarfl* 
Michael PrarUnius 
hmm *xtie 
Giusepp« Tmlli: 
Ctiftctno^tttto für 
Straicher lmh! ftasu con 
Im und-Moll Dp 5 Nr. ID 
•ut elJConceftitrvlaMlit 
Sflihus CMvisius. 

Drei MoteTtEn Für zwei 
viHBJ;imm*g« Clor* 
AK*ft§el3 Cmlli 
Srnatü für BIcdrtlötB tird 
&4t» tiXidiiuO 0<i -SNr. 12 

J ~»_ EZiw.wjfciJWJ' min ri ll t - 

Dmrg rnpnai nanpn. 

kJ Mlitddme L'luf» 
pi» a in» riti, 
talfenitche KarnnroikantatE 


JohtfUI SubtftliH 0jch: 
Sarabande mrtiwötf 
VirUtvOMii 

fcdfricc Mwv liHlllOl! 

Sachs Charakterslucie 

JohmikK SvirtvHi 

StriichquartetlftMol 
Op. BT Nr. 3 

Dez* 15.0D N«hHehrt«n 

w.notiuDie 

zerrissene Zeit 

fljftime - Fiuhrton 
(fef MuBlJUfTWUtH 

£ na Sendung von 
CljdS Strjlick 

17.00 Schulfunk 

ErgelMTwainH Rom 

Wesen und Wirkung vüp 

StilFigüren 

Autor 

Frof. Dr. Hclmuc ürtsch 

fjjo Die Leseprobe 

E.neV*rlBslLfM» 

WMrtwatur 

■IPriHPi Bpipwin 

miÄH ■■siftaPM Wnj+Jh 
POm ■lUHrc rf mit 

Autvnhl: h pn^ Rainer Jfihh 
!«ung: Urwlsltitys»rt 
T7®@DrpMuftik 
Von PeeietCömei 
Jeapfamnl an der 
nijfenchcri ürgt- der 
Kirche Samt-Borvtace 
zu MrntemWik 
liOlfedwhfefi 

uh Studio 80 aktuell 


MW. 


Öyrg 

imm 

Wochttmnn 

m i«e 

Bfifhn 

S51 Wi 

Öung 

1575 kHz 

[CL0M®| 


KW: nD.00—B.3Ci 

8111 Ufc 

UKW: 


(ED LibttOLLl 

SOiMHi (13| 

CH3 Scnneiierg 

94JMH| 24| 

<X&£ctw*nn 

SW MHz M 

(DUeiphg 

968 MHz (32; 

cm Maricw 

997 MHz F33 

<mEfebuddr 

96.9 MHz (33 

cmKari-Man-Stadt 

97.0 MHz [31 

CETi Hccitcrtwrg 

971 MHz [34 

(D> Ina^sberp 

97.2 MHi [34 

cm Dresden 

97.3 MHz [31 

cm Brocken 

97 4MHI [K 

cm Berlir 

97.7 MHz (15 


jOJj - Stwu Friquütaw) 

D.M Ntdreftari. Wettr 

toejumm POP-mobil 

Dn muntiibuiTto 
NedrtprDgfMim 
Hputp Mk 
Mit Lhchi NEumann 
1D0 N*ehr, Wntar 
C.D6-2.DÜ lW ITTfcHf 
KW 6116 KHz 

Seateiitd GnjS *4 
Wunsdwanduns 

> Jjfi fMark,■■■ hh,, \jjUL«-.r 
WS TÄfliipfllnti lI,|fl. Inf Bllwr 

1® Musik ncrfi stop 
im-UDOB 

Frühprogramm 

M jsikrcdiMiOn 
IJr$glz Fjjrjtkir 
Bq 7JI Mutti 
NactiricMtn, W«R«f 
615 Emaliw 
i.50 FruhbPmfTmiitv 
7.56 PrugrimiFVEfichäu 
SB Nach rieht En, Wattnr 
B® dH Mil Hink geht 
iim uw 
IJD Singt Tirt uns - 
Ipftltmitüfit 
Lieder Für unHre Kindes 
9.DO NBChrichlHi. Witter 


18,20 (IE Klnwtniuiik 
von Fndwyk Chopin 
tssp^lEr. 

P«tfPW*Ufirüiid 
Akunder Slobod^nik 

is.« au Stunde 
der Klassik 

Li^Jwig v#n 6wChoven 
Sinlmia Nr. 1 C-Dur cp. 21 - 
LanifigraOer FN hamiroiE. 

Lidunfl JewgEfu Mrswinski 
19 JO Cm ChfginBiubertrBgung 
tut dtr Quartkvrkhun 

3(DCM.~Dim 

Olivier Messiaen: 

LaUimdü Swt 
Sacuamenl 

Et Spin 

Erik ftu^rqni {hpH 

22 . (s Montag. 

Viertel nach zehn 

Vor dem X Kerngrefi des 
Verband« Bilfender Kipfler 
der DDR 

2L«H«hhchtan 
Q.B ffl) Rainer D*meMfftz: 
Fimt Giung« nach 
diin«nchBf baiiMlvrik 
n.ii¥t.;«irl GUlilltr' 

IniuriVv hPtCHWi 

Kfefiejlfefizaftfür 

KammerorchBEler 

Jt«M6Ük 

Pkp:lwg r jiT^- 

Fnbd Din rieh 

CqnwrtinP für Akiasiaphon 
und BlasornhsiEr 

2UHhKhdchttn 


9®-t1,00CT» 

Die bunte Welle 

Magazm am Vdpt rfiag 
Dizw-16.00 Nadir.. Walter 
11JOO NftChnchlpii, Wptfer 
II ® Kurz benditct 

11.10 Cm Mutikkiich* Matinee 
Mit^fUnnfenlnterpfkin 

RpifDi«^ Artns, iQmi 
Amt'Bvpliv Mutfef, V«tt 
12.00 Nadhriditafi r Walt)ar 
12® CmTmvuAiK, 

du Fraude mach^ 

11® Stammt der DOP 

aktuell 

Mil Uachridltan. Wahr 
Presse sei au 

11® <m Ktt*nd*t fi*Ni«v«gt 
Mit dam Rundiink- 
Tarnonphwtpr Leipzig. 

Leitung: WaHar £chent»rg 

41 Mliuiuiuhu lir-L± . - 

IflJS 40 hnmof boMl 
Eifern ^Odi*n 
tü.flO Ntchnehtan, Wetter 

wem)Später Besuch 
oder Ein Vormittag 
bei Arnold Zweig 

EmUrtendunf der 

FütMiq-Aötpilung von 
KJamBdkn 

16.00 Nacnrichtiwi. Wefear 
16,06 Kurz. behdTtFt 
It.ttCmAwfdviFlyfkn 
bunter Noten 

17® cm itimm 6m DOA 

aktuell 

17® Npchr., ReröawBfttEf 
17® Musik 
1t® NK^Wrtttf 
K uu i u a fiE— devTages 
18® Musik 

19® Nachrichten, Wett« 
Sporbnferimtioren 

19.10 <3> Mkmtaga güffnet: 

Des Tanzlokal 
der guten Laune 

AuftFirttRfrnt' 

UrfüLa KttUpr 


21 ® NlChrKhtM, Wffltr 
21®2aitgnU«K 

Wirtschaftsforum 

fladJkton ■ WoHgang Bartsch 

21-3 cmiuaPtfmm« 

Mit Kjfdiainz Dndhiel 
iSwing EnnhörungPH 

S® Stimm* der DDR 

aktuell 

NKünChttfi 
SputiilDTTualHinan 
Beuchte, Kommentare 

non™ Opemkorirert 

Aus iFidek« (SwthoMfi^: 


Rpichpibflch 

657 kH r 

Berlin 

BSBkhtz 

Leipzig 

73 kHz 

Hpurerawerda. 
Schwarm, Wepmür 

m kHz 

Dresden 

10® kHz 

IUrlUaö.£udt 

1 ME kHz 

Plftm fefnbt^g. 
Keula 

113 kHz 


M»kHv 

Weida 

1456 kHz 

um 

tmiL M siarfc 


19 

CmOreaden 

®‘ MHz 

[10 

iminseisbtrg 

®.3MHz 

II 

ÜDleipiigi 

».4M Hz 

II 

cm Be rlin 

91.4MHz 

16 

GDßfüCksn 

91.6« Hi 

IS 

La bau 

91 & MHz 

'16 

tmMirvaw 

93,5 MHz 

21 

cmc«to 

»,'iMHz 

27 

cm SortCittarj 

».9 MHz 

ft 

ODSctweftfi 

99.5 MHz 

ft 

cmOequede 

96,9 MHz 

KJ 

crnNftiptfirbttg 

»1 MHz 

W 


jgp - Stseo Frequenan] 
S*ft23®:m 

Bis früh 
halb fiinfe .. 

HbJiganuehfei 

0.10 Im Tieqierti betemdit 
OJQNKMtfcta Wen« 
0.35 Stflre» Muiik KMSpttt 

■5 Wl fcl - - L » - L.J ■ l-h » a— 

■i ,l nr *Prl"W 4 Wn, iTflUP 

Z35Klrm»rk«tsnKlltttr 
3® Divelmd in Kanrert 
4® Nttöchfefi. Wetter 
4.08 Tanzmusik 
iirtcfrfiri Nietn und Tag 
4® Nachrichten, Waliai 
43-8® 

Berlin sagt 
guten Morgen! 

He^yte mit KUul WtesihQEr 
MuSikAlischa Gerlahu ig 
fiflHLrtMkiPd 
Dazwtsc^nJ.m.5®, 
l®,<.®7®,7® 

niCTIlülIPi. n>ffHp 

ES Famünt Findig 

8® iSJStwnrnt mit uns ein 
HnfeMerivn LihönSn 
und Mitsingen 

ftegen, Regen (Rooet|; Ragafi- 
wetTET i'Ukwia^l; Hundert 
zwei GEspenstEichan (Lieb 
D« RagpettNrntt 
[W. flchterf; Der Regen und 
dt Sonr« ILikomvi. 
lifdfRfluI 

U§-7Uä5mdepüae 

W tW *rAfrifwflni'ftn 
Tfegmnm nur ufifr de 
Ui(W-frwfumzBf] 

8,10 CD? Wir gnftjliweri 
mit Musik 

DUW 8® N*thr. Wen« 
I® CD Dia KLusik Ttuht 
IQ® N JChnthttn rhrt aui 
fehAchefii WattMhahcth 

m*-12® cm 
Treffpunkt 
Alexanderplatz 


•] GiMartijffl toj Terzttt 
äusd^ti I Akte) Art *m 
Piano, Ued ynd Arie dar 
Gefirwvn aus jGsnm*niM 
ISdiumriP), mi&rmiKo m 
aFreund Fritzi |MHsoagmj. 
Vorspeei und Prolog Bvl 
iDtfiUiuw IlwncawIlDf; 
Ezene und Arie das Jacöpü 
Jul iDt beiden Foicarii 
[Verdi |, flatapla vDhor aus 
»D«Micmd«Saiii^ai¥t 
[Verdi]. Szene und Arie det 
Rosa und 1-ad um 
jEhiflClri«« [Verdif 
QM DieNJitibnkiMfmn« 


Dö MirftAgsnagaim 
dB BERUHEN RUNDFUNKS 
HpjCe mrt Htigft Eriil 

44 M ukjAMiAjULAZfaHMM 

IflCiW TTlllJllWjrin»nl 

KomnvenlAr im Mittag 
12® cm Muiik ntth Tuch 
Dizwuchen 

ki.iN NiHwcnWn. Wtfisr 

13® PulueMig dar Zeit 

Mil NaqNiidhten und 
PieöWCfiau 

14® CEÜ KLaurk rraöi zwei 

I. Dis KänvnemrcteKIti 
iBohyütv Mart^Li. Brno. 

ip«Ft 

II. PtinciEanztifl 
DBZ*4Chen 

U33 Nachrightan, Walter 

iS.® WIR - 
vor drei bis vier 

Horspwl hif euch 

iPhikpo, dwDfttM 

Von Kani n Lange 

ÜrmiMig* irtntlt Dh«I 

Regie UznTta Hübner 

AiSCMusBend: 

cm »W« Epkn bttdas 

ZutungiEian« 

LitügetiiBtMer 

«oo<i>Musik im Ohr 

Dazwischen 

IE® Rbdmdtnn, Wetter 
17.® Nediriditw. Win« 

17,36 BCftLIN ER RUNDFUNK - 

SfXirt 

174CD>£ineViftrtfliiur,de 
Ütdtr Flieh THrtan von 
■GaelaSfcaBTötktil 
1B.0D-20 m cm 
Berliner Luft 

mit Uwe He rgf 
Dizwchar 11,3.19® 

UB.-furi.-hlM TjUittjr 

nfluF”nI 1 CTI ItsI TTCTlQl 

a«uL 

Hereinspaziert! 

Emr» und «tr AkiiOparttt# 
Muaica 1 und Lletertyiung 
Mit Ueiodten mm Ho-iaender 
F.Lhw tockBT. Kaimt 
M. Siraui. Bemifein, 
pDfler. Kenn, Öerin. 

Kone Scbröd*r. Kunukt 
und DFfenb«h 
MWltrtknpq M GttäilirTG 
Kpnrad Stopp 

21 ® PlAttCtKig 4*r Zeh 
Mil Nachechten. 

ü.« © Der Beruf 
des Vaters 

HürtptÜ vtro Michae 
ScAnng iGßWftechH 
eirm Produktion des Süd 
dtUBChftfl RumHu nks-WD H 
fflig*: Olto Dübfifl 

22 JE S; KofnpmrbMven wjn 
Vitt»r Brunfi und 

Hans Wg^gang teilte 
23® Nichridilftp. Wetter 

13.35 qj> Bis früh 
halb fünfe... 

Pop m BR 

IstsieU. 11-| 


Stimme der DDR 


IW: 

Oran^nburg 1771Hz 


Berliner Rundfunk 


MW; 


CD? Scai 
































2i.ii. MO 


Fugend- 
adio 
)T 64 


ft 

y;5QM9ffl|. 

jb-andenöurp 

MUN| 

W 

^ _■ - 

PulbM! 
De-quede 
Bfttiin 
Lwq 
K. M.-SEM 
Mari™ 
Dequede 
LöhiJ 
'SthMfM 
'fl p oclier 
i f r^nkfijn |fl f 
i Insttsbarg 
iDnrsdsn 
iBtriift 
i ScFirflbsrq 

i Cottbus 
iQsefcsti 

: HriplEfbörg 


657 kHi 


■ Sft.S M Hz 
915 MHz 
917 MHz 
' 33.1 MHl 
- 98.5 Mrti 
Iffl.fl Müz 
1 B.B Mrti 
1D1.D MHf 
1 Ql ,5 MHz 
tSH.JMHz 
101.4. MHz 
tBF.S UHt 
103.2 WHz 
1QM MHz 
IW MHl 
1017 MHz 
102,9 Mrtl (53| 
1QS2 MHz l"5*| 
103,1 MHz H| 
KÖlMrtrW 


ym-u.m 

I3.ffl-1TJ(W. 19.UÖ-24ÜÜ 
D - SlHW-FrwiuMlffl) 


Morgen rock 

HätoSfand NflQhr .Wetter 
i 00 cE5 Im Konzert jWdl^.'l 
i.DD NidinthtGfl, ' 

LN (ED Pö»-Cjä iWdhkg.J 
I.D» CED-Tnp 12 (Wdhlgl 
.mmfrkfrm Wati« 

.BOT DT-64-Wnk«faug* 

nun Musik! 

Heute ftjp-Mb inieififltiüPil 
kM-lS.fflOP 

DT 64 direkt 

Töteten: Berim 57 17 
U. a 

mit IfKl PauiCH jiii 16.MJ 
Dazw.: Sturtdl NiCbT, Witter 

1 Ü El Ejuyd 1 j i J.tjwpl ifi a um 

\SW 

I.IBtm Duett 
0» trüben Jihte 

1 Uiehi Sfunmg [DOfl( 

2 Vehat Undvrgwnd (LJSAf 
lf iThi ftbfl Urdorgräunit 
|l Mice Pr oduced 8y Astfr 
Warhote (1981h B Seite 

1.00 RbchfidTten. Wcrtt«i 

koj<ai Mensch, du! 

ictvhttM ddii 
i'30HX»Songi 

Gerhard &jndpmarm (DDftf - 
»Mannr, Freuen und 
Maschinen! 

t.(» Naehnchten, Wetter 
E.0U& *teftug* eroa 
rfHtfJk-Mw* 
iwitehen den SlHn 
llFNattetehten. Wett« 
MVSM8MÜ 



Sei« Art, Lieder zu miclwn und in 
Smteiu «üen, basiert aul «mem 
offenweil, kommu »kenvffi Kunst- 
kpniept. Und der Baden d»f Ür ist 
d&i Braun kohl enge bet um Hoyen- 
werda. Dort arbeitet Gsnurd 
«Gundii Gund-u-rminn MH 1375 lin 
der Kohl*«, ist Maschinist tiir Tage 
baug^DlSgeratC und 0 pggerfa hrar. 
Im November 1387 *rhi*lt er rrahan 
dem rtauphKA« der 9. Tage des 
Chansons in fr*flkfurf {Oderf auch 
den Frais das VEB Deutsche Sehalä 
pUttan. Di« LP liegt nunmehr vor, 
Wirt komplett VQiga&teÜl. P*tri 
Schwer] i*t im Gwsprädi u. d. mit 
dem Produienten [fcf Ratte. Laue 
Thum«!, und natürlich mit Gerherd 
Guodermgnrv 

21,00 JugendriÄioDTW 


Hereinspaziert! 

Vom schmissigen Merwh au* *My 
Fair Lad y« über die «ul SdhilldCk- 
pian* filiert« Tangrapfrad# Pis 
spritzigen 5 altareklp von Edvard 
Künnek« neschi diesmal d« Palette. 

Qpftretteri-Trtimfrfe 541011*11 mit Me- 

'.Ddiae eue Millöckers »Gaspertnai, 
QNflnbach? iPiriwf Leben« und 
Kalmen* iZirtusponjessmt tmd 
gleichen* dabfr. stiebte Interpre- 
ten wie Lot» P^atwlL Herbert 
Emst Gmh, Margareii Slezak, Ro¬ 
bert TreLiy uod der singende Schau 
Spieler Curt eoiswigenfür dia vo¬ 
kale Um&etiung dar bunten Notsn- 
pan de. 

20.00 BaHinef aundfur* 


Jazz- 

Panorama 

Die Suwag-Aufnihmen 
heyrvhaliefl diesmal zahl¬ 
reiche Raritäten, unter 
anderem die erat un- 
langst bekaf ntgewor 
dena ungewühn liehe 
FfSt Version von i!n The 
ttoodr mit dem Gier n- 
Miiller-Orchester, die 
heute tl- a. zu hören sein 
wird. Es werden auch 
wieder Hörerwünsche 
erfüllt 

21 30 Stimme der DDR 



Aus der Welt 
der Oper 

Der Mediziner und Chemiker AJbk■ 
ander P. BorOdih (IS33-1ÖB2] 
konnta heraus kn fcndesaller seine 
ersten KowiPositionen vonwmseil. 
Später wurde der Autodidakt ium 
Miifcfegfündef des sMachtigen Häul- 
lamsi, dessen Sei d«3 Schaffung ei- 
nar MTiOAfll«n Muiik aut da# Grund¬ 
lage der russischen Fo^Wore war 
Ein Bädraydazu ist Bcmdins einzige 
Oper -»Fürst Igpri. Bie gehört neben 
der 2. Sinfonie ju den H auptwerken 
das Meister*, der nur m der knapp 
bamassenen Freizeit, di*ihm sein 
Amult Professor für Chemie am der 
M*4zkasdi • Chirurgischen Akaoe- 
mi*;ih ftetershurg l>*6. komCKinieren 
konnte. 

Ausschnitte an? dar Oper «Fürst 
igori und zu cioran. 


I1.0S BadioODRI 



Philipp, 
der Drache 

Der Junge kenn undwiH sich hiäTt 
damit »blinden, daß Seme LebrAiih 
heiraten und m eine ende» Sudt 
ziehen wird. Da Apiekt ihm der Zuifl 
am e Tnllerplerf« in di* Hand, di« 
Wünsche erfüllt Sofort verwandelt 
PhHipp sich m einen Drachen, raubt 
seine Lehrerin bringt ve m *»4 
Höhle im Wdd und speit Feuer. Di« 
Wirkung ist gewaltig Nicht so sehr 
auf dm Lehrerm r die ihrtn Sdhiiler 
trOU seines SchuppenpanserB er- 
kennt, Wohl aber auf Philipp, weil 
bnpdtrn Feuerzauber Mine Tnll*r 
pf«f« verbrannt. Nun muG fr für im¬ 
mer ein Dnch* bleiben, wenn *e 
Löh renn keinen Ausweg w*ift ■ 

Ein rtnrspiöl Katrin Längs 

»Wifi - von drei bia vier w 
15.00 Barfin#r Rundfunk 


Mensch, du! 


Leidenschaft iche Lieöie und Iwdan 
schaftlicher fl a b - beides Hegt eng 
beieinander. Schnell kann Liehe, 
wann sie verfem, emiauschi. gede- 

mühgk^ verBpolfat wind, in HaB Um¬ 
schläge*. Kuvtzeihg« rtaBmomente 
kenne* Parfxtef auch aus S ituano 
n*n, in denen z. B. um Lapßiha* ga- 
5 trttan wird. iGroäar-r und «klei¬ 
nen M aS im Zusammenhang mn 
Liebe - geht des überhaupt? 
■Mansch, du!... ich hasse dichli - 
ein Beitrag über Ptoqbiamfc m der 
Partrersctiaft. 

20.09 Jugendradio DT B4 


Bildende Kunst 
im Gespräch 

Der X Kcngreß. des Verbandes Bil ¬ 
dender Künstler der DD R fndvl 
vom 22 brs 24. November 1388 im 
Plenarsaal der 'Votklkemmr in B*r- 
kru statt. Die Delegierten berate* im 
Plenum und in vier Arfeeiisgra-ppee ■ 
Dabei werden irOf allem die Themen 
e-rfiB Rolle Spfftlen. die kri Ergebnis 
und in Auswertung derX. Kunsttut- 
tiellung von EedGutungflind: di« ge- 
iilhchaftliche Auftregspclrtik, du 
VefhUtni» W den tradrriOTietlafi 
Wertan und di« iwiefi Eiidid»*, 
die dem Lebehsgafühl Ausdruck ge¬ 
ben. Mitglieder das WerbandeS dar 
Bildenden KiinstliFder DDR spei¬ 
ch«* über ihre Erwartungen. 

»Montag, Viertel nach whnt 
UM Radio DDR II 


Konzert 
aus Stockholm 

Der 1 Sflfl IO Arignon geborene tran- 
zösisdhi Komponirt Oliver M&s ■ 
naan, von dem das heute sbend aus 
der O&tafakyrthan in Stockholm ori¬ 
ginal Ub*rtf igenp Drgei-Mammut- 
werk «LtLiur« du Saint Sacremenn 
stammt, gehört zu slen mteresitn- 
tm M uaiberperiönlichkeiteh der Ge¬ 
genwart. Er vereint in sei r sr Ptraon 
den exzellanten UrgarüSten. Pif*i 
Stee und Komponiitifl. Von 1919 bis 
1330 ertiiett er musüukische Ausbil- 
düng am Pariser Kcnieirvatorium. 
Messias* hat die Erforschung des 
Rhythmus a!£ »sin* Grundidee be¬ 
zeichnet. Er bahamll den Rhyth¬ 
mus frei von ko*v*nüon*ll*ri Bin- 
dünge* an Takt uhd Zed und siüftJl 
sich u. a. auf griechisch« u*d mdi- 
sehe tradi tuen eil« M Jäter 

19.» Radio DDR II 


Regionalprogramme 


requeflZEP lieh« Seonteg | 
iAii**Bsiiiri®f aiijadw 
gen ij. a. ^r.fksrieohrichten. 
erkehriMWiCt, Wrttwgmprkhe 
nduge»kruB4e Anträge 

EJPZK: 

.DS-tl.aO ifiJUUrjLuriweilifles 
.mWIZJOBhginal- 
UErtergasprachi I AB GruEwvduna 
1 .» fLatgeberflfflpFfeWungm 


17.01-11, DD LHpzig heule. 

Musik - lulwinnionen - Sewie* 
HAUE/MAGOEBVHG: 

4 D6-1-Cf CO Elba-Saalt-Wtll« 
v.15Sp«rthickbi«ii8.D6 

Musikbasar 8.38 Horargr j&e 
I.W Trett nach neu*. Ab 
te.W Dbemahma von Leipzig 

DRESDEN: 

1:0^1301 CD? Dr*sd#fi«gt 
guten Morgan I.N Sport am 


^«■henends 1.05 MusikäliSCNa 
Grüße 9.81 Ftigen, Tq i und 
bunte Noten 1 tm MrttagBmagazm 

KARL-MARX-STäDT; 

5.EI5-ID.0D SU Martin a t 
M eginS^WfttteWich 
1.15 MilÖEuiilPWIf) 7-28 
Hund um döft Rolen Tum JJfl 
Gru£ üM WLfiscfsenoufto 8-0Ö 
Servisswelfl. Ab M.OO 
ÜÖirnifimevonDr&sdtn 

WEIMAR, 1 GERA'ÄUHL; 
4Jtö^l3,m <S&M«gaiiP am 
Monge* S.D& Ridrobgreh 
AN Nomittehfl H.13 Vo*#- 


lumbches NermeoolUD 
StBMdichein iür Cralulanten 
1138 Rfldipala ci rie- Ut 
Thünnjer Llriaul»rn\agjzip 

SCHWERIN: 

S.DB-IJ 00 rn Schwer* HY, 
Mfrgt*9.«lGiwBeuniJ 
GliickrtLnsche 1C.1D D-es und 
dal für iBdifi w4i H 0) 
WunSCfj* j*k 1ZJCE Heute 
zmuhen Eftn und HaN 

NEDBFUHDENeURQ: 

9.DS-I9 08 dB Guten Morgen 
mit Uhjlik 8 JO GriiBfl, 
(jlüdmünBch« und MomI: J.ffi 


Untsrhaitsamts im VOmuhfg. Ah 
llWlibBTltöhmfl rt* Schwwin 

ROSTOCK: 

5 05-1] 09 rOMorgennaqarfi 

tu Ssewötterbfncht 

3 OG Service am hlorg«n 
9 06 Muhk m Vurrittag 
mrl Griiftsnund Glückwunsthon 
1216 M rbagsmag^ir 

COTTBUS: 

i.ÖHJ.OO'ffl Musikalischer 
Uhtenwtgk*ich 7.80 Wir 
kteniiXVlLffiColttws 
aktjtfl t» Serbfsctia Ssndung 
10.15 MutkaiscTts lötermeap 


It.ÜDer Ccnbuter Pop-Kutsdisr 

11 .»MuhAdiagHlBlH 12.36 
MusAjAichef Prügr«mmsu*kJang 
FRANKFURT |0.) 

5J8-HJI tO>0 » i n > i i am 
Morgen 7.48 &utkwu*Khe 

I. D0 Popull» Musik und Sport 
9,(BAL1uetes rwhnflu*. Ah 
10 CO ilbemslim vC* Peodöm 
POTSDAM; 

486-11.OD -ce H BMBlland. am 
Morgen LOG GhidMÜiachel.DD 
LkBBrt Velkpiw*Auufniii 18,D 
Jw^cnen Rhmluch und f‘4imng 

II . 09 RendflfvSv* finzmusu 

12 00 HJrtHjnd im Mittag 
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DI 22.11. 


Radio DDR I 


m Melodie der Nacht 

tvwg qm uütet* 

Milt'te'fen unttUICW 

fotatt.aUHt] 

0-00.2«, 3« Nach rieht an 
ÖJJ6 ® Mh Minie durch 
die linder 

Muflikidi -fBiMttolMititredw 
hnprH»D«nn iui der £S&R 

um fmfcMuwtwra Rhyihmw 

UGQEDScM^af feifMbgw 
1 05 SD Hüter gtin't wfrttr 

Ult Ftedid DDR m 4 h Tig: 
anif'M agazin 
am M orgen 

UbmilnM^ 

Mus* Lind gote Laura 
ivn PnWuion. wwwr tin^rntr 
BiiTOOhjInttündl Hk-i. 

jfrAftMfTW Wufll i a 

- lS.MMWBerfn JJSSkttz 
-WtolWteutotidtfitoy 
mkfii 

- töfflAfWffure f&ttkHi 

i n cm Notizen - 
Noten - 
Neuigkeiten 

And M ifQfoA KalrtM^i 
1.00 und B.Wftjchikht&n 
S.ft Ai»dwn Butze mannhaia 
Q«chtf «n im Dwctg 
lA.S ftobElt V^I^WBfKlt 
tt.(0N*d^TCtWtfl 

TMT-iW 

Um«ftuftijng HiVoirnfttsa 
WM SDT r*tfffui*t 

11 02 QDKrpni 
a Häuft: Mgad fiiil 
Ladehoranunf« 

Amor Frtd IÜ* 

11-Ä ® Dm Rundfunk- 
Tmiwdwftif ioipzig 
11. W 1 üh—fi BM dpt 
1200 fcadtrichtafi 
I^KAuidhnZHtvnd^wi 
1L15 ÜD EMwt 

11.« Nachrichten 


1117 Für! UiniitM A piipdifik 
13-IItm tafTOft Ifn Milpg 
Es spiel das Grafte 
RurrfhrtMhttter Ltipzig 

1 M»nichricht«n 

Blatmuiik 

hob cm Magazin 
am Nachmittag 
li.OMfiüffl.lLCXINad*- 
llNNidirichiafi 

cm Stund# d«r Mclndw 
1155 <e.i 0#f Sthdawra ol di' 

19.«Ntthr*fUM 

KHmn<nUrdMTagM 

SpffliflifäffiteteWfl 

19U Vpfcrtpiieha Wmn 
a.foNtchriditen 

n.k qd Spiel mir eine 

-U. UfllvulU 

aite mmooie 

Eviv i|P inn? 

In EfftncfUfiig gohrädiE 
mOrn 5drw«h*tfid 
AHwIKösIrt 
2l.B Kachrichteri 

»jscaKein Reisender 
ohne Gepäck 

HötiihbI ubi Lhrtjt Carfl-i 
ICniki 

ALi dam SöflP*icripr, .?p 
L an* Lopez 

Dfamatulhgie: H*ns Bräunlich 
Tpn. Gunter Wirt. 

Musik- Jungen Ecm 
R ey* FNitGoUlr 
Es wirten! mit Wtofned 

Grd Grteul, JCtrm 
Schröter. Momidi S«tmramj r 
Johanna Schall Eva Weiften 
tont, ÜarxHa HoHmm, 
AndiwSflter.Kliw 
Grag&fHL. Helga Labußda u. a 
ZMlMufcjvten 
3117 Din Walt taute riaid 
II JO ÜDUrt Bmmntopf, 
b&undF*4*l 
Folkl^ernuaim 
lungan tauten 
33 .VNkMcMhi 
ZUteUUftttefntcN n rwröta 
23.5S Cta MitimuHtymnpi 
(«MiröfedfrNidvt 


Radio DDR II 


i QjfylMifiemrt 

Ü.OMOO'tf' 

Klassik zur Nacht 

Hcrrspari zur Hecht 
jStünww enTiiidw* 

Von HmUindv Qjjg* VR) 
Übersetzung: Harn Startd* 
OmTLfiuigfe Maria Sdunr 
Ton: Mannas Sctirtir 
log« llateHtltetertorft 
3.« Nactekfcttn 

flOQ-1J.«Fr«qufiw 

wta ftog«nalpregrtftH J fl*| 

limNidtncMpn 

1J.07WiriDi«chHfti»toh.'2 

Conti nuum 

fT-n 

Cari M#ni vfri W#tar 

AbelChraeitürt 

Ludmg wn 6 wthwafi: 

Sonata qii4b und Firniß 
Eä Dnjr og. 2? Nr. 1 

G^orp Plubpfj Teternenn 
iDon üuiclwltei Syitt 
H*xkm Hirni: 
^oMdtuad«, fcr Sopran 
und ÖrchesiBr 
Frinf Schubert; 

SwihmtE hi 6 C-Chjr 
15. W N edtridwe n 

12 


iijkod Conti nuum 

|TfU| 

Johem Sefaavtäpn 04^1: 

Rriludiuffl uild Fuge aus dem 
WoftlcempH^rten Klawr 
b-Moll, BWVei r T«l II 

Mfolign« Irrudwi U««t: 
i!m utüH MacNtnnifljkc, 

Sermed n^KVaS ^ 
£cA$ktak^vMedi. 
Honml Für Kl|«r, Tahu^ 
HttuTHd ScrtühOruftmtw 
ag-35 

mo© Concertino 
Frage 1388 

'u'om JO Südbätfrnadien' 
FfftivMjvngv 

KMT»rien»iiihl« 
lnp*¥BiOOAn — 

Geipridle- Musik 
EmeSen&mgvw 
fiÄnelp HinvBf 

i?N Schulfunk 

lündtf ohne CiulMUtir 

ErzwtiungähBger im China 
der RetoiflWü 
Aut-cr Hunt Hü 

( 73 ) Die Leseprobe 

E^e-v«iri*stuf«jip 
Wflhlrtefetyr 


Henry Dnid Ihmir 

>WildBfi «far Leh«<i» 
d*nW|Kl«m« 


Aupnehl: [h Jürgen Engler 
Lesung; RalF Ludwig 
17<S cm Cdriibilrwiuw 
ToGcala t-Moll.BWVBN 
(Bathf- Sdian C-Dur 
iHift) 


IOCC 

(Bad 

Sw 

1i.« Ni 


um Studio SO aktuell 

11-20 Cm Kl*rwmiu*hi 
Ssskssmffft, FürvfSM« 
op. 17 (Ph*djowj. 

Dr*i Stvdm^RKhmaronowf; 
Zirkus-Pülka |Str3wnn^| 
Bmidi in A |Stf*Mfläv| 
Ei soiüen 

Hanm J-i wyk, tmH Gieb. 
Mm« Dnndowa ind 
MlriH J'jd rt0 


1B.D0-Z2.X 

Dresdner Abend 

Air, Ulk ruf an 

Patar Radim 

IW M uai MiacFwf Auftaki 

Jo»phHe#i 

OiwrtmnnlD für war 


AusfuhrerdE 

Peief pfimm, DrtCor R-insa, 
ClBUS ftltZüflkl L/tD 

EbOrhiid ICavsar 
4m Anteil |JB 


Aktualitäten 

Neues aus dem geinig 
kuhurellftf LftbeF* 
der Elb«ladt 

AM 

3. Sinfoniekonzert 

dtr Pftfdtft 

|Aufe&ihnunrg vom 17.11. B3 
aus dem festwal des 
iCulturgilarteil 
Rainer Hra^y; 
ChicviHfdrOfdMtiar 

- Ummwinürifl - 

Rotten Sdiumann. 

Itnpizeft tgr V<*>ncsrto und 

Orctwslera-Moll op 129 

PüffTRha^dirtti: 

SmlonieNrBhUalltv.74 

tPvThfaqvic 

Sali«. J*n Vogler 

Oiriflfanlr Har.j Venl 
(Eanfuhrandes Gopwh Rjr 
UrsuH^ru^a HatflEr 

Hr»&v mit dem fcünporatf ehSi 

ao Podium 

2? IS MuHkolischer Ausidftng 

aN Studio 80 

O*KF0w*toVMktfT«<t< 

’lgon Grübet im Gespräch mrt 

PriM. Df, Pech 

BUNadinittMi 

21« cm Hut* von 
Güntna ÜPuMtn 
21« Nidmditen 


Stimme der DDR 


U-W-3« 

Über LW177 kHz 
MWÖcriioBB^ kHz 
MWBurgJBSAHj 
KWEllblri: 

<m UKW Berlin 197.7 MHl 
B-U IlKhriohten. WettH 

öis-sw cm 

POP mobil 

[>n nuHktfrfllWt« 
hachtprognmm 
Modträlor Uschi heufltarin 

ui iMcnncmBriv myratr 
3« Cm Mu&k nonrtup 
*.0M.»qü 

Frühprogramm 

MirtikrtdAkbOrt- 
SilSfMta HfidfchmicR 
Bis 7« «Ctshindl 
iräphiiehten, WffHtt 
fJ5 Eiribhdke 
B.M FfuhkofiimHrt*f 
7.S5 FtepHmmmcIiiu 
|.W Niehricrit» Witter 
1* cm m Hu* 9 «ht 

B.H Smgtirwt tni - 

CfnehmittJU 

Lieder für umerv Kinder 

OJW lMiL-if.ti.-l-.rjLr. — 

3 -vu ntoniTQTxen. rrirar 
Ut-IVN at> 

Die bunte Welle 

Magim am Vmnlflg 
Dim HIWN*6hr..W«tH 
11 «HKhrichten, Wetter 
IltfiHiiii tkftrichttt 

Musikalische 

Matinee 

Ais Oper und Baien 
SwbdflH >ui »Fittf 
Gnmeti | Rnflanj; Monolog 
d*f AnUtaKt i Arabellas 

iShiussI.Svünd» 
Flanundius »CaonccuH 
l.5träust|..2Hischensptel aiü 
iNofre Domti (Schmntl): 
Quer Mirwn/Dw Gneus aus 
»Mpw Uaauti jhicc^i;: 
Huhru, Pürtpiftd und Tm i 
der %m&m VW jAsöish- 
br«Wi (P^ofiewl 

mm mm ai _ l _j-j. _i*r . 

itW nJKt»H1Wp. WfTMf 

IZJS Tamniiiiih. 
die f fdu« rtticht 

■f 


UDO Stinvne der DOR 

aktuell 

m NKhnditer, WettH 

undinbemdbcfiikr 

hiiiwm i 
« rfliMUA.- kfiM 

1 US Sn Ktagendei H e nd* etous 
Mn üddnm und Ttnttn 
H CO Nachrithtei. Wettir 
WB {ft Iraner MMt 
ErfcrigiriMidM 
1h» Nachrichten. Wrttar 

iui Dm Wiesen- 
schaftsjournal 

GHneiniam P*r»u*gegtOen 
vhi STIMME DER DOR 
und URANIA 

O. i mit. 

-KumcfHil All du 
GHundterl 

- Supfaieriung »Ori ««n 
Materiellen 

- Wifiwnrfrjß« 

Rfdakl-öfi. Emti Domtwt 

l£ M W i ui ■ 

!Ow "wlOTfltilBi'n,, Whip 

IE« Kun berichtet 

iiiiasAirf den Flügeln 
bunter Noten 

Nniiui ^fwr,;: Annabell 
jHotedl; Kann denn ü«m 
Sündlwn[BrQhiv]. Das 
Mhüirets Mädchen OwWWt 
iCwSlerl; Heut tth >ch te 
hrwedier IBjuhI; Du mach' ich 
alfls mLliDkifSkhultBl, 

Wan n ved es vuwdflf io ichor 
iMocräl): VEtzfth |Hl«M1^; 
tsffti Momente |M*g! 

Idi fühl' mitdiriSchöbell; 

Nun got s m Wtedmtrin 
iMhr|i. E> iftein Sur 
[KüftEf >; Nimm 6m KiB ala 
Sourtoir iHwgok Fdggn 
Mengte iPetefl Brteunc 
Danke [NeiHSertl. Wr sind 
gwdituf |f*h«i Thundor- 
mnlilDetta) 

17l»ffi>Sfe!rimftd*fDDR 

aktuell 

17J® Hiqhf. P fifrtHwttter 
l7J0Mwpk 
UW Nephr.,, Wetter 
KmnmifTtr 4M* 

18 JO Musik 

II.» N jchrichten. W^ttv 

S[»rt)rrtiortnabonefi 


nid m Tanzparty 
international 

ZI JINHtaditm. WMtf 

H.DS ZertproWeiTH 

Weitpolitik aus 
unserer Sicht 
zt »cm 

Musikalisches 

Preisrätsel 


■Aia «Hm Hlfchen 
winkt 
Gwlahung 
Wdrtging Börner 
22.38 Summ* d*Mffi 

aktuell 

NriTrichlen 
S poriHthomtl LpCh m 
Bvidte, Korr.fr«nlv( 
23« Cm M*4odwi zwifcb«n 
TftundTnitet 
23» Oie NatnriaNhym« 


Berliner Rundfunk 


SwtZUEdP 

Bis früh 
halb fünfe... 

PopifTiBfl 

B« D JQ üftyM* Ridki-SlKMr 
(.30 Nwchridtem, Wtttü 
41.36 KtR*s Htgwmde 
ZWFvte.lMdwtlüv 
Tbt&wd« 

m U fcl -- L , - I—L km-^ - 

£,m menmmn. wvnp 
2.35 Sehiagflmiag«in |47 j»|i 
l»HinÜräfadH 


4.03T*nzmupi( 
iwHttlwi- N tthi und T ig 
430 Nadindvtefi. Wetter 
4JM«cm 

Berlin sagt 
guten MorgenI 

Hfji* Ati Peipr S sieno* 
MuEikakHhe Gestattung; 
ftu4H#>P« 

DazwschHi 5«, 5.3Ö. 

8». 130.7«. 7 30 

■ ■--I LB. - a— - ■ 

rMqrrtcnrteri, wfiQjSf 

IJS Fwnrt» Findig 

lil ® Stsimwtt mit mi tht 

KfHteriimzLjmZuhQfffi 

und Mitirnger 
MkiischBf. MivceiHn. Umk 

uiidk4CA(Gcha^;Dtt 
ha&Bist rj Hius (Sandigl; 
Mfl^ghdNtftr |5ai>dij|. 

El ichmmmert der Ka*K 
IBurb; Köffttri; Wtoumt. 
jfkflrb.: Juft| 

foMWlrnprvmm 
llOimWrgrttKjtwnm 
mH HW 
Darm sc har; 

ISNtdinmn. Witter 
S 4 in 

Dienstwohnung 

inbegriffen 

Ein* &*fMjui1ijd*r 

Feitun Abteilung wn 
Karl-Ham letch 
T«n Gittte KuRhiüfltt 

10 J0 tachrichteii miliw- 

hihrtjehem Wc 11 rtmötl 

iiw-iioo <m 

Treffpunkt 

Alexanderplatz 

Dis Mdtafsmaoazin 
deg BERLINER RUNDFUNKS 
Heute mH 

Kl*js Dniif UHlmiih 
ll.DO WertEftetogfanin; 

KumiiMtntif Im Mittag 
IHEOEMinikflKhTiitii 

U. a. trat dem Rteidtunk 
0i#sot£httter Lsazig, 
UEilLng: KLatdWtett 
DajwrsdTEr 

12.30 Nnhnfihtifi. Witter 
11»Putanchla$al>rZHt 

Mrt NtthrrtTtcn \gtf 
Ptewidrau 

um cm Klassik 
nach zwei 

I JohannChniuan lach 
1 SlttitiSdfrteCönttrtfl 


0 B jr br Flöte und Kammer 
dftbtsiAf - 
Sdiirn herthj Mergl 
Betetiar KämmenoisEeri. 
Udvhq: fümmit Hiendmi 
Lu4m g wfteeth$veni 
Saftete ia-Dur op 12 Nr 3 
lürWojmegnd Kllv*r- 
Michail Fichten griz, Vkb>e 
Lydia Figftitftgftte. Klavier 
I. Mixuk von Pi*sl Jp|*F 

Vflp^B WreHy, WOfTpVlg 
Amifteus Mutad, Ludwig va 
torheven und JoKDh Hjyd 
Dazwisch«ti 

iub ‘iMcnncnisn, n™** 

is.NcmWIR- 
wn drei bis vier 

-■0ranfl«tli*flnbip._ 

- ten m£ danjop »jotuh« 
iWig d« IWKPntli 

- ElbrawitiMe Ffidflr 
Hwffcrfgabe mit 
Fwomanfl Pmne 

- Kmd*riianfMd|Hvii 1 ffi 
Tatetw^nSITi 
Wooerator 

JtiMifint Hftfnpc! 

HJICft 

Musik im Ohr 

Dazwiich an: 

ti# V| fcli- — L -—Lu._Lhr-x- . . 

■p-jj iwtfpwiwii nwvkm 

UJtNKhfldriM. Witter 
12.38 EÜALAER RUNDFUNK - 
Sport 

17.45 CCD Eir» Vmt-ats-turbd* 

Pit Vf Tuhrhim 

18.«-2fl.#Mm 

Berliner Luft 

DllAbtfldmtyUlh 
mrt Um itergl 

Darwiichen: 11.30,10 30 

■J - -a—: .fcB— hi I -■»—- 

WtTBpf 

fflm Lebenslinien 

UMnc h rilwidtf 
Rann« Richter 

EüteSwdunflkW 
ManFrec Engelhardt 

Jittern 

üedertiiihne 

Mwnci Chünkir 
Elfte Serifte hg von 
Hjirnj Mi« Fiichor 

JUDPuteichtefldtrZlit 

Mit Nachfictem 
HJ0(E 

Das musikalische 
Dreierlei 

-SteubgflwschtiHrf 

iitsfiPLanw 

- Duualand im K«»r1 
Kau » Diueland 
IGroBbrrtinrMfi) 

- Dai Rundfunk TanzorchofD 
Siriffi u>**t 

_6<tjng. Martin Hcrfhnarm 
23.30 Nichnsht*n Wüter 

ajsco) Bis früh 
halb fiinfe... 

NaohteutengnAan.. 

IvÜwüll) 


CEDIil*r 





























22.11. DI 


ngend- 
idio 
iT 64 



to> Morgenrock 

iktündl. Naciw.. Wkiw 
UlZWSmhfx u» 

rtorty 

^SSffötkkpevw 

rtoWSutg 

i® Duett iwdhioi 

Utdti Bfimifif jHHt| 

V*hwt Underground [U-SA[ 

I fclim JiPMih|-*Bi uyiiih# 

! iHMioCfiMIr nflW 

lanMlSCh-Masch 

dfltm BiirHn.5777 
t-.lM Qüi im SEud* 
itBT Hilbr, ArbedSgivpO* 
Mut* Pjulf/ 
ogomin^TV- und 

I ■-« - -1- ■ M n UU-iia -, 

1 nmnogrnjpn, PTinjBT 

Ko) Mensch, du! 

r4llMg«fair(W[Hg| 

1 äs Hei, nun Musik! 

wie: Fob 
M5.Ö0 © 

IT G4 direkt 

llrfcn-ewinSITI 
UM. Etündl. Nachr Wtttw 
LS? SpörtihfOflOefKk^im 

juDuett 
VinM*»HUSA| 
»dUUZiMSaBl B-Seile 
Ywn]ÜCft| 

1 .11 :!j r i k |:< ■ CHd u kl i i:> n e _ i 
83 lUndftti H Ml arstfin 
läl ijjf d*f Bühne - damals 
Kh in eine* Vw-Minri Btül 
ing.Srt19Wim.Di«tt 
>rü*h@fliisli Frank 
ücmdtr |vot, keyb.df, 

OTtf.l und Frank Mgrtens 
« . g ] den noch all 
üta*t Fofnfdwfen, du 
ir seine Anttritlt ki*ne 
jsaöithfin Hjiilrfr öfi 
ü#nmülT»ztMrf ftjp^ 
iLsik irtdes, whsm 
iich*fl -ein toiiet PuWi- 
mii lehrt sich tlamifl ange- 
weh#, 

fNadmeiiEBfl. Wsttw 

1 ® Szene 

T&4-KyitTjrTtport 
üsptwfft - und dem? 
ra» ptnün mh den 
ipkjmirfcede* m 
inst!wischen Hndi- 
;Nlcfi? 

I oj- Die N ofenbude 

F~W Musik-Journal 
azw, 22.00 Ktchf. r Wttitf 

I I m> 

H-64-Jftö-Ptetz 

itJuiMeoMc 
1 Ptadwictiiiii. WittAf- 

iStodnem 


Kein Reisender ohne Gepäck 



Wihreriddet Himäripralulrtim |v. I A, f-|; Wfirfri«l Wagr^r, Kirin Gm 
gorek, Gerd Grte», Andrea Soiter 



POP-mobil 

StudiogasT ist heute Prol Dr. Diö- 
ter fi. Herrmanr, Direktor der Ar- 
cheflhold Sternwarte R*rlin-Trep- 
töW lind dw Zf ISS- GreApkaneta- 
riuiftt in Befin So kennt man ihn: 
sympathisch, temperamentvoll und 
WWW offen ewsh für Fragen, di« 
flieht ihn und sein Fachgebiet be¬ 
treffen. Am Kundendienst Telefon 
[Berlin 5F TB] erwartet er Annita. 

O H Stimme bftrDOft 


Gründung des 
Weltfriedens¬ 
rates 

Viele Natürwitsenwhflftler, Künstler 
und verenlwwloftgsbewuSte Pöli- 
tiker halten nach dem Atombom- 
bensbwwl über Hiroshima erkannt 
welche ungeheure Gefahr de« 1 
Menschhöh droht. Und tit sahen 
auch, daß man dieser Gefahr mü ei 
lar Kraft efrfgagefltrelen muß: »Von 
jetzt an ni der Friede die Sache aller 
VoftcBt.i So der Physiker und Nobel - 
pnetgliflgar Fredene Jolidt Curie auf 
dem 2 Wdrtiiedariköftgieb am 
22 November 19Efl. Im iPtill»Chflegf 
wird en dieses Dalum erinnert, 
das m dm Geschiente eis Grün- 
d l ngttag des Welrffiedensretes ein- 
gegangen Ist - jenes Gremiums, 
das dem Ffiedemlcempf der Vöieer 
bis heute bedeutende Impd» w 
leiht. 

»Pulssthleg der Zeit* 

13 30 Bwlinef Bundfurtk 


Musikalisches 

Preisrätsel 

■Äug alten Mürchan winkt es hervor 
mit weiBer Handi, dichtete Heinrich 
Heina. iDa singt w* dikkngteivon 
einem Zau beriand. r Aul einem 
Schlei inmitten ien*s Linde ge 
benneh m dieser Räiselufldung 
bekennte Mifthinfigurenein Stell 
dichetn, sliesamft porträtiert in Np- 
len, deren Aul&ren zu örraten sind. 
Die Losung m bis zum 15. Dezem¬ 
ber 1 S 8 S per Frolkerte zu aftitdln 
an: Stimm© dar DDR. Kennwort: 
»Musikalisches PrtisrifhBk, Ber¬ 
lin, 1110. Es sind Schallplalten zu 
gewinnen. 

21.30 Stimme dar DDR 


Dia $cheusfHeiprih Renate Rksh- 
ter 13 t einam großen Ribikun 
bekannt, übrigens nicht hur in¬ 
nerhalb unserer Republik. Thea- 
teHutitikefn wdlc« di« Instsni«- 
rung des Slucks iüureine Frau: 
ElisabelfiE Berliner Eniem 
ble nicht fecht gefallen. Aber 
die Zuschauer haben noch im- 
mer ihre Freude daran. Den sehr 
verschiedenen Arten, steh des 
Spieli auf der BQtine zu er¬ 
freuen, kommt Renate Richter 
durch vielseitige Gestaltung* 
kraft enigegen Wörden nicht 
viele auch gern Lieder von ihr 
hören? Erinnern sich die mei 
slen vieHeisht tu ihre tUnheilige 
Sophiai? Heute abend wird die 
föjmilefin erzählen. 

20 .0ä Beritaef Rondfenli 



Jen Vooler ist Solist des heutiaen 

t * 1 ■ w ülflpii ®V 1 » L ! 1 V Vtf Jp¥I■ 

Konzertes 


Dresdner Abend 

ln ihrem 3. SintOmekdruert hielflt 
die Staatskapelle Dmdtn flüben 
PeEarTachaAbwshia 0. Srrrfwna und 
Robert Schu ma nns Callotoniarl 
eine Komposition des fliesaer Kom■ 
poAHien Rainer H rasky - eine Cha¬ 
conne für Ckthesler. Du» Isnur 
tigo inst ru men tala kvnposdien 
wurde anlaftlichdesW. TodiatB^eg 
von Emil Barlach ^aulgeführt. Der 
Komponisi war viele Jahre Mitglied 
des Staatliche ri Sinfpiiieorcheiiers 
Riesa und schrieb den grölen Teil 
seiner biiharige» Werke für diesen 
Klangkörper Auch d«a Staatskapelle 
Dresden ipielt seine KomposdiO' 
nen Zu hören ist dieses Stück in ei¬ 
ner Aufieichnung vom 17, Novem¬ 
ber im 

20.00 RadfasKHHVB 


Alvam nimmt an einem Radio-Tele 
f nn Quai le.l Aber plötzlich sitzt er 
nicht mehr bei seiner Familie am 
Lautsprecher, sondern relrt dar 
Jury im R yndf unksendasaal gegen¬ 
über, Doch damit sind Alvaroi 
merkwürdige Erlebnisse kairuEwags 
beendet. Im Gegenteil: Eine selt¬ 
same Reise in die etgane VergSn- 
genheit nimmt ihren Anterg - Car¬ 
los Cetda lebte über zehn Jahr« im 
Exilin dar DDR. ehe er in seine chi¬ 
lenische Heimat zuruckkehran 
honnle In dam in Chi« aiilSiande- 
nen Hörspiel fragt dar Autor Carlos 
Centn nach der Verantwortung je 
des Menschen für seine Talen und 
Unterlassung» - t*n« nicht nur für 
des gegenwärtige Chile aktuell* 
Problematik. 

21.DS Radin DDR I 


Szene 

Sie Khreiben, Pormtfi, hämmern, 
malen, rechnen, schneiden, gestad- 
tan, proben, entwerten - und dies 
viele Male, bis die Arb«( endlich 
fertig ist. Dia Rede ist von den Stu 
derrten der Kur^thechachgle Berlin 
und von ihren Diplomarbeiten. All¬ 
jährlich im Mai werden dwse öffent¬ 
lich verteidigt, und im Juli kann sich 
jeder bei den ■ Tagen der offenen 
Tun vom Schaffen der Studenten 
überteugen. Was aber geschieht 
mit diesen - oft In mühevollef Klern- 
atbeitefltsiafldenen - Entwürfen, 
Modulen und anderen »Werken*, 
wenn aus den Studenten Formge¬ 
stalter. Architekten, Maler, Mode¬ 
schöpfer geworden und? Dazu Uv 
fdrmationen in »Sianes. 

20© JvgmlndieaTBl 


Kegionalprogramme 


Silan ftozptai Sn jeden 

flei u. a. BeiirltsnadirictUtn, 
dinunke, Wetterg ©spräche 
lagiSlktuöjle BtrlrSgl 

K 

-1J.0D CID UÜraku WBiligas, 
^»IJJCOngirdl 
tergesprach 1.06 Gru&wedurvfl 
) R ifl gebet um pl eti| un gen- 
MB49 Laipcig tmita. 

A — Inlijnmalrcnen - Sennce 


HALLE,'MAGDEBURG 
4,0&-l(LHiiibe6aaltWsils 
(.06 MuvkbaiBF 1.36 
Horargrj&e 1.06 fitfl nach ntgn 
Ab 10.00 Gbewihffw von Liipiig 


DRESDEN: 

UEk1I®ß&Dreslsfl sagt 
grntfl Vaw UW Mi^ika 
lischs Gmfit 10.06 Pop nansluo 


W.30 klngendl Vurtenkart* ä ta carte - das Thüriftgsr 

IS-OOMtlagmagazin BrlSubcmagazin 


KAHL MARX STADT: 

SdflE-lfl.OO tB Megawi am Morgen 
Uli Mit 0 92 unteiwegs 
7JD Rund um den Roten Turm 

Sem»iw«e Ab IC.® 
Üt»n*nevc*i Dusdpfi 
WEIMARi'GEfLA |, SURL: 

44M34Q 4P Magazin m 
Mwgen UE Radrohu^att 1® 
hoE&fiiruhi tOJO Vöikrtüniich« 
Isürwac »JD Steldidwin 
für SiaiulaniM 11.30 Radle 


SCRWERIN: 

SB-liWdlSqhwafiniiT, 
Morgen 1.® Gruße md 
Glückwunschs 10-16 BlSi un 
Tut - un'n plafldüüöch Smrt 
11 ,© WuOttfinuEik ILOG 
Heute ceischen Elba und Half 
NEUGRANDENHJRG: 

5.06-1UO0 OP Guten Morgen 
mt Musik UO Gfü&e, 
Giüdmünsdie und MutA 3JH 
U'itei+alsam« am Vßmittig. Ab 
10.® IltHmihm von Schwant! 


ROSTOCK: 

&OMUGO © Mdf genmagaim 
Ul2 Semenarbandik 
5 .® Service gm Morgen 
ift Mutk am Vormittag 
mit &üBen und Gkjckwurwchcfi 
TZ.® Mittags mag aim 
COTTBUS: 

1.06-13 Kl © MusHcikcdw 
U hrerwef gJtich, Wir gratu- 

üerin UOOfU.® Cottbua 
aktuell 0JB Sorbdch« Sendung 
lÜ.tO MiniiiaiBchBs InLwmazio 
10-32 Muikjntengnjlfl über 
Länder^wiifftll® FürSia, 
Evftgreafttund MueiukiHlodien 


12® Musikalischer 
Ftogrammauiklang 
FHAliK FURT [0-1- 
L06-m.®abOdermiizam 
Morgan 7M Ciutkwunic ht 
S.0Q Jau. Dixieland und Swing 
LN Ak tiieifes nach neun. Ab 
10® Übffoehm* von Pnsdim 
Porauw: 

UK-fl© iü:- HiveHand am 
ktergan LH Ckjokwünaohe 100 
Potadamar Fraäaitmagazjn 
|Wdhlg.| 10.® Srnschan 
Phir^uehundFlämiogllffl 

Tmftpufikt UgeretlE 12.00 
Hgvflaud *m Mittag 


1 : H PöAowjaji.S. Guehmy 
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23.11. 


Radio DDR I 


(»Melodie der Nacht 

(Vw(Mtt-3*üb«* 

m,tw.wnxtov*tm 

OJH i£.HuticMi-j&ü 

HmU uni 


EjmtRwMg 


1 .U) K™™ n* NieM 


VmSvbiMihiiBfl 


2.0S (ID TdftalM 
UEtfflffertwflMit'i 
Mt IMo DOfl in diu Tig; 

uiffi Magazin 
am Morgen 


Utfqrtyndgtff Um 
Am ühkrafwi: Andre Twin. 
anlOOhtlbfii^ .NiKhF 
7.«RADI<JÖDRgf»tu6*ft 
7J? 

UMfrütorim« 
JfrdfeMtoMb 
HtatauttaiM IßHAKr 

|.mNftdwdrt*n 

ms Telefonforum 

ZumT^MM: 

*Klfct**rt und M hÜ M 
Wir prwBftflfi Ihre f rifltfi 
und tikww ii a ata S.Ü0 Uhr 

T*WDA:BMnSTn 

Quw.:1 


Hvwvitulim^r... 

hi«hncH*ft 

1U7-11JI 

UrtwUiraim Vormfaa« 
10.07 D* SchlagwnviM 
11. RWUfelrttNifmm*? 


Autor lernten Enden 

110D**Ruftftif4 

T— _ 

11 SS IrtfasventtiKlimeMiPigefi 
liWNAdirkhsw 
12.06 Aus dem Zert§Mchatwi 
IMS dD Rhrtfwwcb» Damit 
13JQ0 NeehncMw 
IWFwvfl 


1112 GED Kflinrt *ffl Hinkt 

H.OB fiadind-itAi 

PwSt*i*mu*ikboiptdv 
Ljistetratkrittfl 
HJ^OrefafW ichiu f i e g 
wjf dem Mihnmal der 
Ophrdttfkttfafflu* 


Rerim, Unter den Ltiden 


ml 

um® Magazin 
am Nachmittag 

IS CD. tG.OD. UJOOKtcV 


Fußball-UEFA Cup 

Dm JknvtAfiiHtBn ftmdMi bei 

ft — — a^LL jD' m —- -La 

rnu*R.HOraiQHB WEH iilull 


IMS tiE stund* dir M*bdb 
IMS OPDvr Smdmwniildif 

i| AA iM~ -B. J.i^iIm’i 

GewrwiaHeii 
Kommentar des Tages 
£ portin f ümMdotWfi 

im qpVofctf Wdw WMm i 
SJO FMirichtvi 

jb.«® Stelldichein 
der heiteren Muse 


C<H Ztltf ind f»J Lindu 

W Hl u _■—i -fc-._ 

«ui napwcfTtl« 

n .kut Grand mit vierwi 


Gfrnedflt vdn Hem Red«, 
aüijjfripietl tofl 
Mflnet CkHinerhai 
Hüd* SrMfr, RipfclP K^b, 
Gum; VMw Kutan und 
ttk &TMmbM; Gill Evans 
tffdftwD^hwtw 
22ftft«fcricfiten 
2ZJ7twW*tth*trtiibend 
umwtomM 


üaDiillMiauIvpint 

ft.ffWfiiHHrlttK 


Radio DDR If 


© 

Klassik zur Nicht 

Dl» UHJB 


RldtaaMerien- 
L Ad f4 p*i Utftttk 


> An spräche tot dir Schlecht 
Iw Lfuthtfte. vripgiltfftt 
mhOMlIM 
U. btaiic m Udt 
Fhwhichll. 

RtdlkMn: LuCte Schuft* 
urd Kflthatwa Wwer 
10M«Mdftn 
(4HM3.0Q Fraquenan 

üfthfi R«flplQri|iflf^i*nrn*| 

IMG ÜKWitw 

iwr®Continuum 

(W* 


SWemwD-Bur, KV5&4 


ftiXHte kt H für Yrtdfn 
und Klarier op. TB 
JftaJlWWI Ouwitz: 
Koni Mt für Hält und 
O^thestw G-Dur 


A(ftnkiM«b- 
Smit tir Stiwdhöfthfr 
ft*E-Gur*p. & 


Hi Amerikaner in Parts 

15 an WmiJiiirkf M 
laLiiu nKiMKnmi 

iM5®Continuum 

iw«) 

G*!*! PhüpD r«ltnwn; 

Kontert D-Öur Für TmfrflWe 
Streichoifiheitfrf uftd 
GOfrtmu» 

PWw TtGtMikflriftki; 
Sinfonie Nr 6 h-Moti 


«maiMix- Musik 
in x Varianten 

MitHsthissEfbw 

it(o Schulfunk 

Afawtungund c 


DbjJaUljui I F * ft - j -H 

rtAQKpOfi. rrlm. BUPlCIw* 

u jb Die Leseprobe 

Eir* Viertelstunde 


6«S* I 

i Alt ich 


i All ich ift mri 

AopnhlL Wahn Nawaßki 
Lssuragi Christoph Engel 


fficmfaiin 

*uf rier G ig i 
4£fc4S*Jk> 

Tangoop. IfGNt.Jund 
Mabguenl up. lß&Nr.3 
(AMfUi|;P)«t«TWfl und 
FotBlau na (fan Mett 
Hjtbuiitibtra|dtFaftil 
UJnUkd^an 

tue Studio Ü aktuell 

imauiaHtainut*. 

'Rolwit Schunwriir 
Novelffttfl, PräKidium und 
Mifttti jht i B ufilt ftüttwr 
sqM. 

Camwil 
Ei mtclpn: 

Ewjalnslaw Richrtaf und 
DtaäRinlu 

tQJJ gp Stundt dM KM 


JosiphHMn 
Sinäpoif Hr, $p C Dyf. 

Ilusflc am ScheuLpri »II 
tMmflDc<|D«rlHttnutaf 
von JlHft FrwpH Rfi^wl 
Wäflpng Amadflua Matte 
KennnFürViOifiitfd 
OvtftSftr G-Ow P KVJI| 
SÖ>.ni|lKhficht*n 

a» a>lnterpreten 
Werkstatt 

Vor «wir. Jahr töhrta HWimjtfi 
RürbIBRD] mrtdwft 


Rundfunkcftor Lmg und 

MUgjMeTi in linft 

Sinfofiieordwstirs. Lnpxtgi 
du WfthnKft1«J#t , sriyfTi 
aijo Jühaon Sefaaslian Bach 
auf. Mrt dar Etnttudrtruiip 
wtm Kun Füi ingiiw^e 
Dirigflnt-Bn wrtundBfi, und 
Kr du Üripcv^ hrbftuffl 


Rfirtg die e^an drä 
tatftffi 

Eine Sendung vor Manni 
Bftdti und Oludia Svckct 

»iS €> Musik 
theeteraibeK 

aQfff hMi_ 

■Lti dwn ÜpemtMus Leifuig 

EintSBndwgwn 

MamSdirötir 

2215 Studio B0 

MÜ: 

URANIA im Funk 


gHtifTli hiirtii rrWfio 
AulOf: 

Ptof Df. GünEef Flidl 
JJCC Ittschfictlrttfl 
2»SavFri«drieh5dii>ihBr 
fünf fti gm A w i: 

Korwl Für Viqia und 
Oidmer; Ballade 

APP fMtfirröieWl 


Stimme der DDR 


UI4ggf) 

POP-mobil 


U- -I._-. - I h _ --ÜJ P- l - 

i nhPilPy 

iDOFtadv^Wittw 
3ÜH Midinchtwi, Wetter 

u*4.mw 


tGG-IJQO<ED 

Frühprogramm 


Anna Le Hsnufin 
B* T 00 hiteftöndi. 
Njghriqfittn, 

LISEMfid» 


7 Jl tommnmm&m 

B HA faarh fiii'li l aij 

mW IKTinilHi TPBLH« 

-p itoMwmuü 


IffMitHdkgBht 


I.» Singt mrt unt- 
ipHt fnft uh 
IJHrtrfWLifWtKkdir 
»WIM«Hftn.W*mr 
»jOS-IUH 

Die bunte Welle 


iflrtirtfrtfw*. 

IQ, CO R*thr„ Wdfttr 
11.DGN^I«HilW.W«ntr 
110 Kurz Mthbt 
11 ,% MlHilliKlW Hitin« 
12« Nndwkfitpn, Witter 
12.05 tmTewmuwfL 
ftRwd«wlfl 
li.HO StrTwne der DDR 

aktuell 

MitXKtashttt.Wifiar 


frKUUhlU 

metm HS n g Htu llrilftM 
Mit ditn Rundfunk- 
TarwctwsierMfi 
untief der Leitung wo 
Martin Hoflrrieim lu 
»mm M. Müm 

Art IU (t. ■ kl_»j .. 

IR-Juu fucfHiLfiiHi, Wetter 
Hgqpfa w iwMiI rt 


ISjOO NtcMcMmaMSBr 

iS® 3B Das 
Lftamturjoumal 

Ridtard Chnd: Freude und 
Trflufigtott - V™™ 
SphuTugii 


lAümi - Proben am mm 


RedaklKKi Kiwi EHta 

Ai M fci- -L J J ■ Ui i-JL^ . 

1 5 ia nimW'Bn, nniBP 
Ti.IÄKiinberiehtBt 
lfi.lü -ijE Aut den Hügeln 
buvrttrlfctiin 

ITJOGdP Stimme in OOR 

aktuell 

17.01 Nadir.. Haimnfl» 

iTJOltafe 

1UH NidH.. Wutur 

IfWiWlbli'ltH ijü Tlf*l 

1U1M 

19.00 RechncMvn, Wetter 

Tcta-LflttD 


1Q.10OD Studbll; 

Hafenmelodie 

1TIFtrige 

OfiF Undeutucktt 
qt ü Gl Wii iU iund 
STEMME HR DDR atu Lira 


Bortliinmißik Kierrsmünislw. 
irifniooT. Hörn hDDvn, 
Horst IkIoujc. Itfltm Thoss. 
Wattrl«. Irmgard Zim und 
die lirizv Rmm 

f JL_ _ ■ ■ W Z LI t 

ummm. riorn nODoen 
und Hehnut &bwFnäJfr 


Wdffrer Brüjgemwn irtd 

Hont LbcJous 

Fted*klM5fi und &enmtieifting - 
Adwn Fföhfcdh inf 
HftfihADbfffrfiivr 

JI.MNettakta«. WettM 

2 i »Jugend-Zeit 

Pw*QFiph5 

SiraF&nllMS&rrt und 
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E#i Ph?)Äktd»Himliüfcft- 
UnnitFptit Gertin vor 
VHlriftwHiFrirA5ctvnder 


21.3Ö ®VEKn BendfünBind 
2um MftKhfietrtin Für 
cfie hwvetgene &skcdh|k 
Gesuftung Öif Sanduftg: 
Ehftwd Gehl 
22.3Q Stimme chff DDR 

aktuell 


Hencfiti, Kümnwntare 

23,«® Musikpodium 

MR Wertien wn 

BOR ft w m w nifb w 


Hetgi Juftg 

r^irfcirlimeier 

CiiKK»lino Für Kliwer 

und StneHwr 

■ - »I 

viflip Jiii|. 

KemertturVoUfiBund 


Rirtihafd Wortdiiu' 

Drei Dialoge für Hem und 
l5SokM»ic#ier 

HEB DM Firtionllnfmr« 


Berliner Rundfun 


P 


S*rt23«tm 

Bis früh 
halb fünfe. 


G1*CM(t£tn*u 

Hüdefil pmi GiTm Krkkw 

MtUJft 

H --i. l-ij . fü 

npcfmcrnpiv WfftWf 

L3DP»flMg«iiH 
J-4S Ein ViertiMtunde 
MirnecrtTeirtaff 
von Gisvift StnihetikiHt 
4JWNflCftriclttlii r Wito 
•IÖT«imijjpk 
iwitetwfiHjriit unrtT|| 
A3QN*dkfidvtM.WMr 

Berlin sagt 
guten Morgen! 

HwWmit 

Jürgen Rabenschnercte 1 
Mu«Ü4li$ch«<atfHlung; 

Martm Kaiser 
PumclHft; S0, EJI, 
MG.UJ07JI 

ilifcrftifcii- k r iri fa "- 1 _- 

■UvnrHrllLVfl, riTLW 

SIE FtfMfoFlnd^ 
i.90 Stimmt mrt uni ein 
fiiHtdrt«SwjMn2uböfwi 

und Wtwp 
Ein ^piei iSundig], L<rb* 
Vj^BgkhVldbpnilB 
mir sin ISDÖN). Dv 
TuSchÄHten |SrtH^rWi 
maiewK.nfls maoaiMiE 

IW^Stwtottiüsc 

ffrMVHUMM nmtHz 

RUH Wr gntiJienn net Prtudi 


IJD Nechnchrtwi, Wetter 
9-&DrtfcliaaftTiühi 

1. S^ti m ^m Kofiwt fyr 
Viehie und l>qrt*tiif E-Dw, 
0W S &«hj.2wm 
üedw O^finujr Concerto 
D-Dur für Tpumpete, zwei 
Oboen. Streicher und! Rind 
cenänuc (Fasch). Fmusi* 

söndw Nina 

l.v nd3 Satriüi(tenvOnar 
tettG-Ow IC. Mi, E. Rwh], 
Ich Iteüetbdi (4 Lnw^; 
Weim>irAi^fBenftiiK 
Sinfonie D Dur Dp. 1 ft Nr. E 
fj. Chr. BachJ* 

IQ JG FiKfifKrtten mil eua- 

JL . L. -i:_J_Uf. axi - -u. - -- .-j. 

Turncnm wvnPnHicfiv 

m«-12.DB 

Treffpunkt 

Aleunderpiatz 

DtoMrttagsmagann 

d« IERUHIR RUNDFUhKS 
Heute mit Anne rase Stocke 


Kffl™r*ntaf im Mittag 

U0^Mwfcn«rt facti 
U * mrt OperettenrrwlDdigFi 
5W iefün 

Mit den GeSringsHsHEtifi 
EKv Abralit, Gisela Fa- 
tinfl.AöridWUKfcBr, 
Amagnif R*nt* Erft 


CriiffH, Mirgit Seht 
Rrigitl? Miia, HudoH 
UM. Fntz FM«, inrfm 
FrittunrtRudoH&ch«i 


11 »Watt« 

Mnw MHB PWBM n "THIP 

lU9PWKNi«dH7*il 

AMl® y !-■ l.ijii Lijul 

wn ^acrrincncflii uto 

ft —d — 

H.tt® KlHkrudizw« 

I Musik aus UciftsihBfid 
Werte moi Fiftj MenrtelEM 
SirthoWtiuridFrwiUsa 


KammerwdTdster Berlin 
Kvnpovtemn hob 
Gneupner. Woffganfl Amad 
M w an und Mictiüf H lydh 
CwNHdwf 


15« O WIR - 
von drei bis vier 

H»i«iTeM.., 
-UnsmlCilendffblrtt: 
fltflffefrwi Britton 
- iKritder, lafit iing Kclp 


- Iftt netten 

Hl.-l 

cw 5i(rwpn 

iLn® 

Musik im Ohr 

OifFriKiwn: 

iwi ■onm. ffTOlf 
1 ?.3Ö ÜKtifHitm Wetter 
1J.*RERU WER RUNDFUNK 

tT.IS ©En* Vi«t*l*tteid* 


Liftunf . Hüte HoHmiwi 
1MMM0O& 

Berliner Luft 

Du Abendmig*sift 

irpdLKw Herdt 

Dsfflttchen: 11.®. 1t* 


io«® Kallas 
Hitparade 

Ein toend iürdit 

tidttt Jugend 

2l®PU«cfvlqidM2»rt 

Hri Nächsten 

2 «i® Aus dem 
Hamburger 
Musikleben 

Ee wfiti die SiMoflit ■ 
^cfvftvrtn Honldpitsdt 
Rinflhinki, 

LMiNtg KurtSindtHing 
&4tn0ihler 
SintOrirt Nf. 9 D-Dm 1 
fWiftdersab* *ir*p Kqnaert 




23®K*dMicrtt*rt, 
23*nBis früh 
halb fünft, 


ZJiaftgKinsm/SwgYd: 

lEiMWritvDHerFBrbtn« 

(wtiber rffw H. 11 \ 

(0» Sk 


























23.11. MI 


ugend- 
idio 
»T 64 


Morgenrock 

taündfch 

^ ■ Aj~ < i *1|LJ 

rdinCilTcTij TfliSP 

Lt£» 

terefcl MWfmtmua 

rUbm>fflW^ 

Duett 

VwrHeieri rUSA| 



lN#chricht«n r W*«er 

i Die Notenbude 

T-SAMuiik Journal 

MMgl 

b UIaMv 

P wp™™i w Graf 

i Szene 

T-d-Hvtampoit 

«Ml 

lajiHei, nun Musik! 

eule DUiidv 
kw indttw Jete* 

MS 30 HB 

IT 64 direkt 

MfcnBerln 57 77 
a. *MEwOrt sofort* 
il Frigefl aui Natur, 
tamtfutturidTetimi 
bcOr. Hifi* Hm, 
fcWJcMfcjoumfUtrt 

,~ - -i t - i. i.' j u , ,l i. yuurfwj 

buhhi ¥tWltbt 

kSf 

mriDifltt 
M*hni Ethwid)»jllS>) 

^ jMMl j| FjK»riityü 

Äe-.a&Bitfl 

tefcJg*: 

l# Uta September DogBi 

QCMvnrJkff 

totmcW 
ring Ha Seme WitBr/ 
ftm T*U 
Franky L 

cm**« Piktet [HMf 

Llfl#U1fkllf hI Uli CMIBH 

I l«aeMvt*n. ‘iVattff 

i he Hit-Globus 

i« rtomUforül# 
rlUmtdkHW 
iflffwHdwOT« 

w%l 

| üh-ii- -L J-La. Ml.« 

F WpwiW«, W|«p 

i ro Gast-Stube 


littemachtsblufts 

K*gf IHofoggod Anti Tha 
BtncJr*«rijlJSA|- 
UftfvniBluetiUldte 
td*G4*rrt 

' Nachikfitwl, W4HK 



Gesund und 
angenehm 


helfen Lüh zv ib«*5fl< unduuch- 
i» daruch in einen kühlen See oder 
wilden sich im Schn««. D« bei uns 
bekannte SauftMwhandlung wirtt 
vor altem in der kalten Jahreszeit 


Oie «itspennencfo; vorbeugende 
und heilende Wirkling von Heißluft 
bedem wwie einet anschlieEenden 
Abkühlung hätten die Menschen 
schon frühzeitig ericinnt. 0« nordi¬ 
schen Völker z. B, brachten trhiWe 
Stein« irt ihre Hütten um eich in der 


vorbeugend. Sie stärkt u. I. dte te- 
fektionsabwehr, beseitigt Muskel- 
«rapannungftft und lindert Durch - 
blutuiiflBStöniftgen RitfcHegefür 
etiWfi erfolgreichen Saun-ibesuch in 
der rfluröen WeMffl. 

9.36 Stimm* der DDR 


Als ich 
alt war 

Der bekennte Schriftilefter George 
Simenon ict vor allem durch «eine 
KrifttulFtiman« und den Pariser 
PohzeftommiiMt Meinet berühmt 
geworden. Doch » gibt euch Zeug¬ 
nisse, dte über den Autor - »eine 
Ängste.. Probleme, Freuden - Aus¬ 
kunft geben. Et sind fagebuchauf ■ 
Zeichnungen von IW b*a 


unter dem Thal iAI* ich alt wari zu- 
fammengelaKt wurden Da formu¬ 
lierte Simenon Probien», dte ihn be¬ 
schäftigten. beachnkb! m »in tägli¬ 
ches Leben, saue Arbeitsprozesse 
und rückt doch altes in mm gewsse 
Entfernung, so daß der Autor wie 
eie* figtu aus »inen Büchern er 
schoinft. Einige Proben aus Sim* 
norks Tagebuchautierftinungan wer¬ 
den gelesen. 

wDte Leteprobe« 

17.» RedtoDDRII 



Singen 
macht Laune 


Heut* gibt es ein Wiederhören mit 
Helga Brauer. Mehr als drei Jahr¬ 
zehnte ist sie schon aktiv- Wer die 
Leipziger Sängerin hört wird bestä¬ 
tigen, was sie ai einem ihrer Schla¬ 
ger sagt: Singen macht Laune. Zu 
ihren arfclgfaichan und immernoch 
bei vielen Lauter gern gehörten Ti¬ 
teln zählen u, i riteff mein He«i, 
■Einer ist für den änderen dac, iüe- 
beflkummer lohnt ücfl mehle, 
■Schwarzer Kater Stanisla ust. 

■Grind mit vwint 

fl .OG Radio DDR I 


Ehrenamtliche 

Betreuer 

■Wenn jemand aus dar Heft Buttes¬ 
ten wird, steht er oft vor vielen Pro¬ 
blemen, vom Beleben im Aibetfi- 
kollektiv über alt? Schukten bis zu 
Erschaimtngen einer gewittert Sin ■ 
dungdoaigkBfL Vcm alten Umfeld 
möchte er steh lösen, neue Kontakte 
linden, das all« nt nicht leichte 
Worte von Wmf -DtetnClh Vo*g1 r 


Stsaisamvalt beten Gerat alstaatsin- 
uralt dar DDR r einem der heulten 
GespractoEMitner Laui Paragraph 5 
des WiedaretegKideiungeges«^ 
muß jeder St ratend aasene einen eh- 
re^a mthehen Belreutr tuf Seite be¬ 
kommen Dtese Aufiaben haben 
u. a. Studenten der Humboldt-U«i- 
veraital zu iorlin. Sektion Bwftts- 
wissenschah, übamooftmen. Im B«i- 
träg iSltetentlassene und ihm Ete- 
irtuert wird darüber berichtet. 

»Jugend-Zeri« 

2106 Stimme dar DPR 


Der Idiot 


Am 1. Oktoba-r, dem Wehfmr*lkteg H 
wurde am Opemhaua Leipzig ( ifl der 
tesaeniening ™ Cbehegteeeur 
Günler Loh» und enter der musika 
lischsn Leitung von Johannes Wink 
tet ) ein neues Werk unufgef ührt ■ 
■Der 1dnrt« r Oper nach Doetofewski. 


Sie ist nach den Werken »Der Preiti 
und »Scheu. Satire, Ironie und tie¬ 
fere Bedeutung« di# drttre gamaiEV 
tama Arteh wi Harald Gariach 
und Kpl Ottomar Treibmann 
[Musil), kn d»f Sendereihe iMütil- 
theetererbfiti äußern »eh der Kom¬ 
ponist und der Regisseur ru Werk 
und Interpfetatipn; es erklingert 
AtiiKhnrtte aus der GeneraIfKoba, 

71 tS Rad» DDR II 



Per gebürtige Zwickauir erhielt 
»hon mit sechs Jahren Klavier und 
■pater Geigen Unterricht. Von 19G7 
En 1962 ibHhriert« «r an der Hoch 
schule für Mufft iHenns Ei*ler< In 
Beriin das Tqnmeisterstudijm und 
wir dann bis 1970 beim Rundfunk 
steTofiregtsfaur tätig. ln die»Zed 
fwf auch sein ZWertsturiium als Diri¬ 
gent Am 1. September 1361 übe r . 


nahm er d» Leitung dec Ruitdturft- 
Tanjgrchwter (RTOJ fedin. Heut« 
wird! Martin Hoffmann 50 Jahre all. 
Audi um 1130 Uhi bei Stimme dar 
DDR ap*en du RTO Berlin unter »i- 
itwLertung 

»Eine ViwteJetunde 
Rondfuftk-Tanzercheiter Bert»* 
17.46 ftefftett RuftdAmA 


Gast-Stube 


Er versäumt f rat keinen Kinofilm. 
liest pum und wird beute sicherlich 
Geige «ptelen. $eit uineni staben ■ 
teffl Lebensjahr pflegt er besondere 
dieses Hebbv. Hirten Gärung m ge¬ 
rade Jahre ah und auf dem 


Wege, seine liebste Frew#tbwch»f 
tigung zum Beref ru meeban, Er stu 
diert im vtenee Studienjahr an der 
Musikhochschule iFeJn Mendels- 
sohn Bartholdv« in Leipzig in der 
Meifterklai» Kemmefimnik bei 
Prpf. Gerhard Boi», flwonders 
mag er VrvaWi, 5tf»wutUy r Bech 
und zeitgenössische emtla Musik. 
Wh er i i. vcm Rock hält, wird er 
u. e. in der »Gast Stube« erzählet. 

22 03 JpgendmdiePTM 


Regionalprogramme 


lien ferirken in jadBCTi 
j*n il a. Bazirlsnachnctilan. 
tennki WettergespracN> 
aoassktuEile Beftraoe 

a£ 

-13-00 ID Utertüfzweiligm 
S W11.3Ö PiD^I 
vgnprich Ml Gnjfeenduig 
(ftatgabBTarinptehlungBn 
i If.W Leipzig heute, 
k - IrvfMmiÖDnafi - Senate 


HAiLLMAGBEEMJHG. 

4-OMOjM Elba Saata-Wiie 

HDrerpruSt UH Tieft nach 
tmn Ab 13.03 Übemihnii 
uccLWfl 
PftEEPBH; 

5.06-13.W CID Dresden m 
guten Mcrpea k. 40 Ritsdldff 
WKhe US tAifAikKAe 
Gnußa 9. OG Fmgm. Tipc and 


bunla Noten 11 JOB HönfMUEin 
pttrTigpvm gemalt 1 12» 

KARL MARK STADT 
5.D&-1Q« Magazin am Morgen 
EIBMii0t2Lir4tre*BS720 
Rued uni dtfl Boten Turm 7 J0 
Glöckwürwcbfl 1.00 Sfre ce iw l l e 
Abtt.00 Ibemihmc v« Dresden 

WEIMAR/GERA'SPHL. 
t jQS-HÖft Itegaiin mti Morgen 
US RrtobüteftUX Noten 
truhf tÖTft Vofo.1ürrJches 
uisarmez» 10» SiafkkdMi 
Ke GriiuLmtefl 11JV Radb 


Iticim - düThuriflgbr 

UrleUbemugflzifi 

Mifiiitlilili 

S.B-13JDQ fffi Schwarm am 
MäigtA 1.00 Grü&i und 
Glückwünsche 10.10 AAes. 
m Red* ist 11.1B Wünacfi- 
nutllUI Heute iMdwi 
BfeuftdHefl 

HEU6RANDENWJRG: 
GJ^tMO OB Guten Morgen rat 
MusAlJOGrütt GteMöreche 
undMLuftMGU^erhahsam« 
amVwrnmai AhlUI 
Obanulime von Schwein 


ROSTOCK; 

S (E-1150 (Q> M(Sfgfnmfu«in 
111 jMwäTmtei k hi 
M5 fenwe im Motgw 
0.06 Musik an VHnnttag 
mit Grjfien und Gkjdnmiatdion 
lUGIAiltigfciagniii 

COTTBUS' 

4.06-11» da Mwukafeecher 
Uhretvar^teich 7.40 Wir gratu 
liefen I.DQrtllG CeWbut 
aktuell )30 Sobiedie Sandüng 
13.10 WusikibidtK SnlermeuD 
ItJl Mi Pauken mf Immpeten 
1100 Jung* KüftsOer m Coltbuatr 


Konzertnel 12 JG MguHlscher 
Progrmmatekians 
FRANKFURT [0.): 
i06-10.»üHOten#all|am 
Mw gerv 7.41 GJüdknw«»dw 
B» Gtet und Vcftsmuse 
etelingi 9.IB Aktuetin 
reefttwuftAbliOO 

LRwnifwTU vnn PMfdim 

WWP“lil?W r nnVI 1 ! 

POTSDAM: 

4J6-1UQ GD Hank and am 
Morgen |JG Glückwünsche tJD 
Opernmaloii«n W.O Zwüchon 
Rhmludi und Fläming 11.» 

Mit HriptfiaundREvthmus 1200 

Utfc aHia-if «i—i, U ji&- 

nwniiii« am Mnug 


i: AD« mntiamm, H. Pauig, K. Wtriüto 
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DO 24 . 11 . 


Radio DDR I 


mb Melodie de? Nacht 

(Von 0 CG-4.00 über ii4t 
f rDOuCficn iu6r MW &ürQ! 
IWkHrl 

mH, tC0 P 3.00 Nachrichten 

0 ® <m sp*s«cgH 

1® Rhythmen 

2® (EHN* Sdiiagenwiv* 

Am Mikrolen: Haru ÜLiermzmn 
3,06 <ffi Italar gebf i w*tm 

Mil KMk DMi ftiTpg: 

ih ® Magazin 
am Morgen 

IrforrtlltiOfWfi 
Mui*k und gute Lau** 

Bif I.ffl hjäwtündl «Ktw, 

7.« RADIO DM Lpi^M 

7-P 

i.» cm Notizen - 
Noten - Neuigkeiten 

U. I. mil: Treffpunkt 
■Jy*>g getrieben« 

Am Mikmlgfl Inge Lahn 
*» undS»NK4irictTtwi 
H4 *w dem Grtnmannhaui 
KiHtdefe Geschtchten 
IDlNNftchiditM 
1017-11® 

Untiwhiltijng im Yijrnwttp) 
1007 [QiGtonnttfa- 

11® CflJ KofiiMterrtec 

i i.bo nifiptw^nWwiiap 

12® Nichridiften 
12 Ct Aut dem Zertgetdieftifi 
UC.15 HE Rhylhivüdwt Dessert 
U. I mit: 5a*rttört Adame, 

Ahnvii, Grupp» Fonograf 

im 

U.DTfwtfMii^ifiAgwIHiK 
litt fl» Konzert an Mittag 

OiwartiiriiujDitweÄe 
üwm jBftldietiVJohe 
hM! Frtft ihr du Schiri, 
tut i&Sr PiSflCftÖfl Hbiitfricxi 
|WÜgner|;H*VMisfw 
jSinnt'SÜi«]; Du süfteslit 
Engel, aui !&*• Khwe*gsama 
ff|ui(R.Str*un|?Sdwh# 
racida- aus iDis MMr und 


Skufeadt Sdfcfli [Himsfc 
Km salmwt 
14jÖA Hadtnehtan 
14,06 <ED AmitaurÜasmuiik- 
famatiiMi ipie^en 
Dw Mansnbtrger ßbamuii- 
fcintira.daiYfrflinigtaBlH 
wehester Wtsmut Aua dta 
Lustigen MuSeiihWh »ui 
Neubrandenburg. du Blase* 
tihArKNng*fith*t r di* 
Ansgar Bl«4ffiuttaivtftfl und 
difr Qftlirtft U usikan'im 

isoo® Magazin 
am Nachmittag 

15.05. tS.». lf.WNlcftr. 

17.D6roOaS 

Wirtschaftsmagazin 

11.DÜ N»ehftshwn 
ia.ee ® Stund« rtiirMiiliiih 
16® «o Ehr Sandvrww ist da! 
19.00 Nschridrlm 

KüTTiMtar dH I iah 
S port mfatinjtkHVHn 

19.14 (ID Zur AJwrtdikind# 
vaiicniinriicnt VVnpHH mR 
Eurem Wes du bmlhibdMfi 

I «-II _L. CI_ 

TpntiwVnpnt 

& oingan und musizem n die 
ErzQtfMrgsgruppe Hohndori. 
ft Gewntiktf Blasmusikan- 
ten.dieAuerlBlflr, das 

ZugfEtir*rrble Köpenick, dm 

Krölpa» Muiftfltefl. di» 
Webannpf Säfljer uikJ die 
Thgrmgtf Musikanten 
‘ntetteaMufcMi 

a* ©Treffpunkt 
Plattenstudio 

Am Mtkrofw 
Hini-GBPflltnörieh 
ZI.OVHKhiiclvhn 

2 i.« ® Chanson treff 

Lieft ran Htiftoeri 
Min 

ftadaklratr Waltr^jd Tsdiirrver 

22.00 Harnten 

22.07 Oie Wtit h«utA übend 

22:9 fl» Swing iit Tiumptf 

3® Nachrichten 

2i06fl»MrttBrnKlil9miiddi« 

ZlStDI* Mnimthirmnf 

mu&friMhmM 


Radio DDR II 


WnHidm*t*n 
a.OM.i» © 

Klassik zur Nacht 

Ok* ZM-UI 
üftnri f dn Stunde 

Stel 4 n Ncym heit Bin Keinem 

Soman »Ahlften 



(ADft-liOOFtipquflfutn 
sähe H#gioniipfugram™!i 

13® Nachrichten 

u.ip ©Contmuum 
iw II 

Jotann David Hf if i i eh e n j 
Concerto für ramCcmtda 
wt. jm\ Flöten, im 
Oboen, Stmkhff umI&iisü 
fflflttou&f-Diir 
Antonio Vwitf: 

Iri hrrcra MmlBttH für 
Soiw, Sicher und Sas» 
contim« 

Jo^lph Hiydri: 

SinfonwHr 996 Dir 
Gwff J waqh Vogler: 
Minnh^imif BallCR$ui(4 Ml 
StraichorchwUr 
Ctrl M ini Hin Wrtur 
Lift mich tchlginnwfh. 
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Mords n, achiwi je urrl 
LübCUftulwr 
Gitptrti Spontifli: 

Ounitw? zur DKfff i(H*mpi*i 
OtmlsH kuiii: 

Aus fMftssa SolftnPM Mr 
Sdi, CfmrimdOfctwsief 
15.0Q Nichrklilan 

%«qj»Ceirtinuuin 

nwii 

äHtmo Dwiizoni: 

Senile für Ob« und Klfnfr 
Ffit 

Oflrtfrf^cu CanurMi' 

KffiBTl Mrjww Röten wd 
OrdHüHf O-Ekir 
GienwfcVieft: 

Konzsl Mr Vidine und 
Oa'shwer a Mo« Nr. 22 
imratOpemmusik 
Die Möwen mdm faben. »us 
tEr*ch Arderie (Gerstefl. 
»Orpheus und der Bürger^nei- 
Mi.. Stück für MutiUhutir 
jDesHir|*.im Süden, wada* 
Um*rWiL*fil ateder 
Himmel, »Der ScMm und 
dis fl legende Pnrueaz«tinc 
jU. Srnmermnifi), Du sotttwl 
rar wun Spiegel Urten, 
tus »Judilhi (Mattihus] 


w.m Schulfunk 

Wn bt ein »Abprodukt- 
mh TerntwiumT* 

(Jugend-URANIA) 

RedlMi&n: äletW. Matorf: 

17 jo Die Leseprobe 

Ciau L/mSaJ j-fc: juLl. 

eine vipiwirunet 
Wsttirteritur 
Amdd2Mg 
■Der Streit am d*n 
Swg*flfTtHn (aiiichii 
Aum 6I Dr. Sigrid Sock 
Lesung: Utidi Vrf 

17,46 <□> Vaktmitik vm hurt» 
Ifl.DO RlichriditM 

ii« Studio 80 aktuell 

Wort «ui d*r Wugi 

2 'eugmue mi *e$theh*n 
Medien - kdmrrifln'HBft 
idhHeifuBmuhe 

IM HD KlHwmudi 
0e4Bflrt4. 

ImfmvisatKinim über 
ungeriKhe Buomüedef 
Meiriee Rivit. 
hnrine auf den Tod euer 
Infentm und Jetji diiu 
fWaasarspieh) 

Igor Scrt*insky 

Drei SlücLe aus iPefrus^htii 

f c spiidan: 

2 ptf|n Mnctie, 
SwjatoelJwftth5ef und 
Alexis Weitanberg 


1S.D0 (tp Styrvde 6m KlastA 
Es erklingen Aufnahmen wn 
DkfiubpifTinjnd 
George Enejcu 
2D.D0 Htehriditon 

ans toi Porträt 
Dinu Lipatti 

Eine Sendung von 
Cliudi 

n,ce® Musik- 
20. Jahrhundert 

rischai PhBftpmeni 

&rt Sendung wn 
Gr. Frank Stbnuder 

au Studie 80 

Vergwehenellieiiifli: 

- Ruiiisch* Stücke 
19131933 

Zu bptot 'JerüffwiEichung 
dH Henschetvi&riages 

Ihna.l ei iIhlsi « UJUMn -j.* r-L__ 

HfdidiQfl Wgftgv| swn 

-Ohne Sti geht'» nicht 
GwprkhinH 
PtoI. Dr. Ghrtde Herber 
ZS.WNfcH^rteri 

2105 CD) Hin*-Jürgen Wem*J: 
Streichqu-irlfftt Hr.l; 
Artiromi*, VWrwhnArttn, 
dem Körper finnnelnn, 

NmntliUersttwdmet; 
KonwitürVHiindiiAd 
f>dwfter JefMnm-üedfr 
24.W Nachnchten 


Stimme der DDR 


0JU H*c buchten, Wett er 

0.06-3 W® POP-mobil 


Modmor: Thomas Froase 

2-WNithr. Wetter 
lOO MKhrich|*fi. Witter 
U6 Krimi um Nicht 
GH tJkgd luf 


Hörspiel nach dam gleich 
ODmigeh Thtiieistuck ran 
LeonardqSdMMtind 
Gbigo de Chiira/I Lehen 

ADMJWtlP 

Frühprogramm 

MuHt^dakliDn:MpnsGM'i 
BtiTOOhitoiM. 
fücho^ien. Wetter 

i.16 Elnbickt 
6.50 Fmhkemmpn|*r 


UMediri Mmytoitm 
I (E HD M it Mm* 
gebt iHh teuer 

~ AufinihfTi*n mit 
Herben Ruth und Hirw 
initnumema^ruppfl 
HtdW Blasmusik 
1.50 Singt mit un*- 
ipMtmitin 
Uedtr für urttirt Kinder 
lftH«4rich*n, Wetter 
9.06-11.» 0» 

Dia butite Wolle 

Mftgasi am Vonrnmg 
Cazw: M.OONichf., WUttir 
11.(0 Machiichtcn. Wett.tr 
11 jfB Kun berichtet 

ii,ti tm Musikalisch« 
Matinee 

Ul# 

■ii vyppimwMin 1 

Ovwtüre zu »Die Entfüh* 
rungius dem Serail« 
(Mouttjli Duell Susann*'' 
Graf aus iDie Hochzeit def 
Figsren jMoodi; An«d«. 
forendc aus iCosi fxn 
bitter fUdtirll; Chor der 
Brautpin^fem 3'JS lOv M 
adiutzi iWeh*r| Aus jObe 
rem (Wita]: *| Duett 


Fatirni/ScfierMmin. b) MlfKh; 
Arie der MarparathB von 
Vplps eui 1 O 4 HugtrmiariE 
jM(h,trt*tr| Bcterp m4 fan- 
dirif« lut iDit Hodfizort des 
Camacho« (Mandetadin 
BirthqWi/j; PiiMJied dfil 
Wart her von Stolwig aus 

von Nüm- 

bergr ^Wbgo*r|; Steuwminiw 
chdf lui iÜc ' hiBgende 
hell Inder« {Wagntr | 

12» Ned^drtK. Wetter 
U-ffi GTiTenzmueik 
* Freude macH 
13(0 Stimme der DDR 

aktuell 

Mit Nach richten, Wetter 
Ufid ifilAmitKHuier iWeeachau 
13J m Mnjmdei Hamtoom 
Ml dein Rundfunk- 
TanattmcbarcbeaHf Bärin, 
Leitung Jürgtn hfeefninh 
urri HötsI Geipel 
14,00 NKbritfUm Wetter 
14.® GH- Immer beliebt 

E-riDlgsmElodlen 

16.» Naohncht«, Wetter 

iM 5 (tp Musikalisches 
Prai$rät$e[ 

■Am iNh Miictwr 
winkt«..« 

Geay lung: WoNung Börner 
IS OOHechrrichtan, Wetter 
IS® Kun berichte: 

11.10 Aul den Flügpeln 
binterNdtm 
1l.®G&Stmnwd&f DDR 

aktuell 

17® Nid». Reisewetter 
17® Musik 
14.00 Nachr. Wetter 
Kommertter des 7iget 
11® Musik 

16» MachnditM, Wetter 

SportinForniationefi 

linmTip-Disko 

Mosibed : GifeNidfl Hfkischmidt 
und Ursula Künstler 
An dfr Disko th#.: 

Tbpm« Frp«* 

21.00 NsdwditH, Wett Bf 


«.«Aspekte 

Analysen 

Antworten 

GraiiefiifcMwwKitirt 

pofHAir 

itedemiofi dautRtbfeld 
2i.3o iu)Stflrs - 

Sounds - Hits 

Konstantin Wacker and 
TflfflScwt 

22® Stimm« der DDR 

aktuell 


NKfflriClnill 
5p«rteiformiik»)eh 
Bericht Kp*nm*n tare 

sec © Konzert 


Lauswini 

Soüit ScMori» MiitE, Wo 
Ljihng: Uwrpnct Foftwr 
Rgor StTHNfiruky: 
Dant*tcbnc«rtaribHfär 
Kammer örcheslfi' 

fci 1 - -_a± ofc_— 

nit4w r*p*™»i * 


KewettfiürVflliftflaiKi 
OfChectüf Nr.lup.8 
1 23.56 Ow Nifwrtalhrmne 


Berliner Rundfunl 


SwtZJ.J5® 

Bia früh 
halb fünf«... 


0® KiAturwid Kuittt 

in der VH Ch ina 

Zu Gut iffl Stuft: 
Lutz Fehle. Auslands 


taftydKr Vofchirdßodn 

0® 2® 

Nedvkbtea Witter 
2.06 AMief und lohn* 
2.E Spatium 

Dai Kaltufjoumel 

J.KProu und Lyrik 
d*rVÖ4kef 

Uluu 1J___ 
nflffj fPPip 

■Ein ScfvnmriirqFtraumi 

mü—i ■!■» fte 


4® Nictiricht», Waflw 
AJDTtnamutik 
wadien Nicht und Teg 
4® NüChnChten, Wetter 


Berlin sagt 
guten Morgen! 

Heda mi| Kille Naumann 
Mwtia ischE Gestaltung 
Hm? Schiwiet 
Dazwischen-1,OO, 6®, 
6»,69,l.00 r 7® 


»35 FsmilinFind^ 

-600 <U> Sbrnrnt mit um ein 

Bnderledef im ZuhöiVi 
und MrtSmgen 

Wk Mien *vm guten Meister 
gehn (Baarb.: Mj;Dll 

ScnmitdHapimwM (Sand gV 
MaiBipfterFrwdist 
Trabtönft |Gerhard I. Oor 
SchamMBinitgtr mitnEes 
gut (Frifmerl): üed vom UCW 
jftaumzft): Wer zaubern lunn 
(111. NcnchütAil 
6lifl»W^gfittftr«n 
mit Musik 
G^fWischefi. 

I® Hschrichten, Wem 
6® ’S) Dii KiBMik-TruliB 
1. Sitz aus der SmfaM 
Nr. IC-Dur ^Waldes. 
rtuKher. Kfliy«itii6e 

■ t" 


(■Qrieg), FarvtkMetüctefür 
VraloncetoufMUaitiicr 
f Sdwi ii # i $mm*6m 
£ml«iieNr 3 F-Durop, 90 
fflf*nnw.|; im Hwtnr 
(BrihmiJ, Cnncertoc c-Moll 
□p SijWibtfji 
1(»N«fmditerir™uui- 

*- -«--i: - ■-■ j. - ..i.. 

«unmcirPn WIStenMffCiit 

Treffpunkt 

Aleiunderplatz 

Du Mrttagsrriagäz r. 
des BERLINER RUNDFUNKS 
he uu mH ins brnfmai 


Kommentar am Mittig 
11® O Musik u*diTi*eh 


tl 1 mit Dpesatlmmalödil 
von ICirl IMäcksr 
Dlrvfl sehen 

II® ItednchtHi, Watt* 
13 9 PulHchlag «r Zeit 
MitNKhrictitBnufvd 
frBB&eschau 

14.00 -QD KJassik nedi tw*i 

I. Liedsrzsit 

II. BarühmteOithesteonu 

Duwt|®en: 

IlffiNHteRtftttiWottei 

ii« ©wm- 

von drei bis vier 

BAdedbcgen 

- Zuckarfoe auf Spitzen ad 
Besuch in ft Steftlihen 
flUtfi schale Berkn 

-Wanv-mnaM 

Fksn riohl Gflwinner 
^Kuttarbuntuautder 
Wgrtadvitdüiie 
16» f üi 

Musik im Ohr 

Dizwteghen 

16» Nach ri eh tan, Wetln 
17® MadvicNten, Wett« 
17® BERLINER RUNDFUNK 
Sport 

MO Eine WüMMtei® 

1660-20» cm 

Berliner Luft 

Gis Abcndmagatei 
mit Um Hergt 
DtMGdwi: 16® r 19.» 

IÜ 1 ■ E F r Fe n Fl IAT iiH 

n«nncnim. w ntif 

3 M 0 Von morgens 
bis mitternachts 

HtefjMN nach dem gfetch- 
nam^en Bühnenstück von 
Georg K»ht 
F unkbearDtdung 
Peter CkHüdu 
Regie: Joachim Siarite 
Tön Hifli Bleche 
Musi Hemer Bredömeyer 
Es wrkefi iteL Horst Hhim 
A riMUlht’fl 0u»g#r, Wchg 
Greese. Merga U^.Ainje 
Rüge, Marpi Bmdokat, He 

8Ae ■ i- ui ü k_ l-h d -,».H 

WBIQWi, WDfi MiHf , Wurf- 

rnm Handel Ffanf WerimBn 

si v. 1 

31.17 © Rhvttwmi* intemitic 
21 .SO Mraehteg dir Zeit 

Mit Nadiriclfti 

22.» CEDViriifrtHi 

Jugend musiziert 

AuSKhnrttaatüftn F«t- 
lonzert bewn VIII. Pbcief 
treffen am 15 August ISIS 
kn Grafen Saal ft Sfadt 
halte ir. Kal-Man Stadl 
Eine Sendung von Cttduia 
Km«4 und tagehka Lachen 
23 00 ®Dis femtÄuok- SiMc 

erd»ilflf Berlin miflJiJtrt 

23® todirichtHi, Witter 

®a.35 4oi Bis früh 
halb fünf#, P+ 

&« gmb NacHmuuk 

ISjfhfl 25. M ] 


GD3tt 




























21. bis 27.11.88 


ernsehprogramm 


Im Strandbad 
trifft Kranken¬ 
schwester Manuela 
(Arianne Borbach) 
ihn wieder - den 
»Lebenskünstleri Kai 
(Veit Schubert). Schon 
als Patient auf ihrer 
Station deutete er 
an, daß er viel von 
Liebe auf den ersten 
Blick halte. Manuela 
hat ihren freien Tag 
und Kai einige Ideen, 
wie man den originell 
verbringen kann. Und 
es bleibt nicht bei 
diesem einen romanti¬ 
schen Wochenende. Ob 
Kai mit seinen merk¬ 
würdigen Ansichten vom 
Leben auch wirklich 
der richtige Partner 
ist, das prüft Manuela 
nicht. Sie liebt ihn - 
ohne Wenn und Aber. 


Fate DDR FfirnMtiwVKJiHi^ 
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MO 21.11 


* 





Die Frau und der Fremde 10.2s 


Erlährt wirrfwpn einer au&erge 
wohnlichen Lieb«'. Während des 
ersten Weltkrieges sind Keil und 
Riehen! im writfi*gh«n R iiBM-nd 
in Geffangeneehafl geretsn. Im 
flMf wpMMt erzählt Richard von 
Anne, seiner Frau. Karl wir! we 
vertraut, als wir* «s sein« ei¬ 


gene. Als ihm Ae Flucht gelingt. 
B»hl ec zu Amu und gibt VW r Rl- 
chand zu «ein. Sie itf überwältigt 
vön dar Unbedingt heit winsi 
Gefühle. 

IM* Freu-Ketbrin. Weligure 
Ott Frtmdtr Joachim Latsch 


Der Schritt vom Wege 


Eine fast 
komische 
Geschichte 22.5s 

Durch flÜHi Zufall haben sie 
sich ftennengd^ml - er p Eicher- 
hfEtsirspektor. sie, tnMtn! ruflieft 
arbeitende Zsichnenn. Wihrond 
Mashkow sich gsg#n die i uftei ■ 
mende Liebe wehrt kämpfl lila- 
rija mit den ungewshnltchatefl 
Mitteln um ihr Gluck Min 
nimmt Mt nicht «rmt, War of¬ 
fenbart schon so ohne jede 
Rücklicht au fl die Meinung der 
anderen seine Gedanken und 
Gefühle? Di« Liebe verändert 
beide - durch sia wird die fast 
unscheinbare Mlerijj plötzlich 
Kjhqn, und dar hmlsI n meti- 
Bchwwdwue Inspektor vergißt 
Hin »hem berufsmäßig beding 
tes Mißtrauen. 


Guatal Gründgens verfilmte 
Theodor Fontanes Romen lEfh 
firiesti 1938 mit Marianne 
Hoppe, seintf Jwerlen Frau, m 
der Tdelrole. Elfi ist fast noch 
«in IGnd. ab sie den »Heren, 
überkorrakten BifWVW Innstet 
rn hetriBL S»ä lebt Oft*« Ab¬ 
wechslung in dieser konventio¬ 
nellen Ehe-. Zu den wenigen 


Freunden des H s-jsbs gehört der 
Apotheker Gieshübtef. Elfi vi- 
WriiCh zugetan. Und de ist noch 
der drautgängenschn Crampas. 
für den sich di« jung« Frau ein 
wenig intetOtSwrl Nach Jahren 
findet Innstotun mflllig einen 
Brief vw GrarrnHH an Efh und 
fordert ihn mm Duell... - 
Gründgens. ichMlemde Schau- 


SfnelBrperfionlichkiit. trat mrt 
fünf Filmen auch ela Regiswur 
h*rwr; iD*r Schritt vom Weg» 
wv «ms wohl gefühluntensiv- 
*t« Arbeit Di« Effi gilt naben 
der Ehebrecherin Madeleing in 
Klutners 1 Romanza in Molk als 
die best« künstlerische Lmstung 
der erstaunlich windlungHfähi- 
gOn Marianne Hopp« 


drammss 

18.00 

Eine Begegnung mit d#r erfolg- 
retdien Foptangerin ine« Piuflt* 
tHtet dat Mui*|OUfnal m Ju- 
gandflemiehios iu der Novem- 
betf- Ausgabe. Zy aifien kleinan 
Kodiert m^t Gifar renfans trifft 
lieh Riff Kothe. vmgesttltt wird 
die Kapelle anGENEHM w 
Dresden. Darüber hinaus folgte 
■drammssi einer Einladung der 
JDnath»n-6lu€s-&and nach 
Ptyadam. 


Visite 19.00 


An der Zwickauer »Wifhelm- 
Pieck-POS* «1 Nichtrauchen 
mm - und daa nun schon w 11 
Jahren. I9ä4 begann den im 
Rehmen einer RGW-Sludi« mit 
den Schülern ein Programm zur 
Vorbeugung von Hen- KrtisJ*uf- 
Krankhaiien. Seitdem gibt» an 
dieser Schule vielfältig« Inibati- 
ven zur Forderung d*t NiCtVrJu 
dient. Hat tfcaua Beispiel an¬ 
derswo Rotoomvi gefunden? 
Näher*« dazu, ebweo tum 
»DiuffiwfuisdMfti und zu iVw- 
iicbt, Giftpflanzen: Harbstieit 
lo»i heule m sVidte« 


Der Ersatz¬ 
mann 

21.85 

»ich lull* mich nicht für «inen 
Star , weder als Sänger und 
Timer »och all Schwcipieler 
und Pantomime. Ich möchte 
mich so charakterisieren: Ich 
bei ein Kqmödwnt r ein Unter- 


haher.r Josef Läufer aus der 
CSSR ist in den letzten Jahren 
durch sein »llsfliftgaB Talent 
und Tflmperemern zum Begriff 
geworden. Des Tschechoslo¬ 
wakische Fernsehen zeichnete 
im Kuhurfiaui von Kladno 
»ine Show iOar Erattzmannc 
euf. Deren Ralufteehandlung 
iu Uleftfingt räffl so «uni ge 
memt Wer möchte schon 
glauben, daß Jwef Lauter ei¬ 
nen Nachfolger such!. weil er 
sich SUS dem Ehqwgaschaft 
piräckziehen will... 
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1. Programm 


9 25 Rutsiuh (Klasse 9) fi S. 

9,50 ^tutahürgenkLinidQ (Klasse ID 
910 Programmvorschau 

9.11 Medizin nach Noten 
9.25 Aktuelle Kamen 

10 00 Aufstand der Fischer 

von. St. Berbern 
Film des Fernsehens der DDR 
nach Anna Seghere 
Ssenanum: Arm# Habecfc 
Drahbuch/Regie: Tli. Lang hoff 
12.00 Konzert schöner Stimmen 
Solisten sowjetischer 
Opernhäuser singen Arien 
12.40 Verfcehrakompaft 
12.46 Nachrichten 

Sendepause' 12.55 bis 14.20 Ut 
14.25 sw English For Vou | Kl. 7) f. S. 

Sendepause 14 5Ö bis 15. f5 Uh 
IE.» Pnjgrammvoredieu 
15 25 Für -die Schul«! KJ Sund 10) 

□i* Freu und der Fremde 
0EfA$pWflLm(1W) 

17.00 Nachrichten 
17.10 Gewußt wie 
17.15 Hopple! 

17.45 VerkehnbwnpaA 
17.50 Medizin nach Noten 
1800 dremmis 

Musikjoumal 

des Jugend fernsehens 

18.45 Programmvorschau 
1650 Unser Sindmannctien 


abends 


19.00 Visite 

- Niditrauchgrschulw 

- Daurnsnlutsthön 

- Vorsicht, Giftpflanzen: 

Herbstzeitlüse 

19.25 Das Wetter 
19.30 Aktuelle Kamera 

20.00 *w Der Schritt 
vom Wege 

Spielfilm mit Marianne Höppt. 
Kori Ludwig DiohL Paul 
Hartmcnn, Max Gülstorff u. a 
Regie. Gustaf Gründgens 

21.35 Der schwarze 
Kanal 

Eine Sendung von und mit 
Karl-Eduard von Sehnitrfer 

21.55 Der Ersatzmann 

Show mit Josef Läufer 
Sendung das TschechosJowa- 
kischen Fernsehens 

22.40 Aktuelle Kamera 

22.55 Eine fast 
komische Geschichte 

Sowjetischer Fernsehfilm 
(1977} 

Mil 0. Antonovrt , M. Glusski, 

L Arinini d M- Danilow, 

S. Chsrilgnowa u. b. 

Regier P Fo™nke 
jErstsendung 
am 4,11.1975) 

0.35 Nachrichten 

SörtdtechMf gegen 045 ijhr 

IW I rrnMfLMnipd ur>| 



















2i.ii. MO 


2. Programm 


755 Geographie (Klasse 7) 

8.25 ESP JKlasse 9] 

3 35 Literatur {Klasse 0] 

10-91 Chemie \K\ä s-se 9[ 

10-35 Musik [Klasse 4) 

11 05 Biologie (KÜassa 9 [ 

11.45 Heimatkunde {Klasse 41 
12.10 sw Staatsbürgerkunde l KL 1 ) 
13 IQ ESP (Klasse 9) 

15.15 Lehrennformatiofi 
Biologie (Klasse 5) 
Unerschöpflich scheint 
die Vielfalt in der Tier- 
gruppe Vögel. Welche 
GriinclB gibt es für die¬ 
sen Artenraichtum? 
i€,40 Uteratur (Klasse !ü) 

17,05 Lehrerin Formation 
Biologie (Klasse 10) 

17.30 Siatiste 

bei uns. im 2. 

17.35 Mediain nach Netm 
1745 Nachrichten 
17.50 Unser Sa ndmannche n 
Abendgruß 
des Kinde rfemsehens 
10.00 Lafiferinformatioo 
ESP (Klasse 7 \ 

13.25 Lehrerinformeiion 
Astronomie (Klasse 1D| 

IS.52 Sie+iste 

bei uns m 2 
18.55 NaEti richten 


abends 


9.00 Märkische Chronik 

7, »i0orub»r wachst kein G ras« 
Serie des Fernsehens d er DDR 
von Bernhard Seeger 
Regie: Hubert Hoelzto 
(Erstsendung am 30 1 1953^ 

0.00 Sprungbrett 

Aller Anfang ist gar nicht 
so schwer... 

Hsrtmiil Schulra-Gerlach 
präsentiert Bildschirmneu linga 
und Femseh prominente 
Mustkredaktion: 

Jufij Wuscnansky 

1.15 Kostbarkeiten 
aus Dresdner 
Sammlungen 

(Kupferstich-Kabinett Dresden) 
Raffael: Da« Urteil des Paris 

1.30 Aktuelle Kamera 

Anschließend 

Das Wetter 

2.00 Sonntagsvorlesung 
der Berliner Charite 

Thema: »Sehen bis in* hohe 
Alter - moderne Möglichkeiten 
der Behandlung des grünen 
und grauen Stars« 

Mit MR Prot Dr. sc. mad. 
Angelika Klatl. stellv. 

Direkten n der Klinik für 
Augenhei künde 

3.40 Hobbys, Tips - 
so wird's gemacht! 

1 Entsendung am 3.11. 1358) 
HßndeschluS gegen ff. 10 Uhr 



Wann sich eine 
Band SchpuDrche- 
sccr Ungelenk (Foto) 
naent, w »stkauin 
ein rundum «nöws 
Programm tu atwar- 
tan, sondern mit Si¬ 
cherheit Hergeret 
Die acht jungen 
Männer au* Karl ■ 
Man- Stadt bieten 
V8fkitüml«ch derbe, 
meist umptftextBt» 
Vnlktfied* und BI- 
gems honsensYorse. 
Aber Sariwm hat 
iSprUT^hratti heute 
natürlich euch im 
Angebot, so eine 
moderne Bachedap 
tßO für mrei Xylo¬ 
phone dm Quo* 

San Außerdem P&p- 
musik, PantcmmWO 
Theater 


SPRUNC 



Märkische Chronik 10.00 


Dos kleine mark; sehe Dorf Gu 
tEriohe >sl weht Pur w«g«n der 
Ere ignisse am der Frwt kl Un¬ 
ruhe. Das ränselhalt* V«r- 
schwinden von Janne Troatheim 
und PFifter Wiihmenn frertn vor 
altefn WUm Sichter (Walter 
PlBEhe, r-) mm Mandeln, Ohne 
ZU iÖg«m nimmt er Vater Klei¬ 
nert (-H ar-L Klwirvg), dir nun em 


ratloser aitör Mann «I. und den 
kleinen Janak hm UCh auf. Vor 
allem aber will w die Wahrheit 
ans Licht bringen, da* glaubt er 
besonders Jene« kleinem Sohn 
schuldig zu sein. Sem Weg führt 
lu Briefträger Dr«brot r aber 
euch immer zurück lurGirls- 
IriU - Wieder gib! fffi fre* A»*S- 
ztchn^ngslfiief in Helwnborg - 




Nach dev Operation: am oberen Anganrand die Kreuznaht 


Sonntagsvorlesung 

der Berliner Charite 22.00 


Das Auge ist eines der mittig- 
sten Organe des Menschen. 
Seine Leisiv ngjf ähi^mrt be 
stimmt wesentlich des Meß der 
Kommunikation mit der Umwelt 
Gesund tu bleiben bis ins. hohe 
Alfer schließt den Wunsch ein. 
such sehen tu können. Vor a I 
lam unter dem Aspekt der ge 
sfrtgenen Lebenuminung ge¬ 
winnt die erfolgreiche Behend 


lung des grünen und grauen 
Stars - be»des Auge*erkr&nhjn- 
gen, die ab dem4fi. LHfcwosjahr 
h s iifiger auftreten könnet» - an 
Bedeutung. 

MR Prol Dr sc med. Angelika, 
Klaft. stellvertretende Direkten 
der KÜmk für Augenheilkunde, 
stelll u. a. rr DdernEi Behend 
lupgsmethoden dieser Augener- 
krsnkungtfivpr. Sieh« Seif* 5 


Kostbarkeiten 
aus Dresdner 
Sammlungen 

21.15 

Du Kuof erstich -Kabinett Dres¬ 
den, 1720 von August dem Star¬ 
ken gegründet, ist im Bosm bi¬ 
nar zahnbändigen Ausgabe mit 
Grafiken nach Raffael. Zu den 
bedeutendsten Blitlerr dieser 
Semmhiog gehört *0es Urteil 
dee Panse Derartig reiehhgl 


tige, kompiliert und glfiKlvzeiftg 
harmonisch geordnete Vieltigu- 
renkümpwifwnen nwktBr Man- 
sehen waren etna künsteriscftfl 
Errungenschaft Raffaels - in Per 
Zeil ihres Entaiahan progressiv 
und sensatiünell Fi na weiter b 
B nooderheil seines Herange¬ 
hen - di« onge Zufammanar- 
beit mit dem beste r Speziali¬ 
sten Italiens -auf dam Gebiet des 
Kupferstichs. Marcarrtcmc Rft- 
mondi Mßrvie falligla etwa fünf- 
pg Entwurfs flatfaels m zehn 
Jahren (1510 bis 1 äffli, darunter 
auch 1 Das Urteil des Pflfi*« 



m: tJ--d5tfllkl *jr Ch»rtt*. Flmütftas. FregfV». K. WnMcr. G Gwtfrpy. H J Urrv&Qi. DEFA Jager; 

brodukbonen Jur tDeme Gesundheit StaancneKurstsimmurger- DresdarrfSchiiri 
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1. Programm 


DI 22 . 11 . 



AJt *m 30 Jmutr 1333 sur 
Mittag«!* üb« dm 
Rundfunk bekt nntgefl« 
b*n wund*, da-B Mid« mm 
FLeiphskfnzl« ernannt 
worden wer, entstand lür 
dia K PD und ihr Wirk« 
UM vüHig neu« Sduation, 

Di«- grudenhKi TtffOf dm 

Fflsr+iiÄ+wn wjiiwltn lieh 

die Afb*ite*t*w«' 
gung uMf aila dcmc*ral 
»hin KraNi, Twttehlig 
und Mord iuchtMji« 
und Kon»ntr»fi«iilig*r 
wurden tu Medtmilen ei¬ 
nes V#micfttun@i**W£u 

gai, der lieh besonders 

gegm* d »ft Mitglieder der 
KPD ridHrt» IHf* Auprel- 
tung war zur Staatadofctrin 
erhoben worden. W« 


Arbeit,Brot und 
Völkerfrieden 



.CiWTrSt»»! 


Du und Dein 
Haustier 

1100 


»Wenn 

Teenager 

träumen...« 

21.10 


Mit htißm flhyitimen und Mu 
füf rum Träumen für di« 
Freunde ntm Oktal und Euer- 
greeni begeisterte Pater 
Kraus [hi« mit Sabine Ko 
pera| im KufturpMäSI Drtsdln 
■Tutti Frutti« und iRöCk 
arourid Iba dodke gehörten zu 
den Erfoflgstitaln dar SOdr und 
SÖar Jatvä. mit tfeflen dar pö 
pulareostlrrBKhi&öhl Entsr 
lainar. hi üb und beweglich 
whj ftirtlf, das Publikum in lü- 
nw Bann zog 



Jshrhundmto ehe Wappen - 
wild«von Lofch&nstein - kün 
den wfl der Bedeutung vieler 
H jystifli« für dm Menschen wn 
elters her. Seher« Rassen, zu er 
hallen, datum bemühen sieh 
beiipieiiweise Züchter da? 
VKSK, »in Thüringen u. a. um 
bodenständige Scheie und Zia¬ 
gen Etwa 40 Hausderreiier - 
vom Thüringer flarthuhn bis 
zum Thüringer Kaninchen - 
stammen aus diesem Gebiet. 
»Du und Dein Hauktrtr* £t*IH * 
ri#B# vor, Wsuirnwif ■ 

tu üb« dm tiufiiiehen Rip> 
peniwkh und h^t wieder di« 
aT te r i n ttp ruch—u«4e und den 
»Tip du Monats* bereit. 


Die Rückkehr der feurigen Damen 22.3s 

&*• und wnedtr da, di« ruhetosen, weibkehan 
Seelen Die Seele der Pfarrkochi n Magdalma 
und di« Martes, WHw« des Piiückcnmachen. 
Be de gestern 1 « in dem @fo«i Gwniwitet 
Stadtmuseums herum. Und a& bmwtfl ihnen 
gfOfc SchwicHgkerlan, de mitpf«chanden 
körperlichen Hü Han zu finden, denn men hat 
ja so Eame Vorctsilungm. wenn man schon 
über 3C0 Jahre heiurfwBfldert Endkch >s( es 
sovrtil. Nur armseht ein« Saale einen mäimli 
chm Kwpir. 


Laol Suchkfrfipa ahs M uaeumsdrraktaf und 
Qta&ifnknek attRiha 
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IM s* EngNshfüf You |Kl 7)6 3 
8 25 Russisch (Klasse IÜ(4 S 
8.5Ö Biologie (KlSsse 10) 

9,10 Pragrpmmvorsghay 
9.16 Medizin n«h Not#n 
9.25 AktuiHe Kamera 
10 00 sw D#r Schritt vom Wege 
Spiaffilm 

11.35 Der schwane Kanal 
1155 Visite 
12.20 Nachrichten 

Sendepause 12 30 tos 14 20 Uh 
14.25 sw Enghsh For You (Kl 8| 35 S 
Sendepause-1450bis 1550M 
16.66 PrugrammvaficiiBu 
16.00 Kinderfemteheri (ab 9 Jahnen) 
H« r du! 

auf der Treppe um die Wette 
17.00 Nachrichten 
17.10 GewuBtwta 
17.15 Kinderfem sahen (ab 9 Ja h ren j 

Win wars ... 

. ..mit einer Wissen »strafte * 

17.45 In Sachen Ordnung 
und Sicherheit 

17.60 Medixin nach Noten 
19.00 ukw 

Unteriiahungskunst 

VHHtenenripfphlen 

Regie: Harald Becker 

19.46 Progrönimwrgchau 
19.50 Unser Sandmännchen 

AbendgruS d. Kinderfemsehen: 


abends 


19.00 Du und Dein Haustiei 

- Stfltina Thüringer 
Hausherr ssen 

- Tierarzteprechstunde 

- Spanischer Rippenmokh 

Redaktion: Gudrun Thiele, 
Ulrike Hauschild. Ulli 
Schief w, Schroader 

Regie: Hans Schroetter 

19.25 Das Wetter 
19.30 Aktuelle Kamera 

20.00 Arbeit Brot und 
Völkerfrieden 

Die deutschen Kommunisten 
in den Klassenkampfen 
unsere« Jahrhunderts 
Teil 3:1933 IMS 

21.10 »Wenn Teenager 
träumen...« 

Peter Kraus (Österreich) 
nrn Kanten 
Übertragung aus dem 
KuJtuFpala«t Dresden 

22.20 Aktuelle Kamera 

22.35 Die Rückkehr der 
feurigen Damen 

Komödie des Tschechoslowa¬ 
kischen Fernsehen« (1996) 
Regie: Zden&k Podskelsky 

23.35 Alles, was Recht ist 

Mii Dr Friedrich Wolff 
(Efstsendung am 17.11. ISBSf 

0.00 Machrichten 

SendeschfoS gegen Q, W Uhr 

m 5 B t M i ftundu nt 























22.11. DI 


2. Programm 


7.65 HflfeniHQiMto (KIbsmA} 

8J5 ESP (Kl a sse 9] 

fi 50 Heimatkunde (Klasse 3) 

9 35 Musik (Klasse 4] 

1005 Biologie (Klasse 9) 

11.45 StaotabijrgerkuiidB (Klasse 10) 

12.10 5* Chemie jKlasse 8] 

13.10 ESP (Klasse 9} 

16.25 Wettleuf mit dar Zart 

Schlüsseltechnologien 

vorgeslellt 

»Ein Menu für den Computer« 
11.40 Geschichte [Klasse 0) 

17.05 Biologie (Klasse 9f 
17 30 Siuh*te, bei uns i m 2. 

17.35 Medizin nach Noten 

17.45 Nachrichten 

17.60 Unser Sandm ännchen 

Afreodgrußd. Kinderfern.se hens 
18.00 Du und Dein Garten 
Nützling; Marienkäfer 
Diese Tierchen sollte man 
durchaus im Garten dulden, 
denn sie ernähren sich fast 
nur von Blattläusen. Weiter 
hin Tips zur Pflege der 
Diaffefibaehie und für Garten¬ 
arbeiten in diesen Wochen. 
1B.25 Dar schwarze Kobel 

Eine Sendung vcm und mil 
Karl Eduard von Schnitzler 
16.52 Siehste, bei uns im 2 
16.56 Machlichten 



Anna jPieli Onofr f m vwl m- 
ghtgHefter geworden, seil Sie in 
PtTvttdelektiv Altem j Ugö P# 
gJififf nicht mehr nur den i«h 

- Cj.k■ J 1JU-»-■ !■ II u i«| ■ 

5fijiMJTlrC* Hpt|, ■! 

auch einen Mann, der ab«nw 


vfle sie tiinle« des Gehfiimrw ih¬ 
rer Fami lie kommen wft Wh* 
gefährlich das Uatanwhnwn M, 
wird Men klar, ata die ersten 
Morde gtichehfln. Auf weich* 
Wasa om getoiHiwi wrtgBeoftr 
eifwr Siftgetgruppe mit dem Fi- 1 
miiiefiOBhoimmi prtUMWtfiifr 

gen. bfci&f ainwlrtt m 0unket, 
rna^m Vw****g*gf*J «in 
U adaillafi mrS den ihtaalen dt« 
Sängers Fred Landim. gofunden 
am Skelett des rtrtdiwundefwn 
Oewl SdnrtttAf. 


abends 


19.00 Jim Bergerac 
ermittelt 

2G. »AngsttraumeK 

Kriminalserie (1085) in 

ein*r Koproduktion 
GroBbritannien/Ausfraliar 
Mit John Natt las u. e. 

Regie: Ben Beit 
(Erstsendung am 29 5.1807} 

19.50 Inzwischen... 

Schlager aus Prag 
Vier bekannt« und beliebte 
Interpreten unseres Nach 
behändes auf der Buhne 
des l.ucerna-Saals in Prag: 
Iveta Gdrtöiövä. Petra Janü F 
Helena Vondräfljkove und 
Jifi Korn 

20 00 Das Familien- 
geheimnis (2) 

Droitmliger Kriminalfilm 
|1906} des Schweizerischen 
Fernsehens 
Mit Ugo Pagliai, Paolo 
Gnofri u. a. 

Buch und Regie ; 

Vittorio Bannt» 

21.30 Aktuelle Kamera 

Anschließend 

Das Wetter 
22.00 Tage im Juni 

Argentinischer Spielfilm (T985| 
MH Norman Briski r Arluro 
Maly« Vikior Laptace. 

Lofwuo Qumtaros u. ». 

Regie. Alberto Fischermann 

SwdeschfuS gegen 23-30 Uhr 


Jim Bergerac 
ermittelt 

19.00 

Wäfirand sich Banger ae (John 

^üttkföj handlrafef iedronun - 
gen arweti ran muß jagen 
Schwarze Migta und Hexer««, 
Okkultismus und *pei0ti4cher 
Hokuspokus mehreren Leuten 
auf Jertev Furths ei» und vor- 
achsHec ihnen Träume, die M 
aus denn Schlaf reißen. Die Poli¬ 
zei wrdaofmerfcMro, als ihr die 
lErmonduegc eines Fotografen 
gemeldet wird, der das, Üpler ei¬ 
nes ga nz alltäglichen Ventehra- 
unf alb wurde. Oder war dieser 
Unfall doch rudhl so «‘itagh&h ? 
Wat steckt hinter denn Tod-des 
Mannes, von dem es heißt, er 
habe Augenblick des Todes 
den Teufel gesehen? 



Regisseur FtfChennttul |l.) mit Normen. Bmiki (Emifo} 

iWinnopcdriti ist einer der er- diascs Land« autsrbeiteta. Dw 


Tage im Juni 

22.00 

In ihrer Kindheit hatten sie sich, 
geschworen, in Not und Gtftfhr 
zusammanzustehen: Emile», 
Jorge. Jose und Alberto. Doch 
die argentinische Mi&lirfunlz riß 
die Freundschaft auseinander. 
Von Sehnsucht nacli tu Hause 
verzehrt, kehrt nach achtjähri¬ 
gem Exil Emiho, der Schauspie¬ 
ler, im Juni 192 nach Argenti¬ 
nien zurück Die vier Minner fa¬ 
den üch wieder zusammen - 
um Vorgängen« zu baspia- 
chsn, s*uüuh*s und körperli¬ 
ches Martyrium taiuwtrden, 
um am Gofn««sam|uüten wu» 
Kraft zu sdüpfen,. . - Ateno 
Fisctiermanns prgitgebönles 


sten Fdme nech dam Sturz dar 
Qjktalur in Argafdimon, der ¥«- 
nahmlicti soziale und ideologi¬ 
sche Probleme dar IrriaWgefiz 


Handlung spidU während des 
f«Ikland-Kontfikts, dessen End« 
die Niederlage der Generäle 
stark beförderte. 




Woher 

kommen 

die 

Löcher 

im 

Brot? 

10.05 


Sie ünd das Ergebnis von Gärangsprozeaaeii, die auf der 
UbenstitigpuHt von Mikroorgan Aman Geruhen. Di* wis¬ 
senschaftlichen Erktnnlmiw der M*mtno*og«a und die 
bewußte Nutzung dtr großen Leistungsfähigkeit kleinster 
Organismen gewinnen bei der Herstellung und Koni#r- 
vierwtg von Hehrungsmittein eine immer größere Bedeu 
tung. Sie schaffen such die Voraussetzung dafür, unter 
efen lachiMEhan Bedingungen einer mgdamen, aentrak- 
siertm Gra&pruduktion ein« gleiohbieibend gute Qualität 
der verschiedenen BmtsortHn zu garantieren Ein Beitrag 
das Fernsehens lür die Schule 


Du und Dein Garten 

18.00 

Dia Dieftenbachi« btühl EWtr nur selten. 
doch auch ohne ßlulenSCOmuCk «rlftut 
sich de ddkoriüv* PTence großer Beliebt- 
hnt. Sie wichst rasch und läßt sich leicht 
vttmehien, Debe« ist jedoch Vorsichi ge¬ 
boten, dehn die Divffenbachien enthalten 
erwi stark hautmizenElefi Stoff. 



Fwor DOft F 44], ff dföti/hfdemirm. -/Gott?. S T|^. PUfWDduilran Dßft-f 
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20.00 


1 964 enttitftd *#i*f Umtob* 
W«tem von John Ford, B er¬ 
zählt wom y*nw*itelton Vernich 
der ins Resfltvei gelockten 
Cheyenne Indiane*, in die arge 
stammten Jegdgründ« h*imm- 
(fahren. Soldaten des Porti Ro¬ 
binson erhaltenden Auftrag, die 
Indianer zum Umkehren zu be- 


wegen - küsta es, was es wolle. 
AüflSMchtadiewr unmenschii- 
chftfi Hirte Fällt es CapEam Ar¬ 
cher (Richard Widntertt] immer 
spttwarar, eine innöra flochtfar 
ligung für seine scNmuEnga Mis¬ 
sion zu finden. — Dozent für 


Spracherziehung. Huu’dteiA- 
tpraetwr und B uhnantthftusftie 
ter wsr Richard Widniftrk.. eh* er 
32|ihrig Wurden Film entdeckt 
und: zum Stw wurde 




Zarenhochzeit 
in Tarnowo 

15.45 

Regisseur Willi Zenkow soül 
sich in diätem historischen Film 
ISzananfoto] mit etr,en wichti 
gen Kapital bulgarischer Ge 
schichte &uu einander Um sein 
Land wieder reich und mächtig 
zu machen, hcdlianl sich dar Zar 
des Bulgarfrftrftiches. Joan As- 
se*, fr nes dipiornjliHchen Mit¬ 
tels er Arrangiert HödtaaiteFi im 
Sfausinterettfr - Ufitsich von 
seiner ersten Freu scheiden, um 
eine Andere iu heinfen, wrhei 
ratet sei ne Töchter, jm Bund 
ni*fa zu ifM i ri en und dte Gr*n. 
ien »ine* Rech« m ichitwn 


Der OstHdUnit Jurmib | Letti¬ 
sche SSRj wir zum dritten Mai 
Austragungsort eines Inlorpnfr 
tenwatlbawartia für junge 
Sctiiagaraanger aus der Sowjet- 
union. 25 Teilnehmer Wetteifer- 
lan um dia Preis# In Pirehtvber- 


Iragungen konnten Millidnen Zu 
schDLcr in alten Sowjefrepubli 
kan d®n Wettbewerb verfolgen 
Preisträger und Ptieerte itelften 
sich btim großen Abschluß 
abend tm koniensaal iZmtarii 
rttth einmal mit ihren Titeln wer 



Verachtet mir 
die Meister 
nicht 

19.00 

In dta Bqttüherw der Pilsn#r-Ur- 
quell-Brauerei führt dieser 
Isdhecftosiowakiscbe Dokynen 
larftlin Zu sah*n ist, wie etn R e 
senta fi mit immerhin WOG bis 
10 000 Liier Fassungsvermögen 
1 htrgasiailE wird. Zudem wird ein 
Meisterwerk dar Sdhmtzfcuiul 
| vQfgKttlll, das Auf intemaliona- 
| len Aussteil jngen Aufsehen er¬ 
regte: die Weihnachtskrippe von 
TCebschoviee Der R#idiium an 
geschnitzten Figuren spiegelt 
zugleich des dörfliche Leben 
verp ngene# Seiten wider. 
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Auf »eine 
runde halbe 
Stunde« 17.15 


Bei Jupr gen Schulz sind vier 
Berliner Musiker zu Gast - City. 
Fyr «na der erfolgreichsten 
Platten des letzten Jehra-ser- 
hielt diese Roekgrupi» an? 
»Goldene Ami-gai. Ihrer prclss 


sior.ellefi Sou nd nj hmen Fach 
laute und Fan* gleichermaßen, 
ihre Tente zwingen zurr Nach - 
dankfrn, sind Strfiilbw, raizen 
z«m Widersprach. smd anga 
gie«i. 


1. Programm 


7.E5 sw English For Vou (Kl. 9) 35 S 
B.25 Russisch (Klasse 3) 6 S 
B SD sw Staatsbürgerkunde {Kl. 7) 
9.10 Pfog ramm Vorschau 

9.15 Medizin moh Noton 
9.25 Aktuelle Kamera 

10,00 Arbeit Brot und Volke rfnedan 
Die deutschen Kommunisten 
in den Klaesenkämpfen 
unseres Jahrhunderts 
Toil 3 1933-1945 

11.10 »Wenn Twmitger träumen., r m 
Peter Kraus jÖsterreich) 
im Konzert 

12.20 Du und Dein Hauttier 

12.45 Nachrichten 
Sendepause; 1255 bis f5 35Ut 

15.40 Programmvorschau 

15.45 Zarenhochzert in Tarnowo [ Z) 
Buigsr. Abenteuerfilm fl975 1 

19.60 M edizi n nach Noten 

1700 Nachrichten 

17 .10 Gewußt wie 

17.15 Auf »eine runde h albe Stunde 
treffen sich heute die 
Berliner Rockgruppe City und 
Juergen Schulz 

Regie: Dagmar Raab 

19.00 Halbiert 

Intermezzo zwischen zwei 
Sport- Sonntagen 

16.45 PirogTainmvorscheu 

1B.SÜ Unser Sandlmärnchen 


abends 


19.00 Verachtet mir die 
Meister nicht 

2. »Von geschnitzte« Figuren 
und Holrfassem* 

Tschechos.1. Dokumentarfilm 
Anschließend 

Gewirmzahien 

der Tele-Lotto-Ziehung 

19.25 Das Wetter 
19.30 Aktuelle Kamera 
20.00 Cheyenne 

Spielfilm (1964) aus den USA 
^Letzte Äusstrahlg 9 11. I9G4] 

22.10 Aktuelle Kamera 

22.25 Jurmala 98 

(II. Wettbewerb sowjetischer 
Schlagerinterpreten 

23.05 Die schönsten Bilder 

Preisträger de* ZuStheuer- M al- 

und -Zleicheitwattbewerbs 
lErslsendunü am 13. 11 1968) 

23.50 Nachrichten 
23.55 Gewinnzahlen 

dar Tele ■ Loffo-Ziehung 

SentieschiuR gsg&n MÖOUfrr 


Heute finden die Hinspiele 
der 1 Runda inn Fußball-UEFA- 
Pokal statl. 

Ku rzfristige Änderungen im 
Programm sind deshalb mög¬ 
lich. Informationen entnehmen 
Sie bitte der Tegespresse 
und den Piogrammhinweisen 
des Fernsehens der DDR. 


FN SdTwrirrwotfiamitjrf 
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2. Programm 


7.55 StsaUbürge rk und« {Klasse 10) 
B.2S ESP {Klasse 9) 

ID.05 Biologie (Klara 10| 

10.35 Chemie | Klara 3] 

11.OB ütereturj Klasse 8} 

12.45 sw English Fm You 

{Klasse 1 } 5. Sendung 

13.10 ESP (Klasse 0) 

16.35 Lehre rin fürtn alion 
Geschichte j Klasse 8) 

17.00 Siöhs-t#. bei uns i m 3 
1705 Medizin nach Noten 
17.15 KindertefnsEiien (ab 5 Jahren) 

1 - 2-3- Allerlei 
UnterhaltungsinagflEin 

17.45 Nachrichten 

17.50 Unter Sandmännchen 

AbendgnjRd Känderfernsehena 
10.00 Berufe im Bild 

- B i b ii utheksf achanhester 

- Buchhändler 
Redaktion: Peter Ladsch 
Regie Hans-Jürgen Bemdt 

1B.2S sw LehnerinfornnatiQn 
Geschichte (Klasse B) 

1B.4G Siehste.bei uns im 2. 

10.80 Tato-Lutto 

Mittwoch-Ziehung 

fkttH HHSH+rpi Sn fl* Gpmnuahta 


13,55 Nachrichten 


abends 


19.00 sw Gert Frohe in 

Der grüne 
Bogenschütze 

Kriminalfilm (1061) aus 
der BRD nach Edgar Wallace 
[Letzte Aufsstrahlg. 7 8. 13861 

20.90 Revision zu dritt 

Heiteres Spiel von 
Horst Ul nefi Wendler 
Dramaturgie' Ute Wunderlich 
Sisnenbiid: Rolf Doge 
Kostüm; Barbara Sauer Funke 
Regie. Hartmut Ostrowskv 
Personen und ihre Darctelbaf; 
Albrechl (Paar Jäger) und 
Thomas (Wolfgang Winkler) 
Übertragung aus dem 
FamsehEheater Montfburg 

21.30 Aktuelle Kamera 

Anschließend 

Das Wetter 

22.00 Josephine und 
das Spiel um 
Liebe und Macht 

G. »Die Trennung« 

Letzter Teil 

(Letzte Ausstrahlg, 19.11. 1386 ( 

23.00 Joseph Haydn 
auf Schloß 
Dolni Lu ka vice 

Mit dam Waldhorn-Quarten 
Milos PeEer, dem Prager 
Collegium musicurn und dem 
Prager KammerofOhestar 
ohne Dirigenten 
Senütachhiß gegen 23 30 Uhr 



Gert Fröbe in 

Der grüne Bogenschütze 


19.00 


Ein abgelegenes Schloß in 
lauer MäAdsdwnncchl. 
Gespenstisch knarrende 
Tunftfi. piyrtiHhe Schalter 
an den Winden - der 
grüne Bogenschütze geh? 
wieder um. Doch sein 
nächstes Opler. der 
Schkoübeaitier Abel &ei- 
lamy(Gert FrabeL 
sch reckt noch rechtzeitig 
aus, dem Schlei und «eut 
dem Spule - zumindest for 
diese Hecht - ein Erde. 
Wer ist der grüne Bogen■ 
sctiutza der iMftili meh 
rer* Mord* auf dm G*« 
wisse* hat? Ein Fall für 
Scotland Yard, wo inan 
ncht an Spukgeschichten 
glaubt... - Alles in aifem 
spannend* umtrhiitung I 
Ea Edgar Watet« G an 
fröfcw vefk4fp*n wi* 
de rum ubeircugerirt einen 

Bäsemtht. einen zyni¬ 
schen. verbitterten und 
gefährlichen Menschen 
Kerin Oor, dis ettmen ver¬ 
pflichtet für Wall«e-film- 
fcrimis, spwti fieilemys 
Nichte, die Schreckli¬ 
ches erlebt. 



Revisio 
zo dritt 

20.30 


Thörott (P*#r Jager., r) und AI 
bredn (Wülfgang WinklerJ, all* 
Freunde, Kollegen und ProtagQ 
nisten tims Aibemeftheaiert, 
heben sich vergenomme*. ein* 
Revision der Kostüm# und Re- 
quisiten durthzuf üfeafi. Noch 
warten beide auf Christin*. Tho¬ 
mas' Frau. Allmählich stellf eich 
Nr aus. da B Aipf echt & ne ganz 
andere Revision erstrebt Das 


Werten wird! zur großen Stunde 
ihr** Talentes, ist des Etüden- 
spiel nur von der Lust em Spiel 
provoziert wrer steckl dir 
Kampf um eine Frau dahinter? 
Und welche Rolle kommt dabei 
Christine zu? Ein Gespräch auf 
Saite 1 mit Horst Ulrich Wer d 
l«r. dem Aut Qr dieses BlUcks 
vtMl hintergründigem Humpt. 
gibt mehr Auskunft. 


1 - 2 - 3 - 
Allerlei 17.15 



Mitten auf einer Wi»e lagein 
Schulranzen - dann ntem etwa 
Mitte. ®ucft#r r Schreibutensilien 
uffo ähnlich«, sondern leufer 
Klimtüm Bindfadep, Zweige, ein 
Hufeisen, sogar ein Kleffer 
m*«e Wie konnte der Ranzen 
dorthin kommen? Viole Kinder 
hebe* über diese Frage nachg#- 
dacht und ihre Geschichten urtti 
Bilderen Tom und Pauline ge 
schfdcL Die beiden Heber, nicht 
schlecht gestaunt, was «fl 
anderen all« engelallcn m. 


Berufe im Bild 

Wohin führt der Weg, uffi *m 
Buch zu kauf an? Wohin, um ein 
Buch auszutoihefii? Wer hilft und 
berät beim Kauf, wer Steht in 
der idjliorhek Etf Seife, um die 
gewünschte Literatur ZU lindert? 


18.00 

Bibhofhaksfachanbeilir und 
Buchhändler wände* in ihren 
Berufen wörgtttelli. Was müs¬ 
sen sie fernen , ufn mil Büchern 
zu handeln, was. um sie ausiu- 
leihen? 


Josephine 
und das Spiel 
um Liebe 

und Macht 

22.00 


Die Scheidung zwischen Jose ■ 
phine und Näapobeon wird vollzo¬ 
gen. Im Frühjahr IBIG heiratet 
Napoleon die hebsburgi&che 
Erzherzogin Marie Luise. Nicht 
entthront, atwr vecslofian, von 
vielen Getreuen verlassen, lebt 
Josephrirte- ih ihrem Haus m La 
Malmaison Napoleons Stern ist 
ufttefo#S «m SmWart begatte* . 



An historischer Statte musiziert 
das Pr*g*f Cbl Isgium musicum 
gemeinsam mit dem Prager 
KemmertWChftSter und dem 
Waldhorn-Quartati Mi toi Peter. 
Sie spielen die 1 Sinfonie D-Dur 
™ Joseph Ht^rdn im Fettsaal 
des Schlosses Dolni iukav ce 
bei Plzen. Laut GriesingfrS zßio- 
graphiseben SkilOTi Über Jo- 


seph Haydn* h»ek sich der 
Komponist, ITjihrig, doneinrg* 
Zeit aut: iMier gennß er «nrihch 
das Glück einer sorgenfreien 
Ewstonz.* igp Guidos Gehalt, 
freie Wohnung und freie Kosten 
der DienertaFel waren Haydn zu- 
gesichert. Dafür mußte er für 
Musik ziif Tatet. zu Festen, zur 
Jagd sorgen und die K apello leite n 
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foKA Si Mütehtt Filmirctar (3J, Piogre» fOTOKHRQhlKATftSS. M. F. fltrtr, PRAÖOKONCCPf. Klüger. D&R-F, 
Zetrhining Th SchrrVH; FFdab«i 
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Das V erkehrsmagazm 


Freitag, spat a&en m w 
rvnthus BlAiiUhi, 
NyCirüfw&gcn A u-f ei 
ner übersichtlichen 
und keyTi beteftrenen 
Kmmng e*&ign*t sicti 
em Verite^rsün^all mn 
schweren Folgen Was 
ging ihm voraus 7 Was 
geschah danach? Ge 
gen dftn Untalvetursa 

£h« r ersMn#te d « 
Stri^amrngr des 
Kreisgenchts Cottbus 
Stadl die MaupiLver- 
Handlung «DasVer 
^ehr^rnsgaz'n* wer cn 
bto 


Auf Schusters 


»Die Wfftbwgxtadl Eisenach am Honhviit 
rand des Thüringer Wpldö. unterhalb des 
Weitberges und der sie übefregendefi 
Wartburg, am ZmammenfHiS von HqtwI 
und Nesse, ist mit ihren Zeugen von gmfler 
geschichtlicher Bedeutung und wegen ihrer 
kunifftistarüChen Schatze ein emmeligH 
TounStenzral. i Sc mnschnerbl das iHbi-»- 
budh DDRi d«a Gagend, die dietmal Ziel 
der nnusifLiiitcftifl B&rbstwandtixing mii 
Gerhard Neef ist. Mh Eisenach uhd der 
Weitburg verbinden* ektl Neman wie Martin 
Luther, Johann Sebastian Bach. Richard 
Wegner, Johann WölfgAng von Goethe, 
frtü Reuter ebenso wia der Sengarkneg 
de« MitttfflftftrS Uhd die Gründung der So¬ 
zi i Idemoiiritischen Arbeiterpartet Deutsch- 
llbdt unter Augutt Bebel und Wlhehn üeb- 
knecHc ifft Jahre 1869 Vrt*tgfbf«eteuru 
fl«! decken 


Rappen 
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mobil i 7 .i$ 

Am Stadtrand von Budapest, in den Budget 
Bergen, erwartet das ä\mte Reraorlager Un * 
gerne, DbHeberd, pähfich viele in - und «««lön- 
disch* Feriengitte. Mit dem 4. Freund 
tthafttzug feisten auch in diesem Sommer 
Pioniere aui unserer Republik an die Donau. 
Einige von ihnen wtählfei im imobilc-Studio 
von ihrer Erlebnisse« 


Tränen hinter 
dem Lachen 21.20 

Wia reagian ein Mann, wenn er erfährt, da 8 
sein Sohn unheriberlrank ist ^ Der Vater in 
dmaem japanischen Spielfilm, ein gefragter 
Er t*nain*r, widmet sich nie noch bsi nam 
Kind, örlulli ihm jaden Wun*ch. Schon bald 
stehi er bemfHch im Abtens, droht ihm hnin 
zleller Buiu. Beycw er fleh jedoch d*«*f Re*h- 
tät stellt, erfüllt *r seinem lodkfenken Sohn 
den größten Wonach - dm flaue nach Sidney 
zu b«w Mütter... - Der Film m mehr eB die 
iragifelie Geschichte eines kranken Kindes 
und S#iheS Vaters, es ist ein Rim über das Ja 
plb von heute und über die Gnadenlosigkeit 
da« Show-Busineß 




Erinnerungen an 
Arnold Zweig 23.0$ 


»Er war meine Universität-!, bekennt Mm 
L enge, die IMS Sekretem, das berühmten 
deutschen Romanciers, Antif aschnEen und 
KuhtL rpölilücers wurde Arnold Zweig - Autor 
vtelgefcrsener Romane wie tDer Streit um den 
Sergeanten Gnachat und lErflfihung vor Var- 
dum - kc-hrla nach IS-Jah ran Etil als $ech 
rigiahrigef hach Berlin zurück und widmete 
sich zwei Jahrzehnte mrt uftgftorocbeneni 
El m der Tätigkeit, ehe «*n gemae Laben be 
slimmie; *D*e Füße ume# «inen Sdwaibtitch 
siechen und jeden Tag uioe Pflicht tum - 
scheiben, diktieren, lesen Ho« Lange Mh I 
dert ihren Arbeiteiltteg bei ArnoW Zweig, des 
tee Wectman und Arb*[f mmboden 


1. Programm 


7.56 Russisch (Klasse 10) 4. S. 

3.25 ESP (Klasse 9) 

3.90 Musik (Klasse 4) 

9.10 Programmvorsdinu 
9.1S Medizi n nach Noten 
9.35 Aktuelle Kernen» 

10.00 Revision zu dritt 

Von Horst Ulrich Wendlgr 

1100 Jurmala W 

III Wettbewerb sowjetischer 
Schlagen ntarprdte n 
11« Verachtet mir die 
Meister nicht 

2, nVofl geschnitten Figuren 
und HoWsisami 
12.05 Nachrichten 

Sendepuru» 12.15 bis 15.30 Uh 
15.® Programmvorschau 
15.« lege 

16.25 Hobbys, Tips - 

so wird'* gern acht! 

16.50 Medizin noch Noten 
17,00 Nachrichten 

17,10 GoweRt wie 
17-15 mobil 
13.00 Avec pleiair (3) 

13.25 Die Wasserburg an der 
Kupferatira&n 
FilmleuilletQft 
AnschlioUend 

Quoten defTele-Lotto-ZiehuiH 
1 fc« Progremmvotsoheu 

13.50 Unter Sandmännchen 


abends 


19.00 Das 

Verkehrsmagazin 

Blaulicht am Abend 
Unfall, Ursachen, Urteil 

19.25 Das Wetter 
19.30 Aktuelle Kamera 

20.00 Auf Schusters 
Rappen 

Rund um die Wertburg 
Gerhard Neef lädt zu einer 
musikalischen Meibetwanderun- 
in den Kreis Eisenach ein 
Gestaltung: Martina Rothe, 
Gerhard Neef, Karl Vetter, 

Heng Lage, Christian ZergiebaJ 

20.46 Prisma 

21.15 Verkehrskompaß 

21.20 Tränen hinter 
dem Lachen 

Japanischer SpietfHm (1984) 
Regie: Sboji Sspwe 

22.50 Aktuelle Kamera 

23.05 Erinnerungen an 
Amold Zweig 

(1887-19B8) 

Film von Maja Ulbrich und 
Peter Zenthofe r 
{Erstsendung am 10.11.1907) 

23.50 Nachrichten 
23.55 Quoten 

derlei Lotto-Ziehung 
5enättchtu& gegen 24.00 Uhr 

w &chwarrwfrMeniiyng F.'tw mn : F|irp6ffiu*gfi 
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2. Programm 


7J6 sv¥ Chemie [Klasse 3) 

0,50 Staatsbürgerkunde (Klasse 10) 

10.36 sw Staatsbürgerkunde (Kl. 7) 

11.05 Chemie (Klasse 9] 

11.46 Heimatkunde (Kläsae 3) 

13.10 Gaographw (Klasse 7) 

13.46 swEngiishFörVgu{KI.6135 S. 

1110 ESP (Klasse 9) 

15.46 Lehren nformatiori 

Heimatkunde (Klasse 3) 

1410 Letirennfönriatiön 
Geographie (Kieste 7) 

16.36 iv* Lehrerin formellen 
Literatur (KlaiSfi 10] 

17.00 Für Freunde der russischen 
Sprache (17.00 bis 17.50 Uhry 
16 00 bis 18 55 Uhr) 

Der Maler Ugertfw 
Fitmpgrträt 
(MH Untertiteln) 

17,20 F/sw Eine Rpbinsönade oder 
Mein englischer Gottvater 
Sowjetischer Spielfilm (1987f 
Regie; Nana Dshordshadse 
(Mit Untertiteln) 

17.50 Unser Sandmännchen 

19.00 F/sw Eine Robinsonade oder 
Mein englischer Gro£vster 
(Fortsetzung) 

15.40 Söhatisuche im Altei 

Sowjetischer Filmälinanagh 
(Mit Untertiteln) 

1656 Nachrichten 


abends 


19.00 Märkische Chronik 

I. »Ehe Rettung des Dorf esu 
Serie des Fernsehens der DDR 
vorv Bernhard Seeger 
Dramaturgie; Dr. Heid# Hess 
SwranbiW: Heike Bauertfold 
Kartiere: Günter Heimann 
Regie. Hubert Hoelzke 
(irttsendung am i. 2 1953) 


19.45 


Dar Genius 
in der Garderobe 


Max Klmgers Beethoven- 
Plastik im Neuen Gewandhaus 
IU Leipzig 

Film von Günter Jorda n und 
Jürgen Streitz 


20.00 Das Familien^ 
geheimnis (3) 

Letzter Teil des Kriminal¬ 
films [1996) des Söhwi»- 
rischen Fernsehens 


21.30 Aktuelle Kamera 
22.00 Wochenendvwefter 

22.05 AHA - Telefon 
des Vertrauens 

Ihra Anrufe - 
unsere Antworten 
| Entsendung am ll 9.1906) 


23.05 Im Konzert: 
Paco de Lucio 


& John McLaughlin 

ISperaen/GrüBtHitennien) 

Regi«; Werner Kanus 

(Eilsendung am 12. 9.1987) 


SdmtoKMrf g&gw 03$ Uh/ 



J«d*im«l. wann ein Mg*d ga 
Kfswht. ffli m in der Nahe: ftm 
(Rewtta $#**}- ftröaftduekiiv 
AliJib, dar das Geheimnis der 


Familie Sehwrttef ergründen 
veil ist vi# unierwegs . 0>e Spur 
fuhrt vOft einer Villa em Corner 
Set zu e^ief Schweizer Berg- 
und von dwi Muh Vene¬ 


dig. Und er lebt gefährlich: er 
wird bedroht und üborfafltn. Er 
mordet eher werden andere: 
die, die Ah*ni gerade besucht 
h# öfter nach denen er hmfitlt. 
Ais et ihm sphliehhcb gef ingi, 
du faft#i«g*h#mrirt zu Iflff- 
ten, iß er mn dem Fall noch 
lange recht zu Ende. 


Für Freunde der russischen Sprache 

Eine Robinsonade oder 
Mein englischer Großvater 


Eine Melodie erldingt. Orehe 
iterprob* zur Sinfonie iflobiu- 
SOfitdti. Der |unge Kompon ist 
erklärt den eigenartigen fit#. 
»Es ist eint Phant»ie zum 
Thema Leben und Tod des engii - 
Bchen TMegrafenbeemten. CM- 


17.20 

stopher Hughaf, der in den 20er 
Jahren nach Georgien kam., sich 
in mein* tintomr Anna rtr- 
keble und armo/det wurde. ■ 
So beginn! der F4m r m dem die 
Greisin Anne die Geschichte ih¬ 
rer groEsn Liebe erzählt. 


Der Genius in 
der Garderobe 

19.45 


Dar Bildhauer, Mahr und Gra¬ 
phiker Me* Kluger (1151-1930) 
zählt zu den wichtigsten Bilden¬ 
den Künstlern um die JAtirihun- 
dertHende. Er vernein* m d*r 
Plastik d iE antka Farbigkart zu 
om*u*m. Im Natron Gewand¬ 
haus zu Leipzig Hebt an promi¬ 
nenter Stalle sein »Beethovens. 
Der Film Bükt diese« Kunstwerk 
w, vermittelt InfnrrnaltDnen 
über den 5ch»ff ensprozeft und 
di« Gedznk*fm*lt das Oüdtiiu- 
ors. Anhand vieler Details der 



Weltgeschichte und daa Kunst 
Werkes ii&t tief* verfolgan, wie 
Me* KiiHg*r seine Konzeption 

nnMMGmii 


AHA-Telefon des Vertrauens 22.05 


Exp*r»n verKb indener medizi¬ 
nischer Diuiplmon geben fl et 
schlage und bieten Hüte an, 
Win Zwctouir am Telefon des 
Vertrauens in iAHAs fragen: 
Krehs - warum gerade ich ? Wie 


soll ich leben mit AIP$7 Kann 
ich fiirt H schon die Pslle neh¬ 
men F Wann «h wieder nur Eli 
ICD« grttfa - bin ich schon ver¬ 
loren ? Prdf. Dr. sc. Dieter B 
Hairmann modenert. 



Märkische Chronik 19.00 


Niehl nur Wilrn (Weher Pl#tha, L] 
und Alma werden auf dtm 
Gutshof plötzlich free ndlkh be 
handelt. Sieglindo Zahn [Ursula 
Karussell} zeigt sich auch ge¬ 
genüber den beiden aowjeti 
achen Krieg sgefangenen Mine 
(Jurij Kramer, Mitte) und foffln 


fAUnei Resnik. f \ überraschend 
gro&tugig. Dabe i ist Wirsas 
Liebe zu Rite KsUer, der Schwia- 
gerlechter des B ur ge* meisten., 
büch# gefährlich für das ganz» 
Dorf P bfwnderi jetzt da sieh 
das Kriegsgoiöhehan uneufti>H- 
tam und bedroh!ich nähert 


Im Konzert; 23.05 

Paco de Lucia & John 
McLaughlin 

■Om Duo Poco de Luo* 

(Spanten) iJoh n 
McLaughlin (GroBfritoiv 
men|, epieterd. n#n lata 
iietend, träumend, «rei¬ 
tend auf Gitarren, sucht 
wohl dairert auf der Weh 
tfHftMfhiCtMK. «hrieb 
die ißenmarZailitrgi 
nach dem Konzept heim 
4. Berliner Rocksommer 
der FDJ. »Miteinander iu 
improwiwreni, so Paqp 
de Lucia, »ist faazmie 
rand.c Sie spieten in alinn 
SUI- und Spielarten vom 
Flamenco- bis zum Jazz. 



Fnt* PF aabfi'Kreil»« |.2|, DDH-F. H. Hp^zkt. R Ug*. K#a. ADN-Z8, DEFMÜC*# Am!« 
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1. Programm 




20.00 Tiere machen Leute 


Vorsicht, Champion! 


Wenn es nach dar Größe 
der PvtitnbMt geht, sa fin¬ 
det UCÖ io Dr BuTztcas Füi 
u ik jade - wffl Hirschkäfer 
bis mm Naufundiander 
Ein Winzling urilif den Tii- 
ran stallt Dt. Butzfce vor 
die schwierige Aulgsb«, 
dai Vertrsueii eines Mai ’ 
nen Junten m ihm als 
ÜWlfEt und Erwachsenem 
au stärken. Oab« geht m 
um iwailer nichts« als um 
den gebrochenen Fühler 
eines HkEGhfcäfire. Des ist 
nichl die einzige Bewäh¬ 
rungsprobe, vor die sich 
Butzka gestallt siehl. In 
dar Nähe von KJawem 
Wohnung - «inet T»erhal 
tart mii einem baiawüti- 
gen Hund - wird ein toll- 
wuiinfirierter Fuchs e*Fyn- 


den. Eme Situation, die 
idral i i Handeln erlor¬ 
dert, denn Klewon, der 
Singer, belindei sich mrt 
seinem H end wf der Fehlt 
nach Kfld-Mint-Sledt. 

Heft und Hund könnten in- 
IffiieH sein. 


Werter wirken mt: 

Ramm KsmiMJu. Ulrike Mu 

Ifli---,niiw n Emil 

H.rMe-T’Äf’t u-amflia;. mm 

O^nn, Friede SdlH. 
Jühinnfl Schall, Franz 
Vmkmmn Uiltii*! Wm. 
S*»o Wimti Alwin# 
hffli&al, fitfKsk L«h, Seehia 

Kwv I 


schau-Kleckse 

17.15 

Wie trf mdst man eine Ga 
Schicht*? J*mind r der as wis¬ 
sen mul. ist zu Gest bei Mat¬ 


thias im Studio: die Schnftsie I 
lefin frn Mlria Kähl. die auch 
finde Zirkel schreibender Kinder 
im Berliner FioftierpjiA«! ] Fatol 
leitet. Heute hat sie sich etwas 
Für eile Zuschauer, insbeson¬ 
dere für di« Gasts mn nächsten 
tschau-Sprelplatti. iusgedscht. 



Kleine Wunder der großen Natur 



Nahezu ziubefhafis Verwand¬ 
lungen muß eWi SchmeHjorling 
dupchmachen. bevor er mitiar- 
tan Flügeln in oft leuchtenden 
Fartien und kunstvollen Mustam 
durch die Luft g*uk*tn kjnn, 


Völlig anders satt ar zunächst 
aus, kree h als schwerfällige 
Raupe, Blattef verSehNngend, 
durch Gebüsch und Baume. Aus 
der Raupe wurde me Poppe, aus 
dar Pupp* ein Schmenaning. 



Der 
Prinz 
und die 
Tänzerin 

20.50 


MH einem kleinen Mißgeschick 
beginnt für di* Revumn;#in El- 
sie ein gro&ei Abetiteutf - 
beim huldvollen Empfing durch 
GfüBJierwfl Kerl von KaiTHthiw 
platzt am Träger ihren Abend¬ 
kleides. Sterte Konvention, Unsi 


oherheiL Argwohn und Zwetfal 
stehan am Baginn Binar Ro¬ 
manze. Marilyn Mörirüa und 
Laurwica Dlivier produnertan 
und spurtet* diese Komödie 
gemeinsam, 



Gefährliche 
Fracht 
für Chaco 

22.55 

öer Fernfahrer Chico lElgudshe 
Surduli, l,|, der ml »msm Truck 
durch Lit»nanfi*nka lihrt, ist 
ein grendehriiehef, «bar uopoir 


hschar Mensch Er kinnl nur ein 
Ziel - soviel Seid zu verdienan, 
da-ä er ibcti einoTinAstetle ein- 
nchten und uin« öfiut Mi#ia 
heiraten kenn. Derlei kümmert 
es ihn wenig, in einem und zu 
labofi.. das von einer M il tardikra■ 
tur umanocht wrd Doch eines 
Tigos kommen Manntf zu ihm, 
die ihn brttm, gejeti gutes Geld 
einen Landsmann eui dem EkM 
eich Heu«zu holen. 


6 


7.55 Ruwitch (Klasse 9] S S. 

*.25 ESF(Kla«c9] 

3.50 Literatur [Klasse 8) 

9.ID Programmvorschau 
9.15 Medizin nach Noten 
3.25 Aktuelle Karners 
10.00 Aut Scbusterm Rappen 

10.46 «Prisma 

11 IS Oie Rückkehr &r 
feurigen Damen 
Kgmädie des Tschechoslowa¬ 
kischen Fernsehens (1386) 

12-TS Das Veriehrsmegsjm 
12_4ü Nachrichten 

Sändepauis: t2.5Q bi$ F5.5Ö Uht 
15.56 Programmvorschau 
16.Q0 Musikalische Begegnung 
Naue Schlager aus Rumänien 
16.25 Umschau 
16.50 Medizin nach Noten 
17.00 Nachrichten 
17.10 Gewußt wie 
17.15 Kinderfemsehen (ab 6 Jahren) 
schau- Kleckse 

17.46 sw Ferien in Upiiza 

13- »Hausarrest für Othello« 
Letzter Teil dar jugoslawischen 
Femsehseria (1973| 

16-10 Verkehiakäivipäfi 
1616 Allee Trick 
16.40 Blickpunkt: Arbeitssehuti 
1645 PrqgrämrTivonEchiau 
16.50 Unser'Sandmännchen 


abends 


19,00 Kleine Wunder 
der großen Natur 

S. »Zauberhafte Verwandl ung« 

Letzter Teil 

19.25 Das Wetter 
19.30 Aktuelle Kamera 
20.00 Tiere machen Leute 

5. »Vorsicht, Champkjnl« 

MeunteiÜge Sen« des 
Fernsehens dar DPR 
Buch' Bcmto Wogatzki 
Dramaturgie: 

Dr. Manfred Soidowsky 
Szenenbild: Christa Koppen 
Kostüm: Ingaborg Hanke 
Musik: Ingo Pölitz 
Kamera: Rainer Hof mann 
Regie: Lothar Beileg 

29.45 Tips zum Femseh- 
Wochenende 

20.50 Der Prinz 

und die Tänzerin 

Filmkomödte (1567) 
aus Großbritannien 
Mit Marilyn Monroe, 

Laurence OFivier u. a 
Hetzte Ausstrahlg. 1. S, 1933) 

22.40 Aktuelle Kamera 

22.55 Gefährliche Fracht 
für Chaco 

Sowjet. Abenteuerfilm (19B5f 

0.15 Nachrichten 

S$nde$chhü gegen 02b Uhr 


IW StUwarftrttfi^nd^ 





















2. Programm 


thöflraphis^s 


8 25 Geographie [Klasse 7) 

8.50 Chemie i Klasse 9 1 

9 35 Biologie [Klasse 9) 

1005 MütatfKIw«*) 

1105 Biologie [Klasse 10) 

11.45 sw Steetehürgarkunda (Kl. 7) 
An der Errichtung von 
Neubauten sind neben dem 
Bauwesen zehn weitere 
Industriezweige beteiligt 
Wie wird van allen die 
tarmin- und qualitätsge¬ 
rechte Fertigstellung der 
Häuser bei eff ekligem 
Matenaleinsalz gesichert? 
1110 ESP (Klasse 3 f 
16.40 Biologie (Klasse &] 

17.06 Wir sprachen Russisch 
(Klasse 10) 5. Sendung 
17,30 Siebst« 

bw uns im 3 . 

1735 Medizin nach Nnteri 
17.4E Nacbnchtftn 

17.50 Unser Sandmännchen 
ÄbendgruS 

des Kindiarfernsehens 
18.00 sw Englisb Far Vau 
(Klasse 7} 9. Sendung 
18.26 £w English For Vuu 

(Klasse 8} 36. Sendung 
11.52 Siehst? 

bei uns im 2. 

16.55 Nachrichten 


abends 


19.00 Der Wunsch¬ 
briefkasten 

Mit Heidi Weigelt 

und Lutz Jahoda 

20.00 Knallt das Monstrum 
auf die Tite lseite 

Italienisch-französischer 
Spielfilm |1973) 

Mit Gkan Manie Volonte, Laura 
Bet'.i. Fabio Sarriba u a 
(letzte Ausstrahlg. 7. 11 19541 

21.30 Aktuelle Kamera 

AnschtaBfind 

Das Wetter 

22.00 Zu Gast 

im »Capitol« 

Fil me von der 31. interna- 
bowlen Dokumentär- und 
Kurzfilmwadifl für Kino und 
Fernsehen. Leipzig 1988 

22.30 Gespenster 

Familien dramA von 

Henrik Ibsen 

Dramaturgien Dr.Eva Nahke 
Szenenbild: Andreas Mücke 
Kostüm: Karin Fas 
Musik: Uwa Hilpr&cht 
Kamera. Jürgen Heimlich 
Regie: Thomas langtioff 
Mit Inga Kaller, Ulrich Mühe, 
Dietrich Körner. Kurt Böwe 
und Simone von Zghn icki 
Inszenierung des Fernsehens 
der DDR in Zusammena rbert 
mitdem Deutschen Theater Berlin 
(Entsendung am 29. 1119&3J 

SemtojeMuß gegen Ü.45 Uhr 
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Gijn Uina Vo^rlfr 
gttOftr. 1933 in Mailand 
äUfdiuCTI Ml dar NlliCini tn 
Srfiäüitiiclaiodfr'bie ft fiom. 
’ _l iMlrnmgagff-n ptf'iri il\ ne 3 
pal ^ndPTnf^l. ®n,1*£r 
talge 

Sril: 196 Eim Film "dL-y 
ZU "»achtl ijnl^r PiCHJikniv'!! 
Jahn Wille* n Ita r-Wn-rnrr 
Af lang, dir Ffe' Jjir* m J 
Itfr 4 rtiaril bdüfipl rtüftK * 
Filrw *M3 iS#WOynU VaA i 
;enn und »0^ Fjil 


lA'rjitnrc rtnchflipi Filme- 
u ■ lütufdauD Bfuoai ( 1973 | 
hA rial de MSruVih II&7J) 
lChntfi« kirn nw toi EÖOlii 
(1979| ■ &*' 1* fls-5 W ar<i S ei -i 

Il 9 fi 3 *i 

Cannc-H 

J jngne Art»1 iPMifczaa 
| Hopr^ijkrior, PfFA/ 

Pnasani Hm AG Zürich} 


Stiftung Über Vfcfl#waftipunfl k|m# doch ein 1> Nerdichtifler a ^Fangen... - Gi Ki Mini Vo- 

ynd Emerdvflfc esfler l OjähnpBrt unter den Linken gerade recht. lonte bestätigte rriil der Höfte 

Pf oIessofef>tüchEer geht. Schon Man nnuä n-ur die richtigen Be - dift -eiskalten,. sknuprflitasen 

bald darauf hat er atmen - wie er Ziehungen haben, amen nach Chafr^flikmri erneut leinen 
Findet - blendenden Einfall: Ei unerfahrenen Jounriatistosi und terflefonefen FM als Chdiaklj 
ist Wahlkampf in halten. Da ah der richtigen Ecke zu suchen dar stelle: 


iWtnn die itiiiflfinsehw. Mütter 
w*i mn wölen, lassen wr ne 
weine*!, äuSierlChBlreöakle jr 
BizzBoti von dar ra^htsganchlB- 
len Mailänder Zwtung all Gier 
nalat, als es am die Bftrk&ter 



Ganz die Mama? Ganz der Papa? 


11.05 

Ähnlich ist das. Kind Mutier und 
Vater, doch seinan Eltern gteich 
ist der Junge nickt. 46 Chrom» 
sornan mit etwa 50 00Ö mütterli - 

Chen und ebenso vielen viterii ■ 
Chan Genen find Treger der Erb- 
infürmriumi für die Ausprä¬ 
gung aller Korpermerkmele. der 


g &*6>gen und clh arakierlichen 
E*fltnseftlfien eines Menschen. 
Umwall uhd Lebensalter, avwi- 
tuelfe genetische Veränderun¬ 
gen der Erbanlagen, iewsrpe 
buttliche Diagnose sind u. a. die 
Aspekte , u ntar denen der fei 
frag des Fernsehens für di« 
Schula dieses Thema des Bio!»- 
gpeuntamchts (Kl. 11); bahahdah 


Der Wunschbriefkasten 19.« 



Mit einem kräftigen tei Ipi, toi? 
nehme« Heidi Weigeit und Lutz 
Jahoda diesmal das &füllan wn 
Zuscti b iiefwünscben in Angriff. 
Und ma ist das mit dem schwar¬ 
zen Katar von rechts? Was ist 
überhaupt von solchen Angabe 
lieh Glück bringenden Dingen lu 
hei teh ? Auf gar koman Fal da r 
a v f verlassen, meinan die beidert 
MpOerei««n. Daher hsbBn sic 
dioWurtschlistedBr Zuschauer 
Fest in dar Hand. Go sind 
heule u- 9 - dabo»: Nana Mbuskouri 
(Foto). i-iauK-Joachim Proi 
und Altred Müller, dis Orchester 
James Lasl und C. C Catch 



im 

»Capitol« 22.00 

Es ist wieder soweit Picassns 
Friedensta ubc, Svfhbci dar In- 
lamatiünalen Ookumt-niar and 
Kurtfilmwecha lu t Kino und 
Fernsahen, dedamort im Sh»- 
&mbifid Le^zig«, s^rmücti die 


Ffis-dvalkmCS iCipllOl*. iCe- 
sino« und das Filmitieeior 
iFrEUTvdschifti. Wie m indem 
Jehr in den lelitdn Novombarta- 
gen tu die Stadl Trel+gynlrt pr d 
grasswar Filmemacher all«* 
Konboante, dw uch mit ihren 
Arbeiter*-dem tiel vcm HunteniS- 
mu« durchdronganen Motte 
»Filme der Well - für den Fno- 
d *h de* Welti weFichnoben ha- 
b*fi. De* heutige Bwirag bench 

fet von der Eröffnung dal Fosli- 

vils., le-igi Aueechnitie aus dar 
aislae Watlbewertobe^rägen. 




Gespenster 

22.30 

Unheimliches geKhiehi im 
Hause der «onwigischen Guta- 
besiuerin heiene Aiviog (Inga 
Kaliw): Die Vorgangonhait 
schont di« Gegenwart einzuhu- 
len Lange Jahr« harte die 
Witwe emea Kammerherm und 
Hsupttnanni unter Lüge und ge 
sailtchatflicher Kqrwenticm das 
Lotter eben des Mannes ue rho r 
gen. eine auf Scbeinmoral ge¬ 
gründete Ehe geführt. Immer 


bemüht, dun einziger SoIm. Ds- 
vald [UNnch Mühe), vom Ha les 
temzubaltan Doch nun, da dar 
begabte Mater nach mehrjähri¬ 
gem Aufenthalt in Paris zurück 
kehrt, muß sie erkennen. da ä ab 
tos ZüHfflfliefibftCtvt,- der Sohn 
iai erblich belastet. - in 1G1- 
spenBteri. einem seiner ftärk- 
stefl Dramen, setzt sich Ibsen 
mil einer Wett auseinandper. in 
der Sein und Echem der Men¬ 
schen lodlmhe Gegansaftza hör- 
Vorbringen. Mehr zur Wieder- 
auFführung dieser intec essantan 
Fernsehinszaniwung a uF Serta 7 . 


fdl« DDH-F (2), -^Bhmöt. jINlCkBl, ■. r WV**fT.ACN Z0i l Uflla, K GeI?. Blumnch 
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Für *<R*fi h*t»nsw*rt 
ifmpüh-'Bche^ Spon-Ri*- 
«an von t.S6m r tongphri 
gen Erftrigt-Hü»» |Ofym- 
püm*tfri!iaft m Qm und 
Br«®*, 11 ÜDfl • Meister 
Th»*, 3 W^mharrit}. 
sijrfce Kampfernitur und 
sanften Famiiienmpe-rv 


Kenner dar Sendung wis¬ 
sen, daß man vorher 
nicht* wti& Die drei pro- 
minenlan Gäste, für dm 
pa# neh®ns!ah#idar An¬ 
nonce Mitspieler gesucht 
wurden, wustu niehl, war 
ihra Partner sind, Diese 
wied&rum Löfin» höch¬ 
stens ahnen, mit warn 
sie s eu tun bekommen 
Dm Paare sind wh begefl 
Mt. und keiner wanä. was 
int Läufe des Abends aut 
ihn zukommi. wvfcti« 
möglichen und unmofplL 
eben Situationen mit 
Phantasie. Sehiegtortig 
keit und Humor zu bene 
hen firuj. S@lbsiv«fsiaittj- 
lich kann auch keine# vor¬ 
her wissen, wtedieüon 
stall ige Qlückwehi iouiei. 
die den Lgttospielfltn die¬ 
ser Woche zusätzliche 
Chancen bringt. Einer 
weiß natürlich mehr: Wptf- 
gflng Uppcrt, der weder 
auf froch f nah liehe Art di« 
Faden m dir Hand hat. 


Unser Sportfreund 
nachdem 
ersten großen Wurf 


für eine kandfiiwait be 
kannte itnd ibalienre Girl- 
nfirshac, seit 20 Femseh- 
iehren zgstaftöig für elies, 
was Nuhl, wichst und ge- 
dwhl„ i wividiHtlei Bald - 
schirm berat ann zu a%n 
Jahreszeiten, von Hau» 
nut Schauspielern - zu 
Haute m uips»f 
■Mfen muntaren Natur- 
bunefun iaden Auers 

für eine« (emperfernentvo ■ 
len Musrikpfofeaisof, 
SlBBlttmNntfliifltf, GMf) 
und nft mütwenwHien 
Verpflegungen r de# eilet 
dirigwrt. was gus 4 ird 
teuer iuljupfiäHriuZlKt 
auch sPferc und Wagens 
nfi Buran-Karfshoral;. 



Flimmerstunde 

14.00 


Eine ebenteuediche iflei» in die Urzeit* 
(Szenenfoto} unternehmen wie# wnamdLir- 
stiga Jungen, um zu erfuhren, was damals auf 
der Erde Im war. wie ew aussah Ihre Exppdi 
hon führt 5Ö0 W illionan Jahre in die Vergan 
genhiil unseres Planeten zurück kl eine Zeit, 
als noch Saurier und VogaJochsen die Erde 
bevqHcarten. 


Zoo-Abenteuer 

19.00 

GroSe Fettivuatfln alahan dem 
Mefb 0 urn*rZM bevor. Di« 
Spencer? begehen ihren 
30. Hochzebsiag Und um dom 
Ereignis den würdigen Hihieen 
2 ü B*ban r werden Julie (fl*- 
baräa Gihney) und alle andwn 
Zoo Mitarbeiter anwesend ?e*n. 
Doch bewx e« soweit ist gibt »i 
ein henrlch« Durcheinander, 
ein Affentheater. , 



Meine liebe Rabenmutter 


22.15 



Endlich iit ei »weit. Hüiiy 
wood-Slar Jüan Crawford, de 
ren Adoptivaptrage bisher abge 
wiesen wurden, halt ein Babv >m 
Arm. Di* Kleine wachgl in femi 
üaw HarrTion e aut wird mit Lu 
xvt überhäuft. Dieses Bild, dar 
Jgen für (l'C Zeitungen aeftuui 
* 9 l trügerisch. Hinter Gen Kulis¬ 
sen g bl« ständig Spannungen 
zwischen Munt r und Adeptn- 
Cechter - Di« Erinnerung än 
die Haßliebe zu ihrer Mirttor 
wild ki Christine Crawfords flo- 
man jiMcmmia dearwti leben¬ 
dig . Er wiade 1970. bin Jahr 
Nachdem Tod dar Scheutpie« 
rin, erMmalig pubhaiart und wer 
Vor lagt für den Film. 

Fey* Dune wer in *iner ihrer 
fauinieranditen Rollen - als 
Jo an Onufgrd 


:8 


1. Programm 


7.55 Russisch (Klasse ID) 4. S. 

8- 25 sw Chemie (Klasse 8) 

9JO Prograrontvorechau 
9J5 Medizin noch Noten 

9- 25 Aktuelle Kamera 
10.00 Brummkreisel 
10^0 Tiere machen Leute 

5 »Vorsicht, Champion!« 
Serie des Fernsehens d&r DDR 
fl .15 Blumen für Petr» 

Musikalisches Porträt der 
Sängerin Petra Janü 

11.50 Nachrichten 

1 t .SS Zu Säst im Capitol 
12,30 Im »Krug zum grünen Kranze« 
Am Stammtisch. Zümmerleut# 
Zimmerleute 

13 J0 Im Land der Shqipete ren 

Dokumentarfilm (1987) 

13.50 Nachrichten 
14.00 Flirnmarstunde 

» Heise in die Urzeit« 
Tschochosl. Spielfilm (19551 
15 25 Pfiff 
1535 Kinkerlitzchen 
15 00 Mualk und Snacks 

aus dem Warnemünder 
■Teepöti« 

17.00 Geeichter der Landschaft 
»Zauber des Baikak 
1730 Nachrichten 
17.40 Sport aktuell 
18.45 Programmvorschau 
16.60 Unser Sandmännchen 


abends 


19.00 Zoo-Abenteuer 

IE. »Das Jubilumi 
Australische Fernsehsene (19Ö5| 

Regie: Chris Shail 

19.25 Das Wetter 
19.30 Aktuelle Kamera 

20.00 Glück muß 
man haben 

Das gro&e Fernseftgeselh 

utaffssptol 

Gastgeber: Welfgang Uppen 
Sze nenbild: Rolf LäGig 
Kamera: Bernd Klockiawici 
Musikal. Ladung: Horst Krüger 
Redaktion: Thomas H errin arm 
Regie: Bruno Kleberg 
Produktion des Fernsehens 
der DDR m it dem VEG 
Vereinigte Wettspielbetriebe 
Übertragung aus dem Haus der 
heiteren Muse Leipzig 

22,00 Aktuelle Kamera 

22.15 Meine liebe 
Rabenmutter 

Spielfilm [1981] aus den USA 
Mit Faye Dunaway, Slave 
Forrest, Diana Scarwid u. a. 
Reg*: Frank Perrv 

0.20 5W Das Deeamerone 

flL »Der edle Falke« 

Jugoslaw. Fernsehserie (t9Tlj 
nach Giovanni Boccaccio 
Regie: Vielau Hudatofc 
| Letzte Ausstrahlg. 25- 2,1981) 

0.50 Nachrichten 

SendoschiuE gegen l OÖ Uhr 

m S r. h MTfr&iiH-td un q 



























26 . 11 . SA 


2. Programm 


9.35 SioJogi*(Klasse 10) 

10 00 Avec pleoir (3) 

15.45 Siehste 
bei tms im 2, 

15 SO Porträt per TeMon 

Zu Gatt: Ulf ■nrnnriermann, 
Olympiasieger 19BS 
im Kufldsto&dn 

Gastgeber: Mein i Florian Oertef 

16 JO ^cbauspiekeroien mii 

Simons von Zglimchi und 
Haftejürgan Hurrig 
Die Anmach# 

Von Rainer Kemcll 
Dramaturgie: Wolfg^ng Pieper 
Kamara: Rosemarie Simdl 
Hagia: Richard Engel 

17.35 M#di zin nach Noten 

17.45 Nachrichten 

17 50 Unter Sandmennchan 

Absndgmfid Kinderfemsatrans 

16 00 Der Marinedolch 

3. »Der schwane Fächer« 

Lauter Teil des Sflwistischen 
Fernsehfilm* (1973) nach dem 
gleichnamigen Roman von 
Anal eh flybakow 
Mit Sergej Schswkunenuj, 
Wolod ja Ditxchkowski h a. 
Regie' Nikolai Kilmin 
11.52 Siehst* 
bei uni im 2. 

16 55 Nachrichten 


abends 


19.00 Zu Gast 

im »Capitol« 

Filme ran der 31 Inter¬ 
nationalen Dokumentär- und 
KurffHmwochefür Kino und 
Fernsehen. Leipzig 1368 

19.30 Mit der »Concordia« 
rund Rügen 

Film von Frank Eck&rt und 
E berhard Keil 

20.00 Fantomas 

Phantastische tr&nzos Italien. 
Kriimindkomödie {1984} 
j Leute Ausstratilg-12 2- 19SSJ 

21.30 Aktuelle Kamera 

Anschließend 

Das Wetter 

22.00 [mTanzrtiythnuis 

Zweiter Abend wom Tantfetfival 
Dresden BÖ mit den Turnieren 
dar PrDlession als in den 
LaheinamerikanibChen Tänzen 
und dar Amiteure in den 
Stands rdtinzen 
Es spielen die Dresdner Tanz- 
Sinfoniker unter der Leitung 
ran Günter Hörig und die 
Streichergruppader Dresdner 
Philharmonie unter der Leitung 
ran Günter Siering 
Sprecher Werner Zimmer, 
Werner Graf 

Aus dem Kulturpalast Dresden 

23.15 Rückkehr ins Leben 

Niederend. Spielfilm.{19821 
(Erstsendung am 11.1.1985] 

SendescNuS gegen f 05 Uhr 



1964 eichte* Andre H jnftheite 
diesen phantastischen Kriminal 
Film, der zwei unterschied 
liehen IrJHJÖsischen Schaume 
lant Fafgderollen bol. Jean M.i 
r .3 f *;fo[ü | öe r m einer 0oppe5 
rülie zu erleben ist. und Leu* de 
Func' ? . der als. hektisch zopiie * 

ger Kommissar agiert Noch 

riamanc hai ihn gesow die 
snn Füntomas., dem i-ahlle*# 
Verbrachen zug*sGhn#ben wer¬ 
den Jnd SO rechl will memänrl 
pi a uben ^r wirkl ich cxi 
M mr* lufih wann sich sc- man 
L h ct Z4tungimann dK F»r 
gor ■* jnd schreibt Allerdings 
Ohne gröSerers Erfolg, au Rer 
daü er die tespr d a s Gr ..sei n 
lehn Bis de? Jßurft&lnt f and&pr 
einen Volltreffer zu landen 
scheint, diirch den sich Fanto- 
mas bei 5 d gt uf>d entehrn Fühlt 
So hat Fan der das i weif ftlh alle 
Vergnügen. FäntomflS dis erster 
gegennharz usSc^a fl 


yi^grri-u umi uj.’j 

Fantomas 


20.01 



»Capitol« 19.00 


Mur eina Woeharar Beginn der 
31. lntomalwn*lan Dokimwrd*f- 
und Kurzfilm wOChe wllofrtleH 
der Altmeister des Dokumentär 
Hme, Eber med«H (indische fle 
gitteur Jühi Ivens. dH 90 U- 
bonajahr Md emarSonöarrar- 


inttaltupg, in der Mio Film *R* 
geiH aus dem Jahre 19291 m 
Aufführung getan gt. wird heule 
der traue Freund imd Förderer 
das Festival* geehrt. Denk der 
flimüh ungen des Staatlichen 
Filmarchivs dar QDR kann dar 
Frim n rast äundrter und authen¬ 
tischer Fassung mit der Musik 
von Heiwii Eisler vorgeführl wer¬ 
ten. Mahr als 10 Fflma gehörtfl 
zum GesamBChsflen rad Joris 
Iveng. der mit »Hier Kamera im¬ 
mer aut dof Seite det um di« fte- 
tieiung kämpfenden Völker ge ■ 
rtenden hat 


Mit der »Concordia« 
rund Rügen t 19.30 








Aus dem alten dumpf «nes ehe¬ 
rn atigen Fischkutter? onfstend in 
mühselige! KJ*m*rbeit ein« Ga 
hot. ein kleiner afiderlhalbmasti 
yer Frachtsaghsf mit Sprügatt- 
heck Zehn Jahre bauten die 


Brüder Gerd und Hans-Pater 
Wenzel aus Rostock daran. Zwei 
Landratten aus dem Dresdner 
Fernsehstudio heuerten m-it dar 
Kamera auf der »Cänewdüt 
an... Laten Sie dazu Saue 45. 


Im Tanzrhythmus 22.00 



Rückkehr ins Leben 23.15 


Fr sieht gut Aut. ist mit Einern 
pttraklweii Mannequin liwrl, hat 
die Mwifc, der seine Liebe ge- 
tiörl^ zum Beruf gemacht - es 
schein^ als meine es Fortuna 
gut net Ab Üoeres |Theu Boer- 
mam]- Doch schlag artig ändert 
sich das. Alt dar juftge Mann 
nach einem schweren VeitehrS- 
unlaW im Krankenhaus erwacht. 


ist «r qftWPiichnittsgfllahrnl eine 
Wahrheit, mit de' Fartigzuwer- 
den er viel Krall und Zeit 
biaucht . - 0m niodedindi- 
sehe Regisseur Joon« $«v«rijn 
erzählt in seinem 1902 flwb&h 
tan Film unpathetisch u^d wohl 
gerade dasftalb uh* berührend 
ran «in«m menschlickrri 
SdKkHi 


Fptn prrrtt^l, BDB-F [l\. Tibmfrv H2|. K W J*f*a. E. Kfrf, Arth» 


2 * 



























!. Programm 


SO 27.11. 



20.00 

Der Staatsanwalt hat das Wort 

Ohne Wenn 
und Aber 


Manuel« Njumwn (Ariinr* 
Bortwihf bwgnet ihre* ebe-nsc 
gm&an w.e widerspruchsvoll^!! 
Liwtw. D io j urig« Krsnlwitthwi■ 
ster hat nur noch Augen für Kai 
Wollen (Veit Schüben}, tossan 
Leber von einem Hauch Roinafr 
Cik umgeben scheint. Bei ütiht 
besehen öfweiat 91 dl d*se Fas 
tadft als recht bröcklig, doch 
Manuela ist nichl der Typ, der 


schnell aufgibt. Und Kais Liebe 
scheint ihr hphtr Lohn. Wie 
Hoch jedwh dtr FW dieser 
Lebe wirklich ist, hatt* niemand 
auch nur zu ehn«n gewagt. - 
I hg* Meyer seftriib in ih m 
sechsten iStaalianwflJti -Ge¬ 
schichte die Rolle tor Manuela 
der jungen Schauspielerin Ari¬ 
ane* Cortach soiottger direkt 
auf dm Laib. 


Fltui Nfrumifin . 
KlWTtW .. 

PtoSBV . 

Schweiler Ingrid 

C ±L _ j jfa ■ _ i 

j^nwifiif Anne 

Schweiler fta«'. 


.UciÄlcr 

.Tomiti Michaihs 

.BfcaHrfgw 

.. Geflrautf HnlrB*g 
............... Mui Bwrtr 

.. .Suunrns Schweb 

f .. .Chrinoph Engel 

*BV - Frank 


Hallo, wie 
geht’s? 10.30 

Lucbc verkauft joden Tag nach 
dem üntarrichl Tifary Scholco- 
lade. Von dem Geld, das er da- 
bfti verdiene sorgt arfürsam« 
FamidiB. Luche labt mit seinet 
Mutter und drei kleineren Ge ■ 
scfnvist-Bm am Rande von San 
T ago de Chile Von ihm ist zu er 
fall rem. wie schwer das Leben 
der armen Leute m Chile ivt 



Berlin-Journal 

16.00 

DineM vom tratirtioiveton Soli- 
dldtttstag der Jugpndredaktic 
nen won Rundfunk Fernsehen 


und Presse im Palast der Hepu ■ 
bMc melden eich heule Reporter. 
Temeode Besucher wardiifi er¬ 
wartet. wenn es rings um die 
üGlaserne Blume* m Haupt 
foyer u. a. um SofidariEiE für das 
leidgeprüfte Nicaragua gehn. 


Mensch, bleib gesund ! 21,20 


Kind** und Heusiw* - Fernioh- 
hautertE Ol■ m*d. Rolf Buber 
vto d*f Humboktl Uniwersilel 
Berlin gib! emige Falschläge 
«um Umgang mit den beliebten 
Hausgenosser. - Richtig Sitzen 
und richtig liegen, wie itt dat fu 
leman? Dazu Frau Or Weber 
vpn der Orthcfnädisehen Klinik 

10 


der Chartti. - Das Br« ir dies 
mal (jegenEtedd der Erfi&h- 
rungatips. Küdwncbol Bold! 
nennt wieder cm SpuirtMpt. 
Zum Freizailsport gib! Sportme- 
dizinerin Br. Sigrid Funk Hin¬ 
weise. Und musikalische Ak¬ 
zente setzen Harry üünzal und 
die MuBikfoimatain Automatik II, 


Klaviermusik 
mit Annerose 
Schmidt 22.00 

Zu 6ra hm* lernen Klavter- 
zyklen h«t Ann#fp» 

$chrtiidl eine se*r persönliche 


Beziehurg *Om unertlt Autrich- 
ligkeit dieser Mufcfc, d * lief* 
und Wärme des Emoponalen. 
ihm innere Glut und gleichzeitig 
geiügeite,diMipliniarie Leiden¬ 
schaft fordern mich als Mensch 
und ans Musiker in gleichem 
Maß* 1 Kriterien, d>« ih¬ 
rem eigenen Wesen «ntopre- 
chen. 



9.10 Programmvorschau 
9 J 5 Med izin nach Noten 
9.25 Aktuelle Kamera 
10.00 topfit 
10.10 H sllo. wie g*ht r i? 

Lucho in Santiago de Chi le 
11.00 drammss 
11.45 Das Meisterwerk 

Wolf gang Amadeus Mozart: 
Klavierkonzert B Dur KV 450 
Robert Schumann: Sinfonie 
Nr 4d-Moilop 110 
Solist: Eric Heidsieck und 
das BSO, Ltg. Ciaur Peter Flor 
Aua dem Schauspielhaus Berim 
1190 Nachrichten der AK 
11.00 Ein Kessel Buntei 

jEntsendung «m29-10.190) 

15.00 Auf dm Suche nach Indien 
2. m Mutter Gange« 

Zweiten, poln. Üokumentarfilnn 
15,25 Die Poradiasinsel 
4. »Albert» Auftrag« 
ManonettenfNm von H Mochtet 
16,00 Oeflin-JoumM 

Direktübertragung vom 
Solidaritätstag im 
Palast der Republik 
17.00 Nachrichten 
17J0 Sport aktuell 
18.30 Gewintizahlen 
18.40 Dabei - Programmtips 
18.50 Unser Sendmänflcben 


abends 


19.00 Töle-Lotto 

Um* nfltipp Sit di* G*winfij*ii*n 


19.25 Das Wetter 

19.30 Aktuelle Kamera 

20.00 Der Staatsanwalt 
hat das Wort 

Mit Pr- Peter Przybyhfti, 
Slaals-anwa It beim 
Generaistaatsanwalt der DDR 
»Ohne Wenn und Aber« 

Film das Fernsehens der DDR 
von Inge Meyer 
Dramaturgie: 

Jutta Kleberg 
Gzerenbrld: 

Martine Groß 
Musik; 

Marthie* Suschta 
Kamera: 

Gerhard GUsthier 
Regia: Klaus Grabowsky 

21.20 Mensch, bleib 
gesund! 

Redaktion: 

Wolfgang Reich*rdt 

22.00 Klaviermusik mit 
Annerose Schmidt 

22.30 Aktuelle Kamera 
22.45 Sport am Sonntag 

23.30 Gewinnzahlen 

Send&schfu& gogm 2140 Uhr 


f/r* mH Fifbtjülrager 





































27 . 11 . SO 


2. Programm 


16 JD Sfehft*, bei uns im 2. 

15J6 Visrtft 

- Nichtraueher&ctiuipn 

- Daunwilutschen 

- Vorsicht, Giftpflanzen: 
HcrbstMitiose 

16.00 F/sw Willi Schwads 
Humpatkammur 

17 00 AußansaiiBr - Sptowiroitsf 

Unterhaltsamer Kundendienst 
für ÜBbonswürdig Neugierige 
Von und mit H, -Joachim Wotfram 
17.45 Nachnerhtfln 
17.60 Un**r Sandmännchen 
16.00 0a* gnjflui A bunt euer da* 

K wpar Schrrrocfc (7) 

L&izief Teil dar Serie das 
Fernsehens dar DDR [1961 |i 
flach dam gleich namigen Roman 
van Ales Wedding 
Szenarium: Manfred Richter 
Dramaturgie: Katharina Steinke 

Kamera - Pater Sunng 
Regie: Guntor Friedrich 
Mit Petec Janott r Volkmar 
Kleinert. Dietnch Körner, 

Klaus Piontek, Martin Tfattau r 
Klaus Manchen., Olaf Arndt, 
Cornelia Vo®, Renata Heymer, 
Gerd GlehuscheK u. ■ 

1130 Alles Trick 
1150 Siehste, bei uns im 2. 

1156 Nachrichten 


abends 


19.00 Wetttauf mit der Zeit 

Schlüsseltechnologien 

vctgesiellt 

sFrcduktkmaTivnsport- 

kMKH 

(Ersiaendung am 3 6 I960) 

19.15 Sport am Sonntag 

Mit einer W«hen*ftdü(t»raich.t 

20.00 Feuer 

Französischer Spielfilm [19fl6| 
Mit Angela Molina, Vinsriu 
Mezjogiüfno, Catherine Rouvel, 
Valentina Vergas u. a 
Regie: Alfrede Anas 

21.30 Aktuelle Kamera 

Anschließend 

Das Wetter 

22.00 Zu Gast 
im »Capitol« 

Filme von der 31. Inter¬ 
nationalen Dokumentär- und 
Kurafil mwodie für Kino und 
F&rnsohen, Leipzig 1986 

22.30 Dabei Pr&grammtipa 

22.40 Lomonossow - 
Hofpoet und 
Naturforscher 

1 »Der Durchbruche 

Neinteilige sowj etische 
FemsfthsErie(t|66j 

Mit Igor Wdkcwu 9. 

Regie: Alexander Rroechlm 

23,55 Gewinnzahlen 

SendHCftfclfi pegflfl OOS Uhr 



20.00 


Feuer 


Lmdmdiilt treibt jEF Gringor (Vittwic 
Mtxsogiomol in dü ÄfflW vtift Adtfi |*n- 
g*t« MoUm). AJkohot und GlückwpieF ha¬ 
ben ihnl«St ruinier!. Mit Gawrittvr«nru- 
Mft er seine Familie. Für Mache, d » 
kaum fünfzehnjährig* T oehler, scheint 
der Tod d» VatBfl tmjiger Ausweg, di« 
Matter und dit GwehwMter vor seinen 
gewalUAUgefl Ausbrüchen zu schützen... 
- AWredo Art«, der in Af genlrtflien g«bu 
rans ftegii»^ des 1965 arrtstandtflafl 
Irsnzcnsehfln Spielfilms, üß* dn Drama 


der Latdenachüften in wwn Ort k- 
gendwci in fttrrer imagkllven Pernpfr um 
die Jahrhuedeitwenda Abrollen. Mit 
Untftrttutzut^g des Sranxistan Gebaut 
Braeh, des Kämetamann w Raul Cdutard 
und mk einem Ensemble hcmrrtggnder 
EkmiaMerentnand m fabelnder »pr« 
tnrw Streif an über den Kampf dm Ga- 
schlechtaf r in dem sich Männer und 
Frauen aus dem ein m sl ütomonununen 
Rohenvefhahien nicht mehr befreien kän 


Das große Abenteuer 
des Kaspar Schmeck 
18.00 



Furchtbares muß Kaspar (F*t*r Janen) in den 
ScMechlen erleben, dm Engländer und Hes¬ 
sen iu Unrecht gegen die um ihre Freiheit 
kampFendan amerikanische* Rebellen führen. 
Ein» reg» laßi er tmm schweren Ent- 
scWufi 


Zu Gast im 
»Capitol« 

22.00 



Alf AZeitgeSchKhta m BWeriw und iGewis 
swi der Wattn wurde da* Leipziger internatiö- 
nile Ddfcumufitflflilmfeftivzt sehen oft ha 
zeichnet Die heutige Sendervera r Blähung ist 
dam m§fiirand*n Ged«i**n an di« f asthnti- 
sehe PdgrQfniiÄcht gewrimnl. iZu Gast im 
?Capitoki henchtet ütMr Höhepunkte und Er 
eignisse des d ritten FastivBitages. wozu auch 
das iradriionBlle Programm mit Prefsuägarfil- 
meci a nderer Festivals gehört, und tiellt Film- 
au&ghnftia tot. 


Lomonossow * 
Hof poet und 

Naturforscher 

22.40 

MitfinainM« UrHeisiütEung 
dar Patenbuiger Aladamia 
kehrte Umonoiftwr im Juni 
IW1 nach PeleTsburg zurück 
[SunanfPta)- 0 hwohl ihn 
Freunde als Verfasser dar iOde 


auf die Eroberung von Chofim 
enthusiastisch b*fllüBen, stellt 
die Ptierfdurgar Akademie 
lama Geduld auf «ine harte 
Probe . Gegen immer neue 
Widrigkeiten mol er ankämp- 
tao, »ine PÜ-ne gegen die Ma ■ 
cheniehafien des Akademie 
tekfetin Schumacher durchwl ■ 
zan. Dieser benutzt auch Lomo¬ 
nossows Ehe mit der Deutschen 
Eli», um ihn emzutchüchtem. 
Qennqch trifft E!*sa im Novem¬ 
ber 1741 in PWeritwfg ein.,.. 




r Am Leitstand dar Vorbhack 

Str3^qq.j£:tn age des KonirtJ rterslb»h | 
warkits im EisanhuttenkombinsT Om 


Wettlauf mit der Zeit 19.00 


Pünkttiohe und bedarfsgerachle 
Materialversorgung ist Voraus¬ 
setzung jeder kontinuierlichien 
ProduAiKHi r besonders für einen 
durchgängig arbeitenden Groß- 
betnab wie das Eisenhuttsn- 
kombmvt Ost n Eisenhütten 
siadt AutaNenHimmaicrrchtun- 
g«o, auf viafeo Tran*pertwaga«. 
rterdan die vef3chiedftn«n Roh- 


stuft« «ngaliofeii Wiawird ga¬ 
rantiert. daß-das ridiliflfl Mate¬ 
rial zur richtigen Zeit an der rich¬ 
tigen Stell« unkommt? In einer 
Tranupon-Uttsleda des EKO ar- 
fltwn und steue rn Computer 
d« Daten von Produktion und 
Transport. eptimiaran Transport- 
wega und -f«t für eine sichere 
■fVodukhOMTraneponkutt» 


Fx»- QMt F 433 , Knqtt | 2 h ft Mw 0 «matorn. M Kkmp, DEFA Z»nw. *33N Ze/Müflx 
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Kinderwelle 


21. bis 27.11.8! 


Muri lag 


DDR-Fernsehen 1 

Tighdi U 50 
(Jam SardmarwitNrn 
Umf t 


DDR-Fern sehen t 

Täglich 1750 
Uniof Söndminnchp-i 

Radio DDR I 

Montngbah»rt*giMI 

SOrtfttftef 

A« item Butzamannluua 

TägBcte 11.BB- 

Dtf Steömmn £| dil 

Stimme der DDR 

Marti* hi FhSMalJt» 
Singt mit un* * ipietl mt 


ff für lothh Kind«* 

Berliner Rundfunk 

MOrtttgtnbmiMtfndl.» 


r; n j. , 
rirU!|j 

ibuMtei* 


Stimme nii iteavn 

KirKJnrli*dff ium Zulmn 

«flftertiifww 

IfiTOttffi-teMbiairitf 

U*r*Nritur««I, 

Ffiilipg. dnr Cw«h* 
r *jbl Mir» LMirtriin Ep*ir 
f »iw und jwtr plötzlich in 
*■ ri* *u*w»gl w# Srtdatkäfl. 


Dknsla 


DDR-Femsehen 1 

lUt H|. dbl 

Jürgen Mn hai ftaMra lut 
vfHtfi*d«rte Schute zu 
teflT genz |}*t<HKl#f ifl 
Dteotlteam^Aiadfrfi. Er 
veftrandteii tekid if 

GwhHii, und öatiue 

üfgflbfln i,idi d* hiitigifrm 


mtwtewri 

.irrt «teer Wisi«n.M&*l*F 

Hnml *'-' -■ | rh.f . irir rt 

•unfflP. LI LI im UiHj 

lAMltedScM 
hffl&an di* Stkhmwti, zu- 
dontvi 9« Sendung 
Eafteflteffl* MibwUf. Wn 

immfr prij Jifl ZUm 

hfrch-ihmar' godocht 

Berliner Rundfunk 

154M WIR - ran drei tüt vitr 


tot «^tmHdi ttet Aim#m 
wirf r Frtwdf wichtig für 
«uch? Bürte* Jung** 


MMdwtlSpMtdu 
AutHhH ein« grölte* Höi* 
Ite d* r Chinter? &wtib#r 


ß*P#d*t und ihr kcnnl euch 
dHtel beteiligen. wannrtir 

«fkrtk: Stehn S-T H. 

Auch Pyromirw Pmih Ute 

wifriter Trtri sich hörpn 





DDR Femsehen 2 


Ein SdMjfcwtzfri, gtlüfli mit 
Spiatehetien J lurpt nnsüm 


Ww h mit ten 
für hf« Bawin-dtvut hoben? 

Berliner Rundfunk 

16.[» WIR hnjti dteftivte 
HM du Tina.. * 

- Kmdtr. late um Kok) 
unj#nl Drtw fcuNontenjng 
bommiibm LteJtnnicfisr 
KIimW Hoflnarn. Ir und 

Min# Wusikemen ungm 
und ipeite V(Ate# *ua 
Juralow. 

- Bat ftaläfid«bien iti dm 

WWCDfffljn TT1 fflfl 

•temporal an Bwifflmai 

iui Erryi^:id 
yhndinel Mitiwnvi 
KrteipwhQniei fflfWBhUi 
Bteten twsämten purvge 
L*uH ändiB Musik 

t« dafür zu 
bagrtften und ihnen auch 
Hai notwwrt fl* Wrttfrn zu 
vtrmrMten. M i $«terr. 
>Orche¥ttf+ührr für junge 
IvMiwi gelang ihm daa 
meiitertte!. mowhi irr aucti 

MIbtl uUrihiyan heml. 

MjjAjum HwiUid 
T*n«n gibl n von Red 
Stewarl aulärröbnLeiran 
Vm dar LP ifiud 
Stewpl-ftrtOfOnterr 
■du «hörnte 


Ä d 


Donnerstag 


DDR Fernsehen 1 

17.15 mobil 

Judith, Krtywd Imm vom 

ufig*f rttCwmi 

F#m$ah.Pteitfmiginn 
Iwtei zu einem 
StadEburtWral durch 
ßtxtepöl ein W*™ man 
poadvSl*d1 aurl dia Bude« 
S*rg* «A fahrt rnan am 
beiten mitte 
PmftpftfteWfibihn. dann di« 
hih genau am Pioniarlagar. 
Bort 4odibt»n m difrum 
Jdhr aueb vte* Mkfcfttn 
uftd Juhgte ten dir DOfl 
ihr* Imriin Einig# uh ihnffl 
Ernilil#n frudh «m itrai 
Eri«bmw*n. dte M d*ft 


Berliner Rundfunk 

IHN WIR - rt<i drei btvte 


SsSSTterSuHüfilR 

6tRensdhd* BeHin haben 
»ich Khan r*gfrrt früh Für 
ifctniüfitegflfl @Bfw1 
«ottdiiadfln. Wflfum nt das 

:urunu&üen undww ihr 
T*geuil»l*uf wiPtte, 


wnrrw i£r*tetriL^ FteuiH, 
ngbitu«h$q^*n Di« 
R«pon«r w i »flüftorbogMM 
oprädhflh rr.il den 
Tifeft»tov#n und sehen bei 
mnrt Pnjto* m, - Auch im 
kirnimarriten JMir wird 
teadtf d#r Kindarhonpitl- 
pteinritete. E'na 
infnrmationftn •maitef hr 


Frei lag 


DDR-Femsehen 1 

IT 15 k4i» KfeüM 
Im Srudw ist die 
Schriftiteteri E-ffl-Müi# 

hAiinl ihf d« BuCher rBLflw 
Mcrrd und KuchudwJhr« 
und iB*f itotfw rwt dem 
doppMlHi Boötm. dies» 

gnClVMlWI hJFL.Evi.Ulni 
KdW rtprit weh, hw# i4 ihre 


IMSÄSiiTnck 

Stimme der DDR 

H«Vli> n «l9MnU l rtium 


Ei-oAhrigin Uitef rund wna 
Sptetnuy. Ihr lÄnnt dazu 

Zfrtfww, wuifiiL >hi Hm 
tetaüfii ipieit. vtetetei «io« 
teftert Pupp* «dar #iiwi 
zwttlrpvi fi*- ? 

Berliner Rundfunk 

lü.tfi WIR - min droi tu nar 


lEin Tiffobuchwird 


E«a S*bzfilMl|Ahnfle nimiHt 
AbiChcd Niwunrl dir« 
dütei prf*hmfi. nicht-* 

ward«. Ni# 


m B fl (hWWMIWH 

4«lrjm«mAg 


Jug«^ in Po4eo Ein 
h**in<hlrckflnflil Aussthnill 

aus dam LitteftteH 
aubterowühnhehan jongaii 
Mädchans.. R dm 
iujctniburg 


Siinn^hc-ml 


DDR-Femsehen 1 

10.ro ErunimkreiMl 
Ei nt kaum ;l gl|ub*n. w*f 
für vin* hi*ntriub#nd* 
ij«£ nicht* tkh Kirtiban. 
Hops uhd WapSi 
luüifnnHfimimni.War Liul 
men M mtiiwm hat d# 
ic»m* unbedingt vor dtr 
Smduftfl Hl Stulttbrttl 
und em*n QunH b«f«ftlage^ 
1-4.ro flimmersLumte 
ftaiM in dw UnHfl 
Düi* ungtehiteht R*H 
führt vte ■Maatnfdunttg* 

Jungait mehr als 500 
Millionen Jahr* m di« 

Vüga ngontte WfafH 
PiineiedZuiuLfc Ihr* 
EjtfWdHte^ Utl w #i UfMfl 
d*r Erd* orteten 
15.» Pfiff 

. All item Blick aul dw 
Khd*rwfidtm@*n der 
RXPMlfeHrikBl Wochfi. 

11.36 tefeRTirtzGrun 
TrieMn zum Lachan und 
^■ch*n zum Machen ze*gt 
Ham-OrtoRieefc DMwi 
kormt ihr wfMir«n, wi# m 
ffühtf *yrf d«m Jihrmartt 


Radio DDR II 

n 10 lOndMluftetefte 1965 
jOr* Spur« Amanda 
pnirtecrt durch ein B4d ihrer 
Ur jtoflmucte du Rote dar 
spurips VeTchwundentfi. 


D DR-Fernsehen 1 

IttCCMopfir 

Öwww» m düHmal bei de 
Feutewter und bai 
SrirnkchuuheHem Zu C*H 
1 fl 30 HjIIüi wih gphl's? 
W«M Ludba in ^nfi«» Kft 
CMO dm fehult vtdB&.hj 
«r n immer ganz HbjSf 

Wifum dai frreihlt er nt*~h 


16 J5 ö« Fte*diwntel 

DDR Fernsehen 2 

H U Oh gralifr Abeni*«p 
dai Knipai Schn 1 «*. 

HJ» Ate? Trick 

Radio DDR I 

ID KintehönfteH 19 

UUn&pnrwig.wwinH 

■fflHtf 

Stimme der DDR 

MfilhFttVa 

S ro Vmn NI«BftWaft zihii 


Kindtr hdrwi und mite 
IBlU- hjfnlwtpCinpcipiflL IBS 
rUnlur^n grünen grillten 

Ohn 

twgmni dar AttdW) in du 
V* rg mg* n h* i t 

Berliner Rundfunk 

W«K 

i Dai Zauberfd&i 
■. «rttepprtt Mte*. i 

te.-:_:.u FH 



WIE-WÄRSHOBBYKARTEI 


Spiralkartoffeln 






30 mm 


5 mm 






ZwcikOmponentenlUefcnr 
Mtbtn 


Sctt»Ktllä4tBte (0 2,5 mir \ 




Zur Her5EBlungi attraktiver SpiraMcar- 
taff ein reichBFidie üblichen Küchen- 
gerate nicht au*. Ein Spiralbührer 
i»t ncrtHwadeg. Man muE-sich al&ö 
luniohit Dlj 5*611« btftflftigftti. 
<j«breuchrwinf ein handtesüblichftf 
Sdwachlikslgti lodfr iintdlWBS 
rtärkam Stricknadel !j &la Achse, fcn 
weiGher Draht von etwa 1 bt| 

13 mm DurchmeaaHf ali 
iSchnfrcfcflc undfin Stück Kanser- 
vendtsenbloch *4 iMdusfi. Alla 
ikei Tteto werden tmspFrahwwS stef 
Zmchnung ilüb m mtogeiögC und 


mi| Zwtekompofi«nFt»nkl»ber utwr- 
Togen, den m*n nach der Basch rai- 
bung gns«trt und nach dam Kloben 
autftechaild Irocknen l afit Oh Stel¬ 
lung dea Schnaidrvngs hestimmi da¬ 
bei dro spätere Aussalwn dar Kar- 
toffoispral* - |n mahr nv*n ihn qv*r 
zur Acbso fixiert, um IO thgar war 
den die Spiralwindu agfin baim 
Schnitt aneinander liegen Qnbojhrt 
winJ di« Igaschalta) Karrpftel ufiTW 
loscom Druck, so dall die Spirale n 
aiiwn Slüek hartetfiirn und sich 
nach bintan a-bstreifm läßt (wgi 


beim & ragen das aHaha-Knicksa iu 
berücksichtigen ist!]. Für to 
»durchbohrtem Ka rtoffeln sollt* 
man sich schon vorher eine Varwor ■ 
dungsmoglidikail ubarlagan [Pü- 
rao?j.. denn naiürlich dürfen Sie 
nkhüPi den Afiial: wandern. Spital 
karofteJn werden 2 bis J Minuten in 
leocbaAdam Wtaw biBlast gegart 
und anschließend mit hfliBam Fell 
bepinsaH w« ihnen zur ungewohn¬ 
te« Form ntwh ein appetitfiehe» 
Aufsehen gibt. Dann wird keiner 
mehr sagen: blcifc Karluffeln I 
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Sechs Tiere lind Zu finden. De- 
bai ist zu beichten, de5 Buch 
naben gkdUr Schriftart Zu 
sammangehiDran. 




Buchstaben¬ 

spiel 


Auflösungen 
aus Nr. 47 


Für Pfiffikusse 

25 Personen waren im Studio. 
Hobt ihr alle gefunden? 


Zahlen Spielerei 

Oie Summe aller Zahlen wv 67 

Nudel brett 

Hd». H &ae, Hast, Mast. Mutt, 

ZrähtHwuHi: 

ftegi üfdtmirai, ßoflaf Bedi 









































Jugend¬ 
radio 
DT 64 


um cd Morgen rock 

Hatrelundl.llich'.Wfitlr 

I« 4EB DtlOtt |Wdh4g.) 

1. Mtüiu Ctfwridgn (USA) 

2. Fnnkv h 

Sdt4M*-Pnj4id (DDR) 
FrDfliY ift eum Potsdamer 
Nactawchlbird 
HÜIHl 

iw ErffllgstitBl iFunfey 
in der 5'adti sagt bered* 
etw« über di« bevorzugle 
UofifielTtung: hw S-pTithe« 
aus Pop und Jhi-FüüIc. 
Ebenen* iw PhMat kMMfri 
4m Schabulka Projekt. det 
nach iBodkwurallied*. 
»Somn&r und WirrtivfiiLi 
nun poch mit lutem iTinget 
vifttfttn »«wild. 

9® NidinchrtHfi, Wtttar 

MS ® Blues |Wdh)g.l 

Wo EM*'d>L*oi Grill 

ijomMischMasch 

Tririan: BdHinSTrf 

U.t.:FwHi.SH' 

Zu Gusl im Studio 
DieFutfciger ffneWfl 1 
Roll Band aosBertoV 
SMfcTmaTimwUAl 

OüwltOOtodw.WirltM 

im SB Hei, nun Musik! 

Heut«: Stevi* WWNtt» (USAf 

iSufvlklTheK^QUifai 

DT 64 direkt 

tdwon: SefhBwn 
Duw.: SlündS Nxhr., Witter 
US? Spwtntemitwft 

twxmtiDT-W 

Podiumdiskothek 

D«H>ri»ch»tta>fltN}t 
tfaWuUnKh 
HÖnm«nHtal und 
RtttttrtiiueehSerö 
20 00 Nachrichten, Wetter 

aioeini Die Beat Kiste 

Wertung*»*düng für 
ililwniN Bwkmusik 
2*0 Nuchrictrien. WWtÜr 

adSü.Hörtjühne 

>3t*f 4fr Statt 
iuft D«lll 

Hörspiel vcfl Ktij* OtfclUfin 
Dranteturgie. H*nfe te 
Regie: Barbara Ptrait 
Tw -Gi^dittuichdiiif? 

Hustk HBinwtZflfrf 

23.du <oj Balladen 

Licdtfimri Bdlladm ™ 
vOd F ölfc We Rflck 
B.PNMhiiehtat.Wfttir 
HttStntmlM 


24.11. DO 



KinMin. WBöker, d*r mrt sanam 
Lied ■ Willst 1977 fast über Nacht 
berührt wurde, sagt: »Kunst soll 
Spaß machsn und Genuß bereden*, 
Mit seinen überwupBrnteTi Tüten, 
di* stet* in «nsprrahivflitar Musik 
verpackt »md. hat w inzwiKhen ein 
^rg*ies Publikum bege-iulwrt; 


Betörender 

Gesang 

Pfeul Pcisau schriab 1330 die Radio- 
Operette »Orpheus und der Bürger 
meiner*. Der tagenhift* griechi ¬ 
sche Singer, dessen Gtwg wilde 
Tiere zähmte und Berg« rt* seifte, 
statt ei einer G roßstedl der nvtnu- 
ger Jatire einen Besuch ab. El hn- 


Es wenden neue Lieder wi Komiari- 
|in Wecker vurgesiellt sowie Stücks 
de« UShBnwjtoniKtan Saaophom- 
tltfi Törn Scott, der iu ^ 

Stars der Jnzi uf*d Pop Initrumen- 
talist an gehört. 

2t.» Stimm« der DDR 


del,. daß der Sinn für gute Musik 
vöriwangegangen sei - und singt. 
Sein betörender Gaurg tut Wir¬ 
kung; Mufikfeind* wandeln sich £u 
MusikenfhusiB^ten - Neben der 
Erstiendunfl von Dessau« »Ot- 
C'heusi erklingen Sieben aus Wer¬ 
ken von Ottmar Gerrter, Udö Elfi- 
mermann und Sieglried MitlbuS 

*Qf»mmusikt 
1S-« Und in DDR II 


Steig der Stadt 
aufs Dach 

Nacht lür Nacht behüte! eine junge 
Frau aus einem kleinen Dort ein 
wichtiges Haus. Die »Landschaft« 
ihrer Kaderakte ist bergig und ?er 
klühei. über Menget an Problemen 
kenn sie nicht klagen In dieser 
Nacht steigt sw ihrem Leben nach 
und dw Sladtt auls Dach. - In dem 
Hörspiel von Katja Oeimann f Insze¬ 
nierung Barbara Plensat) Ni als 
Frau BiWiuf Gabriele Hinei von dar 
Gruppe Zinnober zu hören. Helmut 
Zapf schriab di« Musk 

»IHMirUnPfl« 

22.03 JugendredNOT^ 


Dü Schüler der Staatlicher. Ballett - 
schice Benin haben sich Khan sehr 
früh für ihre künftige künstlerische 
Tätigkeit entschieden. Aber der 
Weg fcw zur Pan» beispielsweise 
der ZuckeHufl oder de* Speitwiri 
ist lang und wnrd über viele Jahre 
von Freuden und Kimn»em*i«n he- 
gleitet. Im iBildHbogem werden 
zwei Ballehscftüler nach ihrem Ta 
gaublaid bflffrigft, nith ihren Triu- 
mee, Vorbildern und Freizeiöntares- 
*en. 

iWVR - von drei bi« vwra 

16,00 Bertinor Rundfunk 


Ohne Stil 
geht’s nicht 

Unh«f Stil versteht man die Einheit 
dar AuSdrucklfprmen eines KunSt- 
werk.s, ein«» Me*«h*n H einer Zait. 
Vermag Stil Deoken f U orgamsie ■ 
ran., zum kieütivee Handeln dar 
Menschen beizutragen? Wird nicht, 
jfl hoher schöpferische Leiatungen 
in Kunrt und WnsenschaftiiHid, 
auch der Stil bedeutsatnHr? Fragen, 
d ü In Rowmari« Ftadlkos Gespräch 
mit Prol Dr Christa Herber vW der 
Karl Man- Urav$r$itat Leipzig im 
Mittelpunkt Hjriwn. 

»Studio Hk 
2 30 Radio DDR II 



Wie wird man Zuckerfee? 


Radio Berlin International 


m sendet täglich | M EZ| 
ÜtWilCWurdMW 

EUROPA 

Engbch- 21.46 (MW ISS 
Französisch 1lffl|IM m 
IHrl; ZMBfMW IS75 kfiih; 
!D«it«h: (.30,20 »und 230 
JMWl3ökH4».»undaJ0 
|MW 1575 kHz I; 

DhMCb: 1l.ftun421«IUW 
1575küf) nmiuvt issikfü); 
Sdnrtditctl: 21 -W | UW 1575 
iÄt S,0 [UW IBS kHt}. 
Itaiientfch: i00,ti#wid 

a.»(NW 1388IHil 

Folgende PragrimmeülKf KW: 
l'Fieguarasn in IHz| 
Fraruöfifich: 7.4515365, 

6M5): ll.WlInteSa.rSü. 

m. im™. BllSi: 
11*^115,96fiVi, 15.45 
{All 5,71fl6f-17.W(SI»L 

2MB.|72» i 9f7»);il.» 

e m. im, IM, 6710): 

DeiitKh:ft.»(53Ä,7a5f: 


l»(S»5.«11SJ-|.3P|5fleB # 

#tl 5, J1R): m JA [[nur Sa.« 1 
Sc.BOaO, 71B6. »30].«115^ 
IM (QM, «115. SGfiS. 9730. 
177751; MJJHHS 9665. 

ITTTSS, tft.»]G11&,71BS, 
BJaü.’HXifiüW.WIS.TIIfi. 

2X116060.5115), Engbeoh: 
7.00 [5955. tl 15]: M6]|™r 
si 4infftm 
61 IS}; 11.*[61151.121« 

5115| 15.« |9m 17.« 

1295. IW|; IMS [JSB r 
7536,97301; 21* (0115|* 
21fi|59«); hMmdi: 
9*J6lt5i1IJD|7HL 
1S.«i6115,7IS5i,ffl.4S 
[7105.72M,7236,67Mj; 
2tJOOPi5.9HSJI&?0); 
rortiMHLBldt' 15985V 

1lSpi7QL7l®|;2M( 
Schwethsdi: 17.00 (GH. 6115. 

i).oo manisi: 
md (ßffli-niffl (60051; 


B.CO(?360f: Dinlsdh: 1515 
(60ffl|: 17* [60», 6115, 

71* 73S1); 13.45 (Ö060[; 

21*46115); 2t« >MW|. 

SptHch:l»«(71Wi;klS 

171*7290,7395,97^; 

Arätwch-19,0019065,17775). 

21® 171791 

MAHÖ5T 

ÄrtbHCh: 13.15111705.152«|j 
1i®M1705,1TH)ÜJSM3|: 

17« (l 3700|: Deutsch: UQ 
11ilÜ|;U» [13700.15340). 


En#Kh:7.»(11fl10|.13 
IlMlcMtniffi, iw0]; 
■ och: 7.46(11610}; 
17.99-;i 37001 


V 

FwaoBsch: 


fl DRDWESTAFRIKA 
Anbach; 15® 19665.17775], 
21 M [9Ü5|, Deutsch: 11» 
|9S* 17775]: 1i® 4«. 


11*| 17775); 


mims i 

■ENTRALAFRI 


KA 

Ei^tdi: 11.3RI«». 15B5I. 
21.15(9665,13510,15295). 
f nnzcsdctl; 32.00 l9G6ö r 
13610,157551. Portugiesisch: 
9*136* 13619,15351) 


WESTAFRIKA 
Eltglitch: 7-99 j®45); 17« 
['5355.17779); FnikcdiilCh- 
7*IWS| «15|i525EL 
17.00H53S. 177351; 1U0 
T157S, 17735}; Pwtug: 5« 
""iOewteeh: 03Q(3645|; 
gW|;1«|(l77k) 

' !!?,W (136101:1».» 

(13610,151(5): Ftanüuch: 
16-151151(5); PortugitMttt: 
S.4S|iÄUl,SiftWi.17jttl 
(1816.161(5); 11.« (13610, 
— ttnbndi: 17.« (1816. 
Dsutich: 68(1810); 
'1816} 


om 


15145 

15145 

«J*. 

ASIEN 


.TU 


llJJotui, 17666,31 (65, 

21 54(i, h.« (15445, iran. 

3 l 46S,J1HO);l6.«(152i0. 
■.78«), HM; 1.8(152«. 
flW.H4®l.M0|l52«, 
iiKti nies üSWi. im 
|i?6»,2i465.2'54().U15 
15445 IT», 2148, M54Ü); 
15» (l»». HÄS. 21640). 

14.16 (ISMO. 1T»|, Btutsth: 
1» (153(0. II», Z1466.21WI; 
11» (17660,21466,215(0] 


FERNOST 

EMfefh; 9« ([nur Sa./So. 
E40Ö], 21540); 11® ([nur 
Si.fSft 214051,21540); 

i;10® ([nurSl./Se. 


Deuttdi:' 

21465], 21540) 

ÜORDAMEPH 


IKA OBTKUSTE 

M : 1«(AUU, H990); 

0,116901:9*160». 
11590|:11® MISSOi.B.« 
[™|:a« 197391; Danüdii 
i«(g730[;i»(r' 

4J9 (60®, 11990). 

1QL®(110®) 

HfWDAMEAlkA WESTKÜSTE 
Er#Kh: «{3630.11 TBS); 
ht«(»®.ll7ti);5« 
(9029 P t1?K): f 


r 


1.11 WO], 


U6M.I1»] 
LATEINAMERIKA 
Spewh:1®|ri»a6l«,K9 r 
3845,3730,11765,119® );1® 
(60«, <1*. 9t«. 9730.119W|: 
Mi (0040,01«, 9730, nWO); 
fi«(5043 11735): Pörtugpe 
Htfl; 0.10 (6040. mi, 3845, 

LI7BS).4®(!BB|: Englisch: 
4JD{ÖIÖ.,1III, 11970); 
Deutsch: 9 M (&165,11970). 

2® (0040.61«, «70. ®45. 
fTM. 11765.119M); +.39 (W«| 


Regionalprogramme 


Ami gllgn Bezirkßti an jedem 
Morgen u, A Aerirksnadlrichten, 
Verkehmerm, WeflergetfirBchfl 
und Hgeaakfueh Baiträgfl 

4.0-1 IDO CE UHrakumntiig« 
sa^.ayiLÄOngfiai 
Wetl^tgetprlch I ® 

11® RatBeberefnpFehhjr^ 

17 00-19® Lmi htuit r 
i Musik - InrfonnBdonen - Sen»« 


HALLEflMGH6WQ 
I.B-1DLB Elbe-Saale Welle 
6® Mu&hbitarB* 

HöwgiüAe 9®Treff nach 
neun. Ab 10.« ÜbeiT jhme 
von Leipzig 

HDIA: 

hJfi-U.« ® Dresden tagt 
guttn Morgen 601 UuaikiJitchc 
GniA* 6« tagen, hpe ind 


bun» Nölen 10® Klirvgefide 
V4ittnkane 1266 Mrtlflgsnugazin 
KARL-MARK STADT; 

166-16« TS Migniri am Morgen 

HSMitÜ^untiKwegi?® 

Rund i^n dtn Aot*n T^m 7® 
GlwAmiuchfl 6H SerraweNe. 
Ab 19.« Clbenwlhme räil Dresden 


SCHWERIN; 

5IB-13.M CD Schwerin am 
Morgen 9.09 Gnafie und 
Glückwünsche 1110 Genwies 
mm Bind 19® Alles tu Ordnung 
m-ldaf0rdnung T 11*Wuftidi 
mul* U« H Wt« P«Khen 
Elbe und Haff 


WCMARHSERAi'SUHL: 

A 96-13« (Ei Magasn im Mdt^n 
tMKMbihntm 
HtimtoJh* 16® Vnlahimlichtt 
IntEmeziD 10® Stflifttheci 
fürGralvln»n11® Radm 
iU carte 


HEDBRANDENIURG; 
5.06-10® ©Guien Md^gfift 
evtl MuvA0CC Miu&ikl® 

Grüfie, Glückwünsche und Musik 
9.0&umariuittume*aan 
Vormittag. Ah 1DL« 
ÜbwnahrnBWKi Schwann 


ROSTOCK: 

l®-TtM nDMergenmajatin 

6.12S«wetterbar<jhi 

6.K Serrce Inn Mengen 

9® MusA am Vormittag 

mit Gru&en und Glückwünschen 

UWMittegamagazin 

COTTBUS' 

4«-11l9iIl>MulAal4Cher 
Uhrenwergleieh 7.40 Wir gratu- 
Iwraf IjOO/ 11® Cunbus 
aktuell 9® Sarbnche Saddyng 
lO.tDMusikalsches Intermezzo 
ItSETwrtchen Sprtmldurid 
Lausitnr Fiatdell« Bunter 


Operttiftftfeigefl 12® 
Musikalischer PtograrnniBUSMlMifl 
FRANKFURT (0.]c 
5.D6-19.D) © Oderiwl'e am 
Mfrgtft?« GlüdovunsChH 
i« M Opoetl* und Muüal 
9® Akmeltt nach neun Ab 
10® LNMrriihme w Potsdam 
POTSDAM: 

4.(ft-l3ffldDHawltandim 
Morgan 4® Gluck wünscha f® 
Entdetikungfln mh Gisela 
(Wifilg.) 1DL« Zwischen 
Rhiräudiuhd FUming 11.E9 
Mit [fcuTHJsk urH a guter LaulM 
1L66 HMiMd im Mittag 
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FR 25.11 


Radio DDR I 


o.» Melodie der Nacht 

Vonfl.» -«OOulKrM 


Frequenzen) 


fcffl,, 2jD0, 3v40 MächrieHten 


iGwgK 
TitefiniftJMlUhr 
S^hn&^TB 

MM Retüo öOft in den Teg: 

«jqatEP Magazin 
am Morgan 


Munk und QMt« Layf* 

i fu, jj l.. -j f.'j. ^ r hia mr*“ — 

■VT MWQIvfl. UKZ HnWOQTIV 

0aT.I»H*feKÜfidI. N«dhr. 

lAtommrmßirn 

7.5FW*a«fii»dBiVMiifeiig*fi 

i do an Notizen - 
Noten - 
Neuigkeiten 

Am Ubtthn: Angela Tndt 

UPimdUCNidiMinii 

GL JBL Im jfcutn 

Fmhcde 

Giftsgootohlgfl? 

IG.fflNftdwditen 

Kjiiraj) Gute Fahrt! 

EJna SMuna racfit nur 

¥!!■*■ vPllVwIfJ I mell IM 

fükrftffhffr 

Am Mikrofon: Eva FOntani 
■ i -*p ■mvPfWxnnwBwifon 
12.00 Nodhridhl» 

12 05 Aua dem Zeitgeschehen 
12-lf GP AhytimfecM Dmm 

0. a. mit: Moräu Hauff uti 
KJjijf [Hntr Hm klär 
Rüsman* Kaiser CMrina 
Vdlötfl», Roland hcbdwt, 
Gwt Twidid CN CtHnpvry 
1ÜH Hechrichtari 

13 07 Fünf WÄHifan Agrarpolitik 

Tinas Konzert 
am Mittag 

Ouvertüre jyr ßpfr lAnni 
5c4m(Mnd%0 
WttrthtF.Wtrtfper.VTOttf 
3 «Jrt und Swv Char 
kflt Hl d*r Opff iWtftiwi 
(Masaenet L Larghetto ltk* 


Largo-Allegro moderato aus 
d«r pSoftft* für Wüdfiorri und 
Streiehorchff Bor 1 | Cherubir*). 
Häidtttor Trtum du, wjß und 
mild r fin«le;.Ata jufer 
Oper iRuttlhai (Dvwflij; 
Slftwch* Mrediop jl 
für OrefArtflr Hoohiiltowskif 
lUtPbcMcKtM 
H.OGUUWif*pe^fur»uch 
Dli Rundfunk- EMaHHrhester 


U.l. Wtainiiehüoöoridi 
trenn» [V&*k| t Jodeln zu 

jwpl(KI*ft| «M-Irl de 

Wett otvw Hiaanuu 

Öu hart mir d« 
ZcitgeKQ^kn jKAhnöf, &§r 
Hertnar liebt Musika 
(WotathadO 
lsoomMagfliin 
am NachmittiM 

lEtt.iun.iraiHUf. 
IIKiHechricht» 
iLffi OEi StiMMlo der IMrfe 

1US ar Dir tariina Mt Ml 

utnuichnd«» 


i »cs Journalisten 
fragen 

i«aqp Dem Frieden 
die Freiheit 


Mit Ihren II jsikwuns^hort 

yr»d ^oüdlritltMperdtn 
Hffripi Sw lieh timm 
dtt SolpdArititratiidio 
Stinmg *r DDfl 


Daiwscher«: 
21.B)N(cihridrt*o 
ZLW Nachricht» 

22117 D* Weh haute et 

ZUQqpJaZZ 
nach zehn 

StanGfflz 
BÄJNlChnfihtw 

3 51 Deal 

UDMefcdled» flicht 


Radio DDR II 


•J00 Madirielilwi 

mmjj® 

Klassik iur Nacht 

Bizw: I.OO-IW 

PS zu einem 
Lebenslauf 

CMtinMtiMz 


Ekw Sendung ugn 
WaflflKig SfiAiri 

1 JWi fcl - -l: -a -j , 
j.utrniKrHi^niiii 

1400-13.01 Frequenz» 


UCC NedTtthten 

inraaContinuum 

(MD 


StnfräC-Ourlwv 


Lxhix-— II,* l-, P rlr nnh.r 

jvfrai h r nnncn M»Jn Tm iB t. 

Fftfhichvlo, Soneie ür mir 

***.¥*!• Bbw 


AöflJiftD Dur lut ViöhfW 

DTd fafctsfer 


S«ft jPtokufjfew: 
$iftön*Hr,3clMlu.i- 
li.QÜNechndiltn 

liwmContinuum 

Hl) 


C£ 


Ach, ich fand 
iVvödwM 
Erih TufindbHj: 

SlWtfhquS rtKl Hr 4 G -Dur 
ftiit Geriet Ingoliur 
Sinfön« ir G-Dur 

r.i» e Opern musik 

Sytiii* Saga, Sopr*n 


Ü. t. tui lEdgep, dnegin* 
|Ts(:f Ji^nwikij: »Margarediei 
(Gfiunod), [Vtrdi} 

17.00 Schulfunk 

DitWeiihMidtr 
Ntturhtftu tarn 

Wan Ire« junge* £ rfiftder ml 
W. Manfred vcm Aidennt 
RedtMkHi. Urhjl* Mm 
17=30 ^ Mtfeikiia Kuba - 


ÜNNttMchtt« 

lus Studio SO aktuell 

lUHmUMMmuai 

Johwfi SebaitimBwh 

Aut lOtS l^rfiltempererti 

nw,iWl 

Mix Reger: 

Van*ti»*Ti u*>d Fuge über 
»i Ihenit von G«*g 
TeJemapp 
Esigiflen 

Amidpus Webeninki und 
Armerase Schmidt 
TS.DO cmSlimiM tltf KbuA 
Sil hArtn AutnMirmn mft 
AnnMift All 

2fr DÜ hdnMn 

HA4D 

Anneli&s Burmeister 

ZuniLMyrmtg 


AmlLJwalSBstirfaM 
Btftm Kimm^ftingerm 
Amtitl Burmtisier, die 

iiUHsjjhHM .d»mj h a. 

idngi jung? jrlni 4 ilSGPc 

Aftqtii der Dgutxh» 
Sia#ltflpef. Hu heutiger 
W GebtirtHtgijtAnjfl r 


Küftftlm unfbttai 

n mw 


De QAh - iki mtsici 
rilgamis 


imem. d« ete C 
Lifder und Konwrttingerin 
LimrgeuAfi bleiben wird. 
GMWwfl: KW Schnötif 


ZI .DD SB Oer FtAtHÖ-DDR- 


Massenkultur 

heute 

GBifnchiftiininmii. 
FraF.Dr Hehrut Manko. 
HMhKriiwIiir Film und 


Pkof. Dt. Eberiud UppoW 1 . 
KariMtreUiHWH« 

UiÜ 

hof Df. Gunw Mi/er, 
numcoKii wmn iwnni, 
> Stffgt’nfcd Sdimdt. 
K9riMai-i.Unwi.iyi 

W|. 

D* Brink Schneide*, 
Aksdtmti dir Wissenschaften 
der DDR 

fMir,riihil -9 .. 

vjtsprbcrsieTung. 

Stefwi Amigtf 

22 jo Studio 80 

Vftgtsehtftt Jhmm, 

- Äyf dt* Suche rach 


fügt G-Die Li-Tdn* 
KOtunltrKütan 
Ader Dr. frin Hont 

— i ni w i nlDI' VHepiXM 

Neue ErkanntniiSfl Um 
Pjf lÄtifKhntrs b’ufc tu ren 


3A SD Mid* rtr Pmi Pmuu 
HlH hflchrichttn 


Stimme der DDR 


tao K*iiridn*<vW«tt» 

ijoe-ina» 

POP mobil 


Madtmir StapAan Burghy-dt 
UO Nadir W«ft«r 

AMit..L ■ r ^ Ul_ 

rwuiiH^T^H i, lecrttVf 

3J95 <D> HutBk noMtog 

iDO-lOO qji 

Frühprogramm 


^fttirrpp^mmtrmaMi 
0n7.M halhsliind 
NKhKtlWVWtCter 
i.15Eirtbb;-fce 
tiÜ FriMiJbfniTWfiter 


MÜiltthrichti^Wimr 

MfDiMitHmtigrtft 


BSOSrngtinitimi- 
«peedmit wi* 

Lieder ür unaHe Rinder 


fr®-llJQ0 etE 

Die bunt^ Welle 

M-igizin am Vnmitteg 
Dm. 10 GONedR. Wetter 
11 »itediiiüitM, Wtnec 
IIKKifzbifichrtvt 

ii .tfrcsp Musikalische 
Matinee 

iCi i «- .--i. tP I - - -Ai 

Mn noiEnpr Mftw 

inhu^n br _l -i: 

■m» tmni 
Cgncer« F-Du* für Online, 

Digd und Stiticher 

Afnuodfe- Scerletti: 
Concerto Nr. ic-Ud 

Jo«e^iHiphiL 

FtklMrthieftD^ 

Wolf ging Annedetit fidumi, 

Swtanaa B-Duf. KVaU 

ll M -M- j ,e..j - i* ü — 

M-w iwnmniPL tvvtw 
U.-K^iTaufnui^ 

Bit fifluriy iakH 
IJ.QQ Stimma ctarDBR 

aktuell 

U'i hl- -m. ■ . L J - i hi — 

mix iwcmermn, irBW 
und inlemackjnaltr 
PitMischau 

lia® 


•flJ U 1i- ■ L - ■ Lj,- - L-hB-^j. . 

1VHI ^vCRfpCnBBfv § illtsif 

HJgqp M ir w r b Bltt rt 


UfDfpVvn NrniMltl 
iwflleichioWocfc 
löndif hört« und mii« 
IWliicMchtenWtHtr 
1LG6 LU* »Bn KttBHwltgic 
Kurthöftpdrtfi 
Alfred Selon» 


is 3# ns Junge Künstle r 
musizieren 

frttttFdtf Htatodlutt hir 
Musi iCari Uana ran W*t*n 


Uirhul ” M|fa|ti|ii 
micnsci ng 

VjokHKdBo 
Gerald Fiulti. Hinriar 
KtMi Schab. VidM 

CiUiilU Uui ...Ik-. . k 

üijTMke nMspraanr, 


Mittler DiittCuder» 


1SHNKMclitHT.W«tl*r 

TiBBEanterichtM 

1610 «fi A uf den 
Flügeln 
bunter Noten 

La Pilorna (da Trtdiorf; Am 
Abefd kommt 4* Sehnsucht 
|Borg|:AngBleifH|Anderi- 
■nr^JhehrttWoivninSi™ 
reitest ICtaekf; Sena 
cwnice |AGoe]-lwüut 
otlhfl pier jS«rivkl|:Tli« 
ccftHtr öf love [BrirhwMt); 
DutuctmifiO|Ul(FiriM]; 

Ho rnwai m b enarwat 
Llghmaaj, Morgen (Schul 
tej - Uoonüghl shadnw [0*d- 
Field|. So lang man Traume 
wer muh kinn (Z«mr \: 

Mv (tradÜMfiilj 

17.DÜ Ui Stimme dar DDR 

aktuell 

4f .M t- _ m ■ . 

IfilH Nvyii i tfMIHW'i" 

fFJÜHuift 
tMÜNartr.Wittw 
KmiktmuIm dat T«g*i 
lA.ÄMut* 

19.DÜ Phdhriehttn, WflUcrf 


litt OD HMUn Noten 


Ti» m Dem Frieden 
(Sa Freiheit 

M4d*riUt»™fl HD 

, T II. ’l |M ,~ - - L.. 

mm. um wuviwTfpip 
und Sofcdsriiötsigo'nd» 
wanden Sie sicfi title in 
O» WNiOBrilJlHlUOll 

SUMME DER DDR 


tMrlOf SlUtttMfA: 
der MR 

□uwiKhtn 

■Uj Hü ■-! ■■ »i-J- ■ fc i ^ ■!_»■ - ■ 

ZT.Hl HMJ UIU1U4 (■ ■ ff 


22.CB O Pduiik wti 


äJÜ Sterwrie der DDR 

aktuell 

NichnchtH 
Sportinlunnoliofitft 
BEfichta, KommefitarB 

ZLW-m<& 

Wünsch dir doch 
mal Tanzmusik 

Uttufc Kunottcr 
fl.SI Oii HitiwwJh]rmfw 


Berliner Rundfunk 


wtaxd!) 

Bis früh 
halb ftinfe... 

Qtepofre NKNnuMdc 

Fürbjtd- und' Chansflflffmjnda 
-KufnpoirtiOiWnWin 
Frinz Schubert 
■ Swgifwdih Fntdon 
- Alb Volaliider wge 
ntwn. Flirt» 

Uutantfir.KlamM«dinr 

UtL» 

- Ul--M-, 

iwmmen. tiimr 
SJII 


iQONKhncritCfl.Wtmr 

WTmmm* 

MAuh» N ri ti und- Th 

riJONKtacmaa. Witter 

Berlin sagt 
guten Morgen! 

Hteubrnir DetfeF Natusch 
MgtiuGicfM GftStflHur-g 
Klam Serffert 
DüMChMiSOLltt, 


6.55 f*rnüwfin*fl 

RJQD fffi Stnimi mit urn «in 
finderiieder um Znhör» 
und Mrtswigefi 

D«f iQfriw Rundhihk-KirMttr- 
dior Leipzig singl mit pii^i 
Zü*4» wir *n Uchftefi m 
(lirgangf 

Slüaii-WrsFrvhiWir» 
mit MuJt 
Diiwnth»; 

■ M T - -L _--L±. - LH- - . 

unjcnnunAn, neuer 

IJD ® EN» Pümflc-rnM 
Liigi ChenAiini 
OtfWTÜn ts* Oper iMeden 
G*XJ Fritdridi Hiridef- 
scbstkc. hbIhQ veile 
rührig et Gei assenhetl ius 
iNcur- dmtfich« AntfH 
ilteph Haydn: 

2. SlG KN der Stnlmio 
Nr RS B Dur 

FmStUtrt 
Irritrci'TOtu oq 90 
WoH^ong Amideuo MenU: 
Pir qtitsEa belli mim, 

An für Bil KV $12 
Roter Tschitewki: 

Thi m mit Vriabonen *ue 
der Mraart»ne-Saiit]| 

1G.B NKhrichl» iflt u- 

-- -h_ j.La 

ninfKrMnfi Wfniroid'irH 

icid-illnat 

Treffpunkt 

Akxanderplat2 

0h Mmigimtgjtifi 
dn Bf RUN ER RUNDFUNKS 
HfuHimt 
Cius-PEip MibAi 


Ml I 

U B fnü 0l«mij-5ik aut 
der CSS« 

DiiwEschen 

17 Tfl II. » -> ij U.UM-,- 

1UU IWOrrwfitiFl, flrttiir 


132G PuhedtlegdfrZift 

Mft HKfmdlt» und 


UDO (DJ Klinik n#oh *wfi 

! Irr Omi-MwAntbuich 
mit dom LMgftriHh» HunftmL 
Musik rtn H«dn W. k Mmart 


II Fw Opamfieunda 
Musik m Smrtini. Motnjsdm 
und Tschäfcowaki 


14.30 NbdvichtHi, Wefljrf 

is® cb wir- 
von drei bis vier 

KWmitm—if.ii rtw 

«Ein Tiftbiich wird 


Van Mau Sfidompr/i 
Dnmnurpi: Gisola Pankratz 
Re^rf. Kidh*i-it Utftn 

Ti* . n^-J r_-L. -i 

ipn, DBCM rllEDGl 
Fi wifkftrt ftidi D»teia(fdff' 
mann, Martim SfiNft Ruth 
R trecke, Frifik Uwart. 
KIbus Mmchen. Andni 
SoflM, ftalantf Knappe u. i 

ii® qpMusikim Ohr 


1U}N(difict!teikWMtW 

IM W *1--L. J-J-x- , Ul -- 

1-F JII Fi#^Mr4H#fl | ff VnW 

17i BERLINER RUNVUflW- 


17.46 Ei« VWilÜrturtde 


tuo-AHcm 
Berliner Luft 

Du Abendinegeni 
miHhM H»gt 
DuwKhon: 14.1) r 1IJD 
N*thricfi«fk Witter 
29.GQOD 

Sinfoniekonzert 

SEldMut Sinloni« 
orohofl» Bi reo Iw. 
Dngent SotvlBurt Wis 

sS 

WiiqwoVHpoa, GHarro 
Julia Gärrala 
iPOstnrak. ainfan scho 


Condvto de Aririu« für 
Gitarre und OrcheEter 

□AudoOvbw 

ftikido i l'opfH-midi d'on 

Mimm Riütl 

»Daphnia und Qhloe*. sinfonj- 
vtim FnviMk, Svda «f. I 
IMMvgita d» tertm «wi 
IJ. Soptemtwrlttlim Grodon 
KoriBft»el Mi Stibusp-M- 
hivmG«flfi| 
il ttPukscWag der Zeit 
Md NatNieac» 
auodsTani 

ins Wochenende 

2130 Noch rieht» Witter 

zus iffl Bis früh 
halb fünfe... 

Dh Nacht mit 

flh„rh ■hi,,, j, 

ywniHii ypHfistfi 

jiithoje, uj 
























Jugend¬ 
radio 
DT 64 


4Nai>Morg«nrock 

MbröNll Nadir.. WM'' 
t.l» 

DU HMhKhniWngabM 

C*W»-I 

H Jwb . L ■ -d-*_ IJ.T—fcj._. 

a.ull iMOnCiiWl. tiirnw 
46J (ü) «tacowiici 
Ulu OidiieW iGty(WMg.| 
KUH ÖD Bounih&Spnt^ft 
Duw: 10,15 ScncMtuuui 
H m itchl 

11,00 NichridiUn, Wtttw 

iib<iu Höfbühne 

*Q»PmwA *• 

HöftßitiivpiLJJta 
fe^nesMijSriflchifiÖftd) 
Übersetzung: Öb«*Üff- 
koll«k^ unser L«1ung toh 
frau Nb Bdanewr 

Tamara fetefet 
Rigi* Feier Grwgir 
Ton:IWBi SeNtftfl 
Dtd bekannte griechi»cfB 
Autorin wlfiln öe Ham des 
AJrturÖfrP und PvnintedMA, 
m lieh mit dem Fad*»«« 
km Jiigcmcircn yng trat nwien 

Stüd jüngster gnedtädwr 
V«wngpenh9ft unt*d- der 

Miktäruntl rffl t-sondrai 
jüdisch *ysfir*nderiu- 
»üsn: In Bintin viwhkks 
Mfrtlft ZjrrdMr. 4*1 öS fiicM 
rtirlistwi kW». bewachtst 
ön junge GssChwirtTOBf 
dmth «in* Kieme Luke 4« 
A«to**lt-[lmMsikXpl«2 
ein« Warnstedt Dabei dr¬ 
itten $ifl Visionen. dtt ihrS 
Angst, Iva A&gttdUeaeii' 
hart uftd Ar ohnmächtiges 
AusosMvrtenrt *>« 

fl fc-y» ■ |Ji 

rmnaiicm unu iPwW" 
liehen 

12»M4*lm»Mgsid 
K*yft: Fibimufik 

IWMUI3S 

DT 61 direkt 

Tätfcn 8*tttn 5T TI 
U , D, rort Musik ipecual: 
Housa-Wij-vc 

D*IW .SlÜPd fiedv., Watet 
HJTSportrtw'Ttttmn 

is oo cd Duett 

1 B«rte|MD[ 

£Ptl(BM] 

Ätluf II« fagduktianen 
3W Nachrichten. Wett* 1 
ÄJU® Mottl .lUpnit 
MhMuikn&chHarerwim 
sefien. HDddinm.1, Hrt-Kich 
und TlÜftfefWi Wtter 
MlSTD 

DAfwiH.OO-Nidw. Wstl»* 
2.57 Nach rieht an, Wüter 
JiflPSwKtaidWtiß 


Hilfe 
für 
Nikaragua 

Da« «nteAlwid-Sälidviliir 
wüfHchkoniHft de* diesjährigen Ak¬ 
ten iDom FrwdartdwffBihetti wiid 
Verbindungen kftupfen sehen da- 
n«i. die dringend der UntEretülzjng 
bedürfen, und fmn, die f» au) via! ■ 
filliga und ideenreiche Wetsa ge¬ 
ben Zum Beispiel lür das schwerge¬ 
prüfte Nikaragua. Zusätzlich zu kor.- 
iHTBrtriLiMflärer Aggmewn und 
USmfluidw WirtwhUttMflii- 
kada lugte dem mitteJamprikini ■ 
sehen Land vW wen »gen Wachen¬ 
de* Hurrikan »Jotm gnofce Schäden 
IU Während dw Iwligen Konzert* 
wird eine telefonische DirekMetbei- 
düng mit Nikaragua versucht, Soü^ 
d*ritäts«pendim worden auf da« 
Krinlo 444 bei der Snalsbenk der 
□ DIRerbeten. 

Lesen Srt rumthema Solidarilät 
auch unseren Beitrag au) Seda 4. 



_h l__ r •. j^ . j>. c.. 

i-ipem rn«Bfi qm rrewioit* 

19 30 Stimm« der DDR 
1930 ft«üo J>DRI 




Die Nacht mit ..* 


Im Gespräch mit Dip). Ieg. oec. 
Dietheilm Gnetsch, Kcmbrnatidirefc 
tsr der Berliner Verkehrsbetrieb*, 
gehl es um dteErrtwidclyng vom 
Pfardehus zur Tatra -Sehnillbghn, 
imt erlebte und mitgastiltale Ge- 
schichte des Berliner Nahverkehrs, 
Gegerrwäiligfls und KuritligiS. Hö¬ 
rer können unter der Berliner Ruf¬ 
nummer B7 74 Fr*gfcft sie«lan. Im 
Angebot: Intflnuunteg aus Leben 
und Arbeit der U-Sahe , Bus -. Sire 
ßenbahn- und Taxifahrer, dv 
Schiffifuhrer der W«ifi«vi Fiolte. der 
velen unbekannten Heiter, z. B- 
SchkHier und Dispatcher; aber 
stich Erinnerungen an die lAhnant 
der heutigen Verkehrsmittel. 


Hur noch Tnimmer «ind ,euch man dem Zuhause dieifli kleinen niklragui 
reichen Mädchens in der Hafenstadt Biitshaldc ubfiggeblwban. 


iBis früh hBrlb fünf«, 
23.» Bedirw Rundfunk 


Kinder- 
Hörspiel 
preis - 
1989 



Ein 

Tagebuch wird 
verbrannt 


Werschau, lfl. D«eml»r IBM Die 
17j|hrige Rosa Lustern bürg Uätlftit 
in ihrem Tagebuch. Kindheit wld le¬ 
bend g. d* b Freundin., der Vater, die 
«nt» Liebe. Vör «Ihm aber der 
Streit um dit poetisch richtige Ant¬ 
wort, was wohl d*h Vurrang hl!: 
Paflönlichkitt odsrDifzvün, dis 
fordernde Antwort der einzelnen 
oder die taNmgen Erf phrungen der 
vielen Hwa Luxemburg, die da« 
Land illegal verlassen mu6, ver¬ 
brennt dH Tagebuch;« wäre Bin 
iu gtfihrlich« 2*ugoi« 


Massenkultur 

heute 

\m Dwrtz Variig Berlin erschien 
1967 dH Buch »Ästhetik öv 
Kunst* von einem AuICk enkql • 
lektiv der Numbotdi-Unwefshat 
Berlin uretor Lartuhg wm Irmn 
Pracht. In ilvhvviFd-ftfSti'rialsin 
der Afibmidorstiung unseres 
Landes - dar Vwtuch unter 
nommen, ibwohld«f geschieht 
liehen Mt auch den »ktuEilen 
Stellonmrt vwl Msssenkuhar in 
der kap«tälisti«Cheri und m der 

«KoMistischen GesellMhaft 
theoretisch zu urkunden. Im 
heutigen (OukGespridi umsr- 
halten lieh lührande Wissen- 
idieftier unseres Landen Tiber 
Edienfttnisse aue Ekecem Buch, 
u. a^ über Wwhsetwirkuflgen 
von KufWL Mus* md modernen 
Massenmedien. 



Bariton 
und Baryton 

Den BLasmuslrfireunden unserm Landes 
bestens bekaimt ist KerM Hulmakv. 
Stimmiege und -fIrbeng seines wateten 
lytischen Baritons sind hervorragend für 
4m WJ)k**ümbche MuaÄ geeignet, vor al¬ 
lem Für die böhmische BlasireiaÄ.da sich 
Hulinsky« Singstimme den Instrumenten 
Tenöi+I&rn und Baryten gut anpaBL Eilige 
seiner ErfoigHitM sind au hören. 


Die La-Tene- 
Kultur der 
Kelten 


Schriften aniiker Auloren 
ter^isachlich jedoch archlo- 
tog«ch*Gu«t1tn r gestahen n 
FachSniten, sin vedäBlichöS 
Bild lim der Kultur der Ketten 
zu xettiman, Man spricht 
auch, abgeleitet von einem 
grofien Fundort in der 
Schweiz, w der La Tüo^Kul¬ 
tur , Die Sputen keltischer 
Stimme führen bis zu den 
Nord rändern der dtotfKhfn 
Mittelgebirge und nach Thü- 
ringan. Dort, und zwar bei 
RömhiLd im Krai Mainingfrn, 
kann m«n ein kothschm *Op- 
pidurit ^lateinisch)., ein befe¬ 
stigtes Gemeinwoaen. besieh ■ 
hgtn. Berichtel wird über 
Funde und Befunde. 


■WIR. - von drei bti viert 
1B-W Beriäier Hundfuuk 


»Der RADIO DDR MuMkkltfte 
21.00 Radio DDR It 


•Wk «pielem für e uch ■ 
14 06 Radio DDR I 


»Studio MM 
22.» RidtuDDfl II 


Regionalprogramme 


Am (li»B ftiaifkec an jwtoflft 
Morgan u a. Beurkwdi nchft n-i, 
VMrimeröt, Wiflargraprich* 
und tagraataueöfl Bertfig« 
LEIPZIG; 

4fB-W UR) HilFlnijP 
S3WlJW»OnglN) 
WnCterjCSpfach ) (ß GiuBawldurg 
HW fWfltöflfemptwwmgec 
U.0Ö-1SJÖ6 leipbg heute. 

UiM - lirlwiiuftnnen - Service 


RALLE,'MAGDEBURG 

4.0B-iai»Eibe-S»la Walle 
5JW736Wochw«Ml- 
anpffthlungen 6.V6 MusWwslr 
8.36 Hörcrgrüfit 530 
Tn« mell neun. Ab ItJ» 
LJtmflhfne nn ünpng 


DMSOEH: 

5.06-12U0 cm Crnden sagt 
guten Borgen $M M usikalischc 


GriRellUfl Klingerdt VVsÄhv 

MllJIWtiOtMUJff) 

lüttagsnuguin 

KARLMARXSTABT: 
536-ICWquMagazfiBm 
Morgen &.S2 WMargesprlcb 
IJSMrt0 92 urt«nregs7Ji 

Rund Irin den ft-olsri Turm 7 Jfl 
Gückwürtscte-lüH SaFwechHde 
Ab 1 «*Ct^Mhme wn Dnsden 

WEIMMAÜUySUttL: 

<,«-11« <SS> Mignri «m Vw|M 

1 .® Rid.ctLfet 1.06 
Hoterirtnihe l4.10VMkatürtflktel 


I...__ 4#| M ?-i JHirhfcft 

rniBnuiiau iu ju .j.enoH.r>ipn 
lurOratUanten 11.30 Radio 
Ala cartfl 
SCHWERIN. 

BjQHiJU 45 $dnwn«i am 
Mwgar. 9 j® |>jßa uod 
{BäckwünxtelilOOias 

und diE, für jftdffi ivH HJV 
WurSCtinfturik 11,06 N(Hll( 

pttjchpnilbfl and Half 

NEURRANDENBURG: 

&,0M(,00 hd Gutw Morgen mit 
Mus.kUBMj 5 ilLi .30 Gruße. 
Glückwünsche und Musik IM 
Utitertuhsamei am Vormittag. Ab 
f0.f>ÜtemahntavM 5cfwrtnn 


RDSTTJOL 

6.06-13.00 cn> Morgenma^iin 
ilJSeewenarbendtt 

I. 05 $e rwc« sni Morgen 
9.06 MktA am Vormittag 

mit Gr]Ei«i und Güdcwünschen 

ILfiMdtSgxmagAtih 

COTTBUS 

4.05-13.00^ MuSiMiSCbCf 
Uhrwwwgleich 7.40 Wir gretui- 
iemn Cottbus 

attueH U0 Sorimdw Sertdung 

II. 10 MuükiAschH Inter rr*uo 
1432 Das musikalische Porträt 
TI J0 TartterL sngifi, Irablich 


sein 1236 Musikehschfr 
Progri rrmausfcia n g 

FRANKFURT 

6 . 06 - 1 OJ 00 (ED OdennllB am 
Morgen T.4B GlikAwuudw 

> M C^ 4 iäh* flf.-h—■l-TnTJ.-.Hifi 
H*W K«one yncnestanneipöi^i 

9.00 AluHles nach nwn. Ab 
10.M ÜbdrfiMihlrtvOd PMSdan 

POTSDAM: 

4.D6-13J0Q < H> Havelland am 
Morgan M6 Sftdhriitiscba %M 
Konzert am Vormittag 10.00 

Zwwcten fthmluch und funwig 

11.00 Tanpivusi für jwg und 
ah lLOD Mwalland am Mittag 


Fm» ff (UtM«jG4Al. AM-ZWefTwm. W hWl^iph. Signal DDR R. Zeichnung: M Balir^ 
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Radio DDR I 


o.n Melodie der Nacht 

(VMQ.0M.no ab* «ih 

Frequfftjtn) 

fl.DE <TJT Zu 0*ft nrich 

|Jjii | ,.. r 

Yiofwii H«rta«l im Gespräch 

2JB iUj fifflrthmua nidi zwei 
X® SD Harter gitrt'i wteter 

Mit Rfdib DDR in fofiTafl: 

uMd&Megftzin 
am Morgen 

IflfWUliljOWfl. 

Musik und guli Um 

E K i|4rip*ISiir M i 
Wals nvonninfi 

Aulpr Eberhard 
AaUArotatafrjWjpw 
^awPcnrar» 

7.«IUDtf]0DRtif1ulitt1 

1.00 NsdindilftH 

itt Musikalische 
Morgen blättei 

I4fl Aus dem flutE*mannrh*ot 
EirtfiSefltfjhqmitdini 
Weinen Plwinia 

■1 fl*l tlar h.. ■■ r.t-... 

Jul rwcnncntflri 

Spaßvögel 

11 M Nachiidrtefs 

1CI.U7 {ß] Die RADIO-DDR 
Ratpbftr-Aundt 

Meine letzte 
Zigarette 

Mwmui mf npiaiHn nswio 
& Fsfiuehkiir 
Mit dim Madnirw 
DMR Dr Dof Künad 
und dtffi P^vchalDgen 
Df W»H^«ngSdhwin 
IMofAon; Hhu WiAdÜrkU 
Tsie tun ab 10 HO Uhr 
BfrtnSJfl 

11.5SWMsefa1*ndsmilfh^tg^ 
12,00 Ntttochtera 
12.06 Am 6m Ztitymctotm 
ll.l&üDZwnehenwM 
und «tat 

Mttodicn mfl verpflltCril 
1 J.flO NidinchtHi 


0 J 0 RtKhridvta 

ii is-iw ®> Modem Jazz 

Oje fnwl-Ludwig- 
PetrtwskjfTriG 
mH Ptwjtftiwwnvwn 
II. November 1375 
Im btto; Litfhmg-IVtrgwqky- 
Whikshop - KowImrtKftiMn 
vO(1\ IE. Juni hl Vüiingon 
2JOO-40O 

Klassik zur Nacht 

fl OO-U.tiO Frsq jenzan 
Mta FtfliOfbjlprDflrSmrfiE) 

1100 Wpchoc-hten 

i iw Kritiker 
am Mikrofon 

Hedttftafi Gibnile Ridhtef 
1 j.«M£U IntHmwdMfii 
GiutepqaVer*: 

Slrpicbqii^rlst! e M&l - 
Mihnschw Qiunstl 
U10 cm ISO 

Die Spur 

VönJutte Sch btt 
Drannteg« H«($f PM 
Tön: Henry Man 
Ragte 

Kjfihwil LrtrlfrS 

16 


IlWa&ÄoWinBfi 
NiyniHjHtuI 
Yolkitümiöht Melodien 
mit den Suhler flerflmißjkantafl. 
dwiHiraefFglbciflön, 

Jcacbm S u E und »emem 
EfiwmWe. iten ZipppndQflir 
BI flsn us i kanten dir Kr a nidi- 
fekter HMimit* 

Ul V. 1. 

11 * NJChnflMH 

14*-1lNcn> 

OHRZEIT 

VMJbatinil. 

z um 

Am Mtoöton: Jürgen £afk« 
GftlilTuprg; 

Mww Herda 

Dlm : H.QO Nich richten 
H.W NBdmcMcm 
1105 tfl> Stund* der M texte 
ISS © Dar Sind mann ist Ja! 
lO 0 ÖW«h richten 
itteflfnfinlar dns Tages 
EerchlE jus Sem 
Zeitgeschehen 
S(Krtinfortr4fbe»fl 
19,30 Min müAte nodi m*l 
rwlnrig wie 
En musikalischer ßunnttl 
durch JahnEhnta 
Mit Siegfited Lüfdfl 
»jODHicihrichtM 

Kos üu Waldstraße 

Nummer? 

■GlüdsföringerB 

Aul Cr HaflraiwjStefwr 

Dtem*™: Pater Gwl 
Töd: Brunhild Thornafi 
Regte Dttbf Kuoirtg 
Es wrt«i mit: Ruth Giss. 
Georgia Kullmann, Chnfloph 
Engel, Walte* Wickiflhaittir. 
Otmar Richtet. Gürtr 
Dmtclwru.e 

20.36 casTanz mit 

bis Mitternacht 

Es laden ein 

Mlriäninö Klussmann und 
Marter* Rtteh* 

&izw.: Ö.OÜ N*thtwh1(ti 
Z3-07 Iprtni iA w 
0 .O) Melodie der Nacht 


Schnitflör, Kann ügowwi 
AnHWollr4r.Con<l4 
Lippurl. MariB Grubfir. Jjn 
Jösef Litltn. Gisela Morgsn, 
GwdEWeqi.e 
ISJODHedukhiifi 

isttdD Chorstudio 

Ok Sm$tkidemH 

llSJ mn i -LJL r r_H x 
rfnillJnriJDl 

lilM Sandung von Beste Mspr 

uuc® Musikalische 
Weltliteratur 

Aingewthlt vDn Hubart 

EniJikipJi ^ rh n rl r i i~i itea 
M riHPtitn r ■vpvnfiPOtTflf 

Fecfklingeri u a.: 

Car Winter araiDieJihrea- 

iBitmi [Wnkfij; Fannie 
für Klemer, Chor und 0e- 
chtstEf c Mi5lf{0«nD™n); 
Adelatde und Mi ürt» dich 
•Baathcwn); Auftdvvtl IH 
kCüNnifti burtriK | 0 rif J. 

4 Satz auiderSmfcmt 
Nr. 1 d Müll (IrihmaJ, Kbn- 
zortlwTtöm(i#te J JW*l 
Oböön, SiiaKh« und 
curöfiuo ffaschj, AuSSChnrAe 
aus der iKrä^nüsmesiar 
llhart) 


ljji Dialog 

Eid KuhwnwgiDn 
Am Barbtn Knust 

IflflflMiehrklit« 

litt <03 Musikalisches 
Kalenderblatt 

EiwyraM, lujrimftjrttfi, 
Erfind ungati 

Wilfn&d Bflstehom bliftlftl 
in MusiMdiriitan «m mmt 
1 fJ 0 <EP OhgÜnHok 
Johiön P&uhelbai 

MB - ■ i * Hnirf • 

Zahn fiugen über das 
Magöilicat im VI. Tun für 
Ongri Arii Quinti ha 
iHtuch&rdum Apollinih. 

AeM ^ jgan übet das 
ÜBgnrüuE aus prirni Ewai 

tut 

Wirtschaftstheorie - 
Wirtschaftspraws 

Eine Eenbwwhe mit 
Pro(. Or F Wtlfflut KaodWi 

tj.is oAhe Musik 

MitWatm von 
GetHjfiwIrlchHinital. 
Olfbtopii NMdmann und 
1 j*Ocy Phi^tp Tafevnann 

amo© Konzerts aal 
im Funk 


friiilTaiumusik 
ijFEMtsfteunojl 
WusikrwllATJon 
UnultKünttbf 
Däzw.'2.U Nach., Wirbt 
3^H ÜKhricIvbtd, 

1 B flUMirti; nörütop 

4.00-7.« m 

Frühprogramm 

Munkrtdaktör: 

Ehetnur Lange 
Bis T.flQhabftündl. 
NichrichifH, Witter 
t^flfrüdi faj fTWTwn lP 
7M Siridht* iu denn 

| ‘ - I. E-I I L 

■jn^WJiiw uhw n 
4® kfcUirfrtwi, W&m 

i« w Ihre 
Morgenmelodie 

GfMlIbyng 

Sy#«b Owick 
Dar* S.PO Nithf, Wiftw 
TO.OC Nwhnchtin, Witt«' 

14B In Onrnmadtaft 
mrtdvriFDGB; 
Unterwegs- 
Erkundungen 
in der DDR 

mm Tr»#»tw 

Btiden GliiTÄh*ffi 
von Waißrtässer 
Ein4Scfiduny,won 
UchaetfiajDhr 
t 1 .BNKMdrtHto Wrttir 
llJüd» 

Musikalische 

Matinee 

Mit Awfhahm» HÄdani 
Nsucn Girtarvdhtus Lpprig, 
d*m SCii>uG|)ütiaLB Barki 
und du S#mp*hDpöf Dmakn 
Frifdrithrtii Bote« 

Otwü[rf( Ajf Opp eMirlhae 

£oi Maria von Wibcr: 

Figottköritw F-Our oft. TS 

rprarai iflLjiiictgjhi. 

Dili Liadar 
»DwZif 9 flrJhoc* 1 i 
»Schrmrmutrg f*JKh 1 er 

dieBlätlEn 

»LiEd vom Flöhe 


BÜ 5 . dim Grftflj^n SmI d*s 
SchluipiöihBJüB« B*rtn 

Charles hw: 

»Th« un.intwtrfrj tjuBSboni; 
Sinken is Mr. 2 . 

Wirfgaftg Ahiödaua Moral: 
toniwt für Röte t*>d 
OrChltlw D- Dur, KV J11, 
QaudeOebvUf 
La nfr 
Aurfrtrtnl*: 
EfikafdtHsutf^FIcte 
StHtlldiwite ÜTHdan 
Lertung: John NftJttfi 

22 jo Der Anruf 

HHipiri nach dAi fiMl- 

rvmigiö TheatsnlücA non 
Gpto« Cnftflhfl fPortugafl 
OfctiBBtzung: Hera Schdz 
Dfjmjiufgit Ulrich Kuftsnsm 
Ten: Ro«maria Schtftrtdrt 

PWirFUTI n SIISTQmT 

bw^ktnmit: 

Jochm llHMIkH, <ywda M 
und fiter Rlussfl 

23 T0 CEP InffiBitdhiftl 
Islvin Lang: 

Stwehqralrtc NlJi 

Hurtig, 

¥w Lifldir nidi GsdicMm 

Wfli JÄfl&S PiliPArtj 

m 9 an cf : 

Iktfik fyr 5Biw^»1Sl»un^nf s. 
Schlagzeug und Gdöfta 
MUNadtritiMio 


1Z.flQ Hachnchtvn. W«n«f 
12J0S ©UiditilCwt 
Fvrli«bhit«r 
hailww Klassk 

13.N Stimm dar ODfl 

aktuell 

■Ll- .-h H - tL _L■ J_ i-i _ . 

nmu jhjiluhi. wfni(T 

IritönationalH Pntsitc hau 
AuSfcunFt nbfirfkilMal 

nie ab Klingendes 
Rendezvous 

MrrdamEwtnM Ordioster 
dar NVA 

f J M tluJuiflUu UUwHhui 

1 t.W HHHHA flirwf 

1405-11® S& 

Musik Boutique 

Diiw: 15 BN«hr, Wtttff 
11® NfldnehtHi r Wüte 

i6® Goldene Hochzeit 

l h =_:.l -- 

nui 14 . 1*1 mn 
JökuflJBkQbSHn'Illand 
Cbervotzufig: Udo BirWchob 
Regie- Wen Dieter Pins« 

Ton: FvuLöffbr 
IswfdHI mit: 

IrflLi PEhkowsfy. Fr«drich 
lr±k Uininna WünMer 
lvki Him-Joaclwi Hrrtth 
17.00 Nwfwichlw 
Rni*«ararbenchi 
AnMheBönd 
J«, wann di« MuaiK 
rieht VW" 

Mit Schwung und 
gutArLauna 
IS n Summt dir DDR 

aktuell 

Nachrichten, Waftw 
KöriiimAir dlf Tagat. 
lüHlßapoftewn 
tlttfEWwinife 
Bninidam fliafiiii 
DotrtschdVnlhsJieder 
19.QÖ NachnChlffl, W*tt*r 
U.DS SD IntBfmeifü 
Mflöfffifturtfurifc- 
Sinlänreofchäl« ILf^iig, 
LEilur»g: Robert Hrindt 

utt® Großer 
Opemabend 


I üwtmrtju 
»BÖ9lrii3>ii ÖÄöfdbii 
«tn HBabr Börlrti 
|i Duette aus 
frmÖPftftii Dpim 

III. Jtwg«iii Nestcfanka aingt 

IV. Qfäitaliscl» Tarnt 
VAirfnahnwifTMl 
Mirijnnj Pblucwb 

Vf Fb^öMl Mlliws 
iDif Walkunn v&n 
RkJianl Wigwr 
21 J 0 N«ai»wmStHf 1 
22.® NschridrtM, Witter 


Sidfl.EdS 

Bis früh 
halb fünfe... 

»t N«ht rmt 
»BtMtiGflMdl. 
Kai^taatoAalte 6m BVB 
: Wdfgflftfl Jüwwrti 

BJ;_ _ L -‘-La _. _ Ui- ui - 

■rav* ■ Hn ■ Iffll 1 IVQT^h 

0 30 MLtukfelwchfl 

Sttti htif tn 

4roN«hricht*n, Wiftir 
403 T*i ütw* 

Nadrtund Tbc 
IJON selirichtH Wotttf 
43fi-TJ0rtD 

Berlin sagt 
guten Morgen! 

Haute mit Artrid Kuhlrra^ 
Musikalische GtJlaHuög: 

Hw pb Bore hört 

D«wiKhen 

SJB, S.30, Iffl, MOL ?.« 

a n_ l '.ix. . mi 3.«. 

IMEWWmBn. TtnCBr 

tSFamftiMIg 

NttdiödilM, Witt« 

7 JE dB Wir patidmft 
mH Mini 

I® Muiik jur iUbbitieer 
I® NachrMltc r WMBr 

ui id Stereo- 
Musik-Kassette 

HVtnmmmäümidm 

TO,30 hacftritMan mH aua 

J ‘ LJ - L . 1* 1- »-i. - L ■ ■ ■- - 

lumvliern wp^CrMficill 

io,« <m He, he, he, 

Sport ander Spree 

AflitUtofoö: Garhard KdIse 
DB iwHEfifln: 

tTJONadlMfan 
1 LW Nacfirichfan, Witter 

ms Also, wenn Sie 
mich fragen,., 

ProUafTte ~ IMmaigaa * 
ÜbertecurgEn 
UM® Hilf* nach Tadi 
FmLattr 

VorsfHil itjr Dp*tettc 
iff*i * 

Grö^as Ruftfunkpcfalter 
Bärin,. 

LaHung «Günter Jesötk 
Robert Stolz 

Du Iöllst der Kaiser riEir*r 
S^t«n, U*d ms dar 
Operette iDer Favgrik - 
Mil Migfnt^Sfiprän 
OrcheilM der Wiener 
veiwpar. 

LeHüftg- Wiföfr Eiebrrnoer 
Irvm Fschar: 

TdrarrlJBliflus der Süile 
iSiidliehdffAfeffif - 
Grofiej fhindlunkar cbeslet 
Bartbt, 

Liilung Roben Handl 
Enestö de Cunii: 

"livogJioiiirtQ ttenc. 
naapölrtviißöltet Lied - 
FfmeöBpni«i P Gesang 
Otflheater der flgjik- 

verainigung Rom, 

Leitung. EtV4 Monii 


22 . 0 s nn Tanz am 
Wochenende 

WwtajfHfhl: Htm Dost 

23.5t DntMniittiyim 


Wvttertwricffla für 

jb 

m ■ l 

Küeten- UMtOstseefischeni: 
Tigl. 3.45 (LW1 TT kl-fap 
Owaaiwwp: 

TigL 5.5(1, II.» ifuBff 

Smngk.llJO, 23-W 

jLW1^krti| 


DarWr SymphofiKer, 

Leflung Robert Stolz 
CeriMar 

Schetikl men sich Rosen in 
Tirol, Du#tl aut #r Op« 
retle »Der Vegrelhänden - 
Aiwtaüaaa Röihööböf gtr. 
Soprar . AdoH Dallapatzj. 
Ti«r; Ohst der Waner Staeli 
öpar; Wamf Sympitentköf, 
Leitung Wdk Bcnkmlck 
Jatques Offenbach 
Pariser Msddtaö, Walnr - 
Grtfi*I Raphnlf Opetenifk- 
Ofdteftir, 

Leibung Peiir VValdAn 
1130 ailsschlag der Zeit 
Md Nach achten und 
Pteöesflhaü 

1400-1131 id? 

Wie wärs denn 

damit? 

14.™ Si 6 Dt pe«iKhi 
Hii BllefK ftatten 
Mit Alfred Kwp 
11® Steßder PapmutA 
I MrteAa Mfttueiu 
7 fflafflrgff 
IlEUS^nflifi mtehtSlH« 

Mir Han-Giöfg PonEsky 
1B.M Necbrichtsfi, Watte* 

15 36 EID Mlh* im Ofir 

fr TT h _l:_..I_ 

isw nragrcmrn ri■‘■e-isr* 

1SttK*dnchtm.WMtH 

lusoii Schlager- 
magazin [«,«| 

ueiippi getBsicrt - 
ufiiiWI - gewpnrtefi 

Uli Haftet Kütinw 
T7.M Akftialle Nrti»n 

nttCf¥Kni»i.. wBrarr 

ITtt CB ftjfHÜrB MModwi 

is» Spektrum 

Dfö KulhP|öMriul 

»00 BERLINER RONDRJfiC- 
Spert 

IS.® NactiriCftian, Wetter 

tsttdD Schlager- 
welle Berlin 

Eine $nf0< und Wunscitwidimg 
öKtl Ihren Zucchrffen 
Am Mikron 

Udi Etfrtner und AHnd Kftöp 
OiPmichw 

TIM Ntdvkfrtefl. Witter 
tl% SpPrtJie chrichte i 

22.00 <m Jazz 
am Samstag 

32,00 DH-«land-Aufialcl: 

Jea Mm Btefln 
22 IS VtöHften Mixtur 
23flCDmetleCülpniin- 
iuartert ftlSÄ) 

Redl Kl km. Hilft Schnette 
21.30 Nachrichten, Wetter 

3.35 ob Bis früh 
halb fünfe... 

NtRteo-UKNKltt 

IsieheäJ, 11.1 


Radio DDR II 


Elwitefi mit: Qjr&irB 


Stimme der DDR 


A ndi hj ^— 1 ^g*K> yu ^■■ ^ 

U'iif Tiisenncmfln, ■t i Btin 
AK UD Würach tte drwh 


PBulDhikis 
iDör Zluberiehrlingi, 
Iditenrich« EchenP 


Berliner Rundfunk 


Jöbfl StizrnE 
Küftftter Öpriöe, Prifca 
Inrwa- 


CED ü r trM 


































lugend 
’adio 
DT 64 


i.ttan Morgenrock 

Haibiturdl Neehr.. Wettar 

l.™ (in Duett 

« i . 

vichlm. Wsttnr 

i.m® Oldies-Party 

\M Wetter 

Bis Hit-Globus 

Dh fnlBflUliOfiit« Hrt Umf^iu 
von Jugandradü Df 64 
UM-lS«® 

DT 64 direkt 


Trtfai: Berlin §1 TT 


Dmw: Etundl Nstflr.. Witter 
WochEr^-Spetialengeoe^ 


für Am ädzrtto 

hSubfBftdertivrB Uftd Prwdofi 
tiflfl »toctrefflics 
PcLe lafflem ICB; 

UP a$Mfi Öna Eartki 

1% 15 DT-H-CornipiftBfklub 
lUfMdHU^irdbiiHm 


mm Duett 


I .HmlMI 

LPiSirnjiMi BSeil« 

Trtf^e: 

I Chm You Nothsngi 1 1 Gurt . 1 

IltAJuflghOtfi 

Sboctal/ CH Amqngthi 

PtflfKVlä 

LEioaRemutetfElteM 

LP iMuwcäli (lSR}, A Sorte 
Trti4te6j(r Mirt*ci E (I l']/ 
b Luc* Beo** Dell? 

Stetaj«?] 

fclKllai^tefl.Wr^ 

MM4IO 

5 DTJ4 Üdernacht 


Beiden 
Glasmachern 
in Weißwasser 

Di« AuSgäng^ioff« und schmutzig, 
trüb und undurchsichtig. d« End 
Produkt jedoch ist »über, klar und 
durchsichtig. Es wird Urt Jahrtau- 
sendsn hdchge-sChatJl- in dir DDR 
werfen in jedem Jihr dorchschortt- 
Kuh 60 Kitogramm GIbe pro Kopf dar 
ß*vöftanif^ produziert - vgn der 
Mikhflasche: bi« lim Sektglas. Aua 
WEißwiSS^r. über dessen Glesma 


(her heule berichtet wird, kommen 
Becher und £lilgla»r. Wirtschafte - 
plag und B leiknsta II Dia Ireditionen 
der Glasbläser. Schleifer Maler und 
Graveure werden sorgsam gepflegt 
Davon zeugen übrigens auch rite 
Preis*. di* das Werk Kr riie richtige 
Beantwortung dar Wisiansfrage be- 
rHitstalBt: Waa sind die mtitigaten 
Auigpiigsatalf a hin Gleima • 
eben? Di* Losungen sind zu richten 
im Stimm« dar DOft. Kennwort; 
LKntorvngS. BMin. 11B0 

nUntarwaga - Erkundungen in d*r 
DDIU 

10.Ü 6 Stimme dwr DDR 



OHRZEIT 


itlia sei di« Zunge balagt fittiv die 
7 g linft bejogen mit Zahnstein Und 
im vertretenen Schuh schlappe 
Dein Fufi nacht herum, i Da* und 
mehr ompfatil vor 50ÖD Jahren ein 
römischer Dichter, der seine letzten 
Versa im Gebiet des heutigen Ru¬ 
mänien schrieb. War dareut kommt, 
wflf dte&er PoeftUter, hat ichon ei¬ 


nen der sechs banitimten Minner 
gefunden, die diesmal im iniarnSLio 
naben Retserälsal gesucht werden 
Wer d*zu noch Glück hat kann sel¬ 
ber verreisen oder wenigstens *nen 
ReisdkuffBrgiwinhan (oder etwa« 
anderes). »Auf den Hund kommen« 
kann dieser oder ie#*r allerdings 
auch: ImereiWtOSund Kurioses 
aus Hundehütte und Zwinger wer¬ 
den geboten 

14.86 Radio DDR 1 


Kinderhörspielpreis 



Amanda ist 14 Jahre all und dabei, 
erwachse n zu w&fdee Selbstba 
wu&t und eigenwillig überprüft sie 


Gräbt nach 
Schätzen..» 

Der Leiter der MusAabtedurig der 
Deutschen Staatsbibliothek Beten 
verwaltet Schatze^ darunter Orifli 
ml handle hnften von Beethoven, 
Woher und manch anderen Größen 
darMusikpHchiclTta. manches da¬ 
von dar Nachwelt rwdh gR nicht so 
rachs erschiossan. Mehr noch; Alte 
Beri inar bedur - Zum Beispiel - 
grabt er ebenfalls aus Mgtvchas 


ihre Umwelt, stellt Fragen, versucht 
Afltwgrten Über den Kupferstich ih¬ 
rer Urgrati .na int Anna-AmMia #nt- 
deckt sie eres Spur zwilchen ihrem 
eigenen Leben und dam der schein¬ 
bar spurlos Verschwundenen. 
Amandas Mutter Pogreift d aä ihre 
heran wachsende Tochter dieser 
Spur nachgehen muß, - Eine her- 
ausfordeende und originelle Ge¬ 
schichte dar Kinder- und J ugend 
buchflutünn Jutta Schkrtt 

1416 Radio DDR II 


Hegst Bekennte, wie di« Kariineken- 
Pplke etwa, machte er Rundfunkha 
tarn in vielen Lindem verständlich, 
in deren Muttersprache. versteht 
sich. iDes Lernens ist kein Enrie.t 
Hit Robert Schumann gesagt- 
Könnte ebenso von ihm stemmen - 
von Ür. Wolfgang Geldhen. Er ist 
nicht nur Bfcltethefcmraienicfuft 
ler. Doktor dar Median« Dinigant - 
hören Sie doch ernlach in die S*n- 
dying hinein 

»Zu Gail nach MittemichlH 
O S R adio DDR I 


Kalenderblatt 


Vqr 20 Jahren, am 26 Ncvomber 
196a. verabschiedete die OrgJmse ■ 
tiou der Vereinten tiiöonen in New 
York rite »Konvention über die 
N ichten wendberksiit von V*fjäh- 
rungsvofEchntten bei Knag-svrifbr#- 
ehern und Verbrechan gegen di« 
Menschlichkeit«. D*e DDR war so¬ 
fort bereit, dieser Komrention beizb- 
treten Schön am G. AplÜ 196Bwar 
da« Vdlk#rrachtspnnite det Unver 
jahrbarken von Verbrachen gegen 
den Frieden. Kriegwihtecben und 


Verbrechen gegen die Menschlich 
fceitals Verfassung 6 gruridSSU dar 
DDR formuliert wOrdan. Der dsms- 
lige DDR-Außenminister Otto Win¬ 
zer schrieb an UNQ-Gsn*fa!*ekfstär 
U Thani: »Di* Regierung oer Deut 
sehen Demokratischen Republik isl 
der Überzeugung, daß fl e Kooven 
iteh... ate wlchbgas Imlremeni in, 
um «Ile Stealen.., zu ver«ni&ti«n 
und zu verpfkchlan, solch« Varbre ■ 
Chen tehf aiwd und V nbetrigtet zu 
Vdflolfan und ZU betreten.« Mehr 
1 U dieser Kcovant^on in »Stimme 
der DDR akteelk 

1B.CH Stimme dar DDR 


T teriaKBwfcgn 
. knapp HDtiodar m acht 
Stunden Mid «nirnii nur am 
Ar^ebotdiner Macht Gü- 
iprachapafiiw ei unserer 
Außenstelle im lüÄ^tiauiim 
Berknof Erik» TMkriinn-Pftfk 
Hwdte iihltaidte Liedei- 
rnacher unEeros Lardes sein, 
die* sich dori zu ürHrchi- 
laniidteii PenaiuiammnThn 
den und MtürtCk ludi fli- 
■m. Ihr könm dablMPi - 
wenn ihr unsere Liederr^rfit 
hört Und euer bafeknofhed 
aotfuo.wmn ihr 
urs scnn#K 6 n. 
JugMlOklPrM 

KsnrtüOfl ÜBtemiChL 
Nttepi¥hi4a 11 5fl, 

Beten, 1160 

CazmWtiHi 23-00. p.fü 1 

»l- _i_ a^_,, mr-m-i 

N*UvmariBn, hkib 


Wege aus dem 
Wettrüsten 

Sri haben Ehrendeta- 
Bchaftier der DDR den heuie be 
ginnenden I. N stion«tea Fr*e 
denskengrefi m Bc-rl» r. über 
schnetisn VaHfttar aller Berei¬ 
che das wssansehtftiiötven Le 
bans, di« durch ihretheoreti- 
sehen IjMiungan und ihre prak¬ 
tische Tstigkari besonders eng 
mi dem Kampf für Frieden und 


Abrüstung verbunden sind, dis- 
kulieren zwei Tage lang wi*S*rt- 
SChitltichH Artmtsergobnisse. 
Damit möchte^ sie das Frid- 
«tenaeogagemenf dar Wüten 
fchatdarunsafas Landes de 
monsth*ran r dar Forschung wai- 
ler# Impul» M-etieihan und mit- 
haffan, die Friedensbewegung 
zu Sterken. 

In aktuellen Sendungen wird 
über den Kongreß benchtei und 
mit namhaften WHaemchaFt- 
i«fn gaspf ochen 

»PulMchiag dar Zart« 

1130 Berliner fturidfcfflk 


S. Liedernacht 



Ein LteblMigsliad Hai wohl fast jeder 
Damrt vtelt ihrw Ftewrilan hören 
kämen, hill J ugendrad- ü DT A4 wie 
dar «ine Uedem-acht berarl: acht 
Stunden lang Zeit tiir Lieder, laute 
und lei», bakannre und wenig«f be¬ 
kannte, kurz: LiaMingElteder. Einig* 
inEHrpretennamen können schon ge 

nannl wsrd*n Gerhard SchÖ» 

(Fq*o|, Hermen wn Veen, Pension 
Volkmenn, Leon Gieco, Konstarmn 
Wecker, Burttefa Ihilhaim, Randy 
hfwman, Sleng, Horra-Eckardl Wan - 
n>. War darüber htneus bastimmiB 
Trieiwunaohe hat. »hioke sie an: 
Jugendrad» DT«. Kennwort: U+- 
riefliKht, Berlin« ItSP 


ZOE J ugendr ad w OT « 


Regionalprogramme 


UPZIG. 


LB-11B6 Am Sii-rtSlSfl fingt 
ifrSanetagae - Mumi-. Inior- 
Tttton« und Unterhifcjftgl 
»fvicBLMillJßOngreL 
Ahn«te*tpfvch 7 JE Sport 
«gtomi 1.06 bfu&Mfujirm 
tJO WochtotoAMite 
HAULilAAÖMHJflG: 
LJa-lU.f» 6 Jba Wete 
rJS Spott rttgkMi9JR.tt 


Mweptekl yntnttaliurres 
WodteMfide. Ab ttiVUbamahme 
vnn l*iiW»ti 

DRESDEN: 

tft-1 ).W «EÖ E^teidHi sagt 
gijlei Mogon T.DS Sport 
am Wochenend« 4.® Söri me 
WocfWodillJÖBwmufflk. 
aum Vtedwaedi 12. W- Mu i 
teiischaGniße 


KJUtL-MARX-SlAÖT: 

4.06-18 JB ® Das ^oettenend 
Magazin 722 Wottepgaspteiti 
JM Gruß und Wgnscnsendijrq 
4* Die SporlbienJ«! Ab ltl.Ofl 
Übemahna von Ehest!» 
WEIMAfl^ERA-SUHl. 
&-Ä-15,® m Magazin m 
Morgan MG ft*diöbül«t 
Itthflffif^nhBlOLteVWk»- 
tümlictias kTtermauu 10.30 
btdl&tnen hyr &r«Cglinrten 
1136 R Jdio i li carte - das 
Thüringer Urliubemugu« 
SCHWERIN 

I €.06-11« tm StTwartn 


Morgen UGrgfowidGlÜQk- 
wunidve 830 Sport regional 
lüteGuMeMiMmern 
WKStiewndell EnWun&dlmusa.- 
gut aufgelegt 12.06 Heute 
nwschen Bb? und Hdü 

NEUBfUUtDEfÜURG: 

4 OtS.J) G> UnwrtieftMfflei 
iwidiefl Möfitz und Haff 130 
GmB*. Gtueknunedte und Mu». 
Ab 830 Uternahme 
v^nSehwenn 

ROSTOCK: 

106-13.88 ffli Btscnwirgt ms 

j iU'r.rhfcn*n?<a C «» r -- 

rpocnoneiiflii«. li «aeremer 


bene hl tOG Service arn 
Woohantnoc 9.06 Hund um die 
Osts« l&.B Musik am Vör 
mmtg m GteGen und Gluca- 
wgrt3ah«fil2Jfi RhvthnvjE, 

nach 12 

COTTBUS 

6.S-1188 OH hrt Müetee am 
Samstegmcrgen 130 UKW 
Coflnus - Sport 9.tt/l206 Cedbm 
aktuell SJD Serb scria 
Sandung IC-UfMupkai'ac-hes 
Imtsmtrz^ ID.32 Rti^thnuK ist 
Trumpf II.« MuSifcJlrSCftH 
Kil«ido*kap 12 JI Mütiuliuher 
PiDgrammauiJiling 


FRANKFURT |0.|: 

S 66 - 16 « <CD OMnvetlsmrrt 


pm SeimÄflgrrpQrgenTJ« Kitendpr 
butt und VertnäBKungsiips 
I88Sötflwe&6«T«4 
utc Empletilu-igen Kr den Tag 
9.06 Zwuchan ÜMr und Spree 
Ab 19-88 ObamRima RwwLhti 


POTSDAM- 

ft06-13« CD Hraund 
m Wochenend« 7« Gehen Sw 
mr|... UGückHurittbe 
918 Murin« 18.46 
Ppomrtwf Sportmosaik 11.88 
Babelttwger R>kerieafafi 


dB PdR.'Eliri, AC'N Z'BrWaitlliag.. ^Bähnung U Eürfir^fii 
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Radio DDR I 


d do Melodie dar Nacht 

(Um D. IHM 00 Ob* alle 

0 .« und 2.00 flaehndntrt 
(K06 (3> Lindpartii 
HeimaiMdfr mit Mvti 
3LÄ L*"nöach 

2-05 :T7i fihfthfiiMnwhrmi 
3.00 Heit* pft'iwütef 
+ ‘B^Auftfehn mit Musik 
DePMChBfi; 

40CSB4B7OQ Nadir 

6 SS Wink« utwn Gvtenuufi 
TteeterwiteWCher für jfrdfr h 
Gerten 

7 05 Spürt fcn Sonntag 

7- 30 ÜQfytnf Mr da 

r .- __a _ _i_ u :_i- _ 

crangBHipfn p.in~nt 

Pftnsr Ür. Christian Bunnen 

fl. 3fr fl AD ID DDR gratuliert 

8 - «0 (D Kirteerhürspwtpri» 1 » 
aAfnSawttBQ.Atfwt« 
fijmli 

Von Gebiete 0 igw 
SL» Nachrichten 
9 45 Gedenken «m Sonntag 

i» cm Alle Lieb« 
rostet nicht 

im.Fmgei 
Mit Gumi* Hansel und 
MtflMUfi%ttnFrtih- 
Kchen Sängflni, dpi Seherin- 
berge* Musimvlan dem Großen 
Hw»tffunkofd»Jl« k»f*fl r 
Lauung: Klans Wie», 
und beltänn’en Soksten 
Redafct*m: Wertung 6 ju*, 
Günter Hamei, Gunter Ktem 
Eim bunnt F#mii«fii«Ddiji , H9 

■US-? 

11,00 Nachrichten 
IHS© MuSlk Mglil 
d* Urft 

12-HO Midi richten 
U 06 OD für Miftagwftmde 

ViSMtiimlieNi Weiwri 
nwt NeuTOTEtallungeifi für tea 
SprtlfiWAde Hfl IS. Dermbcr 
1U m NKhriditMi 

uns Die Radio- 
Sprech stunde 

Mit IngtUtÄMJtt 


Wtr*f|twörMir Iltf 
Ihre Fragen 
Schreiben Sm in. 

. RAßlQ PDR, ä#rkn. 1160 
Kennwirt: Radm-Sprethslunde 
13 J2IH& Von M*Wi* nj M*fcnA* 
ÜDD Nachndilen 
1iDS.^:MwiiKfjmn4 
Am (yü/efon; Karsten Kid jö 
iS« Nachrichten 

is .06 <m Klingen de 
SonntagsgrüSe 

üb«rmittc*n Mgrg« «mir 
und fldsamarifl Vorpahl 
17-00 Niehneht&n 
17J5 ® 

SpartgndiHnn und Mmtk 
11.00 NachricMin 
tfl.® Rterowif kirnft b*i 
fl ADlÜ DDR 

Ifl-S O Mirtih, iutn Advhn 
lfl.S^StHfSandmdHiifldl! 
19.00 IWHUto 
Beruht* aus dem 
Zütgesdtehwi 

SpflfE W BifflJI i Orten 

Omüm mw 

»»© Aus populären 
Partituren 

foffllMiiriüiten vw Mozart, 
ftwinL. W* 0 *r OH*rtb«th r 
üazt,TKh«ikoiiqki s Vflidi. 
Wörter und Bertai 
21,40 N*dl«lttefl 

ti.»® Folklore 
international 

Tridboiicie Muadc 

u i luiJepiii, Wtitik;(i. 

Spsrwen Nonvegen, 

Osteneicfi und dar 

Smrfeuhiwi 

iMwprti; 

Marianne besehe 
300 Nachrichten 
ZmT Sf H Mi nw Iir ichUft 
22 J 0 (£D DM Rumttunk- 
TaftEortHwter Ltvzig 
«■*. 

Lsflung Witter Eichanherg 

a«Pgdhichttii^^^ 

295* Difr N*Mft«fWMte 
I Ö 00 MetodH der Nacht 


Radio DDR II 


OroN*chndrt*rt 
O.OMJOO an 

Klassik zur Nacht 

MuukVQP 
Frans Schubert 
Moöwltrfi, GibtiM Ma y et 
(6.00-13.DD Frequenzen 
siatee RBgimalprngfanmaJ 

17.00 Kuttimadmehteri 

u« lebendige 
Geschichte 

Johann Peter EctHWW) 

Autor: 

Or Rtgmt OltC 

1120 ID Drgdmtsik 

u m cm Monologe 

HkSripM vwi 
Lp** Walidorf 

Dflmarturgie' 

Christoph Sngalnslmr 
Ton: 

Hetga SdlJllTHtt 

Mi**: 

Feier Gotthard: 

Regii 

Hpral Lisswch 

ES wirten mit: 
lOEle Loetinger. 

Käthe Herchai 
und Johanna Schau 


am NKhncfrttu 

»je cm Variationen 
mit Thema 

Ein Stedivg durch 
Landsduflfü und 
Satapacheri d^rMiM 
Mn Wulfa^iB Hilter 

»cg PS zu einem 
Lebenslauf 

Christine Mietet* 
ObOfUMlkitinrt dir 
Staatiopei Ofenteil 

iiM Sendung vor 
WütfgiM 5t*in 
TT.OD^achnwhten 

i7.» Konzertsaat 
im Funk 

(AuflKfinuiig des Antechö- 
cnniertOE-. RpheA. 

äh dem Neun Gewflnjhius 
xii Leipzig wm 22 . 11 . SS| 

r w*g nurf ft+ijnir, 1 eiath*,! 1 

rfarae/D*i5Äi: 

>J üdudiv Chruniki 
1 Johannes 0r?hm^ 
Süfdme Nr. 2 D -Dur Df». 73 
Autfühftfldfl 
Uta Priew Mez*osupran 
ÄAdfMi Dirtl, Bim cm 
Juslui Ffflfrieh und 
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Harun. Jör p Web*, Sprt tfm 
flundfrmfcdwfHeipjjg 
DnsbiBr PtipIhttrrTiiPrti*^ 
Lenuog: H^rbed K«d 
UJ0':rD Tartefuwt 
d4 Miins Art, 

Clavier zu hörn .. 

Mrt Hins-Haimdi Raab 
19.00 Nanndn*, 

IW Gadankeri *n SpnMeg 

du ;ü:im Zweiten 
präsentiert 

Dt- Ptüt Spahn. Musik- 
wwstnschahlar und 
1 Sekietir iHa Verband« 
der Kpmponvtin und Musrk- 
HBHmchattivdtrDDR 

- Knrmn für Klavier und 
QfthMftf N* 28-Dufop. 19 
(BeetfauHi) 

- IrandenAirgisdiH Kon zerr 
Nr 6 6 Dur.BWUBI (Badi) 
SrnPqreeinfl 

(E. H. Mayr) 

U B- 

n.» Literarische 
Stunde 

WDiMemdt 

»Sprunge über dia Jihrat 
23.90 Nachrichten 

22,07 ts> Alte Musik 

MilWtrtiiiMffl 


Johann Joachim Üuanti, 
Claudio Monlewidi. 

LKrtlmd tldin*. 

John Bannet, 

Carl Philipp EmertMi 5 §ch 
und Benadatto Mircdki 

2 iin cm Neue Musik 
im Konzert 

h J . -- II j 1--i._i.l - i ■ - 

M IMT1 III. H■ HtTTmp uQnpi|in 

MuHcflntivil der UdSSR 
*1 Iwwigrtd 

*Für Himcfistrhiit. Fried*» 
und VfiftBftraijndKhJft* 
Danele Lümb«di. 

<onz&rt iur KÜviir und 
Qrchtsier m LesÄtfr ihc 
(Für Wladimir Sptwpkcw und 
die iMcrskauef Virtuosen« 
komponier; IMS; 

Gija üntidieli 
lüchtet Lenk. Mituk tur 
t*m KfifHnturmten. Knuben- 

cbpr WQ Orphpiter 
\Zm 4Ü Jihrnlag dn 
Sieg« den Hidp- 
Faidiisirus, 
NirKiaiMiiurundd« 

Lei pnq er Gewarutiauts. - 
OrChölftr kpfflöpfliftit 1945] 
EinfülwdaWoitp 
da Komponßlan 
RedekfDft: Frtii CröSig 
ZUOttaehrichtan 


Stimme der DDR 


I® Nadiridrlati, Watt* 

Q.® dB fip-OMkn 
Z. 0 Q NüphricAien. Wmittnr 
Z.D5 ‘IE Kopiert zur Nadht 
ADO Nadiridrivn. Wetter 
4.D6-7JD0 © 

Musik 
am Morgen 

Zuummengeitellt von 
Guntram Hohlain 

Gar* 5 0 Du. &.'W 
Nachrkliten.. Wattar 
7.00 NecttiKttten, Wetter 

7® cm 0 Musiea, 
du edle Kunst 

Jaocjuea Bönvn 
SüittimerstwilflP- 
ChriLtüpli Kruxnimechfr gn 
der Wagnff-Qrgal im Dom zu 
Buftdehbu^g; 

Ost DresdoBf KmuEhcr ainflt 
uni* der Leicubg vcpi 
Ummiefitof Mülinftimrg, 
GiowwiriGadritli 
SonttaXlXaufi 
»CinMne fr SDiiaSa*-• 
BMMiNr EwMAl 
Lurhng Gürttier. 

Gew-fl f^ednch Handel: 
Koniart für Cigsi und 
OrchBEtBT F- Du op. 4 NK 5 - 

^Kinnef-Emu Kahler am 
OrgelpasiLv im W*3esi S«l 
d« Anrnarsf Sshlmsas 

WNochach.mi.WenBr 

*.* cm Ir Familie 

1.30 tfam Notmblin 
Eum Ziichenblode 
Kind« hwwiund melon 

E 5Ö Aktuetiw vwi Sport 
3.ÜC 1 NachiPthter, Wetter 

1.05-11.« cm 

Hallo, Sonntag! 

0«* 1S.»«KRr..Wefl»r 
lt.ro Piecbnchten, Wetter 

n« Im Rhythmus 
der Mazurka 

BnawuUteich. 

(4uf1mrtB5 Magazin 
au&dBf VR PtA*i 
Afli Mibrcrfon: 0i*t«a Mhoid 
12.00 Nachricht«, Welfer 


lZJEfrdartNi zurzeit 
1Z.1I OS Mit Musik 

durch difr W*t 

13.(0 Stimme der DDR 

aktuell 

Nidihdvlin. Wetter 
Kurz be rieh et 
13.10 OD Shjrteoll: 

Hafenmelodi« 

119 fttw 

EkieHepreduktun der 
DAF-LantottudiPi 
Dberflsicfietch und 
SUMME DER DDR in lini 

|Wdhlg. vtim 23,11 19831 

IbJfflHachndvten.Wettac 

KindarrHoripielprflia 1«9 
«Uritem grünen, prüntii 
Von Häns-Warnet Hcnert 
lab WMim\ 

16.D0 Nadirichten, Wetter 
15® ©TwHnd 
fakla Tanzmuiik 
Ausnewählt hmi 
B hflOt Raimer Zjmrwrnann 
17J®*|Khr^hrttSfl 

1705 Der KultcrspiegeJ 

lUH ethfrUi Bäirig vdr» der 

IX IrvtamalKHUlHI LftuUioer 

Dpkurreflltr-und 
- urrfrlmwocfw für ued 

Femse*«fl 

Am WAflrftt: Sigwfl Was» 

11.00 Stimme p* DDR 

aktuell 

Nichnditen Weil er 
flenchla upd fleporfign 
Ifl.Müli Ale weil *UBbp 

ÖlQSmutik 

19.00 Nachrichten. Wtfl* 

Spürt am Wochenende 
GcsrfnmaNen 

ii* au Wunsch 
ist Trumpf 

Wir spielen Ita Kartei 
Qim«h[vpn MfrrUHee 
31.00 Nachrichten, Wetter 
Semnftiawtfl 
21.DB m> Aberrffa kommen 

die Sttn'ifr 

ZÄrifchfrWfriien mm 
Tanzen und Träumer 
üui nwmonmt. vtvum 


aas <m Fü r Sie 
ausgewahlt 

i. T«a 

Liederabend mit 
Olaf Bär. Santen und 
Genfhev Rärmns, Klavier 

Cw,- EA.Juri, 

mru aenuoen.. 

a| Leder nach Gedrehten von 
f n*drieh v*p MinhrHon 
bj beber nach Gedcfitefträn 

■ j — . -a. 11 z 

! ^8iiwnc" nCHty 

RDbertSehonfUfin 

iDicMir 1 M»i 


Lweriyiius hkH GedicNef 
von Heinrich Heine op. H 
| Ajizescfinung uw Rahmui d 
SthLijertiede Hohenems 19f 

2 -Taa 

r* angar-g MnMCrw wim 

" i£int Ueins NschtmusA« 
Seren ad b G Dur, KV 625 
Äugende 
KammercvdiasBer dfrr 
MpiLhff Ffidharmoriie, 
Leitung: IgcrQifhidfi 

23.54 Die Nitiopjlhsmne 


Berliner Rundfun 


s«t».»cm 

Bis früh 
halb fünf«... 

WtRtMlo M NttM 

Mcdiraliw Üda Eehtnsr 
0 JO, 230 

MM - -■_: m .ia- . 

rucfTKfrrifi,, TTrapr 

3.30 MuaihaliflJdH 

SErfr*eM*mhfft*n 
Am Nadiridhiwu Witter 
4.S3 Tinzmuaik 
BM»ph*i Nicht Hd Tfc 

uu, H , r 

^jp iivv n nc nivii, irvtin 
AX GDMrl Kh&ik indem 
Spm^tlg 

AP Auftakt mit den 
Ondlesbef Siegfried Mai 
UP OpvrtamveiödtM 
rntm lüiciiwiEfhftr 
iM Rhythmus am Morgen 
tJ5 0euCKh#VWk(*d*r 
«usrialntheGejiiifunp: 

HtfgfrrfloSar 
PKwischpfi 
5DÖ. &.30 r 6.m.&Xi 

■hl - — L - - Lj.. ^ Lhii- ■ 

NKnlXOlMli ?f vIC 

fl.55 Pragrafn f nhinwwtt 

7.» cm 7-10; 

Sonntagmorgon 
in Spree-Ath«n 

Dn Srnour« des BERÜNER 
RUNDfUNHSfjr FnihauhCeher 

DviWdCNih 

7.30 Nachrichtan, Wetter 

i Irt klJ . — - J. , , Lj 

«kW Tw^nwntmwjn 

■t4t9MHM 

Im Tieriark belauscht 

14« GH Kinderhoraptalprats 1989 

b0nüutorfa&« 

Von Holt Gozet 

Dflmitwig it: WüAging Mach 
Regie Mirrired Tiubert 
Ton Hannes Schreier 

iA V| iiarh -..y r uJxai U 

l a P J CJ NvMlTHBntBn. 

10 35 Atelifrf jrrfl Buhne 

KrliLen und inrörmaCHHiHP - 
BericHfr ly; «m Kubdeöftn 
An Mikrotom: 

MlrfriL VbSI und Dieter Kranz 
11.QQ Die KanjertHnfii 
Vom Klaus Kitnichnudt 
Amcttl45and 

hu Das 

Sonntagskonzert 

d« BERLINER RUNDFUNKS 

Jü«phHiv^i 
Sin'wiie Nr. 12 Es I>jr 
tiDar ftnki&oph* - 
RundfueA S.nfflnifOfch«»r 
Leipiig. 

loiturg Hgirj Bongarlz 
WrtilgarKj Ai-mhäuS. Mozart: 
Konzert tur Violine und 
Ordhesldi-O-Dijr. KV271 a- 
Sfllilt^irygNiKliMtfHjhiri 
feth ■ f«rt n I ■ Orchesi er 

nji.E, F-hL - 

n ywii. 

Serenade E-Dur für Sh edier 
0*22 

Tschechdtlm Karnfw 
ORMIt*, 

LrtuH) JosefViach 
Maiue deF^iia. 

Zw^chfrnspial und Tarz aus 


der Oper iLa vida bfpw - 
PfJhamcnffidies. Grchester 
New Y*it, 

Uiiurig _«mard Bernstein 

12.30 NadnoMen, Wetter 

1 7 et Italr j_rdhii uun Mt 

i £.jo Mcracrnur^i am 

i 2 ,* cm POP-Karton 

MfrOdrtü feil Bfrrim 

11.30 NadMdti«,Wrttef 
13 JS fltPyimmü > i h ¥ rtrt i 

»« Barlin, 
dein Berlin! 

WÜSen- und Uabenswertas 
«uS d* HiudtSte^S 
{332. Fülflel 
14-10 'ÜJ 6em flthort 
Duvefturs njf Optf »Die 
diatHfdw Elsten | Rossini i; 
Freunde vernähmet dia Ga- 
schichte, CpupMteisdff 
Oper »Der Fashion vom Lon 
Iüitwiu lAümJ, Letcfrtf 
WöAudiefi. Walzer und Cfw 
sutd* Oper »Margarethe« 
[Gottfcd). String* m (he 
r ghl (Kaampfefl |. Aus der 
Gpefenn«iM itmKatM 
|Py>rt 5 r|: i] Itfi b m #§m 
für alle Zed bjiWjriderbar. 
T^oRohiüiRikWI, Ab 
schied irtWi buchen w« 
nifben (Siegel j; Urigan 
«hff Mff«h «us *r 
»Di« unganich* Hoch zeit« 
(Dosülii, i. 

15.11 Nachnähtm Witter 

i5*o Jürgens 
Radio-Show 

1E.30 Ni-hncfiltn Wetter 

cm Streßen ■ 
bekannt sc haften 

Eip Fneiüstmagäin 
Heute iwt Oiriü* Settten 
Dw^isthfrn 17 JO, 1fl.ro 
Nachrichten, Weiter 

19.34 Afctuelli Ndüaeh 
Hichrtchten. Wemr 
GffwinnzalilfrP 

Anteh.iitoed 

f^.i MuSrtül'iCheS teiUrmfu. 

ffi.W tfl>Ad sbrlutn 

Konzertreport 

2 t.»X*tfcflthttft. W*tt*r 

21.35 Sjport am Sonrrtig 

22 .» Autoren- 
Positionen- 
Lesererwartungen 

Dü Lrlfräluivmunidialtler 
Prql. Dr Klaus Annifü und 
flral. Dr Dtehidh Sommer 
Ob* TtttieftEBfi iipTgatar DDR 
Ulmatyr Lüvd Sipafuf- 
saziciogischH Eiksnrtmse 
2L30 dB Q«nf le i$ «ri! I irtgt 
Musik 

23 30 NectirkhCMi. Wetter 

ns eso Bis früh 
halb fünf«... 

HansQMnfliiilH 

8*9n r d*ffi BevM 

|M»ilwii*hfl3* ll.| 


du sw 

































27 . 11 . SO 


fugend- 
-adio 
[)T 64 


kM-fl.M® 

5. E>T'64-üedem8cht 

Ifprttttzung TOsn3S 11 . iSffl) 

ui tm Morgenroek 

H*t»tuiidl Nachr. Wettar 
U B ml Btanchttm vW 
11. Tag d*f Sgidflritit wn 
Beniner 

und Mf1art*E»fn.d#* 

Palast» ftr Republik 

S-W <□> fcj*tt jVMdhtg.) 

I.QD Nachrichten. WittBf 

i.»®. Früh-Sport 

O 7 i* Sffln-JttumJ 

u. a rrai Benthcm 

vDniSMkftr'tffertr* 
vQtympia-Atta zum Anlassern 
anlatJich Art 11 T*gö 

SöhdlhtÜ vw Berner 
Jugirdjüumakslar jnd 
Mititevftern d« Palastes 
derflepuWik 
TbWW tertm &7 77 
14B Fifichnchtsn. Wett*- 

i tu od Maxi-Stunde 

1.00—19.QD <Q> 

DT 64 direkt 

Ideffln: Bffrim 5771 
h euie u a. rilrt Benchl*n 
«will. T*|dff S^tdirtar 
von Beftirur Jugflndjuum«- 
IstBP und MrUriMn^UTi des 
PiUsntid« Rtpubik 
üaiw..Slundl.Nith s ww 
WKh*ft*ftd Sjw»alangebdlr 
14.01 Top 12 

Diaailonrit h*i Lmschair 
1MI Pop-Mi 
Ztfi«? JurBPiEcKlPORJ 

II,p IpirtHltlPlliMtA 

9 oo<a>Im Konzert 

The Band i US* I 
LP iRix* AgEsc 
[13721. L 1ml 

0-00 N«ft«eittefl,W#ttftf 

(W4D 

DT-S4-Metronom 

Weftmgssemduing % nationale 
Rwk und PopT'Jsii. 

uns Solidarität 
ist die Zärtlichkeit 
dBr Völker 

1 HO H*{hnctrt*ri, Wattr 

iflstD Trend 

Ferum pupularer Musik 
ü l. tit Comeback der 
Hiuifmu Schmiß - zur 
aktuellen Pftu-SnTtfi LP/ 

HüfwtfdUÄJtefl iwr 
□DA ftockriiubh/ 

Rezens-on dar 2 IC 1 P 

3,57 Nitrid* wi, Wetter 

WttSmxtacNuti' 


Wieviel 

und 

warum? 


|m 0 iffthliir«gen werden ge 
grbben und b*gruivdet r wie¬ 
viel; Rüg-sigfciiljud'&r tag. 

Ikn zu sich nehmen soihe 
Ein Arzl bielel im Ge¬ 
spräch zum Thwna Flüs¬ 
sig keitshauihflilc das Men 
sehen weitem mlems 
tarne Aspekte an 
Ein e udenes Thema dieser 
Sendung, die aus dam 
Eterliii-MoilPhner Feier¬ 
abendheim aludwig 
Renn* kommh Ist die Mu 
Etliche Hsimbewohnfr 
pflegen sie in der Singe- 
Oder Mundh Stfmanika- 
gruppe de* Hauses Nur * 
aus Zeitvertreib, oder 

Stetkl mehr dähinier? 

■7-10: 

Smnfrgrfrtrgen 

id Spnrt Athefl* 

7.00 Berliner Rundfunk 


Sprünge über die Jahre 



pOia Geschichte ist seine Leiden 
»d u f te , schrieb fmd Ftodnan r lang- 
jähriger Leiter dflt Berliner Kinder 
buchwriJgH, dt»* »inen Freund 
und Kollegin Will Meinck [Fo 1 o|. 
Dieser Leidenschaft verdanken dte 
Lese* iui «lieft Altersgruppen u. 1 . 
d* Eucher i-Saltfi Funtc, iToUHche 
Stillet, die »Marco RbkriT-Bünde. »In 

den Gärten Rav-aniSi WllM Meinck 


hat «nch über «eine eigene Ge¬ 
schichte niöf-gedachl In i'Sprunge 
ubirdii Jahr»* erfahr! mau Priva¬ 
tes Iag«> und Jihresermgnicse.. 
die den Autor bewegten jrnj bewe¬ 
gen. viel über Lust und Schwierig- 
ketten beim fkshreibift. 

lUtwrirwch* Stund»« 

2100 Radio DDR II 


Monologe 


Lothar Walldorf wird ein igen Hörem durch seme Kir- 
dtfbücher und Lyrikbande bekannt »in Auch in aet- 
netn Hörspiel i Monologe« fasziniere'! die Fähigkeit des 
Agiert fu lyrischer Gestaltung, tense f>b 5 ti$.c-he Kraft, 
seifte kontrastreiche Bikf&ßfacho 
Im Mittelpunkt «taten drei Fernen untersch»edlichBn 
Aftern Ihr Leben wurdi *wh p**Hicheftliclw wü pft 
vale Ereignisse entscheidend bestimmt: Krug. Flieh«) 
mus, Krftnfcheft, Kiftderhüfn Dem Autor gilmgi B, 
hinter den Qua*eh, Vwtotlilh^en und Nöten die Emma 
hgkftti und Sctvbnhwt dieser Menschan entsiahen zu 

tlCBP 


Konzertsaal 
im Funk 


ln Johann« Brahms' SinlnM Nr. 2 werden 
Hörn et bevorzugt. Der heitere vklassitchöi 
Charakter dieser Sadofne ift D-Dur - hiinn 
unterscheidet sie Sich gftht deutlich vQO ihren 
drei iSchwesterni - hat »in« Unedte Vorel¬ 
tern a» den giucklicheh Ufttmuini landen des 
Komponisten zu ihrer EnlstihungeieiT 1677: 
künstlerische Erfolge, grotar Freundeskreis. 
D»nodl Mingen auch in diesem Werk dkely- 
pischefi »Brahmsschent pathetisch 
har» sehen Tone an. 


1«.00 Radio DDR I I 


17.06 FLidiO DDR il 



Advents¬ 

lieder 


Vofweihnachöieii - für kleine und 
g«oS* Hörer Ofkün^en Adventslie- 
de*. Der Rurdfynk Kinöerchor Leip¬ 
zig eriähll Gwchichten W»n Räu- 
ehftftftanntfhen ead Nuhknackar 
Die Gfuppen Horch und Landleurta 
sowtedte Crottendorf er Spatzen 
sind iböftfelte mit von d«r Partia. 

■in FamHw« 

$.ffi Sbmme der DDR 


Jugend 

übt 

Soli¬ 

darität 



■Für Flieden. Frvundadwft und antiinipa- 
rtalistittt» Schdärilälli Unter diesar Lo¬ 
sung laden Berliner JugandjotwTialisten 
uftd M itarbeiter des Falles der Rapubl4: 
heute von 1G Im 5 17 Uhf zum 11 - Tag der 
Solidarität ins Haus am Mint-Engflls-IPlat± 
ein 

Zu den Beauehim gehören *** Fürtneh- 
mer der 111 . Tagung des Inrtflmatwnaten 
VoftMiedun&tkomitees für d« Kill. Welt- 
festspiele dir Jugend und Studenten 1939 
sowie junge Journalisten aus Afrika, 

Asten und Ltttiriani«riltB. die a n dar 
Schute dar Sohdantat iWerner Lambert* 
in Berfin Friedricttehigen denoit eine 
AusbRdung edialten. Sie werden sich da¬ 
von ükwiteugeft, w« die Weftfrttip*el- 
Lesurifl m ufi»rem Land DeftkÄi und 
Handeln junger Leut« bestimmt 
Zahlreiche FDJ-G^ndoi^Bniiatwnenvon 
volkseigen »ft Betrieben und Komfewiiten 
haben in SflndorachidhEan den &B»r der 
SbSidirität vofhereitat. Zum Veriteuf und 
zur Versteigerung getangifl Kelender, Pü- 
ster, Glas. Kevwnik, SdiallplBfttin, Erzaug- 
ftii» der JugendmodB uftd Schmuck. Dia 
RUND Videothek erinnert in Gastsptete 
mieiflltlOft »1 bekannfter Rock^ ur^ Pop 
sört zur FriedetiswDclie der Jugend euf 
den Sportplitzen in der Radrennbahn 
Bnfli A> Wvft«UM uhd « 8 ff ^ Kon ■ 

rert für Nel»n Mandela Im Lftndoner 
Wembtey Stedknu. 

DDR-Ir'iterpretee gestalten auf zwei Büh¬ 
nen im HeuptfoyBr «in NoftHop-Pris- 
gremm. Im ErdgBchoG bietet Jpgendra- 
dio DT 64 »Radio zum Anfa ssern Für drei 
Sohderitifikorawlftm der Aktion ißem 
Fwden die Frtihtite »n Sonotapan im Oe- 
lambar werden Musikwünsche und Spen¬ 
den BoTgogengettOrnmen. Besucher kOft 
een »ich iiftHVl NacfvwuchBäprechaflKt 
untarz+ehan,. an der iFöp Cffä« Aoto 
grimmstunde und am »Spörilenreff ek^ 
trat mit Olympit-Awen Dei/lnBlifnen. 

Dia Zeitschrift apractic* de« Verlag» 

Jung« Welt lädt vordem inflbrmaljdnxEan- 
trum zu Gomputersptelon em. Ift der 4. 
und 5. Etage stellen »ich das &erl-per Ka- 
baren uDie Dtsieli und der Eulentpregd- 
Verleg mit Sondarpragrarnrrtöft wr 
Jugendredio-Reporicr iftferniieren über 
den Verlauf des Täges der S&üctflritel m 
dm SendungeiT iM p f g m fDrti , sFräh- 
Sporrt, idirebt« und m aktuell -polnischen 
Sendungen des DDR-Rundhjnk*- Einerv vi- 
titillen Eun blick veninittelt von 16 hi» 17 
Ohr das »Bariin-Journals m 1. Pregrarnm 
deiÖDR-Femehuns 

Mlnnfi BflnVf 


Kegionalprogramme 


eipzifl' 


IKW fij.Le.piig 9G.9MHz 

tüiLsipiig SJSMHz 

Iah Maodeburc: 

JKW a^ckcr BUS MHz 

Ltequerte 

f03 Halte 100.3 MHz 

lSfS)Dreri*h ^JMHz 

Loö*j m MHz 

ürt SÄarx. Steh; 


UKW i.U.i Kah Man Siddl 



32.8 MHz 

Weimar: 

UKW cm Saneberg 

91,7 UHi 

aDlnsehberg 

9W U Kz 

CmWnmer 

93.3 M Hz 

cmStihi 

93.7 MHi 

Wted« 

97 £ M Hz 

Bdhwtrei-- 

UKW Jequedc 

91.7 MRt 

SDJ SafMwin 

921 MHr 


El - . -i -rinoäii 

noLBriniiernurg. 


UKW tmrieiptebfig 

90&Mhi 

R«lwk: 


L*W ® Schaerin 

Bfl.bMHf 

PuttHJE 

IM MHz 


&l, 0 MHi 

CQJ Mare w 

101,! MHz 

Celttea: 


UKW (ID HpyflfPdtente 

100.4 MHz 

smCuiibus 

ttJMH? 

Frankfurt (Oder \- 

UKW as> Frankfurt fl.) 

H.bMHt 

qua™ 

m r l MHz 

PötUHm: 


MW Ptrtidam 

KJkH? 

UKW SüvBeflin 

ir V -.- 


LEIPZIG. 

B.B-1 JJJÖ-HJ LVipi.g l?tfi 
rum Sonntag an 1 .D 0 - GniBfienduhg 
11J5 Söhimgskonzfn] 
HALLE/MAGDEBURG. 

6.0S-1 MB tiw -Saalfl Welki 
l.«Glüdrmiftiöhe.Abte.(B 
Übernehme von Leipzig 
DHEEDtN: 

W-UJOQDIUl.ffi 
Heitere Muse im GespriChl^ DQ 
Siwnda mit dir Khöiien Melod« 
KARL^MARX-STABT 
tü^miBffl} Haut ist 5«mlag 
6 .M Serew-Magum Ab 10« 
Dttml^w*vonC)r«del , 


WÜMAn.'GEWSUHL: 
ICS-13,® © Gutfl&aunl ri 
den Sodtesg IQ.W Für Greiu- 
antanll^E Muak ä lacant 
SCHWERIN , 1 
NIU 8 RANDENHJRä. 
f D5-1J.QQ (ÜJMjsik am Scnnag 
mwgtn 9 60 Plippvmflehl 12.DS 
Heule rebeln* EU» und Haft 
ROSTOCK- 

& 66- 13,£B OH Guten Morgen 
SoftfttegSUD PlappaniH»fil 
12.00 Dldiepmdc 
COTTBUS: 

G US—1DJD0 tfüFroh gdiunt in 
oen Sonniag 3».(B Tpga aw Volks- 


kunjt ln der Statmuüe 

10.00-13.00 Cm Ubef UKW 
CettbutHjSMHz.UKWUtaüj 
und UKW Moyenwerda 
100.4 MNi: Sendung« 

«*bi sch p-Spreche 

FRAWKRIRTjO-f: 

C.D6-110D OH Aulstehen mit 
Midrk tSOOderetifhiruh 
Khoppen Ab Ifl.DO ybernahme 
vön Ftrtsdärn 
POTSDAM; 

Wodinftflnd’ IDO GteckmPKche 
10.90 Apc 

11.00 Musenküsse 


rtö* B Uiygtntltin. H 5c*>goch; iteprodulUan A&N-2B 


39 





























Jugendsendungen 


21. bis 27.11. 


Moniai, 


00R Fernsehen 1 

1EL90 drarrunjs 

Jugendradio DT64 

400 H&ngtrirütk 
I W Im Kfffiwn {Wtfhlg ) 

IjW Pöp-Cete JWdJilg ] 
liJÜOTDpBrWdhlg,) 
11JUOT M Winkelzuge 


Ud-it^rnjliwiil 

12.« He>. nun Müa.k! 
tiODDTH diwtt 
Te*ffKHvB*ri«n5777 

U. d WuEitini 0 r,p#r*di 
mit 1n*i Partie Ifrtp'fiQOl 

mwDu«« 

Dit Truhen Jähes- 

1 Uiclhi Biümng (DPty 


Dk*nsiae 


Jugendradio DT64 

ftroMofgenr«* 

«.ncwni^MMof 

1 Uschi ftiümng (DDR; 

2 Vfrhrfrt (U£A| 

imwtfiMtKh 
Wrn «vtwST 17 

U. ■: Zu Gui im Studie 
Peter Hie* ftrbeusgrupp* 



ZVatwtUndemroundjUSAI 
20 03 Mensch, «hi 1 

. d± MlttdiCh 1 

zins^i 

Gerhard Gundermann |&DR| 
»Marner, Frauen und 


Z2.4J3 montags nfrj 
»FrantHc - Musik 


Radio DDR I 

IMS Die Sctdagenthua 


PiuiUWTWi-. TV- und 

Vf ifi i Ürl Wi |j tli pI 

11 03 Mensch, dul 
DT W RiCgeber [WMg ) 
13.00 Hu. nun Musik! 
Haut Folk 
13.00 DT 64 dirakl 
WwiBerfinSTTT 
llOOUueri 
1. Van Halen (U5A( 
LP»GIJB12« |196fl|i B-Seih 
2 lOBfl) 



flundfürüßrüduktiilnwi 

aaisjfrt* 

DT W-Ityltvrripsfl 
MwAlfTI- Uri tiMftl} 
Wä= pxsiwil mit dn 
Dtpfrnir&vtifi gr 

kumtltfrsahan Hotfi 


21.00 Pie Honabyde 
DT W M jm Journal 
2U0DT H Jtü Plitt 
0* Dufcgthfh 


Miirwoch 


Jugendrad» DT 64 

IflO M*xgenrock 
UM Djtflt |Wdhlg. i 

1 Van 4 Hj!c*i | USA] 

2 Yog^DQR) 

903 Die Notareude 
DT-H-Mudik JAurfltf 


u.aa: 

DT | l Fti f ww l [WöMg. | 
12 00 «bi. nun Musik 1 
He ul fr ükUnder 
M« und ffiar Jihn 
UTO DT M direkt 
TMn: B*tin57T7 
U, a aAnfwrt sofixte 
auf fragen aus Natur. 
WijwrvKhiFt und Twtmifc 
giri Di H*irü Hau. 
Wiiieristheriifcurr^lm 
H.OODi^n 

1 Mtfiu.Eitiefidfl*|ÜSA} 

LP fMfrliSSä tlhfrrrigfr« 

n»|.« $vng 

2 Fianky | 

ScfiiSwilig F^tkl |DDA} 

Hu ndfu nkp r üd ukrinnaft 

a m Hu Gidbui 
Dm indimibionäf HÜ-Unv 
■chau von Jugendrad» DT h 


SSL 


ia« Stube 
23-00 Urflpfn*ctltE*luBE 
Gflwge Thoroftfrod And The 
DnLriftAri LU5A)- 
Hhtflnn |i Blw« a U l r*r 

Radio DDR li 

tt nwit - Miism 
kn z V 


Stimme der DDR 

21 .Bju 9 n 1 d. 79 rt 
200 Vom Band lün Bend 


I)onn«.Tslii !2 


DDH-Femsehen 1 

ISÄIogoWdWs.) 

Jugendrad» DT 64 


I.W QjfrtC [WdhSg I 
5111 Blun (Wdhlg J 
Md Ihrhjird M.eoi Gern 
10.00 Much Match 
TfrWren. Berlin ?? 

Mi,;iLiffi Sp^i«' 

Zu Gast ph Stu*o 
Du r Jüiigar - tme Hock 
H frll Bind tui Bfrrim/ 

Tim Turner -;dsa | 



HOOHBk, m*f Munk! 

Haufe gM** WtMd«r[U$A] 
Ih ffii K^r Qi LÜbi 
nnOT04dir»M 
TeMtM um 11 71 
19.« DT 54 POdPumfclkHhtk 
ÜH NlchsdinfttinfiilKl 
mi Musik nach 
Htuermireichen und 
f \JttenC juach-Swvtcfr 

»03 Die Bii4- Kutt 
2U3 HortMAin« 
iSteng der Stadt 

wrhdjtGhe 

HoiSpiBl WM Kat|d Oidm*nn 


Frei l ng 


Jugendradio DT64 

U0 UcinypAdTT ad 
8 DOÜT M-Podiuntdiskratat 
Dl« HKhKhnrttlFlfflbDl 


9.03 cterlrgnrc? (Wdhlg ^ 
Mikn Olnf#rlrt i'GB 1 
10,00 Spunds a ScrscFwn 
Duw. 10.15 Spfichkurtus 
HudSisch i 
llJOlHwtühm 
iDt« Pai'adfla Hßispial wm 


Hp. nun Muaik 
Hihjle. FHrufriusih 
1101 DT U direkt 
T#m 5 i,»*rtrii^n 

U.a 

HiajhS-M ui«: 
liCBOiüitt 

i Sandra .;anj)| S^ü-Hrts 

jFoto Auucheittl 



ü#d#f und BdHadan - 
Wf! Tglk b<» Bodi. 


Akiucllt Produktionen 

2Q 03 Mobil - AoprMlrd 
Mn Mus* nach Höriirwiin. 
5CFmn.ftKS1^1.Mit.«kk 
undTeltlonapAl unter 
BArtn5in 

Stimme der DDR 

fl.lOrgprChskp 


mn li heu 


Jugendradio DT 64 

4.00 R4-jfBenr Ki 

1-00 D wh 

i SindiejBHD; 

j.F 1 «iDPH) 

?,Q 3 GkJiB 5 -ftrtr 

11 (ö Mir Gicbus 

Da miernibAA«« Hu Um 

* 0 WU TOfi JytgfiMjnäiQ DT W 

13.0015.00 

DTWd.tün 

Trtelöft. Bmlirv 5 TT? 


1100 VBtantTjUingthirwei&e 
für die UciA* 

Muukr.in4efihpg und Dresden 

14.09 bIkifwcs- 

Heifr Birdent |üE| 

LP.WfflnOneEirtti- 

(19&71, B Serie 

1L1S DT Sl Compulcrtüub 

1M9 TmJpii Mvd t» Henv 

ISaüuBTt 

1 Ohm 1 ÜBi 

LP iBion|IWi.B Sule 

2 Eros Rimenutli |'l«lieri| 



LP iMüiiCa El l' 15Bfl'i 


5. OT-M- L.frdeniadic 
Auffendrstfia Liednr Mararhfm 
T-W«i: toifai 57 n 

Berliner Rundfunk 

1 B.3& Sj*HgSfmS 9 »n.-, 4J,'M 


D DR- Fernsehen I 1 

11.U dramnrn! Wdlrlg.) 

Jugendradio DT 64 

UQl DT B4 Liederruchl 

(Fg^rtbung vgm Vcx»t» ndl 

iJWMbfaew^k 

II a mit Benthten wm 

11. Tender Schiramai nt>n 

Heiinfrr JugcndiuumulitEan 

unii Mrte^Hhfefn dri 

Pilastei dv 

100 Dwil fWftlgl 

5 09 Friih Spgfl 

mi 

wmi SponlfnrBfl *tiiä 
lOlympi* A»W iuir Aftllijei 
arila&Jk.t das li. Fpgeider 
SoluJinijn 
Wim a™STn 
11.0314ui Stunde 
13.00 T 5 . 0 Ö DT 54 direkt 
TMh; Bw«n E7 TI 
Htulfr u. I. trn BvrichDer 
VHP !‘- Tfrg dn 1 Sokdlntkt 
Ww?h*«frwJ SpnTiilinflfrwjfl 

H03Top12 

ifi.OJPtfi Cali 

Zkj EjjstL Jikgon Ed«-{DDH i 

1 f.ro Im farqifl 

Thg l*nd (USA) 

».0JD TM Metroncrm 

ül.DOS-fllidantil itt die 

UrtflcMwl der Vüttotf 
71 0J Trend 

Forum puipulare*' Uull4 
U t-: Dis C-Pinetfrck der 
HiueFnu Schmidt - mr 
ihiueHee Pacü ■Snuih LPi* 
Hrwerriisidsiign iur 
DDR-ftKlmuHi/ 

HtJtnirion der 1 IC LP 

Berliner Rundfunk 

Ü.& JürflAnx Ridio Shüw 


Fernsehen für die Schule • Schulfunk 


DDR-Femsehen 1 

8.35-Wir BprKhfln Huruiich 
B.SA4düPg|KlttMfp 
W» Inj her T*g 1 mr 
IBDSdililwrwIufldi 
|K.I 1ÖI ÖkLuicwittne 
5tr»l»gie iim fUllisM 
uj m der H iv pl 1 vfgabe 
142 EngheMdrYw 
«. Sendg |KI 

Mammg — Scünlegmgrgfn 

DDR-Femsehen 2 

TJS Cwgr#phA [Kl, 7) 
Gvliw Tag. MtffMU 1 

US u. 13.10 ESP ^i«st 9] 

MHefvH undAfifr*gA 
rAmorrMJchiH Beuer, 
f-® LiCtnlur fKl. &) 
IchABniüf OAll.. 

Louii füfnbprg 

10 . ® Chm» |K» m 
AHtDhCl 

10.3S Musik W 4J 
«ins#l und Grflel 
EinBeuuchM der Opcc 
n.«B*fr(Ki. gvwöhBf 

kDmmwi Af Löcher m 0 ngt 7 

11. ® Hflimgtkund« |OOL 4| 
Tiaia des Waides 

12.10 SueithürgAfMrtd* 

[H. Tfrfchbift 
Wbt*g«w«cne ErlBÖmUB 
und EnlKhMlunoen 
jwBi±Afi 19® und 1349 


10.15 Bip 1*1 5| Von Acier 


1i.ldLrWfiburfK3.101 
OAUtuMind Ein 
Wmi*rmii<:h*'i Emms 
S endiit^ lim HHindi Hau» 

17®^ ? IJ [ia’ l |0r»Girrl 

dr#l*lfPA J GAfudfr5 Pfrpa?e 
11.00 ESP (Kl ?) 

fcmtgfbung *irch 


112 ABtHHMmwlKJ. ID] 

flfUEiQyrL TVCHFpJlin 

Radio DDR II 

13.0t h£f gab RW fctfl* 
Ro»-.l - Wfv#m jnd 
WHtuug Wh Stiifrflwec 


DDR-Femsehen 1 

7.56Eh§kih PerYau 
0. Spi dvog | Klm T| 
Sündirv M&tnma - 
Sntiniftg morgen 
B.ZE Wir ifirecheri Husräch 
4. Sendung [Kiew lOf 

Pvnhmaler ddr Rpvotulrori 
O.OOBiü [Kl 10isG 
dw Mirrtl^ Gf nj dir Hip ** 4 
H2 Eflühih Fdttou 
2. Sendung |KmMl[ 
Jtw ON PM M LOrtdM' - 
Jennv und Dm 


DDR-Femsehen 2 

7* HwiHthund« rn.4| 
T«rt d« Wikfn 
US u 13.10 ESP 

-und AfriBgifr 
ökofkiHTiiKhAt Bauen 
I.B0 «hfflatkufrtlefW.il 


9 2Ml!M ;K1 4] 

Hinan und Grefe* 

Ein Bafuch rn dar Oper 
10 ®Bi^ö4aiKI $\ 

Wubar kommen dke Lüciwr 
im B™ } 

11 .® Slfl Jtiburfle'kuftdfi 

4KL 101 Ühmral» 
Stntegi* zur nuliiitnMO 
der Heu**idgäbe 
12.10 Chht« | KJ. H) 

Rfllirtuff NatnumcWqrid 
IWWfMMuFmftdarZvt- 


WKVAtiiAi 

■CinMAnÜTvrdvi 


Cdmpclefi 

1L.®Gau4 


1 Geiehifhte \*J. a| 
Om WM Bümirtk und dü 
ftfwjujt<in von üben 

17.il QioibOiAjKl 9| 


Radio DDR II 

l7.«Kj9d«ahn9 


«1 CNnj 


DDR Fernsehen 1 

7® EnqUjhfflfYw 

34 Sardung |Klatu tj 
JeiMy «nd CWe kl IjundtM - 
M nrr pi und Om m London 
0E Wr iprechen Hutwcn 
5SefKUMgiUmtOO 
WofkvharTiigtwir 
BJO Sl «atidu nae rk u rd fr 
[Kl. 7 . »Ich tan 


irtdEfittth*idun«n 
■ ilftöundlM 


DDR-Femsehen 2 

TM Suttibüfwkvnda 

(AI 101 Dkenemptcha 

SU 


a HuLCJtdulgBbi 

»ESP(Kl. 3) 


IE ESP (Kl.! 

Material und 
«hftBÜ^pnomwh« 
10® Bioioflie Itt I0| 


iGvu die Mmtu] Gant dar 
Pa fr 

10.3t Chemie (Kl 9] 

A&OtKd 

11. »Ü1«rtu^KI.W 
Ich wd«T imf dich 
Lduis Fümbüfg 

12. ® Englnli FbT Ybu 
f Sendung, (KlftU Jjl 
Sundlf Mpnmg - 
SönnL«nMX 9 fi"i 

L3.1BESP | W 9| 

und 

LthreniidhonfwtHhafi' 

15-31 Cf«hiöift* (Kl.!] 

Waffin gvgt* #* KMnmur»» 
U.SGakMcI« 1 *|KI 51 
KämmüHifien an Kampl 
pftfffl FaacAitmui und 
Krivgtg«f#hr 

Radio DDR II 

17® Abrüstung m*d 
liicpA Waffen 


DDR-Fernsehen 1 

7 ® WiriifTBChen Huasii&h 
4 bfrrtdunglKiaöe 10| 
OffifcmflJer dar RmiutHin 
fl 25 ij 13 10 DDR f ?ESP 
|KI 9| Material und 
eTfrfgmukanQmi 5 jch*i Bauen 
BSE Musik |W.4| 

Himel und Geate l 
Ea Brvjtr m dai Ojpai 

1 ft.DD iA«c pi.ipra | 3 ) 

Uhejnpnieditficdfl p<, ü 7 

Mulme - Ein tetmarer Tag 

für Mann# 

DDR-Femsehen 2 

7 56 GHafit« |KJ S| 

Huhrnff HelriumctiluiTd 
0 90 SMandüfgarkunda 
iKJ. 10 ] ötaMMMiutcha 
Slrulugifr zur Healuwung 
der Hauftiuigibe 
lUSlAfrOburgarkuhd« 

(KJ. 7) sich bin 


und Eniicheafungaw 
rtvschfrhig® jr>d 1943 

11. ®Chem«(KJ 01 
Uu*d 

11 ® HeifhiDkurde (KJ. 3] 
Schfrhfr 5tfTeAm#™ 

12. W fiHMH IW 7] 
Guten Tao. Mnakau! 

12 .« Enghh Fw You 
35 Sandung |Klau*fl| 
Jrnnmf and Om n Umden - 
JnihV |ihd Dtvl ul LfifldOft 

15.« He,m*lkLr»df [JCJ ]j 
Woher k«mm d« Mdch^ 
HU Geograph* (KJ. 7) 
Wolgdbekannlwh^lan 
t5® U«'# 1 ur |KJ. (Dl 
Er haiEiE O^daMtf 
Heftkng Sendung rj 

M*rsni Ronwi t®W 
Mntvtani 

Radio DDR II 

li.® WüiatAA 


Twrittpiumi 7 
(Jugend-UftANLA) 


DDR-Femsehen 1 

7® WV iprachm ft wsiKh 
6 Sendung |KüHeS(f 
Wfr Irutwrr Tdmfr wfrf 

0® E^P (Klasse 9) 


4 SO LrterAtjjr AUL fl|i 
wl auf dich, „ 

Uwe Turn barg 

DDR-Femsehen 2 

IX Gwauohii (Kl. 71 
Guten Tag, Morton! 
ft 5D Chemie |KI f| 

AftefuJ 

ft.® Bv. (Kl. ft) WM 
Lumm*n 4* LÖeNr im Ih-ot? 

10. «Mu*A.{PÜ. 4| 

Hkfi^ und iWtTO 
Ein Besuch in dir Gf»r 

11 . HBK 4 ngAlKJ.lO) 

*<frn 4 « M|mi f Ganz dar 
Pnw^c 

11 « Staaifrburge-kundü 
|K Tj ildf bin 
liihtgnmeii. EiMwi» 
und EnMcbAidLiAg«n 
rwuctm 1945 und «949 
10.10 ESP [Klaue 91- 


anaf^snliönwMKihfrt Beuaai 

HJ06ifr(K].5fHimirti 
dar iMd Pnwr^^h+m 
17.09 Mrtr Kxedi*H RgH#sc* 
5 Sendufift (Kirwa 10i 
y?i Ikmtk 

IIOOFngldhFprYou 
9. Sendung i.KJaua 1\ 

TIm Toempai - Oe Tiwnpfrta 
MAFngftMlPgrVn 
3G SesHfjing (KJiuaft) 

j julL ,u luu UUajL 

LHmHig n Df iyon — 
JMJMWtHKte 

Rad» DDR II 

IT.® Oa WaiaJiajt dv Ntfu* 
beMmchAni 

Vsmi Tieff i'jiHjöf EHindw 
um Pmi. MxnfrwS ’rcm 


DDR-Fernsehen 1 

7® Wir spffichfrrt fluisiscJ» 
4. SfrfkJung |Klm« 10| 
DenkmiJer Per flevoiyiiiM 
UftOviMlALi) 
fMnTttff Nttnumchtohd 

DDR-Femsehen 2 

IX ÜHfapi |JQ 101 
■ Lj»m die Mrtisa? Gamj der 
Pftpafa 

lft-00 lAeac pltifrm J Fouge 
Lht pdumie drflicAf PMI 
Martina - Ein schnrerei Tag 
Tur Martine 

Zu den SahduhgFer- 
daaidHifwdu 

iEr gih mir eine Rdm . J 
Weseri und Wirkung hrtjn 


JkbrüiiuiVg und ch a m aaMw 


kTtafHeWilamg ulH an 
dn küiiörliüh dfrLiiühen 
Truppen OlergH gegen 
engudit und Frenfös sch( 

Soictetan mi. Sm f96A wvd 
ifi Gan4 über frm gkcbalH 
Oi|nii*wi*rflrtTv»H»t 
nfhandfllt Wird « «mm 
Tages eme Wirt ert* 
cniiTiSrCnfi fiBnsn pm r 

WHMtaan 

sthp^dukt 


Im Laute der spiacrtehaA 
fnfwickJurtq hfrbfrn s-ph 
trtStirr.fr.lt Fnni»n dar 
^frdedvuelkMg in 
bfrfrüWdAtS mkirgSiidl 
»WflfiA«« und gaUw heute 
ah; rtnHncAe Mittel dar 


Ihr» Hamen kummtn tui 

tfehn LitwnacTien -oder dem 


Metaphern, Metonymien 


FrrirJi jrgeJragfrfl im Ctfifie 
der ftfriot'fTAn 
AH i9®ditVtrtn«ipubJdi 
China gagründw 


züdlet 

Ihzwäichen h*( 
dü Bi^fcefungaz»m d« 
Milhardangrfrrjf 


Cdbdftertontrcll? und 
FdrtiAruflg dir Ein-Kkld El* 
»Iahen somit au p dar 

Tagttnrdnungdfc 
Ffrmilifnplji'igng - Fm 

Bericht ürtw chinewshe 


Tarnt «wmv?* 

(Jugend-LlRANIAI 

H d«r Kalimdustr*. Ch»mit 
und lietiHuip« i^t am* 
abp^eduktenne Pv«lijftcrion 

Jdi iJLJuk ~ a «hkjA! MAfilUk 

ffTi nDtrj rwent moflKn. 

Herfti di» FhengHägfiQ saö 
TafriiwiCif mit derartigen 
liühAlriHtln-dWtftii 
Besendtfi Mftttetaind? 

Dia Wtiahaft der Martw 
beMyAChae 
Von Tieff iungerE 
mrt Pmi. MmItMI u 


Uftl sich das Altern 
hineuuegeni? Diete Frage 
luhm Pot ManlraJ wpn 
Aideone, dar in ter Mfdqrin 
■öarHö fu htfuve m ww in 
d»f PhyiAv zur Enridackuog 
der SlUAtelDÜ- MahrsihriLI 
Th#rep# 4uT vwlfachen 
MAjnach der Hörer 
wötrhch dar ScnuHunk 
diBia Sendung ml ötm 

«rtehbekarinlMir 

Wissen sc hafrJer in dar cs 
U I um tejgfindn Fragen 

Qrtl: Waswnd mrfdr 
TSernp^ öeabetcJhligi? Für 
warujod gegen «Md* 
Krankhanefi rM H gemgnit? 
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portsendungen 


21. bis 27.11.88 



Eisschnelläufen 

Sprintentieeiing 


Fußball UEFA Pokal 


Mittwoch 


I n d «esem Jah r li r.det zu m t E M a l da & ti 
tHRHUcnala Spnniprmieling m Berlin 
I West t E-tatL An rwei Tfi^en i*eten die Da 
men und Herren utac &0Ü und HWO m an 
Zu den* Stelldi£h#in der £« 5 tiil 2 er' rden 
fiitCft such n-e Ülymfka liegst Uwe Jans 
M^v (oberes FülG) und Andre Hütfmann 
aus der DÜR em DieSchneilaui-AssB 
vt? m SC Dynamo Berlin - sie gfcwannen in 
Calga^ hre Strecker &D0und l&iK) m| m 
WeltrBkordrwt - hoff£r, aftihre pu.ce 
Form vom Februar dieses Jahres jnk"L.p 
Fen eu können 


Sonntag 


tengj gleich d'eimai gegen KSV Ws 
regem aus BtfgiGd Im Zusammen 
sp* el m< [ dem 2 r o hn<j en M an r -ias 
Sammer sthaMl der 22iantige Kir 

scen in jedem gegnerisch*!» RjfsF 
raum TärgC-ffthr 


Etynamo Dresden seit dem t 
äp4&l>9 m der Ohe i l.g a unseres 
Landes Tabei uh rer - sorgte 
auch ne 1ü UEFA Fokalwulttifwert} 
tiir Aulsehen In Runde 1 lönnter 
die britischen Fro^is vom FC Ahe- 


deen die Abwehr der Schwert Ge 
ben aus der Elbssiadt n*CM über 
wmde-i. Hinflug) dagegen Tor? der 
Dynamo-Sturmer Gutscho* und 
Kirsl^n Fm-.nshrneri. in Runde 3 iraf 
Ulf Kirsten I . Szene ein Marc Mer 


teils L 907 bei den EM in Mowau 
und bpi den WM! n Röirerdrirn im 
pon erte der SehyUlmg von Tremor 
Reinhard R jcknem mil Meda ,r len 
gewinnen. Wie t«ei 0 lympia' BS 
dort gewann er jedem 5 Itaer mit 
der Mannschall und Brgnze im 
Reet - wird de r gefcuritge Schöne 
bfreker äiich be- den mlematigna en 
Wettkampfen dm den Swiss-Cup 
dirso Sldtze im DDR AulgOfcül sein 


Internationaler 

Swiss-Cup 


Gespannt wird m Zürich dar Aulirr 

v-Sifi Hnlcj*i 6«hr«nd - Olympiade 
gör gn den Ringen erfolgt wer 
den Der Niihngt SpoaMudent 
yöm A5K Vorwärts Poladem raf It 
gegenwärtig m den Turnern ti t 
dem Echwerigsten Programm Se 


Schwimmen 

Internationaler 

Wettkampf 


Traditionell veranstaltet fnde November 
der DeuUChe Schwimmspartver^änd 
DDR emen mternal-onalen Vergleich, der 
VC* allem Egr Vor&ereiiung auf den Eure 
papoksl i™i Dezember genutzt w rd ln der 
Mtagdeburger Eibe Schwimmhalle haben 
eie Damen und Herren aus der DDfl erst 
mals nach den Olympischen Sp eien Gele 
genheil, sich mit gu’an Leistungen wieder 
für die ^aticinalmannsc"aFt 2 U Empfehlen 
Die 1 Sjahf igfe Katmn Mei&ner vöfft SC Dy 
t! a reiü Ber Im sie holcs bei Olymps Gold 
■)Frcisiil- und Lagensiafldj sowie einmal 
Bronze |&Ü m Frc sti J. gehört hi unseren 
Hoffnungen m die&om Wonkampf, bei 
dem auch Akisv« aus der UdSSR, aus Un 
gam Pplen. Rumänien. iT&lien und 
Stliweden an den St-irt gehe* 

Sonnabend, Sonntag 


Moni dg 


Sport 

Mtrtjg bitfttiFag 

17 M Mmt Ma* 
IS,07 Radio PDA I 
22.36 ShmiTfefi dar DDR 
Mpnt*g tis SflwiEag 
11,57 Jugwulredio DT U 


M ii tvMH h 


H*am\ 

lUDO Kffl-Fl 

Aiid»ftumTfl0tindanihHHi- 
*p*el»dw J.flund«im Fufi- 
tn^-UEFA-Pökel m#tt. Kurz- 
frirhge Artdifimgwi im 
Progmnm leid dcsMÜ) itU$- 
Imh. Ihilwiinabwwi kill' 

■ i CLä hln_ .L 

tun im un MHnn mn 
tueS—i PnyefiiidiiiwlIlW. 


Sonnäbend 


Porfrut ipw TiWw 
Zki Gast Uh Tennwmiana 
OlyfflpiMf*ge: 198& im Kugei^ 
rtfl&n 

mSDPAFJ 

afttuM 

HjBMfl-FI 

Ht, hk. hi P S{Hn wd«f 
SkM 

Rmnschatiensoort: Dni- 

bdDIHIlHIII|[ Schwmmeti: 

NematKrtulw WettLampl 
ID.« B«ftkw Rundfunk 

$fOft 

Rpmwhitlerfqjoil. Sdiwim^ 
men 

tfJO BeHicm hdU 

Heues vom Sport 

Rannschlittunsport, Schwm 
meti, Bktrtchtung, tut Spoh- 
WKhfl 

J1.« SdiTm der DDR 

Cj li u 4 , vi 

vpQrmtnmEmml 

1S.5.BC7 Wkü®WI«I 
H JSBviiiwrRimBiP* 


StJMIll Jg 


Spc< ekti^lt 

EiwghneHiirfw, TurtWl 

17.10 DM-F1 

Sport un SwirUg 
1S.1SDM F2.325DDR Fl 

Spertem Safwiuq 
7.DG R«tä DDfl I 

Akt wiM w r n Sport 
j,5fl St™* der DDR 

früh Sport 

9H3 Jkptndndio DT H 

SporigMdielwn und Musik 
RpwsdiMfempert. Schwi™- 
m« 

17.05 Ketfio DDR I 

P- -L_ ■-■■■ ■ _I- 

^fHTE Hit HUUIHHnKUp 

15.10 Stimme der DDR 

Sport im Sonntep 

21JS E^ner Hundfunk 

SfiOrtnedWiehten 
15.25.3 (TT Redio DDR I 


Wfiliif flipwifit für ofctuoV 
Iw Spor Uh kJilfULittirfl 
eotnehnwi Sit m* dift T*- 
■MH loimiilsonKi. 


Ffluc K. Schlw. lw*d M- DWinlwLAOH JB/thi^me, /MfTUf 


41 



















\ 

Filme • Unterhaltung 



Märkische Chronik 


Und wieder ^ndoteina Ausreich 
nungsteier in iHuhen-burg statt. Dias 
mal steht SieglindiZihn j'Ursiria Ka 
rasnmtf selbst im Milteipunkt Aber 
glücklich kann sie darüber nicht 
Sftft Die Verzweiflung Ireibl si* lü 
em«f entscheidenden Tat.,, - Sie 
Center und achter Teil der *, »2 ge- 
drehten 5er« des DDR-Fernsenens 
Montag und Dwment»g 19.00 ( 1 ) 

Der Schritt 
vom Wege 

Ein dremetiK^fia FraiÄnschiDkiai. 
das PsychogrftlwndirZoiTtgnjna 
eines Menschen - g#*ehild*it in 
Gustaf Gmndgen*' Film (193S1 nach 
Fontanes Roman Bnetlr. 
Hauptratlc: Marianne Hoppe 
Montag 20 .Q|l] 

Eine fast komische 
Geschichte 

Sowjetischer Fernsehfilm, 19177 mit 

Vfü Liebenswürdigkeit und leiser 

Komik ifl Szene gasem. Zwei rwcht 
mehr junge Menschen entdecken 
ihre tief« Zuneigung füreinander, 
doch bis zum Happy-Eind m es kein 
leichter Weg. In een Hauptrollen: 

0. Antenow* und M, GJuUkt. 
Montag 3»{1| 

Jim Bergerac 
ermittelt 

Im 26. Teil dar fcrimfeerie muß- Bar- 
gwac den mystenpöien Mord tn#i- 
rwm Journalisten aufkllnri und eine 
wertem Gewalttat wfhttuJtm. 
(Grufibritidiiien^ustralien l*5f 
Dienstag 19.00 (2| 


Das Familien- 
geheimnis 



Zweiter und dritter Teil [Szene mit 
Hüsetta Salat«, L, und SiÜi Togniji 
j das KiiminatfilBH des Schweizer ■ 
i ecten Fernsehens von rfflS. 

42 


Der Fifl. dan Privatdetektiv JUteni 
übertragen bekommt, liegt fast ein 
halbes Jahrhundert zurück. Neun 
Morde aber beweisen - es gibt «ine 
Verbindung zur Gegenwert, Es ist 
nicht ungefährlich, hinter d« Fami- 
IleftgsheifflAitzu kommen. 

Dian«tag und Dpnn*i*tig 20.0012| 

Tage im Juni 

Vier Fraunda treffen Sich nach lern 
gar Zeit wieder St* llk veftrindal 
nicht nur eine gemeinsam« Vargan ■ 
genheit. sondern auch ein Schwur. 
Dar Film [Argentinien erhielt 
danFipresci Preis des Festwel? von 
San Sebastian. 

Dienstag 21.90(2) 

Die Rückkehr 
der feurigen Damen 

Zwei mh«4o» Seelen aus dam Mit¬ 
telalter wollen menschliche Gestalt 
annehmen . Auf der Suche nach ge 
eigneten Körpern kommen m ai 
nem GtmikjediebSEAhl Auf die 
Schliche. Fermehfilmkömödi» aus 
dar C5SR von 1986 
Dienstag 3.5 [1^ 


Der grüne 
Bogenschütze 



Ein Kriminalfilm (BRD 1981) nach 
Edgar WeHACb mit Spannung von 
Anfang btt Ende j Szene mit Gart 
Fföbtuftd Edith Teiehmann). Abd 
Bftilamy, ein reicher Amerwanar, hat 
in England ein Schloß gekauft, in 
dem em Gespenst spu-ken soll, das 
euch vor Morden nicht zurück- 
schreckt. 

Mhtwoch1»00{2) 


Cheyenne 

USA IflTB. CheyEnne-Indianer var 
isssan die Reservation, in die sie 



vwi-dan Weiften getrieben, wurden, 
dann dort haben sie keine Chance. 
Zu überleben. Klassischer Weitern 
(19641 von John Ford. der hi seinen 
letzten Schatfensjahren lunoNmenl 
für emohumenixiischa Lösung der 
Indianerfrago Aintrat. In den Haupt 
rohen Sun wi* Richard Widmark, 
James Stgwgrt und Edward G. Ro¬ 
binson. 

Mittwoch Z0.W(1) 

Josephine 
und das Spiel um 
Liebe und Macht 

Im sechsten Teil der fremüBifchen 
f «fite« Ruorit [t979) werden die letz ■ 
Itiu Lobensjlhte JosdphhWt geschil¬ 
dert, ihraemwMvggfte Scheidung 
Wm hapoteon, ihre vrachf*nde Ver- 
oins#munfl. 

Mittwoch S ED (Z| 


Tränen hinter 
dem Lachen 



Ein berührender (apamjcrifcr Spiel¬ 
film von 1 SM. dm eine kompjtfj arte 

Veler-SöhrvEwiehuiig und ihr« B*- 
wihfuftg in einer tragischen Sdua- 
tiftfl schildert. 

Ootinerateg 21.20 jl | 

Tiere machen 
Leute 

Dr. Butzka mul in der fünften Folg« 
der neuen Familf«naerie des DDR 
Fernsehens Schlimm« verhindern. 
Em Hubd scheint mifpinem tollwüti¬ 
gen Fuchsin Berührung gehommeti 
Zu «ein. 

Freitag 29.DO [1| 

Knallt das 
Monstrum 
auf die Titelseite 

Wahlkämpfe Anfang der 70er Jahre 
in Italien Rnor techtigsrichteteni 
Zeitung, vor allem üvrem Chefredak¬ 
teur ist jedes Mittel recht, jene 
Leute zu unterstützen, die die Zei¬ 
tung finanzieren. Herauaragend in 
diesem Spinnendem PoliEknmi die ■ 
Leistung Gon Maria Volünlas. jlta- 
l«h/Frankr4Kh ■973[ 

Freitag 20,90 (2) 

Der Prinz 
und die Tänzerin 

Die Filmkumödie aut Großbritan¬ 
nien von 1987 ragt Mirilyn Monroe 
in cter pjiodislisch angelegten Rol le 



eines Show Girls. Ltiurenc* Cbm. 
der auch Rag« führte, Spielt «inen 
blasierten Primreg*«ten. 

Freitag 20.5fl(1) 

Gefährliche Fracht 
fürChaco 

Auf ein gefährlich« Abenteuer laßt 
i»di Chaeo sin, als er eich bereit er 
kläfi r Miguel., den illegalen, über dia 
Grenze zu bringen. Sowjetisch« 

SpiefFil m von 1968 
Freitag 22.56 (1) 

Zoo-Abenteuer 

Zum 16. Mal Einladung in den Mel- 
houmer Zöo. Dia große Feier der 
Spencers mrt den Kriegen vom Zog 
wird gestört, jftt ein Affe eusbräht. 
Australische f emsahscria von 19 ® 
Sonnabend 19.0041} 

Fantomas 

Alk sprachan von Fintomas, doch 

keiner hei ihn ja gafeben. Alte 

fürchten ihn. Viek wofiafi ihn fan¬ 
gen - so auch Kommissar Jiwa. De 
dieser von keinem Geringirtn als 
Ulknudd Louis da Funes gaspiall 
wird, sind Turhulenzwi worprogram¬ 
miert. Sein -prominenter Partner ist 
FtAuinfiabling Jeip MJrai*. [Frenk- 
rAich/ltalian 13641 
Sonniband 2 D.DD* (2} 


Meine liebe 
Rabenmutter 



Juan Cruwfprd war einer der iug- 
kiaftgstarv Slara Hollywoods Von 
Kindheit und Jugend ihrer Adopti* 
techter Chri&tina und der kpmpJi- 
nerter Beziehung zwischen MuttAr 
und Tochter bancritait der Film [USA 


1981]. Fty« Dunaway, salbst en 
Weitster und twkahrt u. a. aus 
•Liftie Big Maui. iÖklalioma r wie 
isfr und sDte fid se der Verdamm 
Eene, Bpultd* Crawtwd. 
Sonnabend 2.15 [1| 

Rückkehr 
ins Leben 

Für Gübtis, Saxcphanist und Che 
einer Jazz-Band, gibt es nur eiftt: 
»ih Saxophon und das kpnirttervd 
Jen Festiväl, das ihm und leiner 
Gruppe den Durchbruch bnpgen 
soll De gesriueht Unfaßhsrei. da 
a lies Zu ändern scheint. (Wedflt- 

landte 19A31 

Sonnabend 2HM£| 

Das Decamerone 

Eine wertere vettifmte Geschichte 
BocPflCcios, die sich um einen edk 
FelkSfi dreht, aber nalurlich *ifdi 
um die Freuden der Liebe Achter 
Teil der jugoslawischen Fernsähse 
rie von 197t. 

Sonntag 0.2Q 41} 


Ohne Wenn 
und Aber 



Memjala (Arianne Bortuch) liebte 
Karaten (Terstan Michaelis |, bis sie 
Kai trsf... - Hoffnungen und Erittfti 
schungen rnrvtf großen Liebe in m- 
mem neuen Film d*r fimhe iDer 
Staateanwalt hat das Worte 
Sonntag 20.99 (1) 

Feuer 

LelHMmerika, 13. Jahrhundert. La- 
befllgmr, Selbsthaß und Brutalität 
eines Maorwf losen eine Femriien- 
Eregbdie aus. Framöwscher Spiel- 
fl hfl von 19Ü6 mil Vitto-ng Mtzzo- 
giprfw und der schonen Angüe Mo 
line, einer der prominentesten spa¬ 
nischen Schauspielerinnen der Ge¬ 
genwart (u. >. Hauptrolle in iüie»i 
obskure Objekt der Begierde*) 
Sonntag 20.00 (2) 

Lomonossow - 

Hofpoetiuid 

Naturforscher 

Endfich gelingt Löfflorwssow di« 
Rückkehr nach Petersburg. Doch 
der Stert seiner wrSS*fiHchaftlichen 
Laufbahn verzögert *eh, da dia Ake 
demie an dem jungen WUMft- 
schiNkr nicht interessiert ist... - 
Stttttbnr Tail der sowjetischen Fern, 
wh&ftne von 1966- 
SPttflWg 2140(2} 




















21. bis 27.11.88 


literhaltung 


rangbrett 

treten vöril Nachmidhstestival 
l*n*r flifhamminfti «eilen 
«f r des Duo Sih spielt fitü 
voran auf mm Xylophonen, 
ehiuoreh«l*f yogttaft h*i- 
jtdif... Prominenter Gatf: 
te Eit»i*W 
«g 2D.OO (2] 


r Ersatzmann 



F Lauter, erfolgreicher Entorffi- 
ue innerere Nithüiitend 
*, in ethftf Show mit seinen be 
Ettwi Titeln, 
tag 21 »( 1 ) 


/enn Teenager 
amen...« 



n Wer und Mw iehren waren 

vfragrt, die Melodien vom iltd- 
fi, ilufts fruttH, »Hula Bebyi 
Daß iia btt taute nicht» von ih- 
OEhjlwiläl «ingebüßt heben. be 
I Peter Krau» [ÖtterreicN in*i- 
ihfliN gut denn Ki»Hurpele*t in, 
den. 

ltegZ1.1Ü(l| 

visien zu dritt 

iret Spiel von HwW Ulrich 
dl#r in einer Übertragung au* 
Fernaehthaatef Morittburg. 

mdi 20 L»( 2 ) 

nnala’88 

chnrtt* vom III. Wettbewerb 
arischer ScMegerutterpreien 
it und Plazierte des in Jurmala 


bei Riga ausgelragenen Festival» 
wfrrdan vergastem. 

Mittwoch 22Ub(l) 

Auf Schusters 

Ziele der musikalischen Wanderung 
ml Gflihwd Neef lind die S-tedt Ei¬ 
senach und ihre naher* Umgebung, 
Mit dabei: du Folklor-eeniemWe 
Altruhla, Jagdhombiftaar, di» Krebs 
bacfrer Spitzen und di* Gruppe 
BarbaHossa 

Donnertt*g 20 ÜD |1 ] 


Der Wunsch- 
briefkasten 



Heidi WWgett und Luit Jahoda er¬ 
füllen wieder Zuseheuerwünscf». 
C, C, Catch (Fort») und Hans ■ Joa¬ 
chim Pteil gehören zu den Favori- 


Fruitag 1 J.OQ12) 

Glück 

muß man haben 



Das groß« Rwtveehgeseilxhalts- 
spiel - diesmal aas dem Heui der 
herberen Muse Leipzig. G asEge-ber 
Wolf gang Lippert (FntDj kimn dort 
u. |. auch IC. Bernd Walter und die 
Gruppe G- EL S. beg rußen. 
Sonnabend 20.00 (1) 

Im Tanzrhythmus 

Lateinamerikanische und Stande id- 
Tenzo stehen auf dem Ptogramm 
des zweiten Abends vom Tanzfesti¬ 
val Dresden HL Es spielen die 
Dresdner Tarzsinlofiiker unter dar 
Leitung von Günter Hörig und die 
Slieichergruppe der Dresdner Ftvil- 
harmoniie unter der Leitung von 
Günter Siering. 

Sonnabend 22,00 (2) 




Zum Hdrspiet »Kreppsohlen auf Vorstadtpflaster« 

Dienstag (29.11.) 21.05 Radio DDR 1 



Mal nicht im Studio 



Deaergaet im ttMAJunl 
vordem Heue Nr. 7 in der 
Leipziger H#jnick.*tlTl&*: 
»in Miuer Burkei uqn der 
Studiotechruk Rundfunk. 
Im Hintergrund heb# 
füll Ebhecken. 


Und nun geht* loe. Mi 
krirtm rnf: Bogteeeii 
»tartkt Dorothee G affin 
tpMt Emninfi, isitadt 
einen i Bl ock *- Rechte 
mn waenom duck in* 
Binwriom Pl ejineur 
Hortt Liepuch. 


Als in der Letrzi g w Heirüdkeilr*Be 
Nr. 7 m einem ganz gewöhnlichen 
Junrtag ein Mum das Fenster auf- 
reißt und hinausschrerl: »Es ist ttllei 
vorbei - er hat meint Ftösi en^ung- 
terlli. da schauen lufäfligvorbatlau- 
fertda Leute wn viwüg verdutzt 
(freie, Nachdem der Mann durch Zu- 
nif aus einem blauen Barkas angp- 
hafteri ntj r »einen Aufschrei zu 
wiederholen, ahnt mm, daß d«r v»r ■ 
zweitens Rufer wohl Schauspieler 
fein müsse, und wittert Drehwtw- 
Den zu einem Film. Abar n irgend* i« 
eine Kamera zu entdecken ... 

Die unmittelbaren Anwohner wissen 
indes schon, daß es sich um Tonauf- 
oahman für ein Hörspiel handelt. 
Mancher fragt sich freilich., waium 
dies eicht wie üblich in den schall- 
dichten Hörspieistudies geschieht, 
Lomlortebei mit Stein-, Holt> und 
Teppichtropiwn, rnf knirschigen 
KietlHufbahnen, dumpfere Kellerge¬ 
wölbe ...Warum quälen sie ueb nur 
mLt den Windböen, »b r dwatwagen 
manche Szene Km cu zehnmal wie¬ 
derholt werden muh? Ganz abgese¬ 
hen vom Lärm Ulf der Strsäe- 


Dazu einige Worte zur Spezifik die¬ 
ses Hörspiels mit dem uMvertpre 
dwtden Turnt a-Kreppsohlen auf Vor- 
Biadtpllasref# Was man in der Leip 
tiger HeinickesiriBa nämlich noch 
nicht vernahmen konnte, des waren 
di* iw»i Enehter im Studio, di« die 
Slimirnnmusaik. dar über drei&g 
Roden zusammenführen Diese bei¬ 
den.. ein Mem und eine Freu - 
heute Mitte Vierzig -, erinnern sich 
ihrer Kindheit in dieser Straße am 
Refide der Stadt Di« enehleriictH 
Vogelperspektive von Autor Gor- 
herd Ptanch ermöglicht *t ihnen, 
quaii an den Fatseden antljiig, 
durch die Fenster in die Wohnungen 
und gar «n die Träume und Sehn 
Süchte der dort bebenden Menschen 
zu Micken. Auf diese Weise erfährt 
»in Ungit verstrichener Frühsom- 
mBftag der ausgehenden fünfziger 
JOlwe iftine gedanklidie Wiederbe¬ 
lebung. 

Der bisweilen enliunlichen Über 
schärfe, rah der solche Erinnerun¬ 
gen über uni konunen, sofha aku¬ 
stisch entsprochen worden mit ei¬ 
ner AjUthantiEitlL die kn »asepti- 


scheni Studie mit saman p*n*t»nl 
klappenden Tür-Attreppöh schwer 
Kch nioi riri anrit Dann ganz 
gleich, wohin uns die Handlung 
fuhrt oh kt den Kohlankeller« ins 
T ruppoohaus oder vor einen Kü¬ 
chenherd — immer spiaft das Flui¬ 
dum der Streß« mit, samt Sparim* 
gen irn Hinterhof und! üifhmdoro 
TenwiLM Etem Nebanhau-s Die 
Szene mit einem Eismann, der dH 
damals noch übticha Stanganws zu 
Sietem und - hörbar - tu terelük- 
kein hatte, bereitete b««fldere Fte 
biaree. Nirgandi woran solch» 
Blöcka autzutrwban Datum 
schließlich einer «ui die Idee, den 
Chef der Leipziger Rundfunk Ken- 
fchft zu bitten^ zwei Eimer Wasser in 
die Kühltruhe iu stellen... 

Gbflcball die Bomühungin, »kJha 
eimosphjriichcn Zwiszhentöne je- 
rwr Zatl tihd dieser Straße ainmifan- 
pan. gelohnt haben - darüber müs¬ 
sen nun dte Hörer befinden, wenn 
es am Dienstag, dem 29 . November, 
21.06 auf fisdio DDR I haiAf 
»Kreppsohlen auf Vormtadtpfla ster«. 

Matthias Ihnthekn 


DDft-FHI. -.DEfA-Hortria. SuMkchn FümarcHw (B). FFdibai/Gdiu^, äsMMA(2), H Domsck. 
dte d bügar 
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V ier Kinder und ein Pferd z*e 
hen gemächlich durch die 
märkische Landschaft. In 
glu s:kl i ch Pr Hoc h stunm un g 
fühlen sich die Geschwister AIS ihre 
Er&parmsse haben sic zusammenge 
legt und damit Max den Gaul, dem 
Ftoßsch13chter abgehandelt Mehr 
noch, sie haben ihn vor dem sicheren 
Tod gerettet Wie konnte Opa 
Krause, ihr Nachbar im Dorf, den 
Mas überhaupt verkaufe ri? Un faß¬ 
bar. Woran man hangt, das gibt man 
doch nicht weg* Nun ja, pa&siert esc 
p jss crt Jetzt jedenfalls sind die vier 
stolze Pferdebe51 tzer Langs am aber 
überschatten hange fragen ihre 
Freude - wohin mii Max? Was wer¬ 
den die Eltern sagen? Schließlich 
handelt es sich hier nicht um einen 
Goldhamster Wohl besser. Multi 
und Vati schonend auf diesen vier 
beimgan Zuwachs vomjbereiten 
Ltebö, Aufmerksamkeit und Verant 
wortung gegenüber der Natur, der 
Well der Tiere mochte der neue 
Fernsehfilm »Jeder träumt von ei 
nem P“ c rd s wecken D reh b ucheu io - 
rin und Regisseurin Karoia Hattop 
will lunge wie erwachsene Zu 
ec ha ue r beruh re n B e k a n nte Sc ha u 


Auf Tuchfühlung mit Me* In einer Dieh- 
fkeuao - David Redecheidt »1$ Getdchen 


Demnächst auf dem Bildschirm 


M ^ ' 



Dm vier Geschwi¬ 
ster dar Familie 
Kuhlm&nm stolze 
Pferdebesitzar, zie 
hfl n ungeahnten 
Sorgen entgegen. 
Hoch zu Roß AIoä- 
andarr Schubert e I* 
&r Brud er 
Bastian , dar 
üngstti (Andrä 
nann| p ist et- 
I bekümmert, 
i Spargeld 
t für dan Kauf 
sucht wurde. 


träumt vo 

inem Pferd 


Ein Fernsehfilm für 


die ganze Familie 


von Karoia Hattop 


*32 

* 

L \ 



zeugende Darsteller für ihrer Kinder 
beiden zu entdecken verstand Spaß 
macht es. mitzuerleben, wie sie froh 
tich scherzend oder Ipise* beruhigend 
dio kleinen »Schauspielere führt 
»Karoia Hattop verlangt nicht aus¬ 
wendig Aufgosagtcs. Spielend ler 
nen wir gns6r$ Rollen, meint Ale »an 
der Schubert, der den großen Bruder 
Klaus gibt »Auch darf ich aul meine 
Rolte Einf I u ß nehmen Eigenes hin 
Einlagen. Dip Geschichte um Familie 
Kuhlmgnn und das Pferd Mas gefällt 
mir Ich bin mit viel Vergnügen zum 
ersten Mül beim Film dabei a Aie*an 
der lernt Stukkateur, Fotografiert, 
zeichnet., malt, Htodelüert gern und 
mach te The a te rp I a st ike r we rden 
Sein jüngster Filonpartner, Andre 
Lnhfmann, ist das »Schmusekmdn 
der Truppe Auch uni Abend cheses 
Drehtages verabschiedet er sich mit 
K lj lieh an von so inen Filmeltern Car 
men Moia An ton i und Horst Wmnhei 
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Mcmique Gew* hot «ls Gabi Kuhlmenn eine schwierige 
»artistische E iniago« auf dem Pferd iu absolvieren, 










Der Vierte im Bunde der Filmge 
sch wist er, David Radscheidt. gehört 
zu den Leichtathletik Assen der BSG 
Lok Stendal und -errang s>t:llün Me 
daillen Er hat sich in Man verliebi 
»Ich wurde sogar meinen Sport für 
ein Pferd auf ge den. Doch wohin mit 


Ganz besonders hat es dem 
ahfigen das funkelnagelneue 
ad angetan, mit dem er bei. den 
arbeiten als Bastian herumflitzt 
lomque Gewe a »as G^bi bringt 
itmnn schon deshalb Unge 
iliebes, weil sie hi er plötzlich 


h wist er hat Doch ihre Unerfah ihm in der Stadt ? « Mit viel PhaniasiO 


äit mit so Unternehmungslust! wei&sich der Elfjährige in die Ge 
3 rüder n. die in derr Pausen gern fu bis weit seines Film beiden Gerd 
nnen Schabernack mit ihr tra* eben h i ne inj w versetzen. dur schließ 


macht die Dreizehnjährige allt* lieh don folgenreichen Pferd ek^uf 
vett Sie kennt sich nämlich be auslöst. Denn md dem reitbaren 


ers gut mit Tieren aus und ver Vierbeiner will er sich Geltung ver 
es. Mas geschickt anzupacken schatten gegenüber dem Jungen im 
wohnen am Stadtrand von Dort, die ihn mit Muskelkraft und 


dal, haben eine große Wiese. Dreistigkeit zu ducken trachten, 

■ein Stuck Feld, wo ich mit rnei- Duch wie wird die Sache mit Mai, 


Spitz und der Siamkatze gern ausgehen ? Auch die schönsten Kin- 
'titolletf. erzählt sie. it Jeden Tag den räume lassen sich im Leben 

>rg,e ic h u n se re H uh ner. E n Te n_ n i ch t 5 0 C i nf a ch erf üMc n... 

;c Schweine und Schafe. Tier Marlies Dieckmann 

1 möchte ich werden.■* 



Großer 
auf altem 

Zur Sendung 
»Mitder>Cona>rdia< 
rund Rügen« 

Sonnabend 19.30 



Gerd und 
Han»-Pater Wenzel - 
di« stolzen Besitzer 
der »Concordte« 


E igentlich sind es zwei Geschich¬ 
ten, die diese Filmreportage aus 
dem Dresdner Fernsehstudio erzählt. 
Die emie liegt etwas zurück: Zehn 
Jahre mühselige, zeitra übende Ar 
bert legen hinter den Brüdern Gerd 
und Hans-Peter Wenzel aus Rostock, 
ehe für sie ein Kindheitstraum in Er¬ 
füllung ging. Jede freie Minute, jede 
Mark opferten sie ihrer »zweiten 
Ehei r ihrem Oldtimer - einem Segler 
vom Typ Galiot. 

Im 19, Jahrhundert waren diese klei¬ 
nen anderthalbmastigen Frachtseg¬ 
ler mit Gaffeltakelage und dem mar¬ 
kanten Spitzgattheck im Nord- und 
Ostseeraum unentbehrlich. Dann 
mußten sie anderen Typen weichen. 
Ala die Brüder Wenzel den alten 
Rumpf eines Boddenkutters der 20er 
Jahre fanden, schmiedeten sie 
Plana, projektierten, bastelten Es 
sollte etwas ganz Besonderes wer ¬ 


den. Eben eine Gebot. Zum Stapel¬ 
lauf teuften sie ihren Oldtimer pu f 
den Namen »Goncordia«, den Nb* 
men der römischen Göttin der Ein¬ 
tracht, 

Die zweite Geschichte ist jüngeren 
Datums. Zwei Landratten aus dem 
Fernsehstudio Dresden - der Hegie- 
karneramann Frank Ecker! und der 
Technikassistent Eberhard Keil - hat¬ 
ten es sich in den Kopf gesetzt, über 
diesen alten Segler mit 210 nv Segel¬ 
fläche und seine Crew einen Film zu 
drehen. Zum ersten Mai in ihrem Le¬ 
ben heuerten sie an Rund Rügen - 
wie es seemännisch heißt - war ihr 
Ziel. Von Stralsund aus ging es Ende 
M«i vier Tage auf großen Segehöm 
Vier Tage ungewohnter Romantik, 
aber auch nachhaltiger Begegnen 
gen mit Menschen unseres Landes. 

Frank Erter 

Fotos: Bode Müller 


5: FF da bei “'Volker H cd emann 













Rätsel 


Kreuzworträtsel 

Wugvrvdrt: 

1. Oper von 39. Senkrecht, 5. Wüslertbe- 
wohner. 9. latigkeft bet Rundfunk und 
FftrnMbftn, 13. Zeitmaß, 15. Mm*g 
MMfl. Fmmahi, 19. Postsendung, 17. 
SUmmvidf, Vorfahr, 13 fnduttriHiaat 
in Bei- Bille, 30 japan. Stadt, 23. Flüs- 
VQfceftvnt, 23. Musiksendung mmi 
R adio DDR U, 31. Urenusrond. 32. Edel 
min, }4. Südfrucht, 37. Afanmwttei, 

36 ösEarriich Opern- und UedMnger, 
gest IMS. 41. Brauch, Sitte, 43 Zeh zw 
Ebbe und Flui, 45 rfüehta feuchte Luft 
47 Staat der USA.. 51 nord. Gott des 
Gewitters. 53. oslehm. Stadt, 54. F«ht- 
wvrfe, 55. rust. Maler und Graphiker, 
gest 1911W. franiü. Schauspielerin, 
u i. >P« fFinjctin und die Liebei, 57. 
Nebenfluß der Warte. 59. Sänger und 
Moderater \ Foto], SO Nebenfluß dw 
Rhone, 53. shägypt. Kenjgtf M 54. Gar 
derobe, W. Stfehleger, $3. Vulkan in 
Untarrtalien, 11. ungar. Filmregisseur., 
u. a. iMiphut«, 73 griodi. Buchstabe, 
75. RitgebflrsanduTvg in Fernsah »n, 75. 
«nzigo Ausfertigung, 77. Hul^entrucht,, 
90. Stenn kn Sternbild Schwan, 93. 
Sportboot, M Gesteh aus der Oper 
iOoc Carlos«, 66 Oase in der Libyschen 
Wüste, 99. Sportreporter beim Fernse¬ 
hen, 99. fladsporiier, Olympiasieger 
1969, 92 Schmeichelei, 91. Sendung 
Mm Jugendrad« DT », 92. Sängerin , 
100. grwclv. Buchstabe, 101. (Jim. Un¬ 
ruhe, 192 ehern. türk. Titel. 103 Schau¬ 
spieler, gast. 1963,105. IneeilMiFreseer. 
106. gekürntei Stärkemehl, 167. Zeitge¬ 
schmack, 106. wcibl Hühnervögel, 106. 
niederMnd. Schriftsteller,, geti. 1932, 

111. emlihig. gutgläubig« 112 US am#- 
rlljn, Schauspieler der Stummfitmieif, 
115 Gipfel, Vorgebirge, TI 7 japan 
Stadt, 119. Bauhdi, 122. hervortreten 
der Mauerst reifen. 123. ichwed. Scheu- 
sfMlarri, u. i. »Di« Frau des anderem. 
126. männl Vorname, 127. Jenaer FuB- 
betipfiiter 129 gemähte* Gras, 130 
dreiatomiger Sauerstoff, 132 weü>l 
Vorname, 124. In-sektenlarvB, 136. iüd- 
■rab. Land in Altertum, 136, kleiner Na 
gel, 139 oberst« Erde eines Schiffi- 
masHf, 141 Europäer, 142. Vorsatz bei 
Einheiten., 144. Fflanisnteil, t4fi. Atme 
aanheilinachweis, 147. Eliielruppe, 145. 
Haustier, ISO. Schadtasehie, 151. Kompo¬ 
nist der Oper »Fra Diayoloc. 152. 
Schitfsugereise, 153. gegorenes, 
schwach alkohof. Getränk. 154. Schrift¬ 
steller der Heidelberger Romantik, 155. 
höchster Teil der Karpetan. 156 Zwie¬ 
belpflanze. 


•EHVMIKnii 

1 RegelwriteB im Sport, 2 genaue Ta- 
gesbeztichnuhg, 3 Vermächtnis, 4, Ak- 
lenbehütnis. 5. Südfrucht, 6 bril. Physi¬ 
ker, 7, Eingabe in der Dgtemfflrarbei- 
1mg, 9. An gehörig er eines arktischen 
Volkes, 9. Husarenjacke, 19. Verksuft- 
bude. 11. ungewöhnlich, begabter 
Mensch, 12. männl Haustier, 14. negali 

WS I«31 lenen, 1 Pb tv^hEIEKipSIDI 11 iBIIwi, 

21. Stadt in Madhya* Predesh | Indien), 
24, turop. Nachrichtenagentur, 25, Pa 
plerTlhlmaa, 26. eufop Hochgebirge, 
27, Hiinmetskörper, 39- erzählende Vw 
dichlung, 2S grieoh. Gebirgszug, 30l 
P rogremmspracherifi beim Fernsehen. 
33. KartenspiöL 95. wetbl Vorname, 36. 
UnturhehungsBwidung im Ferniehe^ 

{3 Wörter |, 99. Kwnpofiitl {Vor- und Zu¬ 
name],. 40. zahnarbgar Meuorabschlufi-, 
42. Mceresfisch, 44. Österreich Bunde? 
lacd, 46. Trumpf hu Kartenspid, 47, Ge 
Statt aus »WaHeftlt*«i. 4|. einfältiger 
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Mensch, 49. Sprung beim Eiskunstlauf. 
59. weibl. Vorname,52.schweizer Kan- 
tonshaupTStadt, 59. Stadl im Südwettec 
N-gtnai, 61. Gewitter, 63. Wattpte n 
oig. 65 UnietbaNuogskünstller, 66. iw- 
neg. Schriftsteller. gesL 1904.67. Grän 
flache, 69 Jacken, 70. rtaiien. Schau 
tpiderifl, u. a. iWilde Betten*. 72. 
ehern Element, Metall« 74, Sladl in Zan- 
|raJvietnem, 7f. Schauspieler, j. e 
»Märkische Fcrtchunpeni. 79. Wider- 
hafl, BO. engl . AdefsliteJ, 61. StefNwbin 
düng, 63. engl. Langeneirnhait B5. Wein¬ 
ernte, 67. nordafrikan. H aupi&wdt, SS. 
Bezeictmung füp drt» Könige dto sächs. 
Herrscherhauses im 10 Jh . 90. Schau¬ 
spieler. u. a. * Die unwürdige Greisin«, 

91, Schkhtlücke bei Gestein sablBgerun - 
gen, 93, Schauspieler, u. a »Vanetäs, 

94 Hachtvegtl, 95. klein« Behältnis, 


% Muse der Hmimelskund«, 96. Dfti - 
ziemgnd, 99. frriefvenKiilua. UM. 
Schwein«. MithefnaUker des T5. Jh. r 
107. GreifvogaL 110. ahwn. Staatsobe- 
haupl ^ Venedig, 113. sowiet. Schnfi- 
stellet 114. ÜbertfeibHi, 116. frühem 
sch¥»d Gesangsgruppe, nft. biasiefw 
Mensch, IZO rumie. Stuft, 121 rcaiün. 
Schauspi-elET und flogissaur. u. • "Em 
Sack voller Flöh«, l?4 dem. Element, 
Metall, 125 Samime das Apoll. 126. 
Ftodspuftttr, Otyrifipia^eger 1966, US. 
SpeiMffcicft, 131 Kartanwefk. 135. 
Scheichtum ktrwhalb de« VAE, 13 J. Pa¬ 
gegei des tropischen Amerikas, Itt. 
Sporiprew, 140 Vater |K™f.j. 143. Ur 
bewohnet de« PNlippkw. 145. Flufi zw 
Nordsee. 149 areb Märvpernama, - 
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Begegnung 


Die Spur der Klänge 



Professor Dr. Gert Frischmuth, Chefdirigent 
des Rundfunkchors Leipzig 


[lei einem Neubeginn, in 
®dem er eine Her m sf Qrde- 
ing sieht, resümiert Prot Gert 
rischmuth, nun Sßjahrig: iDas 
ame Leben war singen i 
Vie wahr. Davon schwante mir 
«mit* bei meiner ersten Be- 
«gnung mit Gart Frisch muth. 
iner wgnn auch erfreuNch lok- 
wen, so doch immerhin offi- 
Milan im Staatlichen Komitee 
dir Rundfunk. Bei ihr wurde der 
hisse mitgateyt r daß sr per 
. August 1988 neuer Chef des 
I undfunkchors Leipzig sein 
rürde Hinzu kamen Ehrungen; 
)er von ihm dirigierte Chor dar 
lochschule für Musik »Frans 
iszt« Weimar - dort hat Gert 
rischmuth als Ordentlicher 
'rofessor weiierhifi den lehr 
luhl C hofdirigieren inna - er 
lieh 1987 zwei Auflehnungen 

wim Ten bjndwattbewer b der 
rafitauropdischen RundMfcan- 
talten, EöLP: einen 1. Preis so 
m den hochdotierten Haupt- 
ireit SlLVER ROSE BOWL, (San 
ler Chor eich mit einem Ensem 
4e aus Österreich tei lt. Auch 
lem Weimarer Choc sieht ar 
veiler vor. Lkitäng sl wunde er 
um Vorsitzenden der Zentralen 
ubeitsgemBinschaft Chef der 
)DR berufen. Noch ein Amt - 
es ist Pf lieh! und Freude fu r 
nicht, wie nahezu alles. 

Ute Liebe 
lau entdeckt 

>ia Flamme für dis Liebe zur 
flutifc in ihm entzündet hal 
Vof. Dt. Georg Grcsch. einer 
ler letzten Schüler von Mas Re 
ier Er lodete an dar Adolf* 
lekhwein Oberschule in Jena 
licht nur einen großen Chor, 
andern dazu noch ein Schüler» 
ntc heiter, mit dem er wagen 
durfte, sogar Simfoiiien von 
"scha ikowski und Beethoven 
lufzuführen. Oft führte G rösch 
»enger und Musiker zusammen 
u erstaunlichen Leistungen. Er 
vußte auch den jungen Frisch 
nuüh zu begeistern. Was 
nachte es schon, wenn in jener 
teu der Stromsperren Konen 
icht die Notenständer nur spr¬ 
ich beteudi täte ? Gesungen 
wurde schon morgens vor eis 
>en. »Da waren wir bereits zur 
irgten Stunde putzmunterf P er - 
nnert sich der einstige Schüler, 
ler spater selbst Lehrer, Musik 
irziahe* wurde, es zwölf Jahre 
*lieb und dabei seine alte Liebe 
:um Chorgesang sofort neu 
mtoeckte. i Bei mir wurde 
einer* und außerhalb des Unter- 
ichis viel gesungen * Er glaubt 
Bich mh jener Praxis 
toch heute im Recht, denn: 
»Mozart ist es doch aus der 
Seele gestromt; er hat sich 
flicht darum geschert, ob er 
später mit einem Werk im Lehr¬ 
plan vertreten ist* Zugleich lei ¬ 


tete Frischmuth damals schon 
Laienchöre, den Fra uenchor im 
Haus des Lehrers Erfurt und 
den Erfurter Mannerchor. In Zu¬ 
sammenarbeit mit dem »Er- 
fortia« Volkschor gelang ihm 
1959, zum 10 Jahrestag der 
DDR, eine weithin beachtete 
Aufführung des »Manetekter 
Oratoriums« von Emst Her¬ 
mann Meyer. 


Noch jetzt arbeitet *r mit dem 
Erfurter Männerchor, einer Ver¬ 
einigung von Laien. Salbst die 
mit dem neuen Amt rasch ge¬ 
wachsenen Verpflichtungen 
werden die ihm so wichtige Ge 
mainsämkeit nicht auflösen. Ar¬ 
beiter. Handwerker, Ingenieure, 
Lehrer gehören dem Chor an, 
tagsüber hart schaffende Män¬ 
ner. »Ich bewundere sie, wenn 
sie abends dann noch die Kraft 
und D isiiplin aufbringen, sich 
von mir aus beuten zu lassen«, 
lobt ar. i Sie selbst wischen 
meine Bedenken fort und versi¬ 
chern immer wieder, wie wohl 


es i hnen tue, einmal wöchent¬ 
lich zwei Stunden anders gefor¬ 
dert zu sein als gewöhnlich, 
und wievieh besser ihnen tags 
darauf die Arbeit von der Hand 
ginge-« Sie bestätigen ihn da¬ 
rin: Musik nur zu konsumieren 
macht den Genuß nicht aus. 
Nichts geht über das eigene 
Tun, Zahlen können beredter 
sein ab Worte. Mit 29 Sanges 
freudigen bet Gert Frischmuth 
begonnen, derzeit zühtt der 
Chor 94 ständige Mitglieder. 
Vor allem Junge haben sich 
ihm abgeschlossen. Warum? 
Seine Antwort: »Singen macht 
reicher, schafft gememschattli- 
che Erlebnisse und mit ihnen 
nicht sehen neue Freunde- Das 
Singen fördert die Harmonie 
zwischen Menschen. Hier müs¬ 
sen sie aufeinander hören, ein¬ 
ander zu hören können. Beim 
Vom-Blatt-Singen schließt man 
sich dem an, der es besser 
kanrv der einen mhnimint Se¬ 
hen Sie, ein Erfolgseriebn is 
muß her F und wenn es nur klein 
i*t* 

Die eigenen Erfojgsertebmsse 
de Chorleiter wurzeln nicht nur 


in reichem Wissen und Können, 
sondern - so scheint mir, nach¬ 
dem ich bei eine* seiner Proben 
zugegen war - wesentlich in 
seinem Charakter, dar ihn ge¬ 
nau die Balance zwischen Güte 
und Konsequenz: gewinnen 
laßt. Oder wie er es nennt, sei¬ 
ner Fähigkeit, »jenen mit 
freundlicher Bestimmtheit ge¬ 
genüberzutreten, in deren 2m 
sammenwirtton eine große Lei¬ 
stung erwächst« . Bein Wahl- 
Spruch: 

»Ein froher Mut 
tut der Stimm« gut« 

Frotafl Mut braucht et, di ar 
nun dem international hochge¬ 
schätzten Rundfunkchor Leip¬ 
zig vorstehl. Wird aus dem 
stets im Dreieck Jena-Erfurt- 
Weimar so Seßhaften nun not¬ 
wendig «in »Umtriebiger«? 
Wenn es die nun zahlreicheren 
Verpflichtungen im In- und Aus¬ 
land verlangen,wohl schon. 

Der Chor hat ihn gewollt, als 
Jörg-Peter Weigl«, der bishe¬ 
rige verdienstvolle Leiter, sich 
ganz seinem Amt als Chofdiri- 


gent der Dresdner Philharmo¬ 
nie z uwandte D >e Sänger wuß¬ 
ten, wen sie sich auserkoren, 
war Frischmuth ihnen doch be¬ 
reits zehn Jahre lang als Gastdi¬ 
rigent verbunden. 

Wer vom neuen Chef vollmun¬ 
dige Absichtserklärungen er¬ 
wartet, kennt ihn schlecht. Da¬ 
von hält er nichts Er weiß: 
»Herbert Kegel hat einst diesen 
Chor geformt, den Grundstein 
gelegt für «ine Entwicklung zu 
einem Klangkörper von höch¬ 
stem Rang. Das Profil ist ge¬ 
prägt, ich stehe in einer guten, 
verpflichtenden Tradition.« Ge¬ 
neralpause. »Das bedeutet frei¬ 
lich nicht ich hätte kein eige¬ 
nes Konzept, wollte keine 
neuen Akzente setzen. An der 
Klangku itu r, an der Leuchtkraft 
der Stimmen bleibt ohnehin im¬ 
mer tu polieren. Zudem wach 
seil jung« Sänger nach, und 

alle Neuverpflichtungert müs¬ 
sen in ein bestimmte« Klang- 
ideal passen.« Die erfor¬ 
dert, daß dar Chor häufig, von 
Frischmuth gründlich vorberei¬ 
tet, mit Orchestern gemei nsam 
suftritl. Alse bleibt wichtig für 
ihn, Zeit zu finden für den 
A-cappella-Gesang, die Hohe 
Schule des Bingens, vwdl hier 
der Chor ganz auf sich salbst 
angewiesen ist«. Bereits ein 
kurzer Blick in den Konzertre¬ 
port 1988/09 des Rundfunks der 
DDR vensi, welches Pensum 
der Chor und sein Leiter zu be¬ 
wältigen haben: Pfitzners »Von 
deutscher Seele« # Handels »H- 
real in Egyptt, Mozarts »Missa 
sclemnis« und »Apollo und 
Hyazinthes«, die konzertante 
Aufführung von Beethovens 
■ Läüiwe« und seine Neunte, 
Jeneöeks * Glagolitische 
Messe«, GüntherWrtschurfces 
»Glocken von Chatyn*. Bachs 
Johannes-Passion. Brittens 
»Wer Requiem« - Vertrautes 
wechselt mit völlig neu zu Erar¬ 
beitendem, Und vieles bleibt 
hier noch unbena n nt. 

Ein Neubeginn? Ja, doch auf 
der arten Spur der Klänge. Eine 
Spur, die nicht verweht ist. Eine 
ehemalig« Schülerin hat dem 
Lehrer Glück für sein neues 
Amt gewünscht, nach 23 Jah¬ 
ren. Sie singt weiter, in der Er 
forier Singakademie. Andere 
»Ehemalige* haben ihn wissen 
lassen, ihre Kinder gehörten 
ebenfalls Chören an. Er wer 
wohl weit mehr als Stundenge¬ 
ber, der Lehrer Frischmuth. 

Und der Sohn, der einen gänzli ¬ 
che anderen Beruf erlernt hal? 
Er singt im bereits erwähnten 
Erfurter Männere hör. Unter sei¬ 
nem Vater... 

Wilfried Behüt» 




Zwischen Güte 
und Konsequenz 
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Aller Anfang i^l 
gar nicht so schwer 


fr. 




Montag 20.00 
DDR-Femsehen2 


Fernsehpiemiere für Katrin Up&ke. Dia 
24jährige Interpretin wurde im Septem¬ 
ber beim 11. Nationalen Festival »Golde 
ner Rathaus manu«, das der abseitigen 
Förderung des Nachwuchses auf dem 
Gebiet des Schlagergesangs dient, ent- 


< -JL 


Jönlit i i rLrf-l 


ren der Beratergruppe des Nachwuchs 
stivals an. 

Katrin Lipske. im vierten Jahr Femstuc 
tin im Hauptfach Gesang an der Hoch 
schule Für Musik »Carl Maria von We¬ 
ben, ist seit Januar 1988 Solistin im 0 
ehester Klaus Fischer Ihr Standpunkt: 
iDie Arbeit mit dar Band ist eine sehr 
gute Schule, die ich nicht leichtfertig i 
geben werde. Ich muH noch wachsen 
und Bühnenerfahrung sammeln, bevci 


http://slidepdf.com/reader/full/ff-dabei-198848 
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